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Morgen -Ausgabe.
1. ZZkcrtt. _

Der österreichische Generlüstab.
Auch in der österreichisch-ungarischen Armee ver¬

körpert der Generalstab die geistige Elite des Osfiziec-
korps. Wer den heißersehnten grünen Waffenrock, um
dessentwillcn der Oberleutnant Hofrichter zürn Ver¬
brecher geworden ist, endlich airlegen darf , der ist vor¬
her gesiebt und geprüft worden nach allen Regeln der
Kunst und hat eine bitter harte Zeit hinter sich. Wäh¬
rend die minder ehrgeizigen Kameraden die schöne
goldene Leutnnntszeit mit der ganzen beneidens¬
werten Leichtlebigkeit der Jugend genossen haben, ver¬
strichen dem Anwärter auf eine glänzende Zukunft die
Abende aus der einsamen Stube über Bücher und Kar¬
ten, und die unerläßlichen Zusammenkünfte und ge¬
selligen Abende hu Kreise seiner Berufsgenossen sind
ihm als Ebenso viele Störungen und Hemmnisse er¬
schienen. Wer in Österreich die Generalstabskarriere
einscklagen will , muß mindestens drei Jahre in der
Front gedient haben. Tann meldet er sich zur Vor¬
prüfung : nur wenn seine Qualifikation die Aussicht
auf ein erfolgreiches Studium eröffnet , wird er zu
dieser Prüfung einberufen . Sie wird bei der Truppen¬
division abgelegt : ans der Summe aller Prüflinge er¬
folgt die engere Auswahl zur Kommandiernng in die
„Kriegsschule", die unserer Kriegsakademie entspricht.
Drei Jahre währt die Leiöcnszeit auf dieser Hochschule
der Militärwissenschaften , und wenn sie glücklich absol¬
viert ist, „kann" der Glückliche, der die Schlutzprüsung
bestanden, dem Generatstabe „zugeteill " werden. Cr
wird einem Brigadekommando als Brigadeadsutant
überwiesen und har dort Gelegenheit , die ersten vraku-
schen Grundlagen des Dienstes bei höheren Verbänden
sich anzueignen . Tann folgt wieder eine Zuteilung
zum Frontdienst und endlich, wenn alles stimmt, die
Ernennung zum Hauptmann im Generalstab.

Ganz verschieden von der Organisation des deut¬
schen Generalstabes ist die Zusammensetzung des öster¬
reichischen. Dort gibt es nur eine Art von Gencral-
stobsosfizieren, denn die Teilung in den „groben Ge¬
neralstab " und den „Gencralstab der Armee" ist in
Österreich nicht durchgeführt . Tie Offiziere des
Generalstabes besitzen einen einzigen gcmeinsanien
„Konkrctualstatus ", das beißt , sic werden gemeinsam
nach der „Nangstonr " befördert und die Verwendung

innerhalb der einzelnen Tienstzwcige des Gcneral-
stabes für die gesamte bewaffnete Macht". Dieser
siabcs für die gesamte bewaffnete Macht." Dieser
lange und etwas umständliche Titel erklärt sich daraus,
daß auch die Landwehr , die ja in Österreich im Frie¬
den nicht nur „an cadre ", sondern tatsächlich aufge¬
stellt ist, sowie die Verbände des stehenden Heeres mit
Generalstabsoffizieren „dotiert " sind. Es erstreckt sich

demnach die Kommandogewalt des Chefs des General¬
stabes nicht nur aus die Armee , sondern auch auf die
Landwehr , soweit eben Fragen seines Ressorts in Be¬
tracht kommen. Nur ist für die Generalstabsoffiziere,
die den Kommandobehörden ber ungarischen Landwehr,
der „Honved", zugeteilt sind, eine eigene Uniform ge¬
schaffen worden, die sich dem ungarischen Schnitt der
Montierung jener Truppe anschließt.

Aber auch die Tiensteinteilung des österreichischen
Generalstabes unterscheidet sich wesentlich von jener des
deutschen. Der Generalstab ist in Österreich ein
„Hilfsorgan " des Reichskriegsministeriums . Seine
Bureaus gliedern sich in mehrere voneinander organisch
selbständige und unabhängige Stellen . Cs gibt ein
Direktionsbureau , ein Bureau für operative Generat¬
stabsarbeiten , ein .Landesbeschreibungsbureau , ein
Evidenzbureau , endlich ein Eisenbahn - und ein Tele¬
graphenbureau , an deren Spitze immer ein Oberst des
Generalstabes steht. Das „Evidenzbureau " hält die
Einrichtung der fremden Heere „evident", es verfolgt
die Entwicklung und die Einrichtungen der fremden
Armeen. Die „operativen Generalstabsarbeiten " um¬
fassen die Vorarbeiten für die etwaigen Feldzüge und
kriegerischen Maßnahmen aus bestimmten Kriegsschau¬
plätzen. Das Landesöeschreibungsburean sammelt und
sichtet das notwendige Kartenmaterial für .Kriegsschau¬
plätze, Eisenbahn - und Telegraphenbureau besorgt die
Vorarbeiten für die Beförderung der Armeen an die
Grenzen im Kriegsfälle und die Vorsorge für Tele¬
graph - und Telephonverbindung im Kriege.

In diesen Bureaus arbeiten besonders geeignete
Offiziere , die anderen Generalstäbler befinden sich
teils in einzelnen Abteilungen des Kriegsministeriums,
teils bei den höheren Kommandos der Armee . Tie
Verwendung von Gcneralstabsossizieren im .Kriegs¬
ministerium ist darum nötig , weil das österreichische
Kriegsministerium nicht wie bei uns einen eigenen
Stand besitzt, sondern die Offiziere auf eine Anzahl
von Jahren den Truppen und eben deni Generalstabs
entnimmt . Es wechseln mit den Vorständen der Ab¬
teilungen auch die einzelnen Offiziere recht häufig.

Früher war die Generalstabskarriere in Österreich
nicht nur die bevorzugte in Bezug ans die Stellung
innerhalb des gesamten Offizierkorps , sondern auch
hinsichtlich der Beförderung . Das hat in den letzten
Jahren eine wesentliche Veränderung erfahren . Wie
die Beförderung -Verhältnisse in der österreichischen
Armee im allgemeinen ungünstig geworden sind, so
schöpfen die Generalstabscffiziere auch uickst mehr , wie
man so sagt , „aus dem vollen". Immerhin gelangen
sie naturgemäß rascher in höhere Dienstgrade als ihre
Kameraden von der Truppe . Wenn man erwägt , welch
große Summe intensiven Studiums ihnen zugemutet
wird , che sie in die bevorzugte Stellung gelangen
können, wird nran auch billigerweise zugestehen müssen,
daß ihr rascheres Vorwärtskommen eine gerechte Be¬
lohnung für all die Arbeit ist, die sie zu leisten haben.
Augenblicklichmüssen auch die Hauptleute des General-

stabskorps fast zehn Jahre aus die Beförderung warten,
während in früheren Jahren das Vorwärtsrucken u>
höchstens sieben Jahren erfolgte.

Diese Aussicht aus eine immerhin günstigere Kar¬
riere ist es nicht zum geringsten Teile , die das soge¬
nannte „-Strebertum " unter den jungen Offizieren
gewissermaßen großzieht . Freilich verlangen auch die
Vorschriften der österreichischenArmee , daß nur solche
Offiziere zur Laufbahn des Generalstabes zugelassen
werden, deren Charakter eine Gewähr dafür bietet , dag
der Drang nach Vorwärts einem Verlangen nach
wissenschaftlicher Ausbildung entspringe . , Wie jedoch
alles im Leben des Menschen Stückwerk ist, so ift es
selbstverständlich nicht ausgeschlossen, daß_  es nicht
gerade immer die idealen Ziele sind, die die jungen
Offiziere aus die barte Schulbank der Kriegsschule
lenken. So hat man sa auch den Fall Hofrichter aus
deni Strebertum abzuleiten und zu erklären . versucht,
wie es möglich wäre , daß ein junger Offizier überhaupt
aus den sträflichen Gedanken kommen konnte, durch
verabscheuungswürdige Mittel sich . freie Bahn zu
schassen zum Vorwärtsschreiten auf einer allerdings zu
den höchsten Spitzen der militärischen Hierarchie führen¬
den Laufbahn . Einen großen Teil der den General-
stab-dienst versehenden Offiziere in der österrerchrsch-
unaarischen Armee bilden die sogenannten „zugc-
teiiten " Offiziere . Es sind dies die Offiziere , die die
Kriegsschule absolviert haben und nun in der dornen¬
vollen und heiklen Stellung der Brigadeadjutanten auf
die Einberufung in das Generalstabskorps warten . Dck
aber in den höchsten Dienstgraden der Armee die In¬
haber dieser Stellen mangels eines ausreichenden Ab-
aangs „festsitzen", sa erfolgt der Nachschub nach oben
nur in sehr gemäßigtem Tempo , und es dauert ge-

i raume Zeit bis der junge Offiziere zur selbständigen
Stellung eines Generalstäbshauptmanns aufzurücken
imstande ist. Diese Stellen der Brigadeadjutanten
werden in Deutschland, wie bekannt , auch von solchen
Offizieren eingenommen , die die höhere Adjutanten-
lanfbahn eingeschlaaen haben, und so erfolgt bei uns
die Beförderung innerhalb des Generalstabskorps un¬
abhängiger von der „ gewissermaßen niedrigeren
Karriere , während in Österreich das Verbleiben . in
solchen Stellungen durch geraume Zeit die unerläßliche
Vorbedingung zum Aufsteigen in den Generalstab
bildet.

Mit der Berufung des Generals . der Infanterie
Konrad v. Hötzendorf ist ein neuer Geist in den Genc¬
ralstab eingezogen. Lange Jahre hindurch befand sich
aus diesem Tienstposten der General der Infanterie
Graf Beck, persona gratissima bei Kaiser Franz
Joseph und auch hochgeehrt vo» Kaiser Wilhelm , der
ihn zum Chef eines preußischen Infanterieregiments
ernannt hat . Die neue militärische Strömung aber,
die sich in Österreich in der Person des Erzherzog-
Thronfolgers verkörpert , betrachtete diese Persönlich-
kcit offenbar als ein Hindernis für die Verwirklichung
aller jener Pläne , die darauf ausgingen , der Armee

Feuilleton.
(Nachdruck vrrLoten.)

Skagen.
Das Wort Ckage bedeutet einen schmalen, weit ins

Meer hinausführenden Landstreifcn. Diese Deutung kann
uns so wenig befriedigen als ungefähr die: Eine Stimm¬
gabel ist ein gabelförmig gebogener Stahlstab. Die Er¬
klärung übersieht hier wie dort die Schwingungen, die eine
reiche Tonfkala auslösen: Skagen, Skagerrak, Skagens
Riff, Skagens Horn, Skagens Feuer, Skagens Fischer und
Magens Maler. Wir hören bei dem Wort zwei Meere
gegeneinander branden, Eiserne Küste und Jammerbucht
als LaNdkartennamen künden Seemannsnot und Seemanns¬
heldentum, was an Ort und Stelle Massengräber Namen¬
loser und Kirchhöfe der Wracks bestätigen. Um unseren
Kops fliegt gespenstisch der Lichtkegel eines Leuchtturmriesen,
der auf der äußersten Landspitze Wache hält, von Hirtsholm
und Gamle Skagen antworten die Blink- und Blitzfcuer
An Nebeltagen dröhnt das Gebrüll der warnenden Sirenen
in unser Ohr. Skagen heißt: Seenot, Brandung, die auch
di; größten Schisse über die Bänke hinwegwirft, um sie an
der Küste zu zermalmen. „Skagen passiert". Wenn der
Name eines Schisses, das Skagens Riff umsegelt, von
einer Warte am Strande sofort nach London und Kopen¬
hagen gemeldet wird, so sagt diese Nachricht: Schwere
Gefahr überstanden. Skagen heißt aber auch: Strandsegen
und Strandfreude, Größe und Einsamkeit einer unvergleich¬
lichen Natur . Skagen heißt reicher Fischzug, der den Wohl¬
stand mehrt, zu dem die Schätze gestrandeter Segler den
soliden Grund gelegt haben mögen, heißt sonnige weiße
Küste in Meilenlängen, Düne und Heide, Marsch und Moor
in buntein Wechsel, heißt in Staub zersprühende Schaum¬
köpfe der Skagerrakbrandung, die auch an windstillen,
sonnenhellen Tagen nicht feiert, ausgelassenes Gelächter der

Mövrn, die sich vom Düncnstrand auf die Reste des Fisch-
zngcs stürzen, Schafherden, die friedlich durch die Dünen-
täler ziehen, weiße Giebel und rote Dächer, über deren
Regenrinne eitelstolze Malven ragen, rote, gelbe, braune
und weiße Stockrosen, eine Sonderart scheint's, so üppig
gedeihen sie hier, heißt violette Heide, kupferbraune Zwerg¬
weide, irisierender Metallglanz blaugrünen Enzians,
leuchtende Korallenbeerendes Seekreuzdorns, milder, bläu¬
licher Schimmer der Stranddistel. Das alles heißt Skagen.
Ein in vielen Farben leuchtendes Bild, zu dem die sma¬
ragdgrüne See einen Rahmen gibt, der dafür gerade gut
genug ist. Wie heiter diese Farben leuchten. Das macht
Skagens Himmel, Skagens Wind und Skagens Sonne.
Alle drei gibt's nur einmal. So sagen euch die Europäer
Skagens, die Meister des Pleinair Ancher, Locher, Tnxen,
Johansen. Die cs am lautesten kündeten, können's nicht
mehr sagen. Hol-ger Drachmann und Peter Severin Kroyer
liegen heute unter Skagens Sand.

*

Am Anfang waren die Fischer in Skagen. Doch nein,
vor ihnen war wohl der große Goldbutt da. In den
Novembernächten stand er in dichten Scharen am Nord¬
strand. Dann zog groß und klein hinaus und machte
reichen Fang . Der Goldbutt wurde die Münzwährung.
Auf die Theke des Kaufmanns legte der Skagener statt
Geld getrocknete Butt . Die Lübecker trieben hier den ersten
Tauschhandel und versahen die Fastentische der Katholiken
in Polen und selbst in Italien mit Skagener Fischen. Dann
zogen auch die Fischer von Skagen hinaus nach Lübeck,
Rostock, Danzig, Flensburg und Kopenhagen und brachten
für die verkauften Goldbutt — 24 Schilling das Hundert —
Branntwein , Kaffee und Zucker heim. Nach den Fischern
aber kam die Boheme» die schreibende und die malende,
zuerst wohl gelvckt durch die Katastrophen. Am Weihnachts¬
abend 1825 strandete dort oben eine ganze Handelsflotte
von fünfzig Seglern, im November 1838 zerbarsten an
Skagens Riff die stolzen Segler Marchal und Orinoco

und an einem Reujahrsmorgen riß ein Fischer von Skagen
die Kirchentüren auf, während der Prediger auf der
Kanzel stand: Alle Mann raus , es stranden drei Schisse!
Strandnugsschilderungen und Strandungsbilder trugen die
erste Kunde von Skagen über Dänemark hinaus . Auch
Holger Drachmann, der im Frühjahr 1872 Skagen für die
Kunst entdeckte, war Zeuge einer Strandung gewesen. Er
alarmierte die Kopcnhagener Künstler. Sein Schüler
Locher, der später in Grönland der Kunst dieselben Pionier¬
dienste leistete, war der erste nach ihm, der sein Zelt — im
buchstäblichen Sinn — zwischen den Skagener Dünen auf¬
schlug. Dann kam Michael Ancher, der Anna Bröndum
heiratete, dann Kroyer, Tuxen und Julius Paulscn. Bald
wurde die dänische Kolonie interskandinavisch, norwegische,
schwedische und finnische Künstler stießen hinzu, deutsche
und englische machten sie dann international . Mit den
Malern aber kamen deren Freunde, Sänger und Sänge¬
rinnen, Mimen, Bildhauer und Schriftsteller, und diesen
folgten schließlich die Touristen und Badegäste.

Heute ist Skagen ein Badeort von hohem Range. Sein
Nordseestrand wetteifert mit Westerland, sein Klima mit
Helgoland, sein Kattegatstrand zeigt die Vorzüge der mil¬
deren Ostfeebäder. Aber in einem bleibt Skagen uner¬
reicht, in den Küsten zweier  grundverschiedener Meere.
Der Unterschied des Salzgehaltes ist recht bedeutend und
wird auch an der äußersten Spitze der Landzunge, in
Grcnen, dort, wo man ohne Mühe mit dem einen Bein
im Skagerrak, mit dem andern im Kattegat stehen kann,
nicht ausgeglichen. Beide Meere gehen ja erst weit draußen
hinter dem Feuerschiff, das das Ende des Riffs anzeigt,
ineinander. Ein hoher, meilenweit sichtbarer Wogenkamm
zeigt die Vereinigung an. Ängstlicheren oder schwächeren
Gemütern möchte man für die ersten Tage das Kattegat
anrwten, sie mögen dann zum Skagerrak übergehen. Wir
haben übrigens nie das Umgekehrte beobachtet. Wer sich
von der Skagerrakbrandung einmal massieren läßt , spürt
so hohe Meereswonnen. daß er das Kattegat fürderhin als
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frisches Blut zuzuführen und sie aus einer vieljährigen
Stagnation zu neuem Leben zu geleiten. Als der
-Kriegsminister General der Infanterie Freiherr von
Schönaich in einer denkwürdigen Sitzung der öster¬
reichischen Delegationen das Wort aussprach , datz die
Armee „verdorre ", war der Auftakt gegeben für viele
Reformen in der österreichisch-ungarischen Armee. Tie
Reichsboten, die bis dahin den Taumen ängstlich auf
denGeldbeutel gedrückt hielten , öffneten die verschlossene
Hand und reichere Kredite wurden der Heeresverwal¬
tung gewahrt , die in aller Eile die Ergänzung des
Kriegsmaterials durchführte und überhaupt Maß¬
nahmen traf , um die Armee auf einen schlagfertigen
Zustand zu bringen . Als in Wien jene Initiative zur
Neubelebung der Armee angebahnt wurde, war der
Heeresleitung eben schon bekannt geworden, daß in
den: Wetterwinkel ain Balkan sich große Tinge vorbe¬
reiteten . und man hat es ja erfahren und erlebt , wie
notwendig es war , aus der Ruhe in die frische Tätig¬
keit überzugehen . Nur dem Umstand, daß der Genc-
ralstabschef v. Hötzendorf darauf drang , die Armee mit
Kriegsmaterial reicher zu dotieren , gewisse Formatio¬
nen vorzunehmen und bereit zu stellen, hatte es Öster¬
reich während der Annektionskrise zu danken, daß es
gegen Serbien und feine Hintermänner vollständig ge¬
rüstet dastand und daß der drohende sturm noch recht¬
zeitig erfolgreich abgewendet werden konnte. So ist
ja die österreichisch-ungarische Arinee die einzige in
Europa , die durchweg Einfluß des Generalstabs schon
sämtliche t Maschinengewehr -Formationen ausgestellt
bat und im Besitz eines glänzenden Maschinengewehrs,
des „Schwarzlose-GeweyrS". ist. Dadurch besitzt sie
notorisch ein taktisches Übergewicht, das andere Armeen
!nur allmählich und mit schweren Geldopfern zu er¬
zreichen imstande sein iverden. Der österreichische Gene¬
ralstab ist überhaupt in seiner heutigen Beschaffenheit,
man darf Wohl sagen, ein Hort der militärischen
Wissenschaften: denn unermüdlich und in konsequenter
Weise wird an der wissenschaftlichenAusbildung seiner
Offiziere und auch mittelbar der Truppenoffiziere in
rationeller Weise gearbeitet . J . C L.

~ .  -

Deutsches Deich.
* Harrfaliund und Abgeordneter Müller-Fulda . Der

Landesverband Nassau -des Hansabundes schreibt uns:
Von einer Seite , die dem Hansabund wenig gewogen
scheint, wird gegenwärtig eine Mitteilung an die Zeitun¬
gen verschickt, in welcher dem Redner des Hansabundes,
Herrn Emil Brandt,  der Vorwurf gemacht wird, einen
Satz aus einem Artikel des Zentrumsabgeordneten
Müller - Fulda  in einer dem ursprünglichen Sinne ent¬
gegengesetzten Weise zu zitieren. Diese Behauptung bedarf
einer sachlichen Aufklärung. Der betreffende Satz hat einen
bedingten Charakter. Herr Müller-Fulda meinte, das; in
der Gründung des Hansabundes niemand etwas Unbilliges
finden wird, „wenn dieser neue Bund den Zweck hat, die
^berechtigten Interessen von Handel und Industrie in un¬
parteiischer Weise gegen deren Gegner und gegen Torheit
und Unverstand zu schützen". Herr Emil Brandt zitiert
diesen Satz ausdrücklich in dieser bedingten Form — wie
hervorragende Angehörige der Zentrumspartei , die den
Versammlungen beiwohnten und als Diskussionsredner
auftraten, wie der Sanitätsrat Dr. Wirth  in Höhr u. a.,
bestätigen können —, um anknüpsend daran den Beweis zu
führen, daß der Hansabund tatsächlich nichts anderes will,
-„als die berechtigten Interessen von Handel und Industrie
in unparteiischer Weise gegen deren Gegner und gegen Tor-
Heit und Unverstand zu schützen". Deswegen hat es für
Herrn Brandt auch keinen Zweck, auf den weiteren Inhalt
dieses Abschnittes des Müller-Fuldaschen Artikels einzu¬
gehen, und der Vorwurf ist ungerechtfertigt, daß er „mit
Vorliebe einen wichtigen Satz verschweige". Wollte Herr
Brandt Herrn Müller-Fulda als Anhänger des Hansa¬
bundes und seine Ausführungen zu dessen Gunsten rekla-
miercn, so würde er wirklich nicht unterlassen, die unmittel¬
bare Fortsetzung des obigen Satzes anzuführen, in welcher

Brarwasser ansieht. Der Nordstrand ist auch wilder, un¬
genierter — von Seebädern kann man getrost zu stunden¬
langen Sonnenbädern übergehen — und unterhaltsamer.
Der Nord-Ostsee-Kanal hat Skagens Bedeutung geschmälert,
aber doch lange nicht ausgehoben. Hier ist nach wie vor die
große Weltverkehrs straße von der Ostsee zum iveiten offenen
Meer. Schwedisches wie finnisches Holz und dänische Butter
werden in langen schwimmenden Karawanen hier vorüber-
geführt, und englische Kohle, Südfrüchte und Kolonial¬
waren kommen ihnen entgegen. Ans der Straße von Skagen
nach Flamborough Head ist ein Kommen und Gehen, und
auch die Segler und Dampfer, die von Osten über Leith nach
den Farör , Island und der Westküste von Grönland steuern,
ziehen hier vorüber. Eine ständige Parade der inter¬
nationalen Handelsflotte.

Die Zufahrt zu Lande zeigt nicht so viele Wege. Da
führt eigentlich nur ein gangbarer Weg nach Skagen, der von
Frederikshavn, der früher auch seine Tücken barg. Hier war
der Sand des Menschen Feind. Der aus den Dünen ragende
Turm der von einer Wanderdüne am großen Bettag 1775
verschlungenen St . Laurentiuskirche, der heute als Secmarke
den Kattegatschissen gute Dienste leistet, erklärt uns , warum
der Wanderer statt des Stabes eine Schippe mit auf den
Weg nahm. Häuser, Felder und Wiesen hat der Sand ge¬
fressen. Seitdem man aber mit Dünenweide, Sandschils
und Sanddorn die tückischen Erdwogen beschwichtigt hat,
kriecht eine Kleinbahn sicher die vierzig Kilometer von
Frederikshavn nach Skagen. Frederikshavn aber ist der
Endpunkt der wichtigen Bahn, die alle Fjordstädrc der frucht¬
baren Ostküste Jütlands aus einer Schnur aufreiht und den
äußersten Norden der cimbrischen Halbinsel mit Hamburg
verbindet. Die 630 Kilometer durcheilen gute Züge in vier¬
zehn Stunden, also daß Skagen, einst ein -ultima Thule,
heute für uns Deutsche ein bequem erreichbares Reiseziel
geworden ist. Man braucht übrigens nicht mehr sein Zelt
mitzubringen, für gute Aufnahnie sorgen behäbige Gast¬
häuser mit einer Verpflegung, die wir, um ihr höchstes Lob
zu spenden, skandinavisch nennen möchten. Man geht wohl
dort hinauf, um einmal nichts zu tun. Aber um drei Ar-

Wresdadenrr Tagblatt.
Herr Müller-Fulda das dem Hansabund wertvolle Zuge¬
ständnis macht, daß der Bund der Landwirte einseitig  en
Bestrebungen huldige. Herr Müller-Fulda schreibt näm¬
lich: „Vielleicht kann dieser Bund dazu dienen, ein wirk¬
sames Gegengewicht gegen einseitige Bestrebungen des
Bundes der Landwirte zu bilden und damit diesem und der
Allgemeinheitgute Dienste zu leisten." Der Hansabund hat
schon bewiesen, daß er diese Voraussetzung des Herrn
Müller-Fulda erfüllt und zu erfüllen in der Lage ist, daß
ihm nichts ferner liegt als einseitige  Jnteressenpolitik
und daß er eine „gerechte Besteuerung des leistungsfähigen
Besitzes" keineswegs hindern, sondern befürworten will.

tz. Minister!alkonsererizcn über den „Waldschutz".
Nach der Waldschutzkonferenz, die zwischen den Gemeinde-
Vertretern Groß-Berlins und dem Dezernenten des Land-
wirtschaftsnrinisteriums stattfand, haben drei längere Kon¬
ferenzen zwischen den Vertretern der Ministerien ftir Land¬
wirtschaft, der Finanzen und des Innern stattgefunden,
die die Stellungnahme der Regierung bezüglich Kaufs oder
Pachtung eines Teils des Waldgeländes im wesentlichen
zum Abschluß gebracht haben. Es ist zu erwarten, daß die
nächste Konferenz mit den Gemcindevertretern etwa in der
zweiten Hälfte des Juni stattfindet. Der Dezernent des
Landwirtschaftsministeriums ist zurzeit auf Reisen.

z. Die Beteranenbeihilse in Preußen. Anläßlich der be¬
vorstehenden Beratungen über die reichsgesetzliche Regelung
der Veteranenbeihilfe ist von Interesse, daß in Preußen
gegenwärtig annähernd 200 WO Veteranen vorhanden sind.
Von diesen beziehen ca. %, genau 133,678, Beihilfen. Der
Rest von ihnen bezieht keine Beihilfe, da die preußische
Regierung bei der Gewährung solcher Unterstützungendie
Bestimmungen des entsprechenden Reichsgesetzes zu be¬
achten hat. Dieses macht die Beihilfe von Hilfsbedürftig¬
keit und gänzlicher Erwerbsunfähigkeit abhängig. Be¬
kanntlich gewährt das Reich den Einzelstaaten bestimmte
Summen zur Unterstützung der Veteranen, die es ermög¬
lichen, sämtlichen unterstützungsbedürftigen Veteranen Bei¬
hilfen zu gewähren. Die preußische Regierung hat zum
Teil auch Beihilfen dann gewährt, wenn nachgewiesen war,
daß die Veteranen Ersparnisse besitzen.

Die Steigerung der Güterpreise. Der Fürst von
Schaumburg-Lippe, der bereits Besitzungen in Mecklenburg
hat, kaufte die beiden Rittergüter Alt- und Neu-Sammtt
bet Krakow in Mecklenburg. Neu-Sammit wurde 1890 von
einem Herrn v. B. für 80000 M. erworben, der es nach
wenigen Jahren wieder für 200000 M. verkaufte. Der da¬
malige Erwerber erhielt nun jetzt 1 Million für das Gut,
das somit in ca. 20 Jahren einen Wertzuwachs von 920 WO
Mark aufzuweisen hat. Güterpreisfteigcrungcn in solchem
Umfange bürsten Wohl auch jetzt, in der Zeit der durch die
Getreidezölle gesteigerten Grundrente des Großgrundbe¬
sitzes, zu den Ausnahmen gehören!

* Deutscher Handluiizsgehilsenlag . Der Ausschuß des
Deutschen HandlungSgehilfentages ist in Hamburg zu seinen
diesjährigen Beratungen zusammengetreren. Ein ausführliches
Referat wurde zunächst von Schroder-Cöln über die Novelle zur
Gewerbeordnung (Kontorarbeitszeit , Sonntagsruhe , Laden¬
schluß, Handelsmspektoren) erstattet . Im Anschluß daran
wurde eine Entschließung einstimmig angenommen, worin der
Ausschuß des Deutschen HandlungSgehilfentages aufs tiefste
den seit sechs Jahren eingetretenen Stillstand der sozial¬
politischen Gesetzgebung für den Handlungsgehilfenstand be¬
klagt und die vom 11. Deutschen Handlungsgehilfentage am 12.
und 18. Juni in Stuttgart erhobenen Forderungen aus reichs-
gesetzliche Einführung der völligen Sonntagsruhe , Schaffung
einer Handelsaufsicht, reichsgesetztzlichen Achtuhrladenschluß,
reichsgesetzliche Vorschriften für die Arbeitszeit in den Kon¬
toren und Urlaub erneuert . R . v. Pein -Altona berichtet so¬
dann über das Arbeitskammergesetz und über die Fortschritte
der Bewegung zur Errichtung von Kaufmanns-
ka m m e r n. Fedisch-München gab ein Bild von der Wirksam¬
keit der Gehilfcnausschüssc in München, die nunmehr das erste
Jahr ihrer Tätigkeit hinter sich haben. Redner war wenig zu¬
frieden mit dem praktischen Nutzen der Ausschüsse. In einer
Entschließung stellte der Handlungsgehilfentag mit Befriedi¬
gung fest, „daß Regierung uiid Reichstag die Einbeziehung der
Handlungsgehilfen in die Arbeitskammern bisher abgelehnt
haben, weil tatsächlich eine befriedigende Erfüllung der Forde¬
rung der Handlungsgehilfen nach einer gesetzlich anerkannten
wirkungsvollen Vertretung für ihren Stand innerhalb der
Arbeitskammer,i unmöglich ist. Der Ausschuß erklärt ausdrück-
iich, daß die in einigen Bundesstaaten und bei einigen Handels¬
kammern eingesetzten oder geplanten Gehilfenausschüsse keines¬
falls als ein Ersah der geforderten Kaufmannskammern gellen
tonnen . Martin Vorholz-Hamburg sprach über die bisherige»

beiten an jeglichem Tage kann man sich doch nicht drücken,
urn das Frühstück, das Mittag- und das Abendbrot. Tie
skandinavischen Tische müssen aus dem Holz der Edda -Esche
gezimmert sein, wie könnten sie sonst tragen, was der Wirt
der Aufnahmefähigkeit der Gäste zunmtct. Das Beste darauf
stammt aus erster Quelle: Makrele, Steinbutt , Hummer.
Die Erholungspausen zwischen den drei Herkulesarbeiten
köimen, soweit sie nicht durch nächtlichen Schlaf und die so
zienilich den ganzen Vormittag in Anspruch nehmende
Metarmophose vom Säugetier zum Amphibium ausgcfüllt
sind, recht kurzweilig verbracht werden. Im SPcisesaal
selbst fesseln der weitbekannte Fries , der die glänzende
Portraitkunst der Kroyer, Michael Ancher, Anna Ancher,
Krogh zeigt, größere Gemälde der beiden Ancher, Björk,
Viggo Johansen, Krogh, Kroyer (die berühmte Frühstücks¬
szene) mrd eingcrahmte Autogramme Holger Drachmanns
noch lange unser Auge. Wollen wir bet dem Kunstgenuß
bleiben, so suchen wir die Ansstellung auf, die Skngens
Künstler in einer besonderen Galerie dicht bei Vröndums
Hotel veranstalten. Dann aber geht's nach dem Strand,
der immer Unterhaltung bietet. War lehnen uns an den
Turm der verschütteten Kirche oder sitzen neben Drachmanns
Grab auf der vordersten Düne von Grenen oder aber ver¬
weilen ein Stündchen bei dem Leuchtturmwärter, das Land
der Schweden mit der Seele suchend und mit dem achtfachen
Zeiß, bis wir wie eine Rauchwolke am fernste« Horizont
die Granitküste bei Markstrand erspähen. Wir mögen die
Schritte lenken, wohin wir wollen, immer wieder stehen wir
am Meere. Seiner magnetischen Macht können wir nirgends
entgehen.

Meer ist nicht Meer. Jst 's aber vielleicht etwas ganz
Besonderes um dieses Meer hier oben an der Spitze von
Jütland ? In einer Ansprache, die Henrik Ibsen im Herbst
1887 an Kopenhagcner Verehrer hielt, bekannte er: „Die
Berge habe ich lange gekannt, diesen Sommer nun habe ich
das Meer entdeckt. Das ruhige, sanfte dänische Meer, auf
das man geraden Weges hinausüeben kann, ohne daß Felsen I
den Weg versperren. Das hat sänstigenoen Frieden in I
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Erfahrungen des StellenvermittlerqesttzeS. Redner geißelte
die Buntfcheckigkeit der Bestimmungen, die die einzelnen
Bundesstaaten aus Grund des Gesetzes erließen, und besprach
sodann die Forderungen des Deutschnationalen Handlungs»
gehilfen-Berbandss , die eine Umgehung des Gesetzes seitens ve»
gewerbsmäßigen Stellenvermittler zu verhindern bestrebt
waren . Schröder-Cöln erwähnte im Anschluß daran die Er¬
richtung von städtischen Arbeitsnachweisen.

if&mifme  Kstsnieir.
Der Makastamm, dessen Leute den Kaufmann Breit¬

schneider auf dem Weg von Jaunde nach der Station Dnme
im Süden des Kameruner Hinterlandes ermordet haben,
sitzt, wie die „Köln. Ztg." bemerkt, in einer Landschaft, die
man schon als Grasland im Gegensatz zum großen Urwald
bezeichnen kann. Sie und ihre Verwandten sind die
schlimmsten Kannibalen,  die nach Dominiks Als.
gaben sogar planmäßig  Menschen mästen sollen

Ausland.
Afterrtrich-Nngav « .

Eine Maßregelung des Vereins zur Erhaltung des
Deutschtums in Ungarn. Die ungarische Regierung hat
sich zu einer neuen Maßregelung des Vereins zur Erhal¬
tung des Deutschtums in Ungarn gemüßigt gesehen. Der
Minister des Innern hat sämtlichen schon erschienenen und
noch erscheinenden Drucksachen und Wohltätigkeitsmarken
des Vereins zur Erhaltung des Deurschtums in Ungarn
den Post debil  entzogen.

FxsrrkvetM.
über die Analphabeten im Heere veröffentlicht Edouard

Petit eine Statistik in der „Grande Revue". Danach waren
unter 318449 Soldaten im Jahre 1907 11320 Analphabeten'
im Jahre 1908 9853; das heißt 3,53 Prozent , resst. 3^ 9
Prozent . Der Senator Maurice Faure hat in einem Depar¬
tement unter 42 Analphabeten: 4 Idioten , 4 Epileptiker
7 Blinde und 3 Taubstumme gezählt; in einem anderen
Departement unter 107 Analphabeten 1 Epileptiker, zg
Idioten , 18 Menschen mit körperlichen Fehlern, 10 Waldbe¬
wohner und Kahnsührer, 32 Ausländer (Elsässer, Belgier
Luxemburger). Ähnlich stellt sich das Verhältnis in oeo
übrigen Departements. °

Mirßlan » .
Die Vergewaltigung Finnlands . Die Finnland-Vor¬

lage wurde mit 196 gegen 105 Stimmen in erster Lesung an¬
genommen. Der Dumaprästdent Gutschkow enthielt sich
der Abstimmung, der frühere Dumapräsident Chomjakow
der zweite Vizepräsident und zahlreiche hervorragende Okto'
bristen, darunter alle Balten, stimmten gegen die Vorlage.
Die Sozialisten verließen demonstrativ den Saal.

Sudan.
Der tolle Mullah. Ein gesährlicber Feind Englands

im Sudan , der tolle Mullah, ist tot . Während die Truppen
des Mullah kürzlich bei Hardega gegen englandsreundliche
Stämme kämpften und vor diesen stieben mußten, wurde
der Mullah selbst mit seinem Gefolge bei Narum überrascht.
Die Bolksmannschaften bildeten einen Kreis um ihren
Häuptling und versuchten, ihn gegen die große Übermacht
zu verteidigen. Doch er wurde schwer verwundet und fiel
mit dem Teil seiner überlebenden Anhänger in die Hände
der Gegner. Auf die Nachricht von der Gefangennahme dc8
tollen Mullah entsandten die englischen Behörden unver¬
züglich Agenten in die vom Mullah zuletzt bekämpften
Distrikte. Diese sind zurückgekehrt und haben berichtet, daß
der schwerverletzte Mullah nach seiner Gefangennahme von
den englandsreundlichen Stämmen erschossen  worden
sei. Seine Anhänger verharren Plan- und führerlos in Ver¬
teidigungsstellungen. Unordnung reißt in ihren Reihen ein
Auch dies kann als Bestätigung der Nachricht anaeseyey
werden, daß die Krieger des starken Führers entbehren.

Mftsffen.
□ Der Fremdenschutz in China. Wie wir erfahren, eilt

die Nachricht, daß nach Vereinbarung der Gesandten 1«
Peking eine gemeinsame Aktion der ostasiatischcn Secstreft--
kräfte eingeleitet werden soll, zunächst mindestens den Tat¬
sachen voraus . Erforderlichenfalls wird jedenfalls vorerst
der Schuh der dort lebenden Deutschen durch die uns »«

meine Seele gesenkt. Ich nehme Erinnerungen vom Meere
mit, die für mein Leben und meine Dichtung noch Bedeu¬
tung gewinnen werden." Ein Jahr daraus, am 28. No¬
vember 1888, erschien Fruen fra IIavet , acht Tage später
deutsch„Die Frau vom Meere". DasMeer aber, das Ellida
Mangel gebar, war das Kattegat in der Höhe von Frederiks¬
havn. Hier mrd besonders in denr nahen Säby hatte der
fast Sechzigjährige, der am Meer Geborene, das Meer ent¬
deckt. Stundenlang sah man ihn regungslos mit gekreuzten
Armen einsam an derselben Userstelle hinausstarren aus 5^
vom Sonnenlicht übergossene hellgrüne See oder aus pie
vom Sturm aufgepeitschtcn Wogen. Das war das freie
Meer, nicht das stockende Fjordwasser von Molde, das shy,
zwei Jahre zuvor den ersten Anstoß zur Frau vom Mec'-e
gegeben hatte. Meercssehnsucht hatte ihn nach Molde und
Säby gezogeir. So hatte er von München aus seinem 2}« .
leger geklagt: „Damit kann ich mich am schwersten aus¬
söhnen, daß ich das Meer entbehren muß, und diese Ent¬
behrung wächst von Jahr zu Jahr ." Ter Strand von Säby
stillt das Sehnen nur vorübergehend. Als er am Oeresuud
und in Christiania noch nicht die Möglichkeit, sich nieder-u-
lassen, findet und wieder nach München geht, überkommt tim
aufs neue wie Heimweh das große Verlangen. Aber auck,
als er wandersmüde endlich in Christiania sein bleibende?
Heim ausschlägt, ist das Wasser des Fjords nicht das richtiae
Meereswasser: „O lieber Brandes , hier oben an den Fjor¬
den habe ich das Land meiner Geburt.  Aber — aber _ T
aber : Wo finde ich das Land meiner Heimat?
mich am meisten anzieht, das ist das Meer." Wieder träumi
er von einem Heim am offenen Meer, „wo ich alle Meeres¬
segler sehen kann, wo sie aus weiter Ferne kommen und ti>
weite Ferne ziehen. Das kann ich hier nicht. Hier sind alle
Sunde zu — in jedem Sinne des Wortes — und alle Kanär»
verstopft." aic

Ellida Wangels zur Krankheit gewordenes Sehnen
kommt einem menschlich näher, wenn man an Jütlands nörd¬
lichster Küste das weite offene geschaut hat.

Wilhelm - ronisch,  Hamburg.
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Ostasten zur Verfügung stehenden Schisse ausgeübt werden.
Es ist zu bemerken, daß außer dem Panzerkreuzer „Scharn¬
horst", den beiden kleinen Kreuzern „Leipzig " und „Nürn¬
berg ", den Kanonenbooten „Iltis ", „Jaguar ", „Tiger ' ,
Lur " und den Flußkanonenbooten „Vaterland ", „Tsingtau'

und „Otter " im Notfall auch noch der „Kormoran " zur Ver¬
fügung stehen würde , der gegenwärtig in Hongkong ausge¬
bessert wird . Im übrigen sind in den letzten Tagen n'.cht
besonders gravierende Tatsachen und schlimme Einzelheiten,
die mit der Gärung im Zusammenhang stehen, bekannt ge¬
worden . In Peking selbst ist Ruhe , und die Gesandtschaften
gehen ihrer Tätigkeit nach. Die Nachricht, daß sie ge¬
schlossen worden wären , ist irrtümlich . Es handelt sich in
diesem Falle um einzelne Missionsschulen . Im übrigen ist
nicht zu leugnen , daß die Lage nicht nur in Nanking , son¬
dern auch an anderen Orten Besorgnis erregt . Die Vor¬
kehrungen zum Schutz der Fremden flnb getroffen , _nnv
seitens der Gesandten sind die Seestreitkräste angewiesen,
Vorkehrungen zu treffen , die eine rechtzeitige Entsendung
von Schissen nach bedrohten Orten gestatten.

Luftschiffe und Arrozünns.
Die verschobene Zeppelmfahrt nach Wien.

Köln , 8. Juni . Die „Gölm Zig ." meldet aus
Fvisdrichshafen : Wegen der übrigen Verpflichtungen des
österreichischen Kaisers wird die Fahrt des Grafen Zeppe¬
lin nach Wien voraussichtlich erst im H e r b st unternommen
werden . Der Grund zur Aufschiebung der Wiener Fahrt
lieat in der Unzulänglichkeit des neuen Motors.  Bei
den gestrigen Probefahrten haben sich Änderungen an die¬
sem Motor , dem dritten des Luftschiffs, als unbedingt
nötig herausgestellt.
._ - — n . .. .

Ans gtaM mrd AcmÄ.
Wissb ad euer Nachrichten.

Wiesbaden,  ly . Juni.

Die Reform deS kaufmännischen Arbeitsnachweises.
Die bekannteste Form der organisierten kaufmännischen

Stellenvermittelung sind die Einrichtungen der kaufmänni¬
schen Vereine , und cs ist wohl natürlich , daß diese mit einem
gewissen Stolz die W o h l f a h r t S u n t e r n e h m u n -
gen , für die sie gewaltige Opfer an Zeit und Arbeit brin¬
gen, loben . Daneben bleibt aber eine vernünftige Organi¬
sation des ungeheuer zersplitterten kaufmännischen Arbeits¬
nachweises doch ein Problem , das der ernsten Aufmerksam-
k̂ it aller Sozialpolitiker wert ist. In Deutschland werden,
gering geschätzt, jährlich 130 000 bis 140 000 Stellen besetzt,
untf> alle kaufmännischen Vereine vermitteln davon zusam¬
men ganze 20 000. Da klafft also in der Organisation des
kaufmännischen Arbeitsnachweises eine Lücke, die auszn-
füllen eine schwierige Ausgabe der Zukunft bleibt . Die
Handelskammern  haben schon erwogen , ob ihr
Organ 'isationsnetz wohl eine entsprechende Grundlage ab-
goben würde , sind aber davon abgekommen. Einige deutsche
Gioßstadtverwaltungen haben nun in dankenswerter Weise
versucht, der Sache zu dienen , indem sie kaufmännische
Stellcnvermittelungsämter unter paritätischer Verwaltung
^nrichteten . Auch in der volkswirtschaftlichen Literatur ist
die Frage in sehr eingehenden Untersuchungen behandelt
worden . Wenn nun der „Verein für Handlungskommis
von 1858" in Hamburg in seinem Jahresbericht für 1909
und in einer kürzlich an die Presse verschickten Mitteilung
sagt , daß die Bestrebungen meistens von Verbänden ans¬
gehen, die auf dem Gebiet der Stellenvermittelung wenig
oder gar nichts leisten, so ist das also nicht ganz richtig.
Die von den Gemeinden unternommenen Versuche, den kauf¬
männischen Arbeitsnachweis öffentlich-rechtlich zu regeln,
sind nicht wertlos , sondern wie die Entwicklung des Cölncr
Nachweises beweist, durchaus beachtenswert . Weil der
.Deutschnationale Handlungsgehilsenverband " von der Not¬
wendigkeit der Reform des kaufmännischen Arbeitsnach¬
weises durchdrungen ist, hat er die von den Stadtvcrwal-

Wirsbaderrrs Tagblatt. Freitag, 10. Jmn ioio. Sette»
langen ausgehenden Versuche unterstützt . Auch der ver¬
band deutscher Handlungsgehilfen " in Leipzig schreibt in
seinem eben erschienenen Jahresbericht für 1909, daß er
gegen den öffentlichen Arbeitsnachweis  an sich
nichts einzuwenden hat . Die beiden letztgenannten Vereine
vermittelten nun im Jahre 1909 an 7000 Stellen , das ist
mehr als ein Drittel der überhaupt durch die Vereine be¬
setzten Stellen . Wie man uns mitteilt , wird der „Deutsch-
nationale Handlungsgehilsenverband " die Arbeitsnachweis¬
frage aus der im Juni d. I . stattsindenden Ausschußiagung
des von ihm eingerichteten „Deutschen Handlungsgchilsen-
tages " eingehend behandeln.

— Nachsendung von Zeitungen wahrend der Reisezeit.
Um auch auf Reisen die durch die Post bezogenen Zeitun¬
gen rechtzeitig zu erhalten , muß deren Nachscnidung nach
dem neuen Aufenthaltsort einige Tage vor der Abreise
mündlich oder schriftlich unter genauer Bezeichnung der
Zeitungen und unter Angabe des Zeitraums , während
dessen die Zeitungen nachgesandt werden sollen, sowie tun¬
lichst auch der neuen Wohnung bei der bisherigen Bestell¬
postanstalt , n i ch t b e i m Verleger,  beantragt werden.
Innerhalb Deutschlands ist für jede zu überweisende
Zeitung eine Gebühr von 50 Pf . im voraus zu entrichten.
Wird die Überweisung gleichzeitig für den Rest der lausen¬
den und für die kommende Bezugszeit verlangt , so wird die
überweisungsgebühr doppelt erhoben . Die R ü ck Über¬
weisung  nach einem früheren Bezngsort erfolgt kosten¬
frei und wird nach Ablauf des im Nachsendungsantrag an¬
gegebenen Zeitraums postseitig ohne weiteres besorgt.
Sollen Zeitungen zu einem früheren oder zu einem späteren
Zeitpunkt , als ursprünglich beantragt war , zurück- oder nach
einem anderen Ort weiterüberwicscn werden , so ist dies der
Postanstalt , wohin die Zeitungen zuletzt überwiesen Waren,
mindestens zwei Tage vor dem beabsichtigten Bczugswechsel
vom Bezieher mitzuteilen . Beschwerden über Unregelmäßig¬
keiten in der Zustellung der Zeitungen sind bei der Bestell¬
postanstalt , nicht beim Verleger , anzübringen . Wohnt der
Bezieher im Gasthos, so empfiehlt es sich, den Hausmeister
usw . wegen der Zeitungen zu verständigen , damit diese nicht
verloren gehen oder verspätet zugestellt werden . Die Nach¬
sendung von Zeitungen , die unmittelbar vom Verleger oder
von einem Zeitungsagenten . Buchhändler usw . bezogen wor¬
den sind, ist rechtzeitig beim Verleger  zu beantragen.

— Der Fislns mutz zahlen ! Gestern wurde von der
Zivilkammer  2 am hiesigen Landgericht der bekannte,
das Exerzierplatzgelande  betreffende Streit zwi¬
schen einer Anzahl Einwohner Dotzheims und dem
Reichs militärfi skus  in zwei Fällen entschieden.
Der Fiskus verlangte von Beträgen , die er an Bürger
Dotzheims für erhaltenes Gelände (ca. 180 Morgen ) zum
neuen Exerzierplatz für das 80. Infanterie -Regiment ge¬
zahlt , Teilsummcn , als zuviel bezahlt , zurück.  Die Ver¬
käufer verweigerten , so Julius und Friedrich Igstadt von
Dotzheim, nicht allein eine Rückzahlung , sondern verlangten
dazu noch eine Mehrzahlung vom Fiskus und beschritten den
Klageweg . Das Gericht entschied, daß der Fiskus  an
Julius und Friedrich Igstadt 110 M . 40 Pf ., bezw. 140 M.
herauszuzahlcn  habe . Die Kosten des Verfahrens
fallen dem Fiskus zur Last, die der Sachverständigen haben
Fiskus und Kläger je zur Hälfte zu tragen.

— Fernsprcchanlagcn . Wir machen aus die Bekannt¬
machung des Kaiserl . Tclegraphenamts in der vorliegenden
Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " aufmerksam. Die
Bekanntmachung , betrifft die Auslegung von Rohrsträngen
aus Zementsormstücken und Erdkabeln für unterirdi¬
sche F e r n s p r e chl i n i e n in einer großen Reihe von
Straßen unserer Stadt.

— Ein empfindlicher Verlust . Der Laufbursche eines
hiesigen Juweliers  verlor gestern vormittag aus dem
Wege von der Herrnmühlgaffe durch die Große Bnrgsttaße
nach der Wilhelmstraße einen blaßgoldpolierten Band¬
rin  g mit drei größeren Brillanten im Wert von etwa
3000 Mark.

— Nicht verstorben, wie von anderer Seite berichtet
wurde , sind die beiden Schwerverletzten , der Taglöhner
Krause,  der sich zu erschießen versuchte und der jugend¬
liche Taglöhner Baus  ch, der beim Spiel mit Schußwaffen

verunglückte. Wie das städtische Krankenhaus mitteilt , hat
sich der Zustand der beiden Patienten inzwischen sogar ge¬
bessert.

— Die Sonntagsruhe der Zuschneider . Zwischen dem
Arbeitgeberverband für das Schneidergewerbe und . dem
Deutschen Zuschneiderverband besteht seit langer Zeit ein
Streit darüber , ob auch für die Zuschneider die Bestim¬
mungen der Sonntagsruhe Anwendung finden . Aus Ein¬
gaben , die sowohl von der einen als auch der anderen Seite
an den Herrn Minister für Handel und Gewerbe gerichtet
worden sind, hat nunmehr der Minister sich dahin ausge¬
sprochen, daß es mit dem klaren Wortlaut eines Ministe¬
rialerlasses vom 10. Dezember 1909 unvereinbar sei, wenn
Schneidergeschäfte die Zuschneider an Sonn - und Feiertagen
während der Verkaufsstunden zu gewissen gewerblichen
Arbeiten heranzögen , wie z. B . zum Maßnehmcn , Anprobie¬
ren und dergleichen.

— Das diesjährige Burgenfest nimmt seinen Anfang
am 19. Juni ans der Marksburg bei Branbach a. Rh . Schon
am Abend vorher werden die zahlreichen Gäste durch ein
Feuerwerk begrüßt werden , das aus der Marksburg selbst
und auf den gegenüberliegenden Bergen abgebrannt wird.
Der Eintritt zur Marksburg -Wirtschaft ist an diesem Abend
für jedermann frei , während am 19. Juni , vormittags , die
Burg selbst für Fremde während der Vorträge ge¬
schlossen ist.

— Nassauischer Landes-Obst- und Gartenbau -Verein.
Die diesjährige Frühjahrs - Vorstandssitzung des
Nassauischen Lanües - Obst - und Gartenbau¬
vereins  findet am Samstag , den 18. Juni , nachmittags
2% Uhr, im Hotel „Zur alten Post" in Limburg  statt . Auf
der Tagesordnung stehen folgende Beratungsgegenstände : Wahl
des Geschäftsführers , Beratungen über die Landes -Ausstellung
in Frankfurt a. M., und zwar : Allgemeiner Bericht über den
augenblicklichen Stand der Vorarbeiten (Berichterstatter : Herr
König!. Garteninspektor Junge -Geisenheim) , Bericht der Ob¬
männer aus den einzelnen Gruppen der Ausstellung, Vorschläge
für die Beteiligung der Vereine und Emzelzüchter an der Aus¬
stellung und praktische Demonstrationen über die zweckmäßige
Art der Kistenpackung von Obst, sowie endlich Ergebnis dei
Kommissionsberatungen m Sachen der Polizeiverordnung vom
6. Mai 1882 (Entfernung von Bäumen auf dem Felde von
den Nachbargrundstücken) . Berichterstatter in dieser Angelegen¬
heit sind die Herren Obst- und Weinbau -Inspektor Schilling-
Geisenheim und Seminarlehrer Schreiner -Dillenburg.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Von Geheimrat M., Themis -Spenden je 5 M . für
Mittagessen armer Kinder, warmes Frühstück armer Schul¬
kinder, Kinderhorte, Sommerpflege bedürftiger Kinder, Säug¬
lings -Krippe. Krüppelheim, Gefängnis -Verein , Rettungsbaus,
Poliklinik, Blindenanstalt , Jdiotenanstalc in Scheuern, Herberge
zur Heimat und Lungenheilanstalt bei Naurod, je 10 M . für
Veteranenhilfe und die städtische Säuglings - Milchanstalt
— Ferner gingen noch ein für die Sommerpflege bedürftiger
Kinder : von M. L. 1 M., don Frau Direktor Gl . 3 M.

— Jmmobilien -Berstcigernng. Bei. der Versteigerung des
Wohnhauses mit Hofraum und Schuppen Hochstraße 4, groß
2 Ar 27 Qmtr ., blieb Frau K. Adrian Wwe. mit 20 000 M . und
bei der Versteigerung des Wohnhauses Platter Straße 40 mit
abgesondertem Schuppen, Vorgarten , Hofraum und Hofeinbau,
groß 2 Ar 42 Qmtr, , der Bierbrauereivertreter Heinrich
Jahn mit 27 000 M . Letztbietender.«

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus¬
gemeinde. (Synagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag , den 10. Juni , abends 714 Uhr,
Samsiag , den 11. Juni , morgens 814 Uhr, nachmittags 3 Uhr,
abends 9.35 Uhr. Wochenfest: Montag , den 13., und Dienstag,
den 14. Juni . Wochensest: Vorabeno : 714 Uhr, Montag:
morgens 814 Uhr, Predigt und Konfirmationsfeier 914 Uhr,
nachmittags 3 Uhr. abends 914 Uhr. Dienstag : morgens
814 Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang 9.35 Uhr. Wochentage:
morgens 614 Uhr, abends 714 Uhr.

Alt - Israelitische Kultus gemeinde. (Synagoge
Fricdrichstraße 33.) Freitag : abends 7% Uhr , Sabbat : morgens
7 Uhr, Mussaph 914 Uhr, Jugendgottesdienst 244 Uhr, nach¬
mittags 314 Uhr, abends 9,35 Uhr. Schowuos : Vorabend
8 Uhr, morgens 7 Uhr, Predigt 914 Uhr, nachmittags 4 Uhr,
abends 9,35 Uhr, Wochentags: morgens 614. Uhr, abends
7% Ubr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 38, 1.
Sabbat -Eingang, 7.45 Uhr. morgens 8 Uhr, Mussaf 9 Uhr.
Mincha 4 Uhr, Ausgang 9.40 Uhr. Schowuos: 13. und 14. Jurn.
Eingang 8 Uhr, morgens 8 Uhr, Mussas 9 Uhr, Mincha 4 Uhr,
Ausgang und 2. Nacht 9.40 Uhr. Wochentags: morgens
6.45 Uhr, Mincha 8.30 Uhr. Maarif 9.40 Uhr.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Walhalla -Theater . In der heute stattsindenden Auf¬

führung von Leo Falls „D o l l a r p r i n z e s s i n " gastiert in
der Rolle des Fredy Wchrburg Herr Adolf K a r n b a ch vom

Aus Kunst und Men.
* Cook kontra Pcary . Der Streit , den die beiden Nord-

poffahrer Cook und Pearh bisher aus wissenschaftlichem Ge¬
biete ausgcsochten haben , hat nunmehr , wie wir den „Lechz.
N. N ." entnehmen , eine recht prosaische Gestaltung angenom¬
men. Cook hat den Augenblick benutzt, wo Pcary in Berlin
weilt , um eine Forderung , die er gegen ihn seit längerer Zeit
geltend macht, durch Verfiigung des Berliner Landgerichts
zur Eintreibung zu bringen . Cook ließ durch seinen Ver¬
treter , einen Berliner Rechtsanwalt , den Auftrag erteilen,
einen Arrest in Höhe von 40 000 M . gegen seinen Konkur¬
renten auszubringen . Nach der Behauptung Cooks schuldet
ihm Pcary diese Summe aus einer Lieferung von Eisbär-
fellcn und anderen Gegenständen aus den arktischen Gebieten.
Da Pearh bisher in allen Weltteilen umhergereist ist. ohne
festen Fuß zu fassen, so glaubt Cook, durch Vermittelung der
deutschen Gerichte am ehesten zu. seinem vermeintlichen
Rechte zu kommen.

* 273 000 M . für einen Corot . Aus London wird be¬
richtet: Den höchsten Preis , der je bei Christie sür ein Ge¬
mälde bezahlt worden ist, erzielte anr Freitag ein Bild von
Corot , sür das die Angebote von 21000 M . in großen
Sprüngen auf 273 000 M. emporschnellten. Es ist nur ein
kleines Bild von 26 : 35(4 Zoll , eine seine Landschaft in den
verschleierten Farben der Abenddämmerung , in der man im
Vordergründe einen Knaben steht, der an einem Baum zu
einem Vogelnest emporklimmt , während zwei Mädchen ihm
Nachsehen. Im Hintergründe erblickt man aus einer Anhöhe
über einer Talmulde einen Tempel . Bei derselben Ver¬
steigerung erzielte eine andere Landschaft von Corot „Der
Windstoß " 25 200 M ., während ein „Schlafendes Kind " von
Maris 102 600 M . und ein Bild von Joseph Israels „Der
Eierkuchen" 56 700 M . brachte.

K . Ein Petroleumtanal über den Isthmus von Panama.
Die großen Leitungen , durch die das Petroleum direkt nach
den wichtigsten Verbrauchszentren geschafft wird , haben in
de« Vereinigten Staaten insgesamt bereits eine Länge von

130 000 Kilometer erreicht. Eine der merkwürdigsten dieser
„pipe -lines " ist die den Isthmus von Panama durchquerende,
die so den Atlantischen und Stillen Ozean miteinander ver¬
bindet . Sie wurde von der Union Oil Company of Cali¬
fornia gelegt, die die Petroleumlager in Calisornien aus¬
beutet ; der Transport mit der Eisenbahn durch den ganzen
amerikanischen Kontinent würde zu große Kosten erfordern,
und so bringt man das Petroleum nach La Boca , wo es in
Reservoirs ausgespeichert wird , von da strömt es durch die
Leitung bis nach Colon am Atlantischen Ozean , wo es
wieder auf Petrokcumschisfc verladen und nach New Uork
oder Philadelphia transportiert wird . Die „pipe -line " von
Panama ist 77 Kilometer lang und schließt sich sehr genau
der Strecke des im Barr befindlichen, großen Kanals an;
die Röhren haben einen Dtrrchmesscr von 20,3 Zentimeter
und sind aus Stahl hergcstcllt. Ein Teil des Petroleums
findet auch bei den Bauten am Kanal Verwendung.

C. K Teurer Schmuggel . Dem energischen Vorgehen,
mit dem die amerikanischen Zollbehörden in den letzten
Monaten den von vielen wohlhabenden Amerikanern ge¬
übten Schmuggeleien entgegentreten , schließt sich nun auch
die amerikanische Rechtsprechung an . Vor dem Staats-
gerichtshos in Trenton in New Jersey wurde gegen Mrs.
Mathilda Chesbrough , die Gattin des großen Schiffsreeders
Chesbrongh , wegen Schmuggel verhandelt . Der Richter
erklärte , daß nur das Gnadengesuch der Geschworenen ihn
davon abhalte , eine längere Freiheitsstrafe über die Ange¬
klagte zu verhängen . Mrs . Ehesbrough wurde kurzweg zu
20 000 M . Strafe verurteilt . „Die Gewohnheit , zu schmug¬
geln ", so erklätte der Richter , „hat bei den reichen Reisenden
so überhand genommen , daß die Behörden nun zu drastischen
Mitteln greisen müssen, ,rm ein für alle Mal diesem Un¬
wesen ein Ende zu machen."

Theater und Literatur.
Ein neues Ballett  von Ladislaus N o v L tz , Musik

von Anton Rub inst ein , „Frau Mode ", wurde am
Montag zum ersten Male im Prager  tschechischen Natio¬
naltheater mit Erfolg ausgeführt . Der bekannte 20 Tänze

umfassende Zyklus „dal oostumo " des berühmten russischen
Komponisten wurde von dem Verfasser verwendet . In 20
Tänzen wird die Wandlung der Mode von den ältesten
Zeiten bis heute vorgeführt . Das Ganze ist nicht ungeschickt
gcinacht und auch der Musiker kommt airs seine Rechnung.

In R o st o ck ist der Gymnasialprosessor Adolf B r a n d t,
unter dem Pseudonym „Felix Stillfried"  einer der
bekanntesten und geschätztesten plattdeutschen Erzähler und
Lyriker seit Fritz Reuter , im Alter von 59 Jahren nach
längerer Krankheit gestorben.

Bildende Kunst und Musik.
Das „Sonnen Wirts Haus " in Bozen,  das auf

dem Platze stand, wo sich heute — an der Ecke der Gocthe-
und Museumstraßc — das Unterkircherhaus befindet , er¬
freute sich als vorzügliche Gaststätte einer gewissen Berühmt¬
heit , weshalb es auch von hohen und bedeutenden Persön¬
lichkeiten gern besucht wurde . Aus Vorschlag des heimischen
Schriftstellers Franz Goldhann  wird nun am 18. Jirni
d. I . am Unterkircherhause eine Gedenktafel  enthüllt
werden , die besagt , daß in der „Sonne " Kaiser
Joseph  II . (Dezember 1783), Johann Wolsgang
v. Goethe (September 1786) und Johann Gotffried
v. Herder (September 1788) Einkehr hielten.

Aus Bagnidi Lucca  kommt die Nachricht, daß das
Komitee für ein Heine - Denkmal  Zustimmungs¬
erklärungen von dem früheren Unterrichtsminister Ferdi¬
nand » Martini , vielen Dichtern , zahlreichen Senatoren,
Deputierten , Ortsbchörden und Journalisten erhielt . Der
Vorsitz in dem Ehrenkomitee wird dem ehemaligen Minister
Martini angeboien.

Wissenschaft und Technik.
Der sür die Zeppelinsche Polarexpedition

gecharterte Llohddampser „Mainz"  geht am 25. Juni von
Brenierhaven riach Kiel  ab , wo Prinz Heinrich von
Preußen und Gras Zeppelin an Bord gehen. Die Abfahrt
nach Spitzbergen erfolgt am 27. Juni.
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Etadttheater in Metz. Herr Karnbach zählte in der vergangenen
Wintersaison zu den beliebtesten Mitgliedern des Metzer Stadt-
stheaters, wohin er auch für kommenden Winter wieder ver¬
pflichtet ist. Der Künstler besitzt eine graste prachtvolle Stimme,
ungezwungenes und angenehmes Spiel , so datz die heutige
Aufführung der „Dollacprinzessni" besonders genußreich wird.
In den übrigen Rollen sind beschäftigt die Damen Keßler,
Vesely, Zenker und Mühle , sowie die Herren Schiller, Vasko,
Schultzo und Kohl. Morgen , Samstag, ' geht nochmals „Das
Fürstenkind" in Szene . _ _ _

GeschäftlicheMitteilungen.
* Stillstand ist Rückschritt. Dieses Sprichwort beherzigend,

ßat man vor einiger Zeit im Lsthafengebiet-Frankfurt a . M,
ein Etablissement in Betrieb genommen, welches geradezu eine
Sehenswürdigkeit bedeutet. Nach fast 40jährigem Bestehen bat
sich hier dse allseitig bekannte Weltfirma PH, Mayfarth u . Ko,
die neuen Arbeitsräume geschaffen, welche bei der großen Aus¬
dehnung der Fabrikation längst notwendig waren . Das an der
Station Mainkur im Osthafen-Jndustricgelände erbaute Werk
hat eine Bodeufläche von 92 000 Quadratmetern (40 Morgen ) .
fSte insgesamt etwa 60 000 Quadratnieter großen Arbeits¬
räume sind mit den neuesten und besten Arbeitsmaschinen aus¬
gerüstet und haben die denkbar modernsten Einrichtungen. Die
Uabrikleitung gestattet gerne Besichtigungen, wie solche von
landwirtschaftlichen Vereinen , Schulen, Genossenschaften, Privat¬
personen nsw. bereits oft borgenommen sind.

Vereins -Versammlungen.
* Die Krieger - und Mililärkameradschaft

„Kaiser Wilhelm  II ." beschloß in der Mitglieder -Ver-
fammlung ani 4. d, M„ zur Teilnahme an Beerdigungen 4 Ab¬
teilungen zu bilden, die beim Ableben von Mitgliedern ab¬
wechselnd eingeladen werden sollen. Zur Schmückung der
Kriegergräber in Elsaß -Lothringen wurde ein Jahresbeitrag
von 10 M . bewilligt. Borstandsmitglied Bankbeamter Philipp
Röbler hielt einen fesselnden Vortrag , „Reise nach den Schlacht¬
feldern ". Redner besprach die «Schlachtfelder von Spichern und
um Metz. Er erläuterte besonders die Stellung der Truppen
an den Schlachttagen, die jetzige Lage der Krieger-Gräber und
die den Gefallenen gesetzten Denkmäler.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Gauturnfest des Mittel -Taunus -Gaues.

— Naurod, 9. Juni . Zu dem am nächsten Sonntag l er
Kattfindenden Gau turn fest  des Mittel -Taunus -Gaues
haben 37 Vereine ihr Erscheinen zugesagt : die Zahl der Wett¬
turner dürfte sich auf 250 belaufen . Der F e st p l a tz, am
(Fuße des Kellerskopfes, in der sogenannten „Stielheck", ge¬
legen, bietet Schatten : er wird von Rambach aus auf schattigem
Waldwege erreicht, wenn man der roten , nach Kellerskopf
iführenden Markierung folgt. Der Verein hat , um für alle
Fälle gerüstet zu sein, ein großes wasserdichtes Zelt aufge¬
richtet, das einer großen Anzahl Menschen Schutz gegen wasser¬
reiche Überfälle zu bieten vermag. Am Samstagabend findet
'zu Ehren der Turner auf dem Festplatz Kommers  statt , bei
«dem die hiesigen Gesangvereine, eine Reckriege des Wiesbadener
Turnvereins und die Altersriego des Turnvereins Sonnenberg
«(Keulenükmngen) Mitwirken. Der Festplatz wird durch Spiritus-
«'Glühlicht und Fackeln tageshell beleuchtet sein. Das Pr eis-
turnen  beginnt Sonntagfrüh 6 Uhr. Aufstellung des Fcst-

tfUQCä  erfolgt 2 Uhr nachmittags. Am Sonntagnachmittag
werden von sämtlichen Preisturnern Massenkeulenübungen auf
dem Festplatze vorgeführt , auch einige Damenriegen werden
«durch Aufführen von Reigen und durch Stabübungcn die Zu¬
schauer erfreuen . Am Montagmittag werden ebenfalls turne¬
rische Übungen auf dem Festplatz vorgenommen, und die beiden
hiesigen Gesangvereine Helsen durch Liedervorträge die Feier
schön zu gestalten. Daß Karussell, Schießbuden und derartige
Dinge Vergnügungen eigener Art bieten, ist selbstverständlich.
Möge der Himmel Erbarmen haben uno uns als schönste Fest¬
gabe Sonnenschein schenken. ^

— Frauenstein , 7. Juni . Einen großen Ausfall erleidet
in diesem Jahre unsere Einwohnerschaft durch die schlechte
«Kirf  che n e r n t e. In guten Jahren erzielt unser Ort an
Kirschen ca. 15 000 bis 20 000 Mark. — Während vor 25 Jahren
an  unserer Schule nur zwei Lebrer  wirkten, haben wir
jetzt 5 Lehrper,onen und die Schülerzahl hat derart zuge¬
nommen, daß die Anstellung einer 6. Lehrkraft nicht mehr wert
hinausgeschoben werden kann.

el. Hochheim, 8. Juni . Die am 1. d. M . durch Versetzung
des Amtsgerichtsrates Dr . Michaelis freigewordenc Stelle ist
noch nicht besetzt; es ist ein Provisorium eingerichtet worden
und hat Herr Gerichtsassessor Ruppel  die Versetzung der
Dienstgeschäfte übernommen . — Der „Deutsche Gruben- und
Fabrikbeamten-Verband, E. V.", hält am nächsten Samstag
in der Burg Rheinfels eine A g i t a t i o n s v er s a m m l u n g,
in welcher über Zwecke und Ziele des Verbandes referiert wird.

Uassamsche Nachrichten.
Schwere Gewitter.

ft . Langenschwalbach, 8. Juni . Heute nachmittag ent¬
luden sich zwei schwere Gewitter  über unserer Stadt.
Es gingen solche Wassermassen nieder, daß die Straßen
überschwemmt  waren und das von den Höhen kom¬
mende Geröll oft mehr als einen halben Meter hoch lagerte.
Ein größerer Schaden ist nicht entstanden.

-r. Niedernhausen, 8. Juni . Gestern abend kllrz nach
10 Uhr schlug ivährend eines heftigen Gewitters'  der
Blitz  in das Wohnhaus des Maurers Frank und richtete,
obwohl er nicht zündete, große Verheerungen an. Eine An¬
zahl Dgchsparren zersplitterten und in sämtlichen Stuben,
durch die der Strahl seinen Weg nahm, sind die Wände
beschädigt. Ein im oberen Stockwerk schlafender alter
Mann wurde mit losgeschlagenen Verputzstücken förmlich
übersät, hat aber sonst nicht die geringsten Verletzungcil
davongctragen. Desgleichen kamen auch eine Frau nebst
einem kleinen Kind mit dent Schrecken davon, Treppen und
Flure waren mit handhohem Schutt bedeckt.

?? Niedcrselters , 8. Juni . Vier schwere Ge¬
witter  erschienen gestern gegen abend über dem mittleren
„Goldenen Grund" und vereinigten sich nach stundenlangem
Toben über der Höhe, die von Weyer, Münster, Eisenbach
und Nicderselters begrenzt wird. Sie brachten gewaltige
Regenmengen, die an Feldern, Gärten und Wiesen bedeu¬
tenden Schaden anrichteten. Das Wasser bahnte sich seine
eigenen Wege und floß, breite Bäche bildend, mitten über
die Felder, vielen Humusboden mit sich führend. In
Münster  konnte man in den Ortsstraßen durch fußhohen
Schlamm waten ; in Eisenbach  sind Brücken und Durch-
läffe zerstört. Teilweise Mußte das Vieh aus den Ställen
geholt werden. Auch in Niederselters  waren die
tiefer gelegenen Straßen mehrere Stunden lang vollständig
überschwemmt  und dadurch die Verbindung zwischen
dem oberen und unteren Teil des Ortes ganz abgeschnitten.
Blitzschaden sind glücklicherweise nicht zu verzeichnen.

bs. Weilburg , 8. Juni . Heute nachmittag ging über die
hiesige Gegend ein schweres Gewitter nieder. Der Blitz
schlug verschiedenemal in die Telegraphenanlagen der Post
and beschädigte die im Schloßhof stehende alte Linde, über
die nahegelegenen Orte Fürfurt, Aumenau, Gräveneck und

Wiesbadener TagbiM.
Falkenbach entlud sich ein Wolkenbruch,  der großen
Schaden auf den Feldern und in den Gärten angerichtet hat.
Die gewaltigen Wassermassen schwemmten teilweise den
Mutterboden fort und entwurzelten starke Bäume.

X Diez , 8. Juni . Ein gestern abend stattgefundenes
mehrstündiges Gewitter  zeigte eine solch starke elektri¬
sche Entladung , wie man es lange nicht erlebt hat. Blitz
auf Blitz und Schlag auf Schlag folgten ; der Himmel erschien
wie ein Flammenmeer. Die bekannten hellen Schläge ließen
auf mehrfache Einschläge urteilen, was sich auch heute mor¬
gen bewahrheitete. Der Kirchturm und das Kirchendach zu
St . Peter  sowie die „Villa Bauer " am Hain (die zwei
höchsten Punkte der Stadt ) haben kalte Schläge  und
Verwüstungen auszuweisen.

= Vogel , 8. Juni . Gestern ging über unsere Gegend
ein Gewitter  nieder , das namentlich durch Hagel¬
schlag  großen Schaden anrichtete. In Weyer  schlug der
Blitz  in die Scheuer des Landwirts Gensmann ein, die
abbrannte. Auf der Kleinb ahnstrccke  Nastätten-
St . Goarshausen traten Betriebsstörungen  ein.

&

c. Schlangcnbad, 8. Juni . Gestern wurde im hiesigen
Kurtheater  unter der Direktion des Herrn H. Wilhelmy-
Wiesbaden v. Schöntan-Kadelburgs „Berühmte Frau " ge¬
geben. Der Besuch war gut.

— Usingen, 8. Juni . Unzulängliche Verhält¬
nisse auf der Eisenbahnstation Usingen  schildert
ein Leser des „Wiesbadener Tagülatts " in einer Zuschrift, der
wir folgende Sätze entnehmen : Am Sonntag , den 5. d. Al.,
kam ich um 2 Uhr 31 Min . auf der Station Usingen an . Ein
kleines H a n d p ä ck che u — Mz Pfund schwer— wollte ich auf
der Station am Gepäckschalter abgeben, leider war niemand da.
Ich ging zu dem Stationsbeamten , einem jungen Manne bon
etwa 17 bis 18 Jahren , mit roter Mütze, und bat um Angabe,
wo ich das Handgepäck abgeben könnte. „Ja , jetzt habe ich keine
Zeit , nachher", war die Antwort . Ich wartete einige Zeit und
ging dann an das Fenster , wo die. Fahrkarten ausgegeüen
werden : als ^derselbe Beamte dort fertig war , sagte ich zu ihm:
„Können Sie jetzt das Päckchen annehmen ?" Antwort:
„Nein ! Nachher." Es mutzten anscheinend Züge zur Ab¬
fahrt abgefertigt werden. Ich konnte trotz nochmaligen Wieder-
anfragens mein Gepäck nicht los werden. Es schien mir , als
herrschte im Dienstzimmer des Beamten nicht die nötige Ord¬
nung , denn ieder hatte Zutritt . Ein Bekannter kam zu ihm
(sie duzten sich), dem stand er Red' und Antwort , ein Kind
verlangte im Bureau eine Fahrkarte usw. Nachdem ich volle
21 Minuten , auf Abnahme meines Päckchens gewartet hatte
und der Beamte wieder am Schalter .Karten ausgab , sagte ich
nochmals : „Nun nehmen Sie mir doch endlich einmal das
Ding ab, oder ich werde mich beschweren!" Aber auch das hals
nichts. Die Eisenbahnbehörde hat offenbar dringend Ursache,
einmal in der Station Usingen nach dem Rechten zu sehen!

n. Cmnüerg, 9. Juni . In Velbert erlitt der Maurer Joh.
K l e e b a ch von hier durch einen Sturz  von einem Neubau
einen S chä d e l b r u ch und andere schwere Verletzungen.

X Diez, 8. Juni . Herr Oberlehrer Professor Hoff-
mann  bon hier, welcher infolge eines im vorigen Jahre er¬
littenen Schlaganfalls dienstunfähig geworden war , hat sich mit
1. Juli l. I . vensionieren lassen. — Der Steinbrecher Paul
Krekel  von hier verunglückte  vorgestern mittag in
einem Steinbruch bei Holzheim dadurch, daß sich ein mehrere
Zentner schwerer Stein in der Höhe loslöste und ihn im Fall
so streifte, daß er mehrere Rippenbrüche und einen Schädel-
bruch davontrug . Doch soll keine Gefahr für sein Leben
bestehen.

o . Nastätten , 8. Juni . Herr Hirsch  aus London, der in
Amsterdam eine Diamantenschleisorei besitzt, beabsichtigt, auf
dem „Hof Schwall" ein großes K o h l c n s ä u r e w e r k zu er¬
bauen . Die Säure soll dem dortigen Sauerbrunnen ent¬
nommen werden. Der Brunnen ist Eigentum der Stadt
Nastätten.

n . Caub, 8. Juni . Der hiesige Hauptlehrer F r o h n e -
berg  wurde von Königl. Regierung zum Rektor ernannt.
Der Rektor steht unter dem Kreisschulinspektor. Die letzte
Amtshandlung des Ortsschulinspektors Pfarrers Kopfermann
war die Verschönerung unseres Schulgebäudes durch Blumen¬
stöcke. Der etwas kasernenmäßige Flügelbau von 1868, in
dem sich 7 Lehrsäle, 5 Lehrerwohnungen, Bürgermeisterei und
Stadtkafse befinden, hat dadurch, daß an die meisten Fenster
der Straßenfront Geranienstöcke gestellt wurden , sehr ge¬
wonnen. — Die hiesigen Schieferarbeiter beabsichtigen einen
christlichen Arbeiterverband  zu gründen.

ii. Erbach, 9. Juni . Nicht hier, sondern in Erbach im Rhein¬
gau ist der K i n d e s m o r d vorgekommen, von dem dieser
Tage berichtet worden ist.

Aus der Umgebung.
Deutsche Zeitungsverleger in Cassel.

88. Cassel, 8. Juni . Die Tagung des „Vereins deut¬
scher Zeitungsverleger " ist zu Ende gegangen. Aus Anlaß
der Hauptversammlung des „Vereins deutscher Zeitungs-
Verleger" wurde im Königl. Hoftheater die dreiattige
Boieldieusche Oper „Die Weiße Dame" gegeben. Während
der Pause nahm Herr Hofbuchdruckereibesitzer Albert Gott-
helst Gelegenheit, die Herren des Vorstandes des „Ver¬
eines deutscher Zeitungsverleger " dem Herrn Intendanten,
Kammerherrn Grafen v. BylaNdt-Rhehdt votzustellen, der
sich mit den Herren eingehend unterhielt und ihnen darauf
die sehenswerten Apartements zeigte. Nach Schluß der
Theatervorstellung versammelten sich die zahlreichen Damen
und Herren auf den Terrassen des Königl . Theaters , die
Herr Foyerwirt Sauttcr reserviert hielt, um hier eine vor¬
zügliche Erdbeerbowle nebst einem Abendimbiß cinzu-
nehmen. *

p . Bottenhorn , 8 . Juni . Hier brannte  das Anwesen
der Witwe Adam Pfeiffer nieder.

= Hanau , 8. Juni . Am 4., 5. und 6. Juni tagte hier der
31. Stenographentag des Hessisch - nassauischen
(Main - Rheingau -) Verbandes Gabelsberger¬
scher Stenographen,  verbunden mit der 50jährigen
Jubelfeier des hiesigen Stenographen -Vereins Gabelsberger . In
der internen Bertreterversammlnng wurde Herr Lehrer W.
Müller -Offenbach zum 1. Vorsitzenden gewählt. Der lang¬
jährige seitherige Vorsitzende, Oberrealschuldirektor Or . Pitz-
Alsfeld, wurde ob seiner Verdienste um den Verband zum
Ehrenvorsitzenden ernannt . 700 Wettschreiber maßen ihre
Kräfte in friedlichem Wettstreits . Die Stadt und eine ganze
Reihe von Firmen hatten in dankenswerter Weise Ehrenpreise
zur Verfügung gestellt. Die Festversammlung wurde von
Bürgermeister Hild namens des Magistrats bewillkommnet.
Die Festrede hielt .Prof . E . Keller, Direktor des städtischen
Lehrerinnenseminars zu Frankfurt a. M. über „Stenographie
und Schule". Ein Ausflug nach Groß-Steinveim in die
Brauerei Jung schloß am 6. Juni den Stenographentag.

Gerichts ftml.
Wc . Prinzipiell wichtige Entscheidungen fällte gestern

die Straffammer in folgenden Fällen : Ein armer Mann
von Idstein  erkrankte zu Beginn des letzten Winters,
und er schickte seine vier Töchter so ziemlich zwei volle
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Monate hindurch nicht zur Schule.  Dafür nahm ihn
eine Strafverfügung in zusammen 16 M. Geldstrafe. Das
Schöffengericht bestätigte diese Strafe , die Strafkammer aber
stellte sich auf den Standpunkt, datz dem Mann die Möglich¬
keit, seinen Haushalt auch während seiner Erkrankung fort¬
zuführen, gegeben werden müsse, und daß er demgemäß be¬
rechtigt gewesen sei, das älteste Mädchen zu Hause zu hal¬
ten. Die Geldstrafe wurde daher auf 13 M. herabgesetzt. —
Der zweite Fall betraf einen Gärtnergehilfen, welcher schon
längere Zeit stellenlos ist und die Subsistenzmittel durch den
Verkauf von Tee und Wagenschmiere zu erwerben sucht.
Der Gärtner hat schon im Vorjahr den für diesen Handel
erforderlichen Wandergewerbeschein unter Entrichtung der
Steuer mit 6 M . gelöst. Im Dezember v. I . stellte er bei
der Regierung den Antrag, ihm den Wandergewerbe-
schein  auch für das laufende Jahr auszufolgen - In einer
Zeit aber, in der diesem Antrag zwar bereits entsprochen
war , der Mann selbst aber davon noch keine Kennttiis hatte,
wurde er in Delkenheim  angehalten , und weil er
keinen Gewerbeschein mit sich führte, zur Bestrafung ver-
anzeigt . Das Schöffengericht sprach ihn sowohl von der
Anklage der Steuerhinterziehung,  wie auch der¬
jenigen der Übertretung der Gewerbeordnung frei, das
Berufungsgericht aber nahm einen anderen Standpunkt ein.
Es war der Meinung , daß bei einem Kammergerichtsurteil,
welches in einem gleichen Fall eine Bestrafung wegen Ver¬
gehens gegen das Steuergesetz hatte eintreten lassen, zu viel
Rücksicht aus die Form des Gesetzes, zu wenig aber auf den
Geist desselben genommen worden sei, ließ daher unter
Außerachtlassung dieses Erkenntnisses wegen Steuerhinter¬
ziehung eine Bestrafung nicht eintreten, sondern verhängte
lediglich wegen Gewerbekontravention 3 M,
Geldstrafe über den Mann.

* Ungültige Polizeiverordnung . Der Verkehr mit
Arzneimitteln  wird bekanntlich durch die Kaiserliche
Verordnung vom 22. Oktober 1901 geregelt. Neben der Ver¬
ordnung sind in einzelnen Regierungsbezirken, so auch im
Regierungsbezirk Wiesbaden , Polizeiverordnungen erlassen
worden, welche in ihren Zielen zum Teil weit über die
Kaiserliche Verordnung hinausgchen . In einem Fall , der
kürzlich vor dem Wiesbadener Schöffengericht
zur Verhandlung stand, wurde die den Verkehr mit Arznei¬
mitteln betreffende Polizeivcrordnung vom 16. Mai 1902
für ungültig  erklärt, und zwar um deswillen , weil nach
der Ansicht des Gerichts Polizeiverordnungcn nur zur Aus¬
führung im Rahmen der Kaiserlichen Verordnung erlassen
werden können, nicht aber Bestimmungen enthalten dürfen,
die darüber hinausgehen oder sie teilweise außer Kraft
setzen. Das aber sei bei der Polizeiverordnung vom 16. Mai
1902 der Fall . Es handelte sich um die gerichtliche Ent¬
scheidung auf einen Strafbefehl , der dem Herausgeber eines
„Theater- und Vergnügungsanzeigers " zugestellt worden
war, weil einige Nummern des Anzeigers Inserate ent¬
hielten, in welchen das Publikum auf das von der chemi¬
schen Fabrik „Nassovia"  in Wiesbaden hergestellte und
bei Erkrankungen der Atmungsorgane vorzügliche Dienste
leistende Mittel „S i r a n" aufmerksam gemacht wurde mit
dem Hinznfügen, daß das „Siran " durch Apotheken bezogen
werden könne. Auf Grund der nunmehr für ungültig er¬
klärten Polizeiverordnung vom 16. Mai 1902 sind übrigens
im Laufe der Jahre gegen die Juseratenredaktcure Wies¬
badener Zeitungen eine außerordentlich große Anzahl Be¬
strafungen erfolgt, weil sie in ihren Blättern Heilmittel-
Anzeigen ausgenommen hatten, die in außerhalb Wies¬
badens erscheinenden Zeitungen anstandslos erscheinen
konnten und durch diese Zeitungen auch in Wiesbaden ver¬
breitet wurden, ohne daß polizcilicherseits dagegen vorge¬
gangen worden wäre.

Das milde Gouvernemcntsgericht.
ö, Mainz , 8. Juni . Der Sergeant Franz Westors

von der 3. Kompagnie des Pionierbataillons
N r. 2 5 war der Mißhandlung angeklagt. Es besteht bei
dem Pionierbataillon die Neueinrichtung, daß die einzelnen
Kompagnien das Tor ihres Reviers um 10y2l Uhr abends
abschließen; ein Gefreiter muß den Urlaubern aus ihr
Klingeln öffnen. Am ersten Pfingstfeiertag , abends zmi-
schen IOV2 bis 11  Uhr kam der Sergeant nach der Kaserne
zurück und klingelte. Der Gefreite Pape  hatte an diesem
Mond den Schließerdienst zu versehen, er trank am Tag
einige Glas Bier und lag angezogen auf seinem Bett.
hatte das Klingeln des Sergeanten nicht gehört, auch die
anderen Mannschaften auf der Stube batten nichts gehört
Der Angeklagte war inzwischen von einem Unteroffizier
durch ein Fenster eingelassen worden. Westors begab sich jtt
die Stube des Gefreiten, riß ihn vom Bett herunter und ver¬
setzte ihm rechts und links Schläge ins Gesicht, wobei Pgye
mit dem Kopf ans Bett stieß. Hierauf verlangte der Serge¬
ant den Torschlüssel und als ihn Pape infolge seiner Be¬
stürzung durch die erhaltenen Schläge nicht sofort finden
konnte, erhielt er wiederum Schläge ins Gesicht. Als Papc
den Schlüssel gefunden, ging es mit Schlägen und Stöß .-,,
hinunter nach dem Tor zur Einübung des Ausschlietzens,
dabei stürzte der Gefreite durch den kräftigen Nachschub des
Angeklagten die Treppe hinunter, das Blut floß  diesem
übers Gesicht.  Wie die Zeugen bekundeten, ging ^
die Treppe wieder hinaus unter Schlägen und Stößen . Das
Gouvernementsgericht verurteilte den Angeklagten zu "Vr
milden Strafe von einer Woche Mittelarrest.

Sport.
* Jagdverpachtung. Die Jagdnutzung des gemein¬

schaftlichen Jagdbezirks Ehrenbach bei Idstein , welche seit¬
her für sage und schreibe 50 M. pro Jahr an ' Gemeinde-
eingesessene verpachtet war , ist jetzt im ordnungsmäßige,,
Verfahren für jährlich 1150 M. verpachtet worden. Außer¬
dem ist der Pächter zur Wiedererstattung der zu zahlenden
Wildschadenbeträge verpflichtet.

* Leichtathletik. Bei dem Meeting in Mannheim ge
wann Braun -München die süddeutsche Meisterschaftim 109
Meter-Laufen in 11  Sekunden . In der Meisterschaft
Hürdenlaufen kam Braun als Erster ein, wurde aber distg,'?
ziert, weil er drei Hürden umgeworsen hatte. Das Schlem
derballwerfen gewann Dußmann (Turuerschast München)
mit 55,15 Meter vor Waitzer und Bäurle . Im Steinstoß - g
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siegle Waitzer (T .-V. München von 1860). Das 50-Meter-
Funrorenlanfen wurde von Mitgliedern des T .-V. München
von 1860 gewonnen , ebenso die 400-Meter -Stafette.

* Gauwanderfahrt des Gaues 9 D. R.-B. Sonntag , den
12. Juni , findet die dritte Wanderfahrt des Gaues 9 (Frank¬
furt a. M .) des Deutschen Radfahrer -Bundes durch den
Odenwald nach dem oberen Maintal statt . Die Abfahrt erfolgt
6 % Uhr früh ab Bahnhofplatz Frankfurt a . M . über Isenburg,
Götzenhain, Offenthal , Dieburg (Rast „Hessischer Hof"), Rechen,
Klein-Umstadt, Radheim, Mömlingen nach Obernburg , a . M.,
daselbst Mittagessen im Gasthaus .Zum Hirschen". Die Rück¬
fahrt erfolgt über Grotz-Ostheim, Schaafheim nach Babenhausen,
daselbst Schlußfeier im „Löwen". Anmeldungen , zur -ven-
nahme an dieser Fahrt sind an den Fahrwart für Touren¬
fahrten Herrn Viktor Beck , Rheinstratze 109, Wiesbaden, zu
richten.

* Bundespreisfahrtentag des Gaues 9 D. R.-B. Sonntag,
den 12. Juni , findet der erste Bundespreisfahrtentag des
Gaues 9 des Deutschen Radfahrer -Bundes über 173 Kilometer,
gefahren in höchstens 6 Stunden , und 307 Kilometer, gefahren
’tn höchstens 12 Stunden , statt . Der Start erfolgt morgens
5 Uhr Mainwarte zu Frankfurt a. M.. wo auch die Strecken
bekanntgegeben werden. Meldungen sind an den 1. Gaufahr-
wart Herrn Karl Schmitt,  Schuchardstraße 6, Darmstadt,
zu richten. _ _

Preußischer Landtag.
AirgeorÄrrererrha« ».

Eigener Draht -bericht des „Wiesbadener TaablattS ",
Berlin , 9. Juni.

Das Haus und- die Tribünen sind gut besetzt.
Am Ministertische : v. Bcthmann -Hollweg , Freiherr

v. Schoen, v. Trott zu Solz.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Interpella¬

tionen der Konservativen , der Freftonservattven und der.
Nationalliberalen , betreffend

die Enzyklika des Papstes.
Auf eine Anfrage des Präsidenten erklärte sich der

Ministerpräsident zur sofortigen Beantwortung der Inter¬
pellation bereit.

Abg . v. Pappenheim (kons.) : Für Deutschland mit seinen
37 Millionen Protestanten und 22 Millionen Katholiken ist
der innere konfessionelle Frieden  von außer¬
ordentlicher Bedeutung . Wir waren immer bestrebt, diesen
Frieden aufrecht zu erhalten . Wir verlangen von der Regie¬
rung Auskunft , was sie durch die preußische Gesandtschaft
bettn Vatikan oder auf anderem Wege zu tun gedenkt, um
den Beschimpfungen der evangelischen Kirche entgegenzu¬
treten . Die päpstliche Kundgebung rief eine große Erregung
der evangelischen Gefühle hervor und wir hoffen, daß die
Regierung sich der Verantwortung  bewußt ist und
alles tun wird , um eine schwere Gefährdung des inneren
Friedens zu verhüten . Was wäre aus Deutschland gewor¬
den, wenn nicht in den Freiheitskriegen und in den Kriegen
von 1870/71 -die Protestanten wie die Katho¬
liken  ihre Pflicht dem Vaterlande gegenüber getan hätten
zur Stärkung des Vaterlandes und für Kaiser und Reich.
(Lebhafter Beifall  rechsts .)

Abg . Hackenberg (nat .-lib .) : Die Enzyklika des Papstes
überbietet alle früheren ähnlichenKundgebungen des Papstes.
Die Angriffe auf die Reformation und die Reformatoren,
«uf die Fürsten und Völker haben eine große Befremdung

und Entrüstung hervorgernsen.
Der konfessionelle Friede ist der Grundpfeiler der Wohlfahrt
des Landes . Die Enzyklika soll lediglich ein h i st o r i s che s
Urteil abgeben , braucht man dazu aber aus jenes Zeitalter
»urückzugehen? Dann hätte man ganz andere Beispiele
nehmen müssen. (Sehr richtig !) Daß die Reformatoren in
jenen Kämpfen vielfach verkannt  wurden , ist selbstver¬
ständlich, aber die Liebe, die sie in diesem Kampfe führte,
hätte heute ein gerechteres Urteil verdient . Luther gehört
nicht einer Partei , sondern der deutschen Nation und dem
gesamten Christenturn . (Sehr richtig !)
Es ist tief bedauerlich und schmerzlich,  daß von
^er obersten Stelle der katholischen Kirche derartige Aus¬

drücke gebraucht werden,
oaß man diesen Männern Sündhaftigkeit und Lasterhaftig¬
keit vorwirft . (Sehr richtig !) Ein Volk, wie das deutsche,
das um dieses Kampfes willen seine Existenz  auf das
Spiel setzte, tut das nicht um sinnlicher Leidenschaften, son¬
dern nur um der höchsten und heiligen Zwecke
willen . (Lebhafter Beifall .) Die Reformatoren
waren keine Heiligen und hatten ihre Fehler und Schwächen,
aber ein Urteil über sie darf nicht kleinlich sein, sondern man
muß sie als große historische Persönlichkeiten im Ganzen
nehmen . Die geistigen Welten , die sich im Reformations-
zeitalter schieden, sind heute noch geschieden. Von aller¬
höchster Stelle ist das Wort gefallen im Zeichen des
Kreuzes  mögen sich alle Christen vereinigen . Ist nun
die Enzyklika die richtige Antwort daraus?
Wir verstehen cs , wenn unsere abweichende Meinung von
den Katholiken als ein Irrtum  bezeichnet wird , aber man

darf uns nicht beschimpfen.
Zur Entschuldigung wird das Wort von der dogmatischen
Intoleranz angeführt . Diese Anschauung muß aber verbun¬
den sein mit der Duldung  der Überzeugung anderer.
Wir sollten uns hüten , ewig  einen Zankapfel  zwischen
die Konfessionen zu werfen . (Bravo !) Es handelt sich
hier nicht um ein Mönchsgczänk,  es ist eine Frage,
dis uns alle angeht , weil sie den konfessionellen Frieden ge¬
fährdet . (Sehr richtig !) Wir wollen mit unserer Inter¬
pellation keine neue Erbitterung Hervorrufen , sondern
freuen  uns über jedes katholische Zeugnis in diesem
Sinne . Die zarten Glaubenssachen sollen nicht unzart be¬
rührt werden . Wir werden und wollen ehrlich zu-
s a m m e n a r b e i t e n zum Wo-Hle des Vaterlandes.

Abg . Graf v. Moltke (sreikons.) begründet die Inter¬
pellation der Freikonservativell . Die mit leiser Stimme bor-
getragenen Worte des Redners bleiben auf der Tribüne des
Hauses vollständig unverständlich.

Ministerpräsident Dr . v. Bethmann -Hollweg gibt dann
die in der Abend-Ausgabe bereits mitgeteilte Erklärung ab,.
indem er schließt: Das Hohe Haus wolle dies meiner Er¬
klärung entnehmen , daß die Königl . Staatsregierung im
allgemeinen staatlichen Interesse  entschlossen
ist, das Ihrige  zu tun , um den konfessionellen
Frieden  im Lande zu wahren und zu schützen. (Leb¬
haftes Bravo !)

Abg . Herold (Zentr .) : Die Zentrumsfraktion lehnt es
ab , über die Kundgebung des Oberhauptes der katholischen

Kirche ein Urteil abzugeben und auf politischem Boden
des Abgeordnetenhauses in eine Diskussion einzutreten.
Indem wir uns eines Urteils enthalten , sprechen wir die
Hoffnung aus , daß die Beziehungen der Katholiken zu den
protestantischen Mitbürgern nicht leiden.  Wir werden
getreu der Tradition unserer bisherigen Haltung nach
Kräften stets bemüht sein, den konfessionellen Frieden zu
wahren und zu fördern . Wir werden uns daher an einer
Diskussion nicht beteiligen.

Abg . Dr . v. Jazdzewski (Pole ) schließt sich dem Vor¬
redner an.

Abg . Gyffling (Fortschr . Vpt .) : Die schweren Be¬
schimpfungen der Reformatoren der christlichen Kirche sind
geeignet , den konfessionellen Frieden zu stören und zu ge¬
fährden . Die Staatsregierung ist nach der Erklärung des
Ministerpräsidenten derselben Anschauung . Wir bedauern,
daß solche Kundgebungen von der höchsten autoritativen
Stelle der katholischen Kirche erfolgten , weil der Kampf auch
leicht auf das politische Gebiet hinübergespielt wird Nach
der Enzyklika werden die Reformatoren als Vorläufer der
Modernisten,  sogar als Begründer der Sozial¬
demokratie  betrachtet.

Selbst in katholischen Kreisen macht sich ein lebhafter
Widerspruch gegen die Enzyklika geltend.

Unser König zeigte jeder Zeit eine große Toleranz geacn-
nber der katholischen Kirche.

Präsident v. Kröchcr bittet , die Person des Königs
nicht in die Debatte zu tragen.

Abg . Ghßling (fortfahrend ) : Ich hoffe, daß die Regie¬
rung stark genug sein wird , für die Schmähungen gegen¬
über der christlichen Kirche Sühne  zu verlangen.
Gerade das Zentrum hält den konfessionellen Frieden nicht.
Eine gemeinsame christliche Weltanschauung existiert in
diesem Sinne nicht. Die Konservativen brachten ihre
Interpellation ein , um die Wähler zu beruhigen , die sich
nicht mit dem Zentrum einverstanden erklären konnten.
(Lärm rechts ; Glocke des Präsidenten . Abg . Hoffmann
(Soz .) ruft : Der Leutnant kommt! — Schallende
Heiterkeit.)

Abc-. Ghßling (fortfahrend ) : Gegenüber den kirchlichen
Übergriffen verteidigen wir die staatlichen Interessen zur
Gesundung und Befriedigung der konfessionellen Entwick¬
lung . (Beifall .)

Darauf wurde ein Antrag auf Schluß der Debatte ange¬
nommen.

Zur Geschäftsordnung  erklärt Abg. Hoffmann
(Soz .) : Durch den Schluß der Debatte hat man mir die
Vertretung unseres Parteistandpunktes unmöglich gemacht,
und zwar aus Furcht.

Ich verspreche Ihnen dafür hundert Austritts¬
versammlung -'"

(Lachen rechts ; Beifall links .)
Abg . Winckler (kons.) : Um die Würde zu wahren , stellten

wir den Schlußantrag . Wir wollten , daß die Verhand¬
lungen nicht gestört werden durch einen Mißklang der
Sozialdemokraten.

Abg. Hoffinann (Soz .) : Das kennzeichnet die Lage.
Man fürchtete, daß das Bündnis zwischen Zentrum und
Konservativen in das rechte Licht gestellt worden wäre.
(Lärm .)

Abg . Fifchbeck (Fortschr . Vpt .) : Das taktische Vorgehen
der Rechten spricht Bände.

Abg. Friedberg (natl .) : Der Schluß der Debatte macht
cs unmöglich , zu der Erklärung des Kanzlers  Stellung
zu nehmen.

Letzte Wrrchrrchten.
Graf Bernstorff auf einer Vortragsreise.

New Nork, 9. Juni . Ter deutsche Botschafter Graf
Bernstorff  befindet sich gegenwärtig auf einer
längeren Vortragsreise , um einer Anzahl Einladungen
amerikanischer Lehranstalten zu den Semesterschluß-
feierliehkeiten Folge zu geben. Heute war der Bot¬
schafter Gast der Unions -Universität in Schenec-
t a d y im Staat New Nork, wo er seitens der
Studentenschaft mit großer Begeisterung  emp¬
fangen wurde.

Der türkische Boykott griechischer Waren.
Konstantinopel , 9. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der

Boykott der griechischen Waren hat auch in Smyrna be¬
gonnen und soll auf die ganze Türkei  ausgedehnt
werden.

Ein russisch-persischer Zwischenfall.
HZ. Teheran , 9. Juni . In Astrabad irmrdcn zwei

rus s i s che Unt ert anen,  von denen einer des Mords
beschuldigt war , während der andere nichts verbrochen
hatte , von der Volksmenge ergriffen und nach verschiedenen
Peinigungen durch Stockschläge und Steinwürsc getötet.
Die von dem russischen Konsul geführte Untersuchung ergab
die Mitschuld der Ortsobrigkeit . Der russische Gesandte in
Teheran forderte darauf energisch von der persischen Regie¬
rung die sofortige Entlassung und Bestrafung des persi¬
schen Gouverneurs und aller Personen , deren Schuld durch
die Untersuchung erwiesen war , sowie eine Entschädigung
für die Hinterbliebenen des einen der Getöteten.

Die Unruhen in Mexiko.
Mexiko, 9. Juni . Die aus N u k a t a n gemelde¬

ten lokalen Vorgänge spielten sich in dein entlegensten
Teile dieser Provinz ab. Übelgesinnte wiegelten einige
hundert italienische Feldarbeiter auf . Diese über¬
rumpelten die kleine etwa 5000 Einwohner zählende
Stadt V a l l a d o l r a und verübten dort Plünderun¬
gen und Totschläge. Die Bundestruppen trafen heute
früh 40 Kilometer vor der Stadt ein. Die Plünderer
ergaben sich teils den Truppen , teils flüchteten sie sich
in die Verstecke. Man betrachtet hier die Bewegung
bereits als eingedämpft.

Neue Opfer der Gewitter,
hd . Wahn bei (Sein , 9. Juni . Der „Cöln . Ztg ." zufolge

wurde auf dem Schießplatz Wahner -Heide der Offiziers-

bursche Brückner von dem 12. sächsischen Arttllerie -Regimem
in Metz vom Blitz erschlagen. Zwei andere Soldaten
wurden verwundet.

Magdeburg , 9. .Juni . (Eigener Drahtbericht .) In dem
benachbarten Hohcndohle wurde bei dem gestrigen Gewitter
ein Ku-echt, der mit einem Ökonomen und einet« anderen
.Knecht aus dem Feld arbeitete , von dem Blitz erschlagen
Die anderen Leiden wurden schwer betäubt.

Lengcnschön, 9. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Ein
Blitzschlag  betäubte 7 Kinder und tötete ein 12jährsi
ges Mädchen , sowie einen Braumeister.

Petersburg , 9. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bei
Zarskoje Sselo schlug der Blitz in eine Jnfanterieabtei-
lung , *Zwei Soldaten wurden getötet,  ein dritter schwer
verbrannt.

Berlin , 9. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Wie vor
kurzem gemeldet wurde , war ein aus dem Museum gestohle¬
nes Bronzcrelies Friedrichs des Großen  in einem
Zigarrengeschäft ermittelt worden . Jetzt wurde auch der
Kunde festgenommen , der den Kunstgogenstand in dem
Zigarrengeschäft versetzt hatte . Es ist dies ein junger Kon¬
fektionär , der schon seit Januar keine Wohnung und keine
Stellung hat . Er bestreitet , das Relief selbst gestohlen zu
haben.

Kottbus , 9 Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der Mörder
Rüben,  der am Sonntag seinen Onkel erschlug, er¬
hängte  sich im Gefängnis.

Rom , 9. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der König
spendete für die Erdb ebenopfer  in den Distrikten
Avellino und Potenza 50000 Lire.

Kotzte HK«ö>olsn -»choicht«.'N.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 9. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der Verlaus
der gestrigen Auslandsbörsen konnte dem hiesigen Verkehr
keine Anregung bieten, sondern wirkte im Gegenteil noch mehr
lähmend auf die schon gedrückte Unternehmung ? --
lust . Auch heute trat Neigung zutage, . Glattstellungen und
Hausseenaaaements vorzunehmen. Damit war naturgemäß
meist ein' Abbröckeln der Kurse verbunden. Erheblich fest waren
Bahnenwerte , namentlich österreichische, unter Bevorzugung von
Lombarden : höher waren aber auch Anatolier und Baltimore,
welche auf Meinungskäufe anzogen. Banken gaben bei schleppen¬
dem Geschäft nach. Fast durchweg gut gehalten waren öster¬
reichische Kreditaktien. Auf dem Fondsmarkte zeigte sich für
Türkenlose einiges Interesse bei anziehenden Kursen. Das
Geschäft belebte sich etwas auf die Meldung von der Diskont¬
ermäßigung der Bank von England . Die Tendenz gewann
einen festeren Ton , ohne daß jedoch eine erheblichere Besserung
zu konstatieren gewesen wäre . Auf hem Fondsmarkte wandte
sich das Interesse bald der deutschen Reichsanleihe zu. Täg¬
liches Geld 3 Proz . und darunter . Die Spekulation  ver¬
harrte auch später in ihrer Zurückhaltung . Der „Iran
age " - Bericht  über den amerikanischen Eisenmarkt fand
wenig Beachtung. Privatdiskont 3l/s Proz . Die Börse schloß
sehr still. Die englische Diskontermäßigung gewährte einen
Halt gegen weitere Abschwächungen. Lombarden behaupteten
ihre Steigerung . Jndustriewerte des KaffamarkteS sebr ruhig
und meist ohne wesentliche Änderungen. Breslauer Waggon¬
fabrik 18(h Proz . und Voigtländische Maschinenfabrik 7 Proz.
höher.

Familien-Nachricht^
Starrdesarnt Wiesbaden.

»Rathaus, Zimmer Nr 30; geöffnet au Wochentagen von 8 bis V2I vHikj fitt Chs»
fchliestungen nur Dienstaas . Donnerstass und SamStags .)

Geburten:
1. Juni dem Kaufmann Theodor Epstein e. T.
3. „ dem Postboten Theodor Ackere T ., Eva Emma.
8. .. dem Maschinisten Edm. Adolf Lehmann e. T ., Emilie

Johanna.
6. .. dem Hausdiener Ph . Georg HeMrich Hochgenug e. S ..

Heinrich Philipp Wilhelm.
6. „ dem Kaufm. Paul Kaiser e. T ., Margarete Elisabeth.

Aufgebote:
Kaufmann David Still mit Rudi Still hier.
Handlungsgehilfe Karl Geisel mit Marie Wemaug h:er.
Chauffeur Theodor Müller mit Emrny Mänß hier.
Buchhalter am Borschußverein Friedrich Krüber mit der Witw»

Karoline Kup, geb. Bender , hier.
Kaufmann Friedrich Becker mit Josephine Beyer hrer.
Mechaniker Karl Bartels mit Katharine Dänisch hier.
Kaufmann Karl Hermann Meyer in Frankfurt a . M. mit

Johanna Grindelbach hier. .
Kaufmann und Korrespondent Hans Grobe m Nenchatel mit

Grete Brachmann hier,
Eheschließungen!

Tüncher- und Lackierergehilfe Paul Koch mit Anna Mohring hier.
Sterbefülle:

Juni Drogist Hch. Kneipp. ,44 I.
„ Landwirt Wilhelm Gottert , 70 I.
.. Hedwig, T . des Fuhrunternehmers Herrn. Döll, 10 S,

Joseph, S . des Elektrotechnikers Jak . Baumbach, 6 M.
„ Marg ., geb. Meyer Ehefrau des Dekorationsmaler-

gehilfen Franz König, 31 I.

Geschäftliches.
Wohl in  jedem Haushalt kommt ge¬

schmortes Obst auf den Tisch , gegenwärtig
Kirschen, und als wohlschmeckende Speise
dazu gebe man statt Creme oder Eierschnee
einen Flammeri/gekocht mit

|pt JQ $.f et ft ilt IU und Po!!milch.
Dieses Gericht ist beliebt und billig , da

Kirschen nicht teuer , und Mondamin sehr
ausgiebig ist.

Rezeptbüchlein gr. u. kr. von Brown u. Boston, Berlin, C. 2.
g3gT' Unserer heutigen Gesamtauflage liegt eine Extrabeilage

der Tuchfabrik fidn *eeascli & Seitlel in Spremberg chei,
auf welche hiermit aufmerksam gemacht wird. F127

Die Morgeu -Ansgabe umfaßt 18  Seite«
und die Vcrlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhorft , Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühst Sonneuberg : für Wiesbadener
Nachrichten: I . V.': H. Diefenbach ; für Nafiauische lliachrichren, Aus der Umgebung
und Gerichts mal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
C. Losaüer ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in W'.esbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hof-Buchdruckernin Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I LSi
1 österr . fl. i. ö . . .
1 II. ö . Whrg . . . .
I österr .-ungar . Krone
100 kl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

Jt  20 .40
> —.80

. 1.70
, —.85

105 fl.-Whrg.
. . Ji  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberleht des Wiesbadener Tagblatts. 8

1 fl . holl. Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . » » 3.20
: Rudel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Reso . . » 4.—
] Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk . Bko. > 150

Zf.

31/2
31/2
3. .
L. .
4. .
31/2
3. .
4a.
Ä

Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D.-Reichs-Anleihe 08
D. R.-Schatz -An\v. *
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk .09

ln «*.
101 .90
100 .30

92 .30
84 .35

102 .
100 .60

02 .80
84 .40

101 .30
100 .90

372
372

« Anl . (abg .) s . fl. 93 .80
372 » Anl . v. 1886 abg . » 94.
372 » » » 1892u . 94* 92 .10
372 » » v. 1900 kb . 05 » 91 .90
372 » A.1902uk.b .l910*
372 » » 1904 » » 1912» 92.
3. . » * » v. 1896 » 86 .40
4. . Bayr . Abl .-Rente s. 6. 100 .50
4. . * E.*B.-A.uk . b .06 Ji 101.
4. . 101 .30
S7r » E.-B. u . A. A. » 92 .05
3. . * E.-B.-Anleihe » 33 .30
372 Braunschw . Anl . T?»lr. 34.
3l/r Brem . St.-A. v. 1888 Ji
3. . > * » 92,99»
3. . » v. 1896, 1902 »
3. . Elsass -Lothr . Rente » 83 .60
4. . Hamb .St.-A.1900u.o9 *
372 » St.-Rente » 101*
372 » St .-A. amrt .1887 *
372 » » 91. 93,99 0̂4» 92 .40
3. . » » » » 1486»
4. . « « 97, 02 » 101 .30
4,. Gr . Hess . 8t .-R. » 101 .40
4 . . » » Anl . (v. 99> » 100 .90
372 » » » (a*g .) » 91 .60
372 » » » » 91 .70
3. . » » » » 80 .90
372 Meckl .-8chw .C 40/94.
3. . Sächsische Rente » 83 .65
372 Waldeck -Pyriv. abg . » lOl 80
4. Wiirttenib . v. 1907 » 102 .20
372 Württ .v.l875-ht),abg . » 93 .10
»72 » » 18S1-S3 » » 92 .20
»7a » » 1885'«.87» »
»7a » » 1388 n.  1889 * 93 .30
»7a » » 1893 » 93.
»7a » » 1894 » 93.
»7a » » 1895 *
»7a » » 1900 » 92 50
»72 * » 1903 » 92 .35
9. . » * 1896 » 83 .20

b) Ausländische.
X. Europäische.

Belgische Rente Fr . 95 .50
Bern . St.-Anl .v.l895 » 86.
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 99 .80

» u . Herz .02uk.1913» SS .SO
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 M
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö . fl.

5. .
3. .
41/2
4Va
4. .
B. .
5. .
4.
4.
i 6/io Oriech .E,-B. stfr .90 Fr.
s*/4 > Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
8. . Holländ . Ahl . v.96 h .fl.
4. . » Klrchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
4. . Ital . Rente i . G . Le
33/4 * > 10- 20,000 »
4 » » 100-4000 »

» » stfr . i. G . »
» » i. G . »

4. . » » 30,000 »
d. . » amrt . v.S9S.III,IV»
»7r Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
372 Norw . Anl . v 1894 Ji
3 . . « cv. »v . 1888 »
41/s öst . Papierrente ö. fl.
4V5 » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö . fl.
4. . > einheitl . Rte .,cv . Kr.
4. . » » , 1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente200l)r»
4- . » » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Aul. A
3. . » ullif. 19028.1410»
Z. . » » » 8. NX »
3. . » > » 8.111(3.) »
5*. Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » Conv . »
4. - » amort . Rte . 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte . (7s89) Lei
4. . ' » äuss . Rte. (7s 89) »
4. . » amort . » v . 1894.#
4. . » » » » 1896 »
4 » » > > 1898 » !
4. . > , » » 1905 » j
41/2 Russ . Cons . von 1905 » |
4. . Russ . Cons . von 1SSO
4. . » Gold -A. » 1889
4. . > C.E.B. S.Iu .1189
4 * * S. lllstf .91
4. » Goldanl .Em.il 90
4. . * » » HI 90

. » » » IV 90
e. . » » » VI94

. » 8t .-R.V. Q4a.K. Rbl.
4. . > •» » 1902 stfr . Ji
l8/i° » Conv . A. v. 98stfr . >
l »/2j »Goidanl . » 94 » »I. .1 » » » 96 » »
Vh  Schwed . v. 80 Cabg.) »
IV2 » » 1886 »

» 1890 »51/a
5. .
51>2

4 .
1 .
»1/2
4.
4.
4.
4 .
4.

»1/2
s.

Schweiz . Eidg . unk.1911 Fr.
Serb . amort . v. 1895A
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Tnrk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 J!
» (Adininistr .)1903
»con .unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Goid -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 1ü,000r »
* St.-R.v .l897stf . »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 84 »öfl.
» 5000r » »
» » 500r »

101 .30
101 .70

97 .50
93 .60
47 .90
49 .20
48 .50
90 .60

102 .10
102 .50
102 .50

*04 .10
70.

SS.

59 .25
98 .15
94 .25
94 .15
94 .90
94 .90

6G.S5
67 .50
12 .50

102 .50
91 .60
SS.
91.

91 .60
91 .20
Öl 10
9 6.90

100 .30

91 .50

90.
91 .25
92 .55

LS.
78.
97 .10
93 .10
96.
80 .50

99 .10
85 40
97 .20

93 .50
88 .40
94 .60
86 .85
95 .20
95 .75
92 .50

82 .60
79 .70
92 .50
93 .50
93 .50

II . Aussereuropäische.

i. Arg .i.G .-A.v . 1887 Pcs .' lOl.» ^ » 506 » I —
» » » abgest . > ,101 .90
» änss . E.-B. i.G. 90 £ IOS.

99 .50

».
S°
41/2! » innere von 1883 Ji
%W » äUss .O..-Anl .1888 £ |
1. . ) » ° » V. 1897 Ji  I 91 .30
4V2j Chile Gold -Anl . v. 89 » I —

do . von 1906 » 93 .10 j
B. . iChin . St.-Aiil . v. 1895 £ 102.
5 . .} » » » 1896 » 101 .60
4^2 » » » 1893 » 99 . 1
5 . . CubaSt .-A. 04stf .i.G. § 102 .60
4. Egypt . unificirter/sj»priviiegirte.1 » garantirte

j*pan . Aui . 2 . II

Fi 102.

97 .80
07 .05

Zf . ln °/o
4. . Japan , von 1905 Ji | —
5 . Alex. am. inn . l-V Pes . 100 .25
5. . » C0N8. su6 . 99stf . £ j
4. . » Gold v. 1904stfr . A \ 96 .90
3 . . » cons . inn .5000r Pes . —» » 750/1250r » —
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » | —

Provinzial -11. Cotnmunal-
Zf. Obligationen , in »/,.

4. . ] Rheinpr .Ag.20,21,31J » 101 .25
33,'. i Jo . . 22u .23 » 98 .10

do . > 30 » 95 .80
do .10,12-16,24-27,29» 81 .50
do . Ausg . 19 uk . 09»
do . >28uk.b .l916»
do . » 18 *
do . » 9, II u. 14 *

Frkf . a . M. v. C6u. 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .)
do.

3®/io
3V2
31/2
3 -/2
31/3
3.
4.
31/2
3 V2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3V2i
31/2!
3 >/2:
37t 1
3Val
3V21;
4.

Lit . R (abg .)
S v. 1886 »
T » 1891 *
U »93, 99 »
V » 1896 »

do . L. Wv . 98 u.08 »
do . Str .-B. * 1899 *

v. 1901 Abt . I »
» A.11,III »

1906A. I, II»
1903

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do .v. Bockenheim »

Augsb . v.1901 uk.b .08 *
3V2! Baa .-B.v. 98 kb . ab 03 »
31/2 do . » 05 » » 10»
3. . ! do . » 1886 »
31/2! Bamberg , von 1904 *

Berlin von 1886/92 » .
Bingen v. Olitk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v . 1568u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02 an, ab 07 »
do . v . 05 »ab19lö»

Freib .i.B.1900k.1905 #
do . v . 81u .34 abg . »
do . » 03 uk . b . 06 »

Fuldav .OlS.Iuk .b.06 »
do . von 1904 »

Giessen v.1907ü  1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02»
do . » 03 uk . b. 08 »
do . » 05 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V. 1907U.1913 »
do . * 1894 »
do . » 1903 »
do . v .05uk.b.l91I»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l913

31/2
4.
4.
31/2
31/2
3. .
4.
31/2!
31/2
3Vz!
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
372
4.
31/2
3i/a1
31/2
31/2
31/2
372
4. .
4. .
37a
372
372
372
4. .
372
372
372

3. '.
3 . .
3 . .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3 -/2
372
372
4. .
372

91 .70
89.
87.

100 .40
95 .10
94 .10
92 .80
92 .50
93 20
92 .50
92 .50
91 .90
92 40
92 .30
92 .30
92.
94 .10

100 .
93.
87.

SS .SO

do . » 02 uk . b. 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.1903uk.b. 0S»
do » 1886 »
do . » 1859 »
do » 1896 *
do . » 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 *
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06*
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1866 »
372) do . v. 1903uk. b .08*
4. . Magdeburg von 1891»Mainz v.99kb .ab 1904»

do . v. 1900uk.b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . »X .J . v. 1884»
do . von 1836u. 38 »
do . (abg .) L.MLv.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915*

Mamih . v. 1901 uk . 06 »

4.
4.
4.
37
372
31/2
372
372
372
4. .
4. .
4. .
372
372
372
372
4. .
4. .
4. .
31/2

100 .90

100 .

100 .10
91 .60

91 .60
91 .60
91 .60
91 .70

100 .
91.
91.
91

100 .50
91 .60
91 .30
91 .40
90 .20

67.
36 .80

100 80
100 .80

95 .20

100 .50
91.

do . » 1906 uk. 11
do . » 1907 uk . 12 »
do . » 1888 »
do . » 1395»
do . v. 1898k. 03»
de . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do. v. 1906u . 1912 »
do . * 1907u. 1913 *
do . » 03/04u.03/09»

3>/2] Nauheim v. 02 u. 1912*
4. Nürnberg v. 1899-01 »

92.

91 .45

100 .10
101 .50

91 .60

100 .10
100 .50

91 .50

100 .60
i100 .60
2.00 .60
100 .70

93 .25

89.

SS.

4. . do . v. 1902U. 13
4. .{ do . » 1994u. 14 »
4. . do . > 1907u. 17 »
3»/a| do . »
3721 do . » 1906u. 16 »
3. .1 do . » 1903u. 08 ,
4721 Offenbach von 1877 »
4721 do . » 1879 >
4. . [ do . v. 1900 k . 1906 >
37a do .v. 1891/92abg.»
372 do . von 1898 *
372 do . v . 1902 u. 1908 *
372 do . v. 1905 u . 191-5 *
4. . Pforzh . v. 1899k. 04 »
4. . do . v. 1901k. a. 06 *
4. . do . v. 1907 uk . 13 *
372 do . » 83(abg .)u.05»
4. . St. Johann von 1901* 99 .S0
4. . Stuttgartv .1895k.a.05*
4. . do . » 1906u . 13»
372 do . » 1902u. CS*
37r do . » 1904u . 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 *
372 do . » 1899 > 94 .40
4. . Uhri, u . 1912 » 92 -20
372 dd . abgest . » : 92 .50
372 do . v. 05uk . b . 1910* 92 .60
4. . Wiesbaden v. 1900/01* 1OO.IO
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .30
4. . do . v. 1903 Z. IV u. 12> -
31/2- do . (abg .) » —
372, do . v.ll887,96. 9s,02 * 93 .10
372 (io. v. 1903S. I, II » 91 .60
4. . Worms v. 1901 u . 07 » tOO.
372 do . » 1887/M » 91 .20
372 do . » 1896k .1901> 91 .40
372 do . » 1903̂ . 1914» I 91 .20
372 do . « 1905« . 1910* 91 .40
4. . Würzb . v. 1899m. 1910» —
372 do . v. 1903a . 1910* j 90 .504. . Zweibrück . uk .b.1910» I _

372 Amsterdam h . fl.
472; Buk. v. 186'«(conv .) Ji
472 do . > lSW*'» 4050r »
47r do . » im
4. . Christian !» von 1894 »
4. , | Kopenhg . -f. 01 u. 11»
37*i do . von 1836 »
»--i X». » »«4 »

Zf.
4. J Lissabon » 1886 Jf
4. . ! Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38|io Neapel st . gar . Lire
4. . j Stockholm v. 1880 J&
5. . | Wien Coin . (Gold ) *
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl . Ji
372' Zürich von 1889 Fr.
6. .1St. Buen .-Air . 1892 Pe.
47a| do . v . 88 i. G . £

In 0/0
84.

101 .70

100 .80
35 .10
96 .80

103 .50
100 .80

Div . Voübez . Bank -Aktien.
Verl . Ltzt. In «*.
672 67a]A. Elsäss . Bankges. 126 .75
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .70
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ^ 74.
5. . 5. . » f. Handel u.lnd .» 98.
4. . 4. . * Bod .-C.-A., W. » 126.
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . * 284 .50
772 77a Banner Bank-V » 132 .20
6. . Berg- u. Metall-Bk.Jf 117 .20
872 872 Berg -Mark Bank» 163 .90
9. . 9. . Berl . Handelsg . * 173 .25
67a 672 » Hyp .-B. L. A. » 130 .50
67a 672 * » Lit . ß . 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 .80
57a 6. . Comm. u . Disc.-B. » 114.
6. . 6>/, Darm städter Bk. s .fi. 130.
6. . 61/2 » » Ji 130 .55

12. 1272 Deutsche B. S. I X » 250 .80
8 . . 872 » Asiat . B.Taels 151.
472 5. . » Eff . u . W . ThL 109 .2 5
7. . 7. . * Hypot .-Bk. * 141 .80
6. . 6,. • Ver .-Bank Ji 123 .20
9. . 97, Diskonto -Ges . » 187 .55
71/2 872 Dresdener Bank » 158 .80
6. . 5 » Bank ver . «
8 . .. 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 162.
9 . . 9 . Frankfurter Bank * 202.
9. 972 do . H -Bk. » 210 .50
8. 5. . do . Hyp .C.-V. » 168 70
3. . 3. . GothaerG -C.-B.ThL 165.
57« 5-/4 Mitteid .Bdkr .. Gr . A
67r 6 . do . Cr .-Bank » 119 .90
6 . . 672 Natlbk . f. Dtschl . . 124 .50
57, 6. . Nürnberger Bank »XI. 11. . do . Vereinsb . * 231 .50

6»8;35557|70Oest.-Ungar . 6k . Kr. 130 .20
6. . 6-/2 Oest . Länderb , » 125 .50
93/8 10. . do . Cred .-A, ö .fl. 208 .80
5. . Pfalz . Bank Ji 102 .30
9,. 9. . do . Hypot .-Bk. » 195.
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Tlil. 163.
57, 53/4 do . Hyp .-A.-B. Ji 123 .50
777 583 Reichsbank » 144.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. * 130 .40
y . 9. . do . Hypot .-Bk. » 198 .50
7. . 7-/2 Schaaffh . Bank ver . * 143 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .50
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 178 .60
572 Schwarzb . Hyp .-B, » 119.
572 Schwarzw . Bk V » 143 .20
772 71/2 Wiener Bank-V. » 137 .30
7. . 7. . Württbg .Bznkanst . * 147 .70
5. . 5. . do . Landesbank * 105 .20
6. . 5. . do . Notenb . s . fl. 115 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk . *

Würzb . Voiksb . Ji
118 .40

Div  Nicht vollbezahlte
Vor!.i.tzt . Bank -Aktien . in »/».
S. ,]9. -IBaliq . Ottora .SOO/oFr. (144.

Aktien u . Obligat . Deutscher
.piv'd- Kolonial -Ges . ,Vorl.Ltzt. In Vi.I IOktaviminen....I —Ostafr . F.isenb .-Ges . '

I (Berl .) Ant .gar . M. 203

Aktien industrieller Unter-

ss .so
- I

99 .30 :
90 .10 ;
83 . j

Vorl . Ltzt. In °/»
3. .1 » Mot . Oberer *. ,# 85.

12. J »Schn .Frankenth .» 220
25. . 25. . » Witten . St. r- LOL.
4. . 2-/2 Men!- 11. Br. Hau ».» 36 .50

10. . 10. . MetallGeb .Bing .N.» 1 * 6.
772 8. . Öl fab . Ver . D. » 160 .60
0. . 1 Photogr . G., Stegl . * 73 .90

15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 276.
0. . 2l/2 Prz . Stg . Wessel * 90.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . *
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., St.L » 143 .50

IO. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 173.
7. 7. do . Frankf . , Herz» 121 .80
8. . 1 9. . Schuhst . V. Fulda » 152.

16. . 15. . Glasind . Siemens » 253.
6. . 1 Spinn . Tric ., Bes. » 137 .50
9, . 1 8. . » Westd . Jute » 118.

25. . 115. . Zel1stoff-F.Waldh . » 264 .25

Divid . nehniungen.
Vorl. Ltzt. la m

18.. 12. . Alum.Neuh.(50%)Fr. —
10. ;10. . Aschffbg .Buntpap .y/ 179.
8. 18. . » Masch.-Pap » 14C . VP

lO '/2 lov Bad. Zckf . Wagh . fl. 202 .90
3. 1 5. BaugSiidd .1.6O0/0E. Ji 03 .75

15. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 294.
10. 9 . . Brauerei Binding * 193 .50
y. 8 . . » Duisburger » 197.
7. 6. » Eichbaum » 113 .25

127 12 » Eiche, Kiel » 193.
8. 7. . »HenningerFrkf .» 114 .40
8. 7. . » » Pr.-Akt. * 141.
37 1. . » Hofbr. Nicol . *
8. 6. . » Kempff » 123.
4. 3: » Löwenbr . Sin. »

10 . 9. . » Mainzer A.-B. » 200 .20
8. 8. . » Mannh. Act. » 135.
9. 9 . » Nürnberg » 166 .80
6. 5. . »Parkbrauereien » 91 .30
6. 0. . » Rhein . (M.) Vz. » 49.
Ü. 0. . » Stamm-A. »
47- 0. . » Schöfferliof »
4. 5. . » Sonne , SpMer. * 90.

13. . 10. . » Stern , Oberrad ». 201 .10
2.

14. 14. -
» Storch , Speier »

Tücher »
79.

772 61/2 » Union (Trier ) » 114.
4. . 4. . » Wcrger > 82.
6. . 8. . Bronzef . Schlenk » 134 .50

12. . 10. . Gern. Heidelb . » 149 .75
12. . 8. . » F. Karl st. » 132 .60
9. - 0. . » Lothr . Metz » 117 .90
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. * 153 .30
77z 6-/2 Chem .A.-C. Guano» 110.

22. 24. . » Bad. A.u.Sodaf . » 478 .50
0. . 0. . » Blet.Süb .Br. iib. » 124 .60

33. .
12. . 12. .

» D.Gold -,SL-Sch .*
» Fahr . Go '.dbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »

588 .50
215.

14. .
27. . 27. .

261.
480 .25

0. .
20. . 20. .

* » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»

67.
324 .80

7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 221 .50
32. . 32. . » Werke Albert » 482 .50
8. . 10. . » Holzverkolilgs . » 220 .25

10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 182 .80
1272
972 972 El. Accum . Berlin »

» Deut . Uebersee *
214.
184 . 10

12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . » 270.
4. .
7. . 6. ,

» W.Homb .v.d.H .» |
» Lahmeyer » 114 .507. . 7. . » Licht u. Kraft » 143.

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 148.
5. . 164 .50

n . . 12. . » Siem.u. Hals . » 244 .40
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 124.
7. . 7. . » Tel .-G . Dtsch .A. » 123 .90
9. . L. . Feinmechanik (J.) » ,153.
4. . 0. . 1Gelsk . CiulJst. » | 91.
7-/2 9. . Kalk Rh . Westf . > |

10. . S. . Kuustseidef ., Frkf . * 130.
10. . 12. . Ledert . N. Sp. » 23 ?.
10. . 110. . Ludwigsh . W .-M. » 363 .50
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 420 .5012. . 12. . » Badenia , Wh . * 203.
17. . 23. . ! » Bielefeld D., » 423 .50
7. . 7. . 1 » Faber u. Sch!. & L44 .20
0. . 5. . < » Gasm . Deutz » 123.

i3 . • A.. » Gritzn ., Durt . JS» 244 .10
14,. 14. . . » Karlsruher * 322.
18. . 24. 1 > MoeniW * •■448 . i

Di. Bergwerks -Aktien.
Vörl .Ltzt. In
15. . 12. . Boch. Bb . u . G . A 233 .50
6 . . 5. . Buderus Eisenw . » 103 .85

10. . 6. . Conc . Bergb .-G . »10. . 10. . 209 .60
12. . Eschweiler Bergw . » 149 30
8. .. 3. . Friedrichsli . Btgb . » 131 .20
9 . . 9. . Gelsenkirchen » * 211 .50

II . , 8. . Harpen er Bergb . > 196 .70
10. . 8. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . * 169.
10. . do . Westereg . » 218.
472 do . do . P.-A. » 103.
6. . 5l/2 Massener Bergbau » 99 . 90
172 0 . . 104 .7 5

11. . 9. . Phönix Bergbau » 223 .70
12. . Riebeck . Montan »
10. , 4.  . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 176.
20. . 18. . Östr . Alo . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben 12 .150

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. «) Deutsche»

Vörl .Ltzt. In °/e.
57a 6. . Allg . D . Kleinb . M 120.8 . . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.»
874 8' /« Berlinergr . Str .-B. * 185 .70
41/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
S' /j 61/2 Danzig El. Str .-B. » 129 .50
5 . . D. Eis.-ßetr .-Ges . » 109.
5-/2 Südd . Eisend .-Ges . » 123.
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 146 .30
472 0. . Nordd . Lloyd . 1112 .60

b) Ausländische.
6. . 6. c V. Ar . u . Cs. P. ö . flc 117.
5. . 5. . do . St.-A. * 97 .20
5% 6. . Böhm. Nordd . »

12s;217 w/m Buschtehr . Lit. A. *
103/41107? do . Lit . B. » 242.
1«i» l nJto Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G.) » 103 .25
5. . 5. . rünfkirchen -Barcs » 105.
63/5 63/5 öst .-Ung . St .-B. Fr« 161 .60
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 24 .10
57< 572 1o. Nordw . ö .fl.
5-/4 572 do . Lit . B. *
4. . Prag -Dux Pr .»Act. »
5. . do . St.-Act. *
1. . 0. . Raaböd .-Ebenfurt» 23 .40
5. . 5. . Stuhlvv. R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthard bahn Fr. —
6. . 6. . Baitim. u . Ohio DolI.II 12 .10
6. . 6. . |Pennsylv . R. R Doll. | 133 50
6. . 6. . 1Anatol . E.-B. Ji 117.
5. . 154/sfPrince Henri Fr . |141.

10. . 10. .IGrazerTramwayo .fi. 187 .50

Pr .-Ot’ "gaf . v . Trartßp -Anat

Zf. a) 0eutsche. In o/a.
4. .1Pfälzische Ji
3V2 do . *
37«! do. (converf .) *
3. . 1Allg . D . Kleinh . abg . A
i. .1 Alls .Loc -u .Sti .-B.v.98 » 100 .30
472' Bad. A.-G. f. Schifft . > i oi.
4. . Casseler Strassenhahn * loo .eo
4. . D. E.-B.-Betr .-O. S. I « 1
4. . D . Fisenb .-G . S I u . III» 99
4-/2 do . Ser . II » 101.
472 Nordd . Lloyd uk , b. 06 » , 100 .50
4. . do . v. 02 » * 07 »
372 sadd . Eisenbahn * ' 89 .20

b) Ausländische.
4. Böhm . Nord stk. i . G. Ji

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .

do . do. stf. i. G.
do . Wstb . stfr .i.S. ö/l
do . do . » i. S. »
do . do . » in O . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt O . J '-
do . do . 86 » i.G . *

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Si!b . ö . fl.
Füufkirch .-Baresstf .S. »

4. . Gal . K. L. 13. 90 stf. i.S. »
4. . 1Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö . fl.
4. . | do . v . 89 » i, G. JI
4. . ! do . v. 91 » i. G. »
4. . j Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . j do . do . stfr . i. S. »4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. J do . Schles . Centr . »
4. . öst . Lokb . stf . i. G. Jt
4. . ! do . do . stfr . i. G. »
5. . | do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
372 do . do . conv . v. 74 »

do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 19Q3L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G. Jt
do . do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb .73/74sf.i.G. Jt
do . Br. R. 72sL i. O.Thl

do . Stsb . v.83stf . i .G . Ji
do . I.-VIlI .Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G . »
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . 1. G. mjfiPilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf . i. G. »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf. i. G . »

Rekhenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Jl
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . i. S. > :
ItaiTstg. E B. STA-Ei Lc ,
do . Mittelm . stf . i.G.

372
5. 7
31/2!
372!
5. I
372
31/3;
5. . !
4. .

26/io!
26/10
5. . 1
5. . 1
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

27io
4.

99
95 .40
95 .40
95 .40
95 .40
95 .50

99 .20

95 .75
95 .50
55 .50
39.
94 .70

94 .90

36.
105.

S3
88 .20
86 .
86 20
86 20

108 .40
LS.
87.
99 .25
83 .50
66 .70

103 .40
98.
L3.

7L .32

79.
75 .10

6S .20

95 .50
99 .30

103 .80

Zf. kn 0/0
4. .15ardin .Sec.stt . g . Itt .II Lc 102 .50
4. J Sicilian . v. 89 stf . LG . » 101 .20
4 . . 1 do . v. 91 » i. G . » 1 73 .90

27,0!Süd .-Ital . S. A.-H . » ! 73 .9 0
4. . Toscanische Central * 118 .10
5. . Westsizilian . v. 79 Fr .IX02 .5G
5. . do . v. 1880 Le
372 Gotthardbahn Fr . 95 .40
3 72 Jura -Simplon v. 94 gar . » ( —
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » 102 .30
472 Iwang .-Donibr . stf . g . Ji

Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » » 90 .10

. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . » 90 .30
do . Wind . Rb.v. 97 » 90 .60
do . do . v. 98 stfr . » 30.

. . do . Wor . v. 95 stf . g . » 90 .30
Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A 90 .50
do . Südwest stfr . g. » 90 .10

1. . Ryäsan -UraisK stf . g. »do . do . v. 97 sttr . » 90.
Wladikawkas stfr . g . » 100 .10

1. . do . v. 189Suk. 09 * —
Anatolische i. G . ji 100 .10

72 Port . E.-B. v ,891. Rg. » 93 .20
Salon ik-.Monastir >
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepec rckz .1914» 102 .40

Pfandbr . u . Scht : !dverschr f
v . Hypotheken -Bankeii.

In 0/0.
Allg . R.-A., Stuttg . J6]  94 .50
Bay.V.-B.M.jS.16u.l7 » 93.
do . do. * i 93 .25
do . B.-C. V. Nürnb .» i 98 .40
do . do . S.21 uk .1910» !100 .40
do . do . Ser . 16U. 19 » 95.
do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .80
do . do . Ser . 1 u. 15 » 94 .10
do . Hyp .- u.W .-Bk. » ICO .90
do . do . (unverl .) » 93 .60
do . do . » 92 .70
do . do . (unverl .)* 93.
do .Bd .-C.-A.,\Vzbg .» 96 90
do . do .* S. 9u . lO » 96 .90
do . do . S. ll , 12,14 » 96 .70
do . do . Ser . 1,3 -6 » 89 .20
do . do . » 2 » 89 .20

Berl . Hypb . abg .807o* 97 .90
do . * 80% * 9 0 .80

D. Or .-Cr . Gotha S.6 » S9 .50
do . Ser . 7 » 93 .SO
do . » 9 u . 9a » g9 .50
do S.10,10aul:.1913» 99 70
do . » 12,12a » 1914» 39 .70
do . » 13 unk . 1915 » jiOJ .30
do . Ser . 3 u. 4 » 1101 .30
do . « 5 » | 91 .30

Zf.
3»/*
4.
372
4
4.
372'
4. .
31/2!
4.
4. .
37 2'
372
4 . .
4, .
4 . .
372
372
4.
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
37s
372
4.
372
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3721
31/2!
37a'
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
372
372
4. .
4.
4. .
4.
372
372
372
4
4. .
4. .
4. .
4. .
372
37 2
37a
4 . .
4. .
4. .
372

Sv»l
4.
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372 1
372
372
4.
4.
37a
4.
4.
4L
4.
4.
4.
4

D. Hyp.-B. Berl.S.10» I100.
do . do . do . »

Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 38 »
Fr . I4vp .-B. Ser . 14 »
do . do .S.20uk .l915 *
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .$.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 *
do . do . Ser . 40 u.41 »
do . do . S.43t«lc.l913»
do . do . Ser . 46 *
do. do . S.47uk.1915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28 - 30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910»
do . S. 401-470 * 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 3ü1-310 »
do .S.311-330uk.l913*
do uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 >
do . Ser . 10 »

M. B.-C. Hyp .(Gr .)2»
do . Ser . 3
do . » 4
do . unk . b . 1906 »

PFälz. Hyp .-B. u. 1917 *

! Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 *

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89*
do . v. 1S90 »

v. 03 uk. b . 12 »
v. 06 uk. b . 16 »
v. 07 ule. b . 17 »
r. 1894/96 »

do.
do.
do.

do.
do. v. 1904 »
do .C .-O .OÖukb .ltz»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v . 04 uk. b.1913»
do . v. 0711k. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912«
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1919

SS .SO
100 .50

95.
55 .70

100 .20
100 .20
100 .50

92 .40
92 .40
93.
99 .80
55 .50

TOO.
I 99 .66
100 .70

95.
92 50
92 .50
95 .50
99 .50
99 .75

100 .
91.
91.
91 .50
98 .30
39 .60
59 .70
99 .70

100 .20
91 .10
91.
92 .20
99 .40

* |100 .10
98 .50

100 .80
92 .GO

100 .80
99 .70
91 .20
91.
99 .GO
99 .60

100 .10
93 .50
90 .80
90 .00

, » 2 .80
1 01 .30

97 .70
90 .25
09 .20
99 .80
99 .10
99 .60
93 .90

100,10

2Vm‘ Üvorno ULC9u !)/2 * I 76 .10

33/4 do. » 1914 » 94.
372 do. > 1912. 91 .30
372 Com nt.-Obi . » 1912* ! 92.
4. . do. » 1917» IOO.
4. . Rhein . H -B.leb.ab 02 » 99 eo
4. . do. uk . b . 1907 » ! 99 .60
4. . do. » » 1912* ! 99 .70
372 do. 91.
3-/2 do. » * 1914 » 91.
4. . Rh .-YVestf.B.-C. 8 .3.5- ! 99 .50
4. . do. Ser . 7 u . 7a » 99 .50
4. . do. » 8 u. 8a » i 00 .304. . do. » 9 u. 9a * ! 99,40
4. . do. »10 » 100 .50
3-/2 do. » 2 u . 4 » i 91.
372 do. >6uk .b .08 » 99 .00
4. . Siidd .B-C.31/32,34,43» 100 .60
372 p o. bis inlcl. S. 52 » 92 .30
4. . W . B.-C. H .,CölnS . 7 * 99 .60
4. . do. do . S. S * 100 .50
372 do. do . S. 4 » 02 .20
4. Wfirtt . H -B. Em. b .92» 100 .10
372 do. do . » 93.

Sta . dich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hesf .-H .-B. S. 12-13

uk. 1913 Ji 100 .00
4. . do. S.14-15uk . 1914» 101 .10
372 do. Ser . 3—5 93 .10
372 do. » 6—S verl. 92 .30
372 do. » 9-11 uk .1915» 92 .^ O
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf. fn 0/
4. i Ld .-Hess .Com .Ser .7-9» 101 .10
31/2 do . »1- 3» 92 SO
3721 do. Ser .3verl .kdb. » 92 .7s
372 do. S. 4 vi. uk. 1915» 93 .40
4. . L.-K(Cu5s.)S.22u .1Q14* 101 .50
372 .. S. 21 u. 1917» 95 SO
4. . Nass .L.-B. L.VAV. 15* 101 .50
372 do . L LJ » 94 .60
37: F, G, H . K, L » 94 .SC
3-/2 do . » M, N, P, Q » 94 .50
372 S. R » 94 50
372 T » 94 .50
3. . o . 89
33/4 io . » U » ss.

Zf . Amerik . Eisenb .-Bonds»
4*. Centr. Pacif . I Ref. M. ss
3-/2 do.

Chic .Milw.St.P ., P .D. 107.5«5». do. do . do.
4* . do do
4* . North. Pac .PriorLicn 101.6%
3*. do. Gen . Lien
5* . San Fr u. Nrth . P.I M.
4' . Pac . S. B. I M. 95 .%%

do Incotne -Bonds 24.

Zf.
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/r
472
472
4. .
4. .
5. .
4. .
4.

AschLffb.Buntp . Hyp Ji
Bank LT industr . Ü . »

Diverse Obligationen.
I» “Zf.
s « .
99.

Brauerei Binding H . » 98 .5^
do . Frkf . Essigh . »

do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do.  Rhein ., Alteb . *
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . vVerger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . HeiaeiDg . »

472! Ch . B. A.- u. Sodaf . »
472 Blei- u. Silb.-H., Brb . »
472; Fahr . Griesheim EL »
472 Farbwerke Höchst s-
472! Chem . Lad. Mannh . »
4. . j do . Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . 1Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
372; do . do . »
472! Eisenb .-Reuten -Bk. »
4. . j do . do . »
472' El . Accumu'at ., Börse »
472 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. .) do. Serie I-IV »
5. .>El .Dtsch . Ueberseeg . »
472; G . f. elektr . U. Berlin *
272| do . Helios >
27<I do . do . »
2. . ! do . do . rckz . 102 »
472 El .Werk Homb .v.d .rl . *
472; do . Ges. Lahmeyer »
4. .1 do . do. do . »

do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schlickert »
do . do . »
do . Betr. A.-G . Siem »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont Nürnberg »
do . Werkt Berlin »
do . do. do . »

472! Enjaillir . Annweiler »
472 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. .1Frankfurter Hof Hypt . »
47z üelsenk .rch .Gnssstahl»
4. . 1HarpenerBergb .-Hypt .»
47a| Gew .Rnssleb .rückz .102»
472 Hotel Nassau , Wiesb. »
472 Mannh . Lagerh -Ges . »
4. . Odfabr . Verein Dtsch . »
472 Seilindust . Wolff Hyp . »
472. Ver . Speier .Zicgelwk.

41/2 Zells

472
472
472
4. .
472
4. .
4. .
472
4. . j

do. do.
I.Waldhof Mannh .»

Ql.
IOO.
100 .cc

98 .50
9 «i.
99 .̂ 0
95.

102 .
SS.

102 .80
103 .40
102 .

101 . 5Q
103 .40

95 .80

10 1s.

101 ,/io
IOO.
103.
103 .46

99 .5G
105 .20
103.1Q

102 .30
101 .90

XOJL
102 .3C*

99 .50
95 .Qq

104.

100 .50
lOO . lo

89 .70
100 .50
100.
XOl .öo

93 .4Q
101 .eo
104 .10

99 .60
69 .60

102 85

Geld 5orten . Brief.

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsterdam . fl. IOC 169. ' 5
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T.S..) D. 100

Wechsel. In Mark

.cO
20.4

L 1

372 °/o l Paris . . . Fr . IOO
372 % ! Schweiz . Bkpl. Fr . 100

5 °/o i St. Petersb . S.-R. 10c
3 o/o] Triest . . Kr. 100

472% i Wien . . Kr . loo
i do . . . Ki.  m. s . 1

81.10
81.05

85.

Verzins !. Lose.
ißc .-lo

Zf.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
372; Cloth. Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3V2! do . do . II. »
3. J Hamburger von 1866 »
3. J Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
372; Köln-Mindener Thlr . 136 .9Q372 Lübecker von 1863 »
272. Lütticher von 1853 Fr.
3. . i Madrider , abgest . »
4. . j Meining . Pr .-ridbr .Thlr 138.
4. . i Oesterreich , v. 1860 ö . fl 174 .7 k
3. . Oldenburger Thlr Q
5. .! Russ . v. 1564a. Kr . Rbi 445.
5. . do . v. ' 8662. Kr. » 342.
2>/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per Sf. i» iy

—! Augsburger fl. 7
— Braunscliwciger Thlr . 20 212.
— Finlnndisch . Thlr . 10 199,
— Mailänder Le 45 1 50.
— do . » 10 —
— Meininger s. fl. 7 38 .qq— Oesterr . v. 1864 ö . fl . 100 —.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 466.
— Pappenheim GräfI .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400 183 .5 k
— Ung . Staatsl. ö . fl. 100 287 . 5^
—I Veneiianer Le 30 41 5̂^

Geld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. S St. »
do . Kr . 20 $t. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg.
Hoch halt . Silber
Amerikanische Noten

(Doll,5 —1000) p . D.
Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p. lOOFr.
Holl . Noten p . IOOfl. iX6S .S5 169.
I '.al. Noten p. ICOLe.i 80 .75 80 ß «s
Oest .-U. N. p. lOOKr. 85 25 ; 85 .lL
Russ .Not .Gr .p .lOORj — 1 —_ ^
do . (lu .3R.)p .IOOR. — !

Schweiz . N. p . 100Fr .J 81 .15j 81,05
* Kapital und Zinsen in Gold.

20 .48 ’ 20 .4*
16 .25 ; I6 .23it:i
= 8Vi» -

2800 278 02804 : __
75 .20 7S . ao

4 .22 *4 .1a,/,
— I ^ l9r,.

80 .95 30 .80
20 .49 20 .47
81 .16 81 S5

^73 o/a
4 0/0
(&0/|
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Selten günstige Gelegenheit!
■Wegen Umzugs muss mein Warenlager , "bestehend aus

Kurz -, Weis » « iiiitl Wollwaren,
bis zum EO - Juni möglichst vollständig geräumt sein. Zu diesem Zwecke habe ich sämt¬
liche Vorräte bis zu

25 7 «
im Preise herabgesetzt und bietet sich dadurch zu vorteilhaftestem Einkauf die

selten ffüsisfifj © OeSegenRieit.
Eigene MascMnenstrickereL

Empfehle mein rclcliSialtlges ibager in allen

A. Fay W we . Ecke Moritz- und
Gericfitsstrasse.

Frankfurter üofiIfalla *tS "E-OSG
Ziehung bestimmt nächste Woche.

Hauptgewinn AGMGO Mark Wert.
Los 11c . l —, 11 Stück Mk. 10.—, Porto und Liste 30 Pf., noch zu haben bei Louis

Hederich , Frankfurt a . M., sowie in allen hiesigen Lotteriegeschäften. F 74

Artikeln.
Prima etraglisföltee Hacket ® asm! BaiSe-

P. A. Stoss Nachf, Taunusstrasse2. X182

Sportverein Wiesbaden. E. V.
Am Samstag , den SS . .5m bi«, ».bends 9 B'Jjr beginnend, veran¬

stalten wir auf unserem Sportplatz a « der frankfurter Strasse
(Halteeielle Sportplatz), für das verregnete IVühlingsfest einItalienisches Nachtfest ““STÄSr1*
and laden unsere Mitglieder, deren Angehörige und Freunde des Vereins horzl.
ein. Oer Vorstw uei.

MM

Miller
Einköch

wird von keinem anderen Apparat über¬
troffen und kostet in verziusst

mir Mk > IE .95 komplett.
Preise der Gläser:

lU
45

68

schmale
netto ä
breite
netto 2i
daher M-
andere Systeme.

Garantie für .jedes
Springen beim Kochen.
Man beachte, bitte, meine Schaufenster.

liucgt g-osse
8 -6.

Stück

Conrad Krell,

Nene gelbe JLalieuer J
per Pfund 7 Pf ., per Kumpf= 8 Pfd. 58 Pf.

Ifeiuste neue  Vvllhsriuge per Stück7 Pf , 10 Stück GZ Pf.
la. Limburger Käse per Pfd. 38 Pf., int Stein.

Fr . Eier 2Stck. 11 Pf. —Frankfurter Apfelwein p. Ltr. 14 Pf.
MZs,1*1 Hlycingaue r Str . 2. gef. 479.

t Jede kluge und sparsame
Hausfrau verlangt

Allo Dieieniqen. welche Forderungen
an den Nachlaß des am 29. Mai cr. in
Wiesbaden verstorbenen, Jahnstraße 10
wohnbaft gewesenen Privatlchrers
Dr. phil. liiaclwig S9a !»itie «n zn
stcll-n baden, werden hierdurch auf-
getorderi. ihre Ansprüche nebst den
erforderlichen Grundlagen bei dem
Unterzeichneten Nachlaßpfleger cin-
zureichen.

Zugleich wollen sich etwaige Erben
unter Nachweis des Verwandtschafts¬
verhältnisses bei dem Unterzeichneten
melden. F 226

Der Nachlabpfleger:
©r . ff 'elfx j &omciss,

Rechtsanwalt,
Nikolasstraste 12, 1, Wiesbaden.

Fahrstühle
für die Straße u. das Zimmer

Lager in amerit Schuhen.
Aufträge nach Mass. 725

Herrn . Stickd ora . Gr. Burgstr. dU

Handtaschen , Rucksäcke,
Handkoffer , Faltenkoffer,

Portemonuaies.
Größte Auswahl. Billigst- Preise

A . lietselsert,
Faulbrunnenstraße 10. • 559

Für unser F 41

Sitzisger Weitzbier
suchen

NertteMod.KUeDlaWsAnk.
Henning-Bräu,

Kitzinge» a. Main.

Miüniie Küllill-MWel
in Mahagoni , mit Portieren und
Prism -en-Lüster . für olektr. Lrcht,
preiswert zu verlaufen . Näh. nn
Tag bl.-Kontor.__

Bio Zll ledofei:
Ovaler Salontisch , Bambustischchen,
Kinderzimmer > Möbel (blau und
weiß), Blechwaschtisch, Vorhang¬
stangen , Läuferstangen , Truhenkissen
u. Ä. m. Näh. im Pagbl .-Kvntor . ^

von Ah.

Windelhöschen,
zum Verkauf und Miete.
Reichhaltiges Lager in neuen
u. g-eSfrruielut «' »» FabrstÜhon;

letztere weit unter Preis.
NTur die beste « Systeme
und Uonstrnktionen halte

ich vorrätig . K 132

garantiert wasserdicht,
für Wuclincrinncii . liranke und Lii « der,

S .« an  P er  Meter-
bester Schutz gegen Er-

5 kältung , zur richtigen
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragiunmistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1 .7 » an . 793

Sämtliche Artikel zur Kranken- und Wochenbett, pflege.
Cfitr . Tuniser ,Klr.c,Ä, ?-

baffer Ha»

Unübertroffen in Qualität , Aroma
u.Ausgiebigkeit . Zu haben in allen
besseren einschlägigen Geschäften,
wo n.cht, verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H. Bourzutschky Söhne,
Wittenberg , b«»* hui»«. ». s »»n ,

Inh . : ItBnx SBelEToricli.
Teleph. 2 - 2. Taunusstrasse S.

Mette  KartoffeLu
Pfund 7 Pf .. Zentner 01 - Mk.
Otto Unk elbach, Schwa lbachcr Str . 91.

flies iütetfiilter
lifdjfuttet,

150 Psmid 11 Mk.,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F66

Rheinisch-Westfälischer
Gctliiffelfnttcr-Vcrs.. Neussa. Rh.

Ein besseres

zu kaufen gesucht.
Offerten unterK . 71 © an den Tagbl.-Verlag.

im SchwarsEwald,
600 m ii . M.

Herrliche waldreiche Sommer¬
frische ; altbewährtes kräftiges
Moor - und Stahlbad , Luft-

und Terrainkurort.

Hotel I . Banges , neuester Komfort , Appartements , Salons , Privatbäder , Gesellschaftsräume , sorg¬
fältige Küche , individuelle Verpflegung , Wasserheilanstalt , Schwimmbad , Luftbadeparks , großes Weg¬

netz , eigene Jagd , Fischerei ; Post , Telegraph , Telephonanschlüsse im Haus ; Garage.
Arzt im Hause während der Saison 1. Mai bis 30. September . (Fa. l908g ) F120

Stationen : Wolfach - Schwarzwaldbahn und Freudenstadt , Württemberg.

für Fabrikanten, Industrielle,
Kapitalisten und UnternehmerWir suchen

Erfindungen zu« Ankauf.
Angebote (auch ungeschützter Erfindungen) unter Garantie für Geheimhaltung
und Schutz gegen Mißbrauch a» die International « Patent -Zentrale

Adolf Senj , Cassel IB 8 k« F74

„Hotel zur Traube " , CsNenz.
Der Nenzeit entsprechen» umgebaut , aller Komfort.

Elegant « Litte und Silein - NalonS. — Schattiger Garten.
Bekannte vorzügliche Küche uns Keller. F126

Eigene Kreszenz in herzig uns Erven. — Garage.
Ergebenst A. t ' lory.
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| ) *y | . - läoß
erregen durch die ganz ausserordentlich preiswerten lassen -Angebote
berechtigtes Aufsehen . Trotz enormer Machfrage sind infolge reichlicher
Dispositionen 9 «£ - Pf *- Artikel noch in grossen Mengen vorhanden,
leine mit den f ^ SS- Pf . - ^ cMag ©i 9it dekorierten Schaufenster,
: : : : sowie die sehenswerten Snnen-Auslagen bitte zu beachten . : : : :

Des grossen Andranges wegen empfiehlt es sich , seine Einkäufe möglichst am Vormittag zu machen.

Warenhaus Julius Bormass.
K11

Vertreter in Wiesbaden : I*. von . <i <;m Knesebeck , Wilhclmstraße tO.

ln der Stadt  arbeiten,
auf dem Land welanen!

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange . Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Bächmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. Der
Wiesbadener sollte in Eltville wohnen . Klein , nett.
Stadt m. günst. Steuern. Alle Anreg . Wiesbadens kann man mit¬
nehmen, da nur 20 Min. Eisenb. Prospekt u. Näheres Verkehrs-
Yerein, Eltville . E66

F74

Hoher
Schuhe!

2 *7 JLangrg -asse 2 *7
gegenüber d. Europäischen Hof

sind elegant und dauerhaft
Herren - Stiefel

von Mk. -2/ .̂ 0

Damen - Stiefel
von Mk. f -ff) iö .̂ O

Man überzeuge fleh.
Bitte gefl. meine Schaufenfter zu beachten!
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Die anerkannt beste Farbe
für Innen - und Aussenanstrich.
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Ifvreen*und Sutofttbrer»Ifelef
von Kopf bis zu Fuss in geschmackvollerAusführung, fertig und nach Mass,
für Herrschaftshäuser, Hotels, Banken, Theater und Geschäftshäuser.

IrSÄsOMMf IKlMlMg in Molk, Mater «ist»eine«,
Deutsche und englische
Gummi - Regen - Mäntel.

imwEKgsao EBMBB«  _

Frack - und Smoking Anzüge
für Servior -Dienor u . -Kellner.

— Farbige Westen —•
Hausjacken , Schürzen.

Gylinder und Mützen.
Stulpen und Stiefel.

In Trauer - oder anderen dringenden Fällen Anfertigung nach Mass innerhalb
24 Stunden . — Werkstätte für Aenderungen und Ausbesserungen im Hause.

Eingeführte
Marken des

Kaiserlichen
Automobil -Klubs

Gebrüder Vertier.
Königliche , Herzogliche und Fürstliche Hoflieferanten.

Tennis -.

zmmmzmmmmfämasmmsm

Nachlatz-MbilM-Rerjjeigeruilg.
Im Aufträge der Erben versteigere ich am

FreitW. den 10.IM er.,uornnttaas P/tW  deginnend.
in der Wohnung

1 Gerichtsftratze1, 3. Stock,
folgende gebrauchte Mobiliargegenstände, als:

3Nnf ;b.-Bettcrr , eis. Bett, Waschkommode » m . Mar¬
mor . Nachttische . Nnsjb . -Spiegelschrank , Kleider-
schränke , Brandkiste . Sofa u . G Stühle m . Plüsch-
bezng . Sofas . Ehaiselongue , Nuhb .-Bertiko , Kom¬
moden, Konsclen. Viereck. Sofa , Nipp-, Nah- u. Seroierlische,
Stühle , Sessel, Spiegel, Bilder, Teppiche. Vorlagen, Gardinen,
Portieren, Gaslüster, Badewanne, Kuchen-Einrichtung, Küchen-
und Kochgeschirr, Glas , Porzellan und dgl. mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung. 5306

'Wilhelm Helfrteh 9
Jlitfitiortafov im & iSaaeafor,

Telephon 21)41. _ Schwalbadier Stratze 23»_

PjerkuFuhmerks-VersteigeruW
Wegen Todesfalls und Aufgabe des Fuhrbetriebes

des Fuhrunternehmers Siriedricii Sender versteigere ich
heute Freitag, den IG. Juni,

nachmittags 3 Uhr beginnend,
tn der Behausung

8V Dotzhermerstrafze 8V
folgendes Fnhrbetriebs -Jnventar . als:

2  Federrollen , 1 Schneppkarren.
1 Schlitten . 4 gute doppelspän ».

Pferdegeschirre , 4 einsp . Pferdegeschirre , Pferde¬
decken, Schmierböcke und sonst. Fuhrgerüistbaflen und Stall¬
utensilien; ferner 1 eis. Firmenschild, dio. Gesindemöbel, Betten,
Schränke :c.

jreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung. 5309

Wilhelm Helfrlch.

Ql
l eriiitc Küoclitiruck-

Gartenschläuche,

hrj
£
Cfl
ectr
M:►—<(—•
o

r 774
sowie fämtl . Gummiwaren empfehlen

Baeumcher&Co.,
Ecke der Langgnsse u. Scliiitzenlioütr.

Vrandverficherungsbeiträge für|9|0.
Die Entrichtung der rückständigen Beiträge wird in Erinnerung gebracht, da

in Kürze mit dem Mahnverfahren begonnen wird. (fl.-Kr.3I8a ) F5Q4
Wiesbaden , d:n 7. Juni 1910.

_ Hauptkaffe der Nassauischen Landrsbank.

and

Waschanstalt
Z. £asch,

KlicheisSaerg SU,
liefert tadellose Arbeit

unter Zusicherung
rascher und billiger

Bedienung.

Telephon 2941. Schwalbacher Straffe 23.
>9 und Luxator,

^üüsl »s !k!s » !lelM .u .2
VertirisiisBBXEäisihiftÄsm . kdinisihsr Neuheiten .

Dr.SdiiieU&E£ HündhEf?
I eq

4 Damen!
Wie wiederksHrrende

Kefegerrhert!
Ein Posten Legtltuch - Globus-

Stiefel in verschiedenen elegant. Farben,
mit durchgenähter Dohle, regulär rPreis
bis 5 Att., setzt, solange Borrat , nur
8 Mk., dieselben für Kinder , Gr. 25
bis 30 2. 8V Mk., Gr. 31- 85 2.73 Mk.
Farbige u . schwarze Stiefel für
Herren Damen « . Kinder sind ver¬
schiedene EelegenheitSpostenam Lager
und werden billigst abgegeben 5236

Rengaffe 22.
Bitte sich zu überzeugen.
I  Deckerer's Kiisere!.

Waldsee (Allgäu)
empfiehlt ff.Moikereibtttttr . netto
9 Pid . zu mit  11.50, netto 9 Md.
SützrahmbntterzuMk . 10.50 frfo.
grg. Nachn Großes Lager u. Ver¬
sand in Emmenthaler-, Limburger-,
Strmgen- u. Münsterkäse. 11126

i g h  ß yj

p.Pf::rtd
160,180, iM u.249 Pfg.

Alleinige Fabrikanten

David Sölfe
A.-G.

p.Tafal
20,SC. 40:11a.SO Pt*| .

Halle a.5«HANDELS¬
MARKE.„

Verk&ufsstel'en durch
Plakate kenntlich.

Anerkannt vorzügiieha Qualitäten.

Kulmbacher Biervertretung.
ne anerk. Instungsfäh . Kiilmvacher Wxportbier -Wrauerei , deren vorzüglich«

-euere ebenso bekannt wie beliebt sind, ve gibt ihre Vertre!u »g für Wiesbaden
und Umgebung unter günstigsten Bedingungen und Zusicherungbilligster Preis«
an geeignete Persönlichkeitoder Firma . Bevorzugt sind solche Bewerber, welch«
bereits mit dem Vertrieb von Bier zu tun haben. Angebote unter A. 355 an
den Tagblatt -Verlag._ ■ _

sind Sie, wenn Sie
beim Einkauf von
YcxJch enseifenp uh er
nicht auf den Nan>°.n

„Goldperle
und Schutzmarke Kaminfeger achten.
Jedes Paket enthält eine entzückende üe-
schenk'oeilage. — Alteiniger Fabrikant:

Qarl Sentner , Göppingen.

fast nnnnterbrod en beseht, nur erstklassiger Verkehr,
soll, besonderer Umstünde halber, sehr günstig verkauft
werden.

Totaliimsatz davon rem Loges Getränke
1996 Mk. 95.832. — Mk. 12.910.- Mk. 88.227.—
19i)7 122.131.— „ 17.588.— „ 50.577.—
1903 " 123.796.— „ 19.339.— „ 60.521.—
1909 „ 132.335.- „ 22.850.— „ 48710.—

Rest aus Küche, Frühstückn. Diverse.
Preis lull , gesamt. Inventar nnr WL.

Anzahlung mindestens Mk. 45,vvO.
Geringe Spesen, gute Hypotheken. — Fachleute, mit

entsprech. Berniögen erhalten bei korrekter Angabe ihrer
Verhältnisse sofort genaue Details unter r<’. an
Tngbl.-Haupt-Agcntnr, Wilhelmstr. 8. 5342

Ast-LkMM 'Mkk
versende ich tu i -Pfd.-Stückcn geformt,
9-Pch.-Ba !lcn L D!k. 1.3O ab Molkerei.
V . JSartie . Gcbratnofc » tWürttbg .).
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Meiblichr Personen.
Gewerbliches ^ ersonak.

T. Nock- u. Taillen -Ärbeitcrinncn
sof. ges. Rbcin str. 34, Gth . P . r.

Perfekte Nockarbeitcrin
für sofort gesucht. Geschw. Stcin-
bera, Rbeinstratze 47.

Tüchtige Zuardeitcrui,
für Darnenischneiderci -nef. Auguste
Müller , Blcich stratze 86. _ __

K  Jüngere Znarbeiterinfür sofort Frau A. Linke,
nstraß- "" ^ "Meinstraße M,̂ Gartenhaus ., _
Flinke Züarbciterin gesucht.

Weist, Emser St rastc__l 0._
Junges Mädchen zum Nähen

gesucht KeWrftratze -11, Parter re.
Eine selüständ. Büglerin

l—-2 Tage in der Woche gesucht
Adlerstrast^ 73, 1 rechts._ B 117 40

Perfekte Büglerin sofort gesucht
Mtchlstvaste 28, Part . _ B 11743

Angehende Büglerin gesucht^
Wiegand , Steingasse 18.
Bügeln können Mädchen », Frauen

gründ l. erl . Hochstättenstraße 18. 1.
Selbst . Fräulein öder Herr

zum Kassieren gesucht. Bis zu 100
Mt . Kaution erforderlich . Offerten
unter S . 700 «n den Tagül .-Vcrl .rg.

Junges Fräulein zu einz. Dame'
gesucht ssti ststra stc 25, 1 St ._ _

Suche Stüde », w. Vers, kosten
u . nahen , Mf . Alleinmädch., die gut
kochen, bess. Hausmädchen , d. serv., s.
Landmädch.en. Frau Anna Müller,
Stellenvermittlernr , ,Webcrg. 40, 2 r,

Büfettfräulein sofort gesucht.
Näheres im  TaM .-Verlag.

Ein Mädchen
1VK

für Büfett u. Hausarbeit z. 15. Juni
gesucht Wellritzstraße, 10._ _

Ein sauberes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, zum
15. Juni gesucht. Bäckerei Minor
Bah nhofftraße 18.

Ducht, zuverlässiges Mädchen
für eins. bürg . Haush . ges., Kochen
nicht vcrchKlarentaler Str . 2, P . r.

Einfaches kräftiaeS Mädchen
gesucht Rheinstraße 73, l

Ein tüchtiges Zimmermädchen,
das nähen , bügeln u . servieren kann.
u. gute Zeugnisse hat , wird für kl)
fein . Hanshalt für sos. od. 15. Juni
gesucht. Vorstellung nachm. Park-
stratze 61.

Ein Mädchen mit guten Zcugn.
für die Haushaltung ' gcs. Wchgandt,
Wcbergasse 36. 1 Tr.  _

Tüchtiges Hausmädchen
zum 15. June gesucht Taunusstr . 27,
Eng lisches Büfett.

Monatsmäbchen 1 Std . morgens
gesucht Eltviller Straße 7, 1 l,^

Best. Monatsmäbchen od. Frau
s. gcs., b. nachm. Dotzheim. Sir . 31,1.

Pünktl . reinl . Monatsmäbchen

Einfaches williges Mädchen’ " fi . D - 'f. Hansa rbert gef., Dotzh, Str . 21, 1.
Williges , sehr reinliches Mädchen

vom Lande , nicht unter 18 Fahren,
wird gesucht. Emser Straste 4,
Borberh . Part.

Alicinmädchcn sos. od. 15. Juni
gesucht Rh einstraste 64, 'X_

BraveS Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Iahnstra stc 24, 2.

Ein junges Mädchen
von 14—16 Jahren , am liebsten vom
Lande , zum 15. oder 1. Juli gesucht
Wellritzstraße 48, Part.

Besseres
w. im>

eres tüchtiges Mädchen,
Haushalt , Küche, sowie im

Nähen bcw. i>t, zu einzelner Dame
gesucht  Emser Straste ' 82, Parterre.

Vcfser es AKri nm üd chcn,
!das girrt kochen kann, wird gegen
hohen Lohn zu kleiner Familie
gesucht bei Langenbach, Neuberg 2,
3 Sti egen._

Ein einfaches Mädchen
nur für Hausarb . (nicht kochen) sos.
gesucht. Bosfong,, Ki rchgasse 58._

Santi . Mädchen, w. bürg . koch, k.,
foi . gesucht Kirchgasse 47, 2 links,

Alleinmädchcn, jung ., evang.,
mit prima Zeugnissen, welches alle
Hausarbeit versteht, zu jung . Ehcp.
her sofort oder 15. Juni gesucht
Bismarckrinig 27., 1 lks.„ Bll606

Junges tücht. Kindermädch^ r,
das schon bei Kind, war . zu !. Kinde
sos. ges, He lenenstr aßc 24, Laden.

Tücht. Zimmermädchen f. Hotel
gesucht Goethestraßc 1, 1 St.

Karllstratze 18, Parterre.
Stundeinnädchcn fiK vormittags

gesucht Rheingauer Stra ste 13, 1.
Putzfrau Verl. Göbcnstr . 8, 1 l.

Meid . n. 10 Uhr. _
Tüchtige Waschfrau f. Wäscherei

gesucht  Uovkstraßc l l .
Waschmädchen gesucht

Weilstraste 30, Hinterhaus.

Männliche Meeiourn.
Kaufmännisches F°erfonak.

Tüchtiger junger Mann

Hclencnstratze 3.

Heweröliches Personal.

Installateur - n. Spenglcrgehilfe

Tücht. Baughpser gesucht.
S ch warzhans . B 1176

Tücht. Rackschneider f. dauernd s.
Spiekermann , Kcllcrstraße 7.

Wochenschneider für Kletnstück
gesucht Eltvi ller S traste 7, Part . r.

Tücht. Hosen- u. Wcstenschncider
«es. " ' ~ “ '

Tücht. Wocheirschneider
gesucht B le iMtra ße 42/ 2.

Tücht. Hosenschneider gcsüWZ
I . Rieglcr , Marktstraße 10.

Eli» braves Mädchen,
welches die Hausarbeit gründl . n.
vom Kochen etwas Vorst., p. 15. Juni
gesucht. Zu erfr . v. 9—1 u. 5—7
Uhr Taunus straste,44 ,_JL_

Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit ver¬
steht, für kleinen Haushall für sofort
oder 15. Juni gesucht Bierstadter
Straste 11, Parterre.

Tüchtiges Mädchen,
w. bürgcrl . kochen kann, aus gleich
gesucht. Näh. Dotzheimer,St >r. 150, 2.

Ordentliches williges Mädchen,
das auch kochen kann, gcs. Bismarck-
ring 31, Bäckerei ._ B11668

Einfaches tücht. Alleinmädchcn,
tu. gut mit Kindern umgehen kann,
pitm 15. 6, gcs. Mauritiusstr . 1, 1 r.zum io . t>, ges ___
Jcu Mädchen vom, Lande für Küche

u. Hausarbeit ges. Aschaffenburger
Hof, Schwälbachcr Straße 46.

„ Tüchtiges Mädchen gesucht
Nerostraße 36, Bäckoriei.

Gesetztes fnttftcrcs Mädchen ges.
Lohn,20,Mi . Da tzhcimer Str , 115,1,

Tücht. Mädch. 5. 18. Juni od. snät.
«es.  Adelchidstraste 10, 2. St ._ 5318

Tücht. sauberes Mädchen,
das bürg , kock-n k. u . Hausarb . verst.
gesucht Gr . Burgstraße 12, Eckladcn.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Kl. Frankfurter Straste 5._

JungeS Mädchen für nachm,
zum Ausfuhren c. 1lh °j. Kind. sos.
gesu cht Richlstraße 19, Pari , links.

Junges sauberes Mädchen
ta gsüber  gesucht Äehrstrastc 3, 1.

Junges Mädchen,
tu. zu Hause ichlafen kann, f. leichte
Hausarbeit gesucht Wilhelmstraße 48,
Jap an -Lad cn.

Jemand
tagsüber gesucht Wauengasse 19.,,

Tüchtiges junges Mädchen
als Aufwartung gesucht. Frau
Sch umann , Friedrichst raste  40 , 3.

Eine Mvnatsfrau gesucht
mit garten Empfiehl, (vorm. 3 Std .).
Adolfstratzc 16, 2 r.

Tüchtiger Tagschneiderit rmh fiirfrf Ä 9ormnrauf da uernd sucht P . Braun.
Schloffcrlehrling gesucht

Lothri nger Straße 28.
Ein jüngerer HauSbursche

" 3/5 , -Ladergesucht Maiw'rgassc
Ein HauSlmrsche gesucht

Ein HauSburschc sofort gesucht.
Bossoua. Ki rchgasse 58.

Feurrwerkcrei.

gesucht. Änfrag . Sonntag früh
11 Uhr BiZmarckriri« 1, 8,St . _

um

Perfekte Büglerin sucht Kund. I
Scharnhorststraste _

Tücht. Büglerin sucht Beschält.
Rüdesheimer Straste 80, Stb . 2 St.

Kutscher für Doktor zu fahren""delhc" "gesucht Äd-elhcidistrastc 19. ,
Herrschaftskutschcr

gesu cht Adolfsallce 40.
Knecht für Feldarbeit gesucht.

Näheres Fcldstraste 15, Hth. Part.

Weibliche Personen.
Kanfmäunifches Ä-' -rlonal-

Jg . Mädchen m. flotter Schrift
sucht schrirtl. Hausarbeit als Nebcn-
heschäft. Adressenschreiben nicht au-s-
gcschl. Off . u. E. 703 TagDl.-Verlag.

Oewerhsiches Personal.
Erstklassige Schneiderin

hat Tage frei . ' Blerchstrahe 36, 1.
- Telephon 3645, B11758

Ans. u. Ausbess. v. Wäsche u. Kld.
l (Tg >. fr .) Fcrulbrunn 'en'str. 11, V. M.

Perfekte Büglerin s. n. e. Kund.
Hellinrurvd-stratze 40, 1 lks. V11694

Büglerin , sehr gew.. empfiehlt
Frau Anna Kiefer, Stellenvermiit-
l«rin , Jahnstraße 4. Telephon 2461.

Geübte Friseuse
nimmt noch Damen an zu ermaß.
Preisen . Westeirdstraße 15, Hth. 1.

Friseuse nimmt »och Damen an
Wahramftoaße 21, 2 r.

Eins , Fräulein , im Haushalt
u. Krankenpflege ers., sucht Stelle in
bess. Hause zum 1. od. 15. Juli . Off.
U. 126 Tagbl .-Zweigst., Bism .-R. 29.

c Einfaches Fräulein,
im Haus 'halt und Krankenpflege ers.,
sucht Stellung in besserem Hause per
sofort oder 1b Juni . Offerten unt.
M. 306 Schützenhofbost.

Eine in der Krankenpflege
sehr gut erf . Frau sucht Tag - u-nd
Nachtipflegen zu übernehmen . Näh.
Gneisenaüstraße 22, 2 l. B 11402
Eins . Fräul ., ist. kochen lern , will,

sucht Stelle . Näheres Sobanplatz 5,
Bla „ -Kreuz. B11642
Perf . zuv. g. empf. H.-Köch. s. St.

od. Kochaush. Nerostraße 27, Laden.
Ein flciß . Hausmädchen,

d. im Frisieren , Nähen u. all . Haus¬
arbeiten bewandert ist, sucht Stelle
in einem bess. Hause für gffeich od.
15. Juni . Offerten unter L. 709
an den Dagbl .-Verlag.

Aeltere alleinsteh, rüstige Frau
sucht älterem Herrn den Haush . zu
führen . Möbel vorh. Off . D . 126 an
Tagbl .'Zweigst., Msmarckring 29. ,

Eins . Frl . aus guter Fam . sucht
für nachm. Besch., zu ar . Kinde oder
z. Begleit , ält . D . Off . u . R. 125
an den Taabl .-Verlag . Bl 1882

Mädchen,
w. vollständ. den Haush . verst., sucht
Stell , in kl. HauSh. od. bei ält . Ehcp.
Orantenstraße 16, im Laden.

Aelteres Mädchen
sucht Stellung als Hausmädchen oder
zu Kind. Rtehlstratze 17. Mtb . 1 r.

Junges anständiges Atüdchen
vom Dandc. sticht Stelle in kl. Haush.
Näheres .̂ -änuenheraer Straße 54.
Junges Mädchen «ns guter Faun.

welches nähen kann, sucht Stelle als
best. Hausmädchen . Näh. nachm, bei
Velte , Wc-llritzstraße 57, 1. B 11750

Alleinmädchen,
ln. alle Arbeiten übernimmt , sucht
Stellung in einem ruhigen Hause.
Näheres Hallaarterstraße 4. 2 rechts.

16-jährigcs Mädchen,
welches nähen kann, sucht Stelle in
kl. Haush . Riehlstraße 17, Mtb . 1 r.

AeltcreS Mädchen.
in allen Hausarbeiten erfahren , in
der Pflege bewandert , sucht Stell , z.
1. Juli , am liebsten h . ält . Ehepaar
oder einzelner Dame . Offerten u.
T. 706 an den Tagbl .-Verlag,

Besseres Hausmädchen,
w. alle Hausarb . verst., nahen and
servieren t., s. L>t. in herrsch. Hause.
Näh. Feldstraste 25, 2,links ., , _

Junges Haus mädch. sucht Stelle
zu)..' 16. Juni , geht auch zu Kimdern
Näheres  im Tagb-l.-Berlag ._ MO

Ein besseres Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stelle zu
2 P  cr so neu. Ad olsstrastc 12, 1. St.

Mädchen vom Lande sucht Stelle
als Alleinmdch. Bülowstr . 9, Dk. Z

Junges Mädchen, 16 I . alt,
sucht Stellung in einfach. Haushalt.
vtäh. Kavellcnüraste 28, Part . ,_

2 tücht. Mädchen mit 3-j. Zgn)
suchen istell . Frau Heinrich, Stcllen-
vermiitl .. Eltviller Str . 9, Hth . 1.

Best. Mädchen sucht Stellung
zu Kind. Adierstvahe 15, ,Bdh. 2

Junges Mädchen, 18 I ., s. St.
in einfach. Haush ., geht auch zuKi'nd.frn Sfohitfa&ri+rnkp  36 9. -Kindern . Blüchrrstra ste 86, 2 x.

Mädchen, 14 Jahre ) '
sucht Stelle für die Hausarbeit oder
zu Kindern . Zu erfragen Bauer.
Platter Straste  36.

Allcinmäbchen sucht Stellung
in kl. b. Haush . Walram str . 7, H. i

Junge unabh . Frau
ücht AushikA stelle im Kochen oder
best. Hausarbeit : im Haush . durch.
aus erfahren . Näheres zu erfragen

~ ' bl.-Verlag ._
Mädchen, im Nähen

rger
Xc

u . cellcn Arbeiten erfahren , sucht
tagsüber Besch, bei ei'nz. D . oh in
ruh . H. N. Castells tratzc 1, 2 St . r.

Sa »h. Mädchen s. Monatsstellel '
Zu erfrage n Ka rlstraße 30, 8.
Sb . Frau s. morg. 2 St . Monatsst

Weldsrratzc 52, 3 r . ^
Gutcinpf . Frau s. Wasch- u. Pugg
Sedanstraße 7, Bdh. Dach, r . DUfgg
Junge Frau >ucht für 3 Stunden^

morg . Monatsst . Röderstr . 6, H. P , i
Frau sucht MonatSstelle. “

Nettelbcckstraste 32, Mtb . 1, Ullrich
Anständ. sanb. Frau sucht
L Besch"" ' a' --Wr‘ ' “morg. Besch äftig . Kar !strotze 37, Mi»

I . zuverl . Mädchen s. Monatsst ^
Heienenstraste 26, Hth. 2. Biißcin

Eürl . empf. Fran s. W.- u. Pui .p
Walramstratze 27, Hth.. eis. Trestpe.

Männlich « Prrsour «.
Heweröliches Personal.
Konditor empfiehlt sich

für einige Tage der W. zur Ausb
Off . u. Z ., 126 an den Tagbl .-Berll

Junger Mann , gel. Schreiner '
sucht irgendwelche Beschäftinüna
Öst , ,u. N. 699 an den Tagbl .-V-erl.

Vcrheir . Mann , in allen HausOk!
ii. Gcrrtenarb . ers., sucht für nachm
Belchäif. Näb. M ücherstr. 13. Jgv

I . Mann s. Stell , als Fahrh . '
Oranionstraste , 8, Stb . P . Biiggg

Fleiß , ält . Mann , alle in st eh
in allen Arb. (auch Land - n, Garwn.
Arbcit ) gut bew., sucht sos. St . Öff
unt . Ä. S . 117 hauptpostlagernd.

Ja . stadtkund. Schulknabe s. sns^
Beschäftig. A'lbrcchkstr. Z-7, H. P '̂rt.

Woihjichs Nsrhonr !«.
KaufmännischesPersonal.

Persekte Stenotypistin » die
mit System „Ideal " bestens ver¬
traut ist, per 1. Juli gesucht.

Ptöveiiabrik E. Eiwelsyrim,
Friedrichstraste 10.

Offerten zwischen8 u. 9 Uhr vorni.

3mm  inteW. ilöööjen
mit sehr schöner Handschrift für
Bureauarbciten per 1. 7. gesucht.
Bedingung ist jedoch gute Stcno-
graphiekenntnisse. Offerten mit An¬
gabe des Alters unter T. 710 an
ven T agbl.-Verlcrg. _

Gewandte zuverlässige, wenn auchjüngere
Be rW uferin

für feines Geschäft gesucht. Gute Re¬
ferenzen . Off . m. Zcugnisabschr . u.
Gehaltsanspr . u. K. 711 TagÄ .-Berl.

Wir suchen für unser Ladcngcschäft
Bleichst.aste 42 «alte Nr. 26) eine tücht.
scrvständige zuverlässige B11571

BerWttfsriu.
Einlritt bald oder am 1. Juli dr. Js.
Schriftliche Bewerbungen mit Zcugnis-
abschriftcn und Gehallsforderung an

MrUkcrri » Kur - und
Kiuderrntlch -Linstalt

Dr . Küsterpi -Ncintaud , Wiesbaden.

Eine angeh.Verkäuferin
od. ein junges Mädchen, welches Lust
hat , sich als Verkäuferin auszubild .,
zum 15. Juni gesucht. Vorstcllen
Krischen 3 u . 4 Uhr. W. VcUwinkel,
Schweinometzaeker. Schulgasse 7.

Kewerkkiches I êrfonal.

Taillcu-Dircktricc,
welche bisher in feineren ersten
Häusern tätig war , per 1. Juli ge¬
sucht von

_ G. Augilst, Wilhcluistrastc.
Koufekti0 !,Ries -UevereS,Rhcinstr . 15
sucht noch selbständige Rock- und
Anarveiterinnen . 5153

Aelt . dist. Herr sucht zur Repräsenti
au pair bescheid.

sp ra -penkund . Daine,
(ist: ,30 I ., ar . gut . Fig ., hchj. Char.
Ott . u. Phot . u. M. L. postlagernd
Schlang enb ad._

Für eine
leidende ältere Dame

wird eine gut empfohlene

Pflegerin
gesucht. Offerten nnt Ansprüchen und
Restr nzcn rntcr L,. sr «» an den
Tagvi.-Verlag.

StMell-Nchüieis©ernioiüö,
Heim f. stellensuch,u,
durchreis. Mädchen,

Jahnstraste 4,
Telephon 246t»

sucht fur sofort u.
späNr: Fräulein für
Konditorei u. Eafv.
Büicttiri . für Saison,
Köchin, u. Beiköchin,
b. h. L., Scrvicrfr !.,
Zim - u. Haurmdch.
für Hotel. Pension u.
Privathäuser , tücht.
Allem-».Küchenmdch.
Frau Anna Kiefer»
Stellc .w rmitilcriu.
llllädä.cn crhalt. Kost

_ und Logis -si i 1 Mk.
Bis ii . Ang. gut. zuv-ri . ÄttSNilfe

als Allcinm. ges. Rhcinstr. jetzt 169, 3.

W flrm
5.W

eine große Anzahl Köchinnen für
Hotels , Restaurants , Pensionen und
gute Herrschastshäuser (Saison - und
Jahresstcllen ), hohes Gehalt . Kücheu-
haushälterinnen , kalte Mamsells,
Kaffecköchinne», Beiköchinnen, Herd¬
mädchen, Kochlchrfräillcin , tüchtige
Büfcttsränlcin für erstklassige Ge¬
schäfte. Scrvicrmiidchen in feine
Privathotcls , große 'Anzahl adrette
Zimmermädchen in Hotels u. Pen¬
sionen, besseres Stubenmädchen nach
Bukarest, besseres Stubenmädchen
nach Schottland , bessere Jungfer,
perfekt französisch, mit aus Reisen,
hellere Kinderfräulein , bess. Haus¬
mädchen in gute 'Herrschastshäuser,
gr. Anzahl gewandte Alleinmädchen
in kleine gute Familie , 30—35 Mk.
mtl .. Hausmüdch. in Hotels , Küchcn-
mädchen u. Fräulein zur Stütze in
Hotel u, Privath.

^öitjcn ijRHsijGltciimicn
nach Bad Ncueuohr u. Hohenschwangau,

WWcbeschlicßerill
nach Baden-Baden zum sofort. Eintritt
gesucht: ferner
Knssce-n.BeMchiunen

b i hohem Lolm, Herdmädchen, Servstr-
fräulcin, Biifettsränlciu, Hotclzimmer-
inädchcn. Alleinaiädcheu, Hausmädchen,
Küchcumädcheu, letztere freie Stellnl-
vermiitlung, durch Karl Grünberg»
Stellenvermitticr, Wielhadens ältest,
und anerkailttt bcstrenomniiertes
Pla ;ierungöv « rea « , Goldgaffc 17»
Parterre . Telepno » 434.

feinöfincil. lödiin,
die etwas Hausarb ii übernimmt
und gute Zeugnisse hat, ges. bei
Eolinran , Wtlhelmstr. 24. 5290

fntcrnationaies Seulrnl-
Kteiieil-DklülMtlUlgs-Dlirküll

Wallrabenstein,
Wurcan assererstey Manges für

Kcrrschaftshänferu. Kötels,
10 Lauggaffe 10, 1. Et.

2555 Telephoi » 2555.
Fran Viud Wollrobcnfteitt»

Etellenveruriltleri».
Suche t. jg. Köchin, f. g. Häuser, bess.

Ha»S-U. Alleiinnädchcn.die kochcn können
b. h. 2ohu. Frau Etise Lang , Slellcn-
vermittlerin, Gvldgaste 8. Tel. 2963.

Sanb . zuverl. Mädchen,
in Küche und Haush . erfahren, zu kl.
Familie ges. Näl'. Taunusstr . 78, P.

Zu einzelner Dame älteres
hrKvesAlleirrmädchett
mit guten Zeugnissen p. 15. Juni
gesucht. Näher d Frau Kahn,
Luxcmburgstraße 7.

Gesucht
perfektes Hausmädchen für 1. Juli.
Mutz Zimmer verstehen u. servieren
können. Größerer Haushalt , Köchin,
Putzfrau . Prima Referenzen . Vorzu-
steilen Luijenstraß e 31, 1. Et._

2  ßiiüre !N'.lMl !ikll Lz, °u-w. ' -'hn 90 Frcs.
ver Mauat . eranietrstr . 52 . 1. 1' 41

Männliche Peessne ».
Kansmännisckies Personal.Mi'NWer.

Für ein alt eingcführtcs
der Lebensmittcl -Branche wird »G
platzkundigcr gewandter jünaor . r
Manu zum Bciwchc der Stadtkliird-
fchaft für sofort gesucht. Offerten
unter S . 71» an  den Tagbl .-Vetl ««

Berkänfer

Zum Vertriebe laugjähr . erprobter
Faieras 'bestbodcn, fugenloser , u m,nr
wüstlicher Belag für Wohnhäuser uMc'Aliön am in, - -Fabriken , ca. 1 ivpruisn gm im a »'
brauch, wird von der ersten nTis
größt . Firma Deutschlands ein b - 27

lüGigcr iltrtrctcc
gesucht. Offerten unter F-. R. B in.
an Rudolf Moste, F rankfurt tt‘ vpj

Buchhandlimgs-
Reisender

gesucht. ('/.Hg.  3 . 448) p- toi
Krügcr -Röme r» Ba seij Scvwcftr
Tüchtiger solventer Vertretensü

den Verschleiß von Kolilen !}})
eigeec Rechnung ober Provision ö-
jucht . Offerten unter SB. awSj
an  Haasenstein & Bvglcr 21
Saardrücken L. f 74

Nr
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Jüngerer Weisender,
b in Kolonialw .-Gesch. u . Bäckereien
eittßcfüött ist. sofort gesucht. Off . u.
T. 708 an den Ta« bl.-Derla «._

MflMSOHllleBsllrrWbM
sucht einen bei der einschlägigen
Kundschaft eingeführten Vertreter.
Off . u . W. 710 an den Ta gbl.-Verl.
^ " Existenz!

Ick suche z. Vertrieb neuer leicht-
derk. Massenartikel tüchtige redege¬
wandte Leute seden Standes . Nah.
^bninas . Mainzer Straße 23.

sucht für Kontor
Lehrling mit giuer

Schulbildung. Offerten u. ^4 ' . « «»«
an den Tagbl.-Verlag.

Hewerkkiches Personal.

Tagschneider
und einen Hosenmacher

(dauernde Steilung ) sucht
Gabriel , Schillcrplatz.

sofort auf dauernd gesucht.
Fritz Decker, Webcrgasse 7.

GroMM-Arbeiter
suchen wir als Heimarbeiter und auf

unserer Werkstätte

de! RSaöigtr Müitguag.
Scheuer & Maut,

^berrm&Ceiöe'r - Icrbvik,
Wcrirrz._

Jüngerer led . Gärtner für Hotel
sofort gesucht. Näh. Bleichstraße 24, 2.

iy Wi i

|0. orüentL KerrsAftMener
sofort nach auswärts gesucht. Lohn
90 Mk. mtl . Arbeitsnachw . Rathaus.

Krffiigkl fauflmiTtöe.
Radfahrer , 15—16 Jahre alt , mit
nur besten Empfehlungen sucht die
Bismarck-Apotheke. Zu melden früh
zwischen 8 und 9 Uhr. B11699

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal-_
Fräulein , 26 Jahre alt

(Bäckerstochter), sucht passende Stelle als
Verkünferin , am liebsten Lebensmitiel-
branche. Offerten unter lä . 1511 an
D. Frenz » Mainz - (Nr. 1511) F 41

Hen> erbliches Personal. _ÜgtÜtHiftiT
30 Jahre , in häuslichen und Hand¬
arbeiten bewandert , sucht Stell , in
Badehaus oder Sanatorium , epent.
auch zu einer leibenden Dame . Off.
unt . E. 707  an den Tugbl.-Verlag ._

©in älteres frönlein
sucht hier oder auswärts Stelle als
Haushälterin zu älterem Herrn , od.
Dame , ist auch in Krankenpflege sehr
bewandert . Briefe unter H. 710 an
den Dagbl .-Derla g.

20 Jahre , sucht zum
15. Juni Stellung
als Hausmädchen.

Gute Zengn. vorh. Off. u. W'. 58 !» au
Kaasenstein &Aogler , Dresden erb. F74

WNlher.

Ein Fräulein
ans guter Familie sucht cinzyner
Dame den Haushalt zu führen.
Näheres Villa Stillfried , Harner-
weg 3._ _ __ _

Jung , gebild . Fräulein
(katholisch) aus bess. Fam ., 22 I . alt.
v. äugen. SleuB, welches zur Ausbildung
schon in fein. Hause war, in letzt. Jahren
in einem Geschäfte für bess. Wäsche tätig
ist, sucht bei ein. kathol. Herrschaft Stelle
als Reisebegleitern » oder Gesell¬
schafterin . Off. u. X. II. 6 . 153 » an
Rudolf Moste , Frankfurt a.W . § 127

Gepr . Krankenpflegerin
sU'ckit Stell ., spricht franzWch . Off.
u. P . 708 an den T-aa^l .-Verlag .

Jg. Mädchen
v. 20 I ., welch. 2% I . in N.-Amerika
war u. sehr gut englisch spricht, m.
s. Sprachkenntn . wert . perw. , u . w.
Stellung , am liebsten zu Kindern,
geht auch mit auf Reuen , Gute
Zeugnisse vorhanden . Ansiuhrlrche
Offerten erbeten unter A. 250 an
den Dastbl.-Verl ag.  _

E »npfeftle Herrschaftsköchin., Stützen,
Kindcrfrl., bess. Haus- u. Alleinmädchcn.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin.
Goldgasse 8 . Telephon 2863.

ErMlassigeHerrschaftsröck,in sucht
Aushilfe, auch in Penk. Hardt . Stellen,
bureau. Delaspeeftr . 1. Tüevh 437,.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal. _

Erfahreuer Drvffist
„ud Kaufmann,

30 Jahre , verh., sucht Stellung als
Geschliftssührer oder sonstigen Ver¬
trauensposten in Detail- od. Engros-
gesckiäft. 1a Referenzen und Zeugmsie
stehen zur Verfügung. Off. hofl. erbeten
unter JS. 13 « an den Tagbl .-Verlag,

Gewer bliches Personal.
Abitnrient,

**s der franz. Schweiz.
sucht Stelle währ. d. Ferien
(15. Juli bis 15. Okt.) in vorn. Familie.
Gest. Off. K . » 031 an Kaasen¬
stein & Vogler , Lausanne (Schweiz),

Schwev . Masfenr,
Spezialist in der wissenschaftl Haut¬
pflege (Schönheitspfl .) sucht Engage.
ments . Gefl . Offerten unt . S . 304
Frankfurt a . M. hauptpostlagernd.

Mohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblasts. --
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wshnungs -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Mufflne z

1 Zimmer.

Adlerstr . 6 1,Zim .̂ u . Küche zu verm.
Adlernr . 10. T , 2. HK, „v. Juli,
Adlers,raste 26 1 Zim . u Küche auf

1 Juni od. spater zu Perm ._ 1706
Werstr .,59,,1 „T «chz. u .̂ Küchê z. ^v,
Wgerstr . 81 1 Jim , u.  K . p- jt>L 1871
Albrechtstr. 46 1 Z. u. K., HY , Juli.
Melb , LäMTl ^Zy K, 10 M. BllM
Bertrainstraße 9. V. P , 1 3 - u- K.
_gej : 1. Okt._ Nah. 1 St , r . B11484
«ertramstr . 13 1 Z, K. u. K. p. 1. 7.
BeauTm . Näh.̂ daichb. $ iort ._B11160
Bertramstraße 1.6,1 gr . Fr -ontspitz-
"wohn ., 1 £ , 1 Küche , sof. ẑ v. 1o31
Michstr ^26  Msz ., K, 1. 7. 811135
Rleich str. 28 1 Zim . u. Küche zu dm,
Blcichstratze745H'Vdh. 2 ruh Dachw,

1 Jim ., Küche u. gr . Abichl , billig
-u ' Perm. ^Näheres Dorkstr. 7, 1.

Uleichstr. 47, H. 1, sch. 1-Z.-W. per
1 Juli, , _k Sur ., Hof.  B 11862

Blüch'erstraße 3, Mtb, _ I -Z.-Wohn
Bliichcrstraße 7, 1 Zim . u. _Äüd&

m ĉh/Rismarckrina ^ ö. 1 l . B 11853
MMerstr . 14 l -Zim.-Wat,n, ^B 11854
LlüchUstr. 17. tz., 1,Z , K. B11855
Bliicherstr. 27, B . P .. 1 gr . Z . m. K.

N das. od. Albrech tstr.  7 , L. 1707
Bülöwstraste 11 1 Z, u. K._ B10836
Castell straße9 kl̂ Wohw,, Z. u. K, s,
Castellstraste 10 I-Zim.-Wohi,., V'dh.

P « rt .,̂ sofort^,zu vcrm._
Doicheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche

u. Keller, Hinterbau , per sofort ob.
später zu vermieten . B11856

81 1 fch, u._ Küche. 1872
Dötzheimer Str . 85, P . ‘I., schöne gr.

I -Zim .-Wohn., i Abschl., wcgzugsh.
sot z. verm . Näh . daselbst. B11345

Zotzhcimer ' Straße 85, Mtb . Dach,
1 Zimmer , Küche, 1. Juni zu Perm.
Näheres Vdh. Parst_ 1873

Dolih. Str , 85. M:b.. 1 Z., 1. J uli
Dosthcimer Strafte 101, tm Hth7,

Dachgesch., Zim . u. Küche sof. od.
spät , zu dm. Näh. 1.JSt . .1, , 1874

Doicheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
Kl . n . Speisek..,ALschl., 17. B11159

Dotzh. Str . 124 1 Slj . K„ P . 1705
Eckernfördestraße 12, Stb .. 1 Z. u

K. mit Balk. per 1. Juli zu verm.
Näh , bei Lang . _ _ 1803

Ellenbo gen». 3 1~Zim. u . Küche. 1875
Emser Strafte 58, Villa Lahneck, ein

Fsp .-Zim . mit Küche sof. od. aus
1. Juli zu vermieten . B11482

Emser Str . 62, Villa , Frtsp . u. Küche
nur an einwandsfreie Pers . 1708

Fcldstst.̂ ) 11 1 Zim.  u . Küche z. vm.
Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wohn. aus

soforst Ld, später ^zu verme _ 1876
Feldstrafte 18 1 Z.. K. u . K. 1852
Feldstraße 10 1 Zim . u . Küche zu o.
Frankenstr . 5 kl. Da chziw.-. m. Küche.
Frankenftraße 19 sch. 1-Z.-W-, sow.

9 schöne leere Zim. sofo rt . B11687
Friedrichstr . 10, Bdh. 2. St ., 1 Zim.

u . Küche sofort^ zu vermiet . 1742
Gerichtsstrnfte 9, P .,' 1 sch. Zimmer

u . Küche, Frnv ., f-of. od. spat . 18 77
Gneisenaustraße 11 sch- I -Z.-Wohn.

u . Küche zu verm. Nah . Laden . __
Göbenstr . 5, Mtb ., 1-Z. W . B10432
Gäben str. 7 1-Z.-W.  z . vm. 18 7«
Göbenstr . 15. Sb ., ht-Z.-W. B11125
Göbenstraßc 19, Hth., 1-Z.-W. B9702
Hartingstraße 9, 1. l gr Zim . u.

Küche zu Perm. Na h. Part.

Hellmundstratze 34 1 Dachz.. 1 K.
u . Keller an kindcrl . ruh . Leute.

Hclimundstraße 40_ fd). FsP,,̂ Z .,
Heümundstr . 42 Z., K., .K. z. v. N. 1.
Herderstr . 35, Mtb ., Mails , u. Küche.

Näh.  Luxemdurgstraste ^9._ 1879
8 1~ Z . Küche z. vm.

Hermanniir . 9/ Dachw., 1 Z. u . ™
Höchst iitte »str. 16 1 Zim>. u,,K . 1880
Jabnstratze 4, D ., 1 Z. u. Küche z. v.

Näh . daselbst 1—3 u. 6—8 od. b.
^Zingest Hallgarter ^Straste 3, 1.

Jahnstr . 16. G .,1 . 1 Z-, K. N. V. P,
Jahnstraße 20, Vdh., sch. Mans .-W-,

1 Zim . u. Küche, Kell.. sofort . 1881
Jahnstratze 25, 1 l ., s-ch. Frtsp .-Wohn.,

1 Zim . u . Küche. >st Abschluß, per
1. Jul t^ an ruh . Leu te z. v. 1782

Kgrlstraße,2,1 JBim.,^Kfich« z» verm.
Narinr . 13. Hw .. 1 I .. K. K., 1882
Karlstraße 291Z ., 1 K., GS., Balk,
Karlstraße 32, 1 je., 1 Aim. u . Küche.
Kleiststraße 4 Gicbelwohn ., 1 Zim . u.

Küche, ni, Abschl.. auf 1. Juli . 1883
Klopstocksträße21 1 Zim . u. Küche,

Dachstock, mit Heizung , an kinderl.
Leute per, sof. Näh. 'Hausmeister.

Lahnstr ." 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Küche
per sofort._ Preis 16_ Mk._ 1707

Luisen str.' 4 8, Stö . Z.. n . K.
Marktstrafte 12, Hth., Zim . u. Küche

zu verm . Näh. Vorderh . 2 r ._
Morihstrnfte 32, V. Dach, 1 gr . Z.,

Küche, K., neu,  a . L, o—Kd,_ 1884

Steinaasse 13. Hth.. Mans .-Wohn ..
1 groß. Z. u . Küche, man . 14 Mk.,
an 1—2 Leute, p. Juli zu Perm
Näheves Vordcrh . 1 St . 1776

Stelnnasse 14 1 Z.. K.. sof. o. sp, 1807
Steingassc 17 1 Z., Küche z. v. 1847
Steingaffe 28. 'Vdh, Stube , Kammer

U-_̂ iich'K,äU vermieten . _ 1898
String . 3 !. 1,,Z,,K . st o. sv, ^ ,1ch868
Walramstrafe 3, Äa<Hv., K.
Walramst r. 8, Dachw, 1 Z, K. 12 M,
Walramstraße 9 1 Z, K, P, B,Juli.
Wälr amstraß e 11, Ms, 1,Z .^hl, K,
Walramstr , 18 1 Z. Jl,K . ^ of^ 1899
Walramstr . 37, V. D , 1 Z. u . Küche,

m.  Abschl, ev. auch2 Z. u. K, zu
vm. Näh. P .̂ b.̂ Fr.Licht. B11156

Wellritzstr. 33 1 Z. u. K,  Da chst. 1900
Wellritzstratze 35 Mans .-W, ,1 K, K.

n . Keller, auf Juli.
Mestendstr. l 5 Ms .-Wohn, Z. u . K.
Wörthstraße 24. V, gr . 1-Z.-W, neu

herger , an r . Leute zu vm. Nah.
Rauentater Straffe 18, ji . B 9030

Aorkstr. 8, Frts p , "1 Z , K. s7IB 11869
Nork str. 17 1 Z . u.  K , Abschl. R . 1 r.
Zietenring 3. Hth, 1 Z. u. K, Abschl.

z. vm. Näh . Vdh. b. Köpper. 1902
Ein Zimmer und Küche sofort zu

verm. Näh. Ncrvstraßc 31, 1785
Zimmer u. Küche f. 20 Mk. monail.

Nottelbeckstr. 12. i. Laden . B11059

Dotzheimerstraße 16, Dachst, 2 Z, K.
_f._ o._ß)._ N. Adelheidsir, 9,_ 1811

Dotzheimer Strafte 61, Mtb , schöne
große 2-Zim .-Wohnung mit Etas
üsw. per sofort oder spät , zu verm.

_Näheres Vorderh . 1 l . _ B 11860
Doicheimer Str . 63. Mtb , 2 Zimmer

1 Küche u. Ke ller sof. z. v. B1 1866
Dotchcimer Strafte 81 L-Zim .-Wohn.

Näh. Dotzheimer Str . 96, 1. 1709
D oichi Str . 86, M , 2-Z.-W. Jt  14867
Dotzheimerstraße 98, H, 2 Z, K, K.

sof,  280 —600. Näh . D. 1 I. 1912
Dotzheimerstraße 98, Mtb , 2 Zim,

Küche, Keller sofort , 800—320 Mk.
Näheres  Vorderh . 1 S t. l ._ 1913

Dovheimerstrafte 100 2-Z.-Wohn. im
B. u . Hth.  P -H z. v.  N . P . 1914

Dotzheimer Straße 101. Vdh, Dach¬
geschoß, fchöNie2-Z.-W. sof. o. sp,
m. 24 m . Näh,Z >, Est. M . 1915

Dotzheimer Strafte 106 2-Z.-W. mit
Wans . u. ,Zub , 1. Stock, sofort zu

_ver m. Näh, im Laden . _ _ _
Doicheimer Straße 122 sch. Frantsp .-

2-Zim .-Wvhnung , sow. Mittelbau,
_schö ne L-Z.-Wohn. 6. z. b.^Blllc3
Dotzheimer Strafe 124 2-Zim .-Wohn.

sof. bill. z.  ver m. Näh. P . r.  1855

ielenenstrafte 12, S , 1 Zinst, Küche
u . Keller,pew,1 . Juli zu vcrm .^

selcnenstr. 16, Hth. 1. 1 8 -, K, >K.
stelenenstr. 22,_ ©J_SX J!̂Zir >̂ m,K.
stelenenstr. 25, D , 1Z , K. s. N. P.
hellmuudstr . 11. P , 1 gr . Z . -u. K

Moritzstraße 43, Mittelb . Parterre,
_ 1 Zimmer, Küche, 1 Keller zu vm.
Nervstraße 19 1 Zimmer u. Küche

an Ehepaar ohne Kinder , oder
Einzelperson , per sofort , oder
später . Näheres daselbst in der
Fronbspihwohn . bei Kaiser . LI '.066

Nerostrafte 29 1 Z, m. K.  sor . 1888
Rerostraftc 35/37, Laden , b. Müller,

1 Zim . u. Küche, zu verm . 1886
Nettelbeckstr. 10, P, ' 1-Z.-W, 15 Mk.
Oraniemtr . '21 l -Z.'-W. Näh . 2. Et.
Oranienstr . 35, M. P .,.,1K.
Oranicnstrafte 38, Vdh, 1-, 2- u. 3-
, Zim, -Wohn, auf 1. Juli z. v. 1533
Oranienstr . 47 1 Z. u . K. N. Vdh. 1.
Platter Str . 50, 1 Z„ K, K, 1. Juli.
^Mäh . Platter Straß e 1b, 3, Laux .
Rauentaler StraKe^ 11_ 1 Z. u . K.
Rheingauer Str . 4, H, 1-Z.-W. 1777
Riehlstr . 4Z -Z.-WohnZ (Ms,st̂ B11415
Riehlstr . 9, früher 7, 1 Zim . n . Küche

per 1. Juki zu ve rm.  Nah . Vdh. 1,
Riehlstr . '25, P, ' l"Zi u'. Küch-,̂ lbschl.
NSderttr ., 3, 1-ZM , 1 _E ,1773
Römcrberä 12 1 Z, K.  u . K. ß. DM.
Römerberg 14 1 Zim . u Küche. .1771
Römerberg 16 1 Z. u.  Küche. 1890
Römerberg 34 l -Kim.-Wohnung auf

sofort,z . v, . Näh. V. P art ._ 1801
Scharnhorststrafte 17, Hth, 1 Zim.
_u .̂ Kü che. Näh.J8 b6. 1. B l 1452
Sckier 'steincrstr . 11 1 Zim . u. K. Näh.
_Mtb . P . o. Al brechtstr . 7, Lad. 1892
Schierstcinerstraße 32, Neubau , G,

1 Znn . u . Küche p, 1. Juli,  1893
Schul borg 19. Hth, 1 Zim . ü . Küch-

per 1. Juli zü vermieten . 1866
Schwalb ach er Str .,27, ^ , 1,Z > a ., Kch.
Schwalbacherstratze 47 sch. Msd.»W,

1 Z.  u . K, zu verm . Näh .̂ t . .1804
Schwalbacher Straße 69 sch. Wohn,

1 Z. u. K, an nur anist. kl. Fam.
zu vermieten . Näh. Vor derh. Part.

Schwalbacher Str . 91 Wohn, 1 Zim.
u. Küche zu vermie ten . (1. Jun ).

Scbwa lb ach er "Str . 93 1 Z. u.  Küche.
Schwalbacher Str . 97 Dachw, .1 Zim,

Kam, u . Küche, p. 1.  Ju lr.  1895
Sedanstraße 5, H, ..1 Zim , Küche

auf . gleich oder später  z . v. 1̂866
Sedanstraße <TT K  u ._Jf, „ 180 JKJ.
Sedanstraftest 8 MidstW, 1 Z.  u . K.
Sedanstr . 9 ' ' - u. Kstz. Vst Bl i 158
Sccrobenstr . V, 1-Z.-W. N, Ä. 1.

. Seerobenstr . Li? l -Z .-W, V, an anst.
L. N. Wemheuer , Hp, r . B11857

2 Ziminrn.
Adcilwidstrafte 38 tl . frdl . Mans .-W,

2 Z, K, Abschl. Näh. 2̂ Gt. 1903
Adelheid strafte 51 2 Zim . mst Züb . auf

1. Juli an ruhige Leute zu verm.
.Näheres Part ._ _ _ _ __ 1804

Ädlerstr. 9 2-Zim . Wohn p. 1. Ja li.
Adler,tr . 16  2 —3-Z.-W. P. ,1 . Juli.
Adlerstr. 30, Stock- u. Dchw, 2 Z. u.

Kch, Glos abschl. Näh. Sch iebmer.
Adlerstraße 37, Vdh, 2, Z, Maus , u

Zubehör , sor. Näh. W  B238
Adlerstr. 53 2 Zim , Küche u. Keller.
Adlerstraße 57' schöne  2 -Z.-W. zu v.
Adlerstr . 61 2 L . u. K. pst sof._ 1905
Adolfsallee 27, Stb , 2 fl . Mans . u.

Zubehör an eins, Frau zu verm.
Ältzreckststrafie7 MänmWi , 2'  Zim.

an kl. Familie sof.  od . spater . 1906
Albrechtstr. 32, V, äbgeschl. Mans,

2 Z, K, 1D7, Mietn . g. Hausaro.
Albrechistraße^ 39, 1. 2 Zim. m,K.
Am Römertor 3 2 Z, u . K, 1 St , zu

vm. Näh.,im Frueur -Laden . 19 0»
Bcrtramstr . 9 2 Z. u. K, V. u.

per 1. O1i. ,Mh,,1,r ._ Bl 1485
Vertramstr . 11, ■l&, 2 Z^NstP . B11860
Bertramstraße 15, Hth. 3, 2 Zim . n.

saf. bill. z. v. Nah. da, , oder
A'äaaffenb . Hof, Schwalb . Str . 45.

Bierstadtcr Höbe 58 herrl . 2-Zim .-
Wohnung aus sof.. od. spat , zu vcr-
mieten . Näheres 1, Stock. 1908

Bismarckring 41. Hth, 2 Zim , mit
Küche per,1 .̂ Jul ^ ,z >u v. Bl 1121

BiSmarckring 42, Hth, 2 Zim Küche
p 1. Juli z. v. Nah. Mtb. P.  1 571

Bleichstraße 2,,P , 2 Zim . u. Küche,
im .M, , soiort zu verm. 1909

Bleichstr. 14 2-Zim .-Wohn, 280 Mk,
aus sof. od. spät , zu verm. Bll861

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 vd. Wüberpals.
Nr . 169._ _ 1916

Dreiweidcnstr . 4 2 sch. Z. sos. 1917
Drudenstr . 3, V. 1, 2 Zim , Küche u.

Zn'b.  sos. o. sp. z.jv . Näh . 1. Bl 1868
Eckernfördestraße 5, Hth, 2 sch. Z. u.
, Küche,p, 1. Juli zu ver m. 1786
Wernfördestraße 6, nur Vorderh,

Frontspitzwohn , 2 Z, Küche, zwei
Balk, mit  Zubehör zu v. Bl 1327

Eltvillcr Straße 2 gr .' 2-Zim .-Wohn,
Frontspitze , per 1. Juli zu verimet.
Näheres Parterre links . Bl0861

Eitvillerst Strafte 9,,Vdh , Ä/Z.-Wohn
Eltvillcr Str .12.' "M. Dst 2-Z.-W. Z918
Eltvillerstr . 14, Hth, ar . 2-Z.-W. im

Dachstock mit Abschl. zn vm. 1919
Eltviller Str . 16, Hstst2-Z.-W.,billig,
Erbacher S tr . 5, Hth, 2 Z. u. Küche.
Erbacher Str . 6. H, >'*>. 2-Z.-TI N. P
Erbacher Str . OZF vifp, 2—3-Z.-W.
Faulbrunnenslr . 3, Hth, 2-Z.-W. lost
Fgulbrunnenstraße 9 Mans , 2 Zim,

K. aus gleich zu vermieten . 1920

Hascnstr . 4. a. d. n«uen Kal , schone
2-Zim.-W. m. Dalk, Wh , b' llm
(830 bis 3S0̂ Mk,),zn vnn B1 1253

Helenenstr . 22, H. D, 2 Zim . u. K.
(GlasabMIst,30 ^ ik.̂ ^ l^ WL, .m8,.

Helenenstratze 26, Hth, 2 Zimwer,
1 Küche r. 300 Mt . wuf st̂ JuIl»

Hellmundslrafte 46 sind 2/Zi-Wohn.
sof. od. sp. z. vm.,Mh ^ P ^ r,. l̂M

Hellmundstr . 54. Wh . 3- Sststlsilchne
2-Zim.-Wohn,, persttJusi .^ BllbA)

Herderstr . 22. 4 r , 2-Z.-W. p. 1. l̂ülst
Hermunnstrafte3,2Zstm .,u .,K .,z . 0-
Hermannstrafte 9 2 Z. u^ K.̂ zuvm.
Herrngartenstr . 11, ruh . HZ .-W. u. Zu b. 1.,Ju !l1928
Hirschgraben 14, Frsp , 2 Zm , Küche

u.  Keller zu verm. Nwy. Adler.
stratze 7, Laden . _ "177°

Höchstättenstraße 14 2 sch. Z„ Küche
jTMjyJiäUti®
Hockistättensiraße 16 2 .Z^ u . K.^ 930
Hochstraße 3, Dachloohn, 2 ta . u.

Küche, auf ^ gleich oder spare: . _
Jalmstrafte 49, Vdh. Frtsp , 2 Zun.

u . Küche zu vermieten . Näheres
bei Krnmme . 4 ‘bJ

Jahnstrafte 20 Mans .-Wohn, 2 schone
Z., K-mU—Kell.^sost̂ R .^ .,1 ._ 1931

Faulbrunncnstr . 9,,H ^ 2 Z, K. 1921
Feldstr . 9 11 2 Z. u. Kch. mst Stall.
Feldstrafte ' 13 2 neu Hergericht. Z.

u. Küche p. 1. Juli od. sp. 1766
Feldstraße 18. Stb . Ms, 2 Zim , K.
, u . K, neu Hera. Näh . V. V. 1922

Feldstraßest19 sch. 2-Z'im.-Wohn. z. o.
Frankenstr . 23 Dachw, 2 Z.  B 11869
Friedrichstraße 19, Hth, abaeschloss.

Mans .-Wobnnng , 2 Z. u . Zub , an
ruh . L. V. Avf. .od. sp. zu vm. 1963

Friedrrchstraße 27, Stb , 2-Z .-W. u.
Zub. per  sof . od. sp, a. als Bur .,

Georg-August-Str . 8, an der Zicten-
schüle, 2-Zimmer - Wohnung zu
verm . Näh.  HPb . Part , 11870

Gneisena ustr. 13, .HthIZ2-Zim .-Wohn

zu vm.  Rah
Bliich erstr.

one 8-Z.-W77ösort
stb. P . r . B11862

, Mrb , s.  o . sp.

2 « •«

Bliicherstr. 46, Vdh. P , 2-Z.-Wohn.
B'lücherst'r. 48. Stb , 2-Z.-W. s. o. sp.
Bülowstr . 7. Sb, ' sch. 2-ZZW. 19si)
Bülowstr . 9,_£ 1., 2 S3 Absch. ..1780
Bülowstraße 11 2-Zimmcr -Wohnung

auf aleich bill ig zu verm. B11864
Castcllstratzc 1 2 Zim , Küche, sowie

1 Z, 1 Kü chê zu v. Nah. 1. Et.
Castellstraße 4/5 Dachw, 2 8 . ü . K,

sof. od. sp. z. v. Näh. 2. St . lmks.

Gneisenaustraße 33 2-Z.-W. iosort.
Näh. bei Mühlstein , 2 S t . r.

Göben str. 3. Mst3 . 2 Z . u . K. Z11872
Göbenstr. 11, ÄÄ , Ä-Z.-W. B11873
lstöbenstr. 15. 2-Ii ::,.-W. 1924
Göben str. 22,  Ä- Z.-Wohn. Bi 1414
Goethestraße 15, Hth. 1, 2,Zimmer,

Küche u . Keller sof. od- sp. z. vm.
Mb .̂ Htzh. P , v. 2—4 Uhr. B11875

Hch'llgaEStri 2.' S .st' 2-Z.-W. B11876
Hallgarterstrnße 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh. der Low,
Hth, oder neb enan , Part . __I._ 1025

Hallgarter Straße 7, S , 2 gr.
K, Balk, Spersek, G, Okt. Bill

Hartingstraße 6 schöne Dachv , 2 gr.
Zim, Küche. Keller, v. 1. Lulr zu
v. Näh. b. Sprenger , das, P . - 871

Helenenstr . 1. 1, sch. LA .-Wohn. 1926
Helenenstr . 17, 1, D , 2-Züu .-Woh::.

Jalinstrst29 , S , 2 L.
Falmstr . 34, Gib . Dachst, 2 Z, K.,

K a^ kdl!,L . z v. N. V. 2Z, .1933
Jahnstr . 36. Vdh, 2°Z.-Wohn .stbiM
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W, Bdh,

1. St , gl . od, spat̂ M verm. 1RA
Knristr . 26,H . D , PLstZ, ._225- B11158
Karlstraße 29. Gib , 2-Z.-W, G, B.
Kärlstrafte S2,  1 r , 2 Zim . u . Küche,
Knristr . 38, Mb . F , 2 Z,,K . N. VM,
Karlstraßc ^39, N(tb. P , 2-Z.-W. zuv. Nah . das. b. Hausm,L >fM . sti935
Kcllcrstraßc 13 sch. D,-W, ,̂2 Z,,^ K,
Keller st ratze 15, Gth . 1, 2 Zim . u,

Küche per 1. Juli zu vm.; Klosett,
^Abschluß . ,, Näh, daselbst. ^ _
Kellers,raße 16 2 Zim, u . Küche, neu

wnov , per sof. od.  spat , zu v. 19« >
Kiedricher Straße 12 sind 2--Zimmer

Wohnungen , im Vorderhaus und
Mittelbau , zu vermieten . Näheres
bei Gaucher daselbst. _ B 250

Kirchgasse 22, Fsp, . 2 Z u . Küche an
ruh . Mieter , Nah. das. ^ ._ 1796

Kirchgm49 sK, 2-Z.-Ms. -W.  sof . 1809
Klst Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche. N.^

das, od. Müller str. 10, Part . 1937
Klarentaler Straße 3 2 Zimmer und

Küche auf ^gleich zu verm . B1 18.7
Kleiststraße 8 Ms .-Wst" 2 Zim , Stb,
_ ®.a$ ,_gl1_oiy.Jp.  Näh . V̂ 2 r , 1938

Kleiststraße 15, Sy . Dach, sch, 2-Z..
W, Gas , sof. o. 'v. N. V. P . r . 1592

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.
Küche, auch als Bureau geergnel,
aus so fort zu vermieten.  B11878

Lorelcy-Nlng 4 schone 2-Zimmer°
Wohnungen zu v. Näh. P . r . 1591

Lorelch-Ning 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.
Bad sofort od. später zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth.  P . 18R

Lorelei,-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn.
mit Bad . Frontsp , zu verm . Nah.
Loreleh -Rin g 10, Hth . P . 1940

Loreleprittg 10 sch. 2-Zimmerwohn.
zu verm . Näh. Hth. Part ._ 1941

Lotbringer Straße 28, Vdh. u. Hth,
2-Z .-Wohn . fos. billig such . .

Lu dwinstraße2 , Msi, 2 Z. ü. K. z. v.
Luxemburgstrafte 9, Hth, gr . 2-Z.-W.

p 1. Juli . Näh . Bdh. Part . 1681
Michelsbera 28 2- u . 3-Z.-Wöhnungen

(Dachstock) zu verm. Zu erfragen
daselbst^ Hth, bei Köpper. 1942

Mühlgaffe 17, H. D , 2-Z.-Wohn. per
sofort . ^ Näh. bei I . Haub . 1943

Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,
2 Zimmer u . Küche, mit Zentral.
Heizung u. «!>tzitr. Mcht. 1944

Nettelbecksträße 2, bei Steitz , schöne
2-Z.-Wohn. per 1. Ju li.  B 11879

Nettelbecksträße 21, 1 l , abgeschloss.
Frontsv .-Wohn, 2 Zim, Küche rc,
im Wb , sof. od. später . B IISVÜ!
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lN-ttclbeckstraßc 21 abacschl. 2-Z:m.

Wohn., Hth., 300  Dtt . BH413
Nikolasstr . 12, P .. 2" Z. u. K. zu t
Dranienstrafte L5, Wh ., zn»ej Kein.

Manscrrdz. u. Küche an 1 od. i
'ruhige M rs. <mf 1. Okt. zu vm

Oranienstr . 50, P ., schöne 2-Z.-Wohn
mrt  Kuche,u,w . p. sof. z. v. J310G80

Oranl -nstr. 58 2 Hirn. u. K" Mtb
31t jKnn . Näh. Bdh. Part.

Philippsbcrgstrafte 17/19 kleine 2-ZÜ
Wohnung mit Küche, 4. Stock, fot
ô „,paler „zu„vM. „Nah.Z2 r ._ 1945

dbrlrVPSücrnstrastr 24 Frontsp .-W.
- 2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.

«u vermiet en. ^ Näh .̂ Part . 1946
DMter Str . 28 2-Z.-W., Hth'. B1Ö150
Blatter Str . 52 2 Z.. Küche, 2 Keil..

Mrttelb . 1 St . sor. zu verm . 1947
Platter Str . 62 2 Z.. K.. gh a, sp. 1948
Ran ental er S tr. 7, Mtb . D ., 2 Z K
Rauentaler Str . 7, S 7."LZrm '.-Mobn
Ranenthalcrstrafte 9, H.. sch 2/Z .-W
^Zfer sof. Pd . spät. N. Bdhĉ B 11881
Nauentalcr Straße .10 schöne 2-"Ziin"

Wohn . m. Zuh p. 1. Juni od. sp. b.
z. b. Ni Ätb . P . v._ Kack. B101SO

RaucnlalerStr . 11 2-Z.-W 1949
ffiouctttnler Straße 20, H/ "P .,"fchöüc

Z-Aim.-Wohn. per Oktober zu vm
?!ahercs Vorderb . Part . r . 1648

Rauentaler S tr . 21 2-hft-W I! 11882
Rhernganer S tr . 4 2 Zim. u. K. I960
Rh ein,,au er Straße 15, Mtb ' 2 Z7ü.
—UücheTMig zu vermieten . B5502
Rheingauerstriiße 16 schöne 2-Z -W

Kth - ^ r-' sofort od. später z. vm.
, Nah. Bord -crb.' P . r . „ 1111883
Rheingauer Str 17, Hth.7 2 Zim.-
^Wvhn ^ zu v. „Nach Vdh. 1 1. 1961
Rhcinstr . 52 Dachw., 2 Zun , Kücki
^,zu Perm. Näh. 1 r.
Riehlstraße 2 2-Z.-W. per söfört^ d.
—sVater̂ Nah^ Stb . Part . r . 1952
Rlehlstr . 4 2-Z.-Wohn. (Ms ). Hl 1412
MMtzr .1T, M .^ L-Z.-L ? N7B7P ' 1953
Rrehlstraße 22. Frtsp . 2 Z. uEKüche- on kl. ruh . Fam ilie  z . Perm. 1821
Röderallec .14 2 Z. u. K7 zu verm
Röderstraße 1. ftrksp., 2 auch 3 Zins
i—L -LM4 ._AMrstr . 41, 1. St . 1954
Möderftr . 12, £>., gr ."2/Z .-Wüi "'St "ü
' D ^ a , sos 0, schz. v. N. SS. P . 1680
Römerbera  8 . 6 ._3_r 2-Z -L. "42
KSmerbcrg 8, Ht . 3, 2-ZZW.7"18"L>kk
Römcrberg 17 2-Z.-Wohn . fr . 1055
Rö me rbera 36, Md ., 2 Z “ JO Ö~m~
Römerberg 39 2 Zim . u.' K. 2 St'
_^ ^TsuTi. _Näh . Mebgeeladen l'sii’
Rüdeöhcimer Ätr . 33 2 Zimmers
y. Küche per vor. od. spät. 3. v. 1956
jScharnborststrafte 7 fFbT. Fsp."-W"
a-KiJi - lL Küche, gl . 0^ spät . 011697
Echarn liorststr. 9 2.Jm7 ® H11884
MarniwrstA 7l9 .7H4h ^ 87ZNüZM
Schiersteiner Straße 2, Stb .,' 2"Zim7

mit Zubehör zu vcrn, .. kann Stall
j>a6et_jjeßer \ w. 19 o3

Schierstetnerstr7 'l17 MV7 2^ 57» 7.
Iĉ P . od. AUmeckstitr. 7, Lad 1958

Sch-ersteincrstr . 16 2-Ziui .-WÄm7 m
—vermi. „Nah.„ Vdh. Part . 1959
Schlerstcinerstraßc 32. Ncüb.. ""Gth.
z--.n S-  njijej . 1. J uli z. v. 196»
Schnlberg 17 2 Z„ 1 K., Hth 1695
Schwalbacher Str ." 23, fr 7 " tzth " o
—Z-L .1M- und  Küche . Näl, Bdh.' ch
Schwalbacher Straße 29 2 Zim u

Küche zn vm. Nah. Kondik. 1961
«ckwalbacher Straße 44, 'H. 2,""schöbe
^ -Zchii,-W.gleich od. 1 Juli , ll 572
Schwalbacher Straße 91 eine Wohn"

L Z,m . u. Küche, 1. Stock, sofort
oder 1. ^ uli zu vermieten.

Schwalbacher Str . 93"2 Z7"n7"KüM7
Sedan »,ab 0. Hth i l.. 2 Zinistsch/
—üLrchoiortjit vermieten . 1440
Sedanstraße 1 schöne Mans .-Wohim
w-j - 6lm . 11.„ Kiicĥ tert.
Sedanstraße 9 schöne S-Zim .-Wohn.

Mit Zubehör umständehalber per
DJuh z. vm. Näh . Hth Frtsp . "

Seerobcnslr . 24, H., 2-Z. W." N "L ""i"
.« eerobenstr. 25, Hth.7 ,H7 2-Z.-Wohu1

Ep.,1.̂Z>chz.v.Näh.Bdh.P. 1963sei«gaffe 16, 1, ssTUmI u. MM
iemgaffe 20 2 Z. K.T' M. "IWö

Stern gaffe 31 sch. 2-Zim .-W. b7z ."n.
Steiirgasse 34 2 Z. u. K. 87 2. 1966
Taunusstraße 64 2 Zimmer »7Küche-

Dach stock, anchur ruhige kl. Fam .'
oder einzelne Person gegen Haus¬

er bc>.t bz uge'ben.̂
^allllfcr Str / 8. H. 3," 27Z7-W" 1967
Walramstr , 12 Tackio., "2 'Z .. s.lsh
Walramstr . 27, Stb . D .. " 2-Z7-WH
Walrai » straffe 29, Bdh.. srdl. 2-Z

28̂ Z>. .l .̂ Juli 0. sp. N. P . ill 1683
iBeh.erqaffc 56 Dachlogis, 2 Zim. u;

Küche n. Zubeh , sofort oder später
Sü verm. Näh I. Stock links . 1968

Weilst,'. 8, Stb ., 2" Zins u.,K7 1980
Wellrihstraße 5.̂ Hih. l, _2 g . ü . K.
Wellril,strafte 9 2 "Z.7 K."n. K7",ntl'
. 30 M k.. zu verm. Näh. Part . 1970
Wcllrivst !'. 20, Ms.-W.. 2 Z K ^

Zub.  v . 1. Juli . N. Vdh. ' l r .
Wellritistraße 21 (19) 2 Zimmer und
_Küche zu vermieten . 1718
Eellribstrch23 .̂ Hth7"2, Z7M7KÜM
Wellribstr . 33, H. D .. 2-Z,-W. 197i
Wellrißstr . 41, Hs2, ^2 Z. u. K. z. v.
Wellribstraße 49, H". Dach, 2 'Z7ü . K.

s. N. das. o^Büdingenstr . 4,  1 . 1972
Werder strafte 10, " Stb ., srdl . 2-Z.-

Wohn, sof. od. sp. 310_Mk. Abel.
Westendstr. 38 2-Z. W ., B.>B. 814226
Westcndstr. 37, Mtb ., abgeschl. 2-Z.-
'_ SB. 5. v. Nh, P . 1. Münzell 811574
Mestendstraße 39, Bdh Jsp .. W. von

2 Z im. u. Küche Zpf._ Näh 2 St.
Westend strafte 39, H. D ., 2 Z. u. K.
Wielandstr . 13, Stb .. schöne 2-Zim -
i W.. Port .. 1.. 2.. 8. St ., p. 1. Jn '.i

pd., sp. N. Kleist str . 15, P . r. 1761
Wielandstraße 23," im Mittelbau
1 .schöne 2- und 8-Zimmer -Wohn.

«auf. los. od. später zu verm. 1973

WisshadsNsr TagblE»
Winke ler Str . 8. H., 2-Z.-W. s. b. 1974
Wörthstr .15 Ms. , Äbschl., 2 Z., K. 1975
Vorkstrafte 20, 1. St ., sch. 2-Zimmer

Wohnung sofort od. sp. preisio
zu verni ret. Näheres Parte rre.

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Nr . 203*

No rkstr. 31, H.. 2 Z7 u. Z. N. Pi 3 7
Zietenring 3, Hth , 2 Z. u . Küche p
_1 . J uli . Näh.  Bdh Kö pper.  1976
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.

_XottoIo,  Eläiierpbab . _ 118904
2-Z. Wohn , für 1. Juli für 820 Mk.

N. Steib . Re ttclbeckstr. 2. 8 11886
2 Zimmer u. Küche zu .verm. Näh

Kl. Webe rgasse 13, b.^Kappes .^
Schöne neue 2-Z.-Wohn. zu verm

Näh. Wrelaudstratzc^ 9. P . 1794
Frdl . 2-Z.-Wohn . wegzngshalb . per

1. Juli oder später zu verm. Näh
Wielondstraße 23, Hth. 2, König
Anzusehen vo-n vorm. 8—4 Uhr.

8 Zimmer.

Adlerstrafte 19 eine 3-Zim .-W., ganz
neu herner ., sofort billig zu verm.

, R., bei Kujat , Nerostr .^14,̂ 2. 1529
Ädlerstrafte 37, Hth., 3 Z. ü. Zubehör
, sosorchZû verm.chNäh. P -Lrt.̂ U238
Adolfstrafte" 1, 3ZZ. u7 Zubäh. , 1978
Albrechtstraße 38 3-Z.-W., im 3. St.

zu verm. ^ Räh , Part , rechts.
Bahnhofstrnffc 6, Hth , 3-Zim .-Wl

per sof. vd. ivat . zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraste 22. _ 1979

Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
Bäckerei. B11887

Bleich strafte 21 A-Zimoner-Wohnung
sofort oder später zu,vm . B11735

Blücherplatz 2, 8 rechts, 3-Z.-W. m
Zub. soft 0.  sp . N. ds, Ecklad. 1980

Blücherstrafte 8, Mtb ., 3-Aim.-Wohn
a. 4 . Juli zu v. N. D. 1 l . B 11,888

Blücherstrafte 16. Bdh.", 3-Z .-Wohn.
_auf I ./Altttt . Pr , 48D.J . PZV11889
Blücherstraße 17, Mtb ., 3 Z., K., sofl
_oder später zu verm ._ il Ich890
Blücherstraße 25, 2. Et ., gr . 3-Z.-!

So nnens ., 1. Juli . 8,7 3 l . B 11891
Blücherstraße 30 sehr schöne, ganz

neu hcrgerichtcte 3-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Chrsstmann , Bertram-
stra ffc H7̂ _ 1981

Dambachtaf_ 8 3-Z.-W.,,Frtsph z. b
Dambachtal 14, G .-Haus , Maus .,

3 Kam .. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh. Damb achtal 12,_1,_ 1982

Dotzheimer Str . 19, Bdh., sch. 8-Z .-
,Woh ». , Näh. 2 St . links . 811845

Dotzheimer Str . 20, Mtb ., 3-Z.-W.,
K.. soi. od. sp. : 8 gr . Ms.-Z. u. K.
sof. od. spät. Näh. b. Hausmstr.

_ Golombeck, H. D ach. _
D 0tzheim er str afte 26 Wohnung , 3 gr

Mansardräume und Küche sofort
oder Zspäter,,zu vermieten ._ 1700

Dotzheimer Str . 28, P .. 3 Z . m. Ab.,
mit Na chl. per 1. J uli.  B11389

Dotzheimer Strafte 38 3-Zim .-Wob-i..
^Htü . 1, zip vm. Näh. V. P . 1„83

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. später  zu vcrm. . B l 1892

Dotzheiincrstrafte 72 schöne 8-Zim .-
,Wohn „ Hth .. sof. od. spät. ,B 11898

Dotzhcimerstrafte 81, 1. sch. SZ .-W.
R. Dotzheimer Str . 96, 1. B 11894

Dotzheimcrsiraste 81 8-Zimmer -Wohn.
u. Küche zu vermieten . 19Z4

Dotzheimerstr. 98, B.. 3 Z., K., Keil.
, säf., 29« JM.  N . 1 St . Iks. 1985
Dötchetinerslrb 98, Mt 677 "3"Z . "K7. K.

sof.. 400 Mk. Näh. B . Ij . 1.986
Dotzheimer Sir . 100 3-Z.-W., Bdh.. p.

1. Juli z. v. Preis 500 M. 1692
Dotzheimer Str . 102, Ecke Winlelcr-

strasze, sch. 3-Zim .-Wohnungen , d.
Neuz. cntspr ., m. reicht. Zub .. pir
1. Oktober zu verniieten . Näheres
das. 1. Stoa b. Fröhlich. 4,11047

Dotzheimerstr. 107, 3, schöne 3-Zim .-
Wohnung auf 1. Juli zu Perinicieir.
Näh. 1. Etage Zinks,_ 1987

Dotz!,. Str . 108, B. P . u. G. 1, je 3-Z.-
W. N. Datzh. Str . 110, 3 r.  1988

Dovtzcilnerstratze 111, V., niod. 3-Z.-
Wobn. init Zubehör auf gleich od.

_später zu,pcrmieöen ._ 1989
Dotzheimerstr. 116, III , schöne 3-Z.»

Wobn. sof. od. spät.. 520, zu verm.
Haltestelle der Straszenbahn , Herr!
Acrnsichü_ Nah. Parterre ._ 1990

dotzhcimerstrafte 126 schöne gr . 3-Z.-
Wvhn. per_ 1. Juli zu v. Bl 1895
otzhcimerstr. 150 u. Frnucnstciner-
straffc 3, Vdh. u . Frtsp ., 3-Zim .-
Wohn. a.  gl . 0._ fl». N. D . B113Ü6

Dotzheimer Strafte 169/171 schöne 3-
Aim.-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm . Näh . bei Kambnch
R r. 171 0. Webcrpa'ls , Nr . 169. 1981

Drudenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im
Vdh., zu Perm. Näh. Vdh. 1. 1992

Eckcrnfordeilr. 4, 3," sch. 3-Z.7W. per
EZJtili , Näh.Z . St . r echts. B11182

Eckernfördestrafte 6, nur Vovderh.,
3-Z.-W., der Neuz. entspr . L11693

Elconorcnstrafte 2, 1 St ., 3-Zimmcr-
Wohn. mit Balk. aut sosood. sp. zu

. vorln .—Nähr, LanWasse 25, 1,  1993
Eleonorenstr . 9, 2, 3 Zim . u. Zub .,

Eckwohn., D Juli , N. Nr . 6. 1. 1-532
Eltviller Str . 14, Mtb .. gr . sonnige

Z-Zim .-W., neu herger .,̂ bill. 1904
Eltviller Str . 18 3 Z.. K., M„ 17"7."
_sch , Werkst̂ gl. o^ sp. Näh, das. P.
Erbacher Straffe 5 3 Zi'm. u. Kucffe
_per 1. Jul : zu ve rmi eten . _ 1995
Erbacher Str . 8 schöne 3-Z. W. per
_1 . 7. zu verm . Näh. 1 r . 1996
Feldstrafte 22 eine 3-Zim .- Wahnuna

zu vermie ten . _ 1768
Fran kenstr. 8, H., 3-Z.-Whn . Bll 194
Frankenstraßr 10, 3' l7, 8 Zim . u. K.

ni. Zub. wogzugsh. a . 1. 7. N. P . l
frankenstr . 13. ÄS., 3-Z.-W. 311157

Frankenstraße 38 schöne 3-Z.-Wohn,
auf gl . od. 1. Ott . zu v. B11710

Frankenstraße 26, n . a. Ring , 3-Zim .-
_W ohn., neu herger ., zu vermi  et en.
Friedrich str. 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

''of. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bet Breins-er._ 1997

Georg-August-Str , 4, P „ 81 Zim. W
_m . Nachlaß per 1. Juli zu verm
Gneisenaustraße 12 neu Hergericht.

8-Z.-W0H1,., Dachstock. .Hth., per
^ .sofort zu verm. N. das. P . B118V7
Gneisenaustraße 29, P .. schöne große

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis
sos. zu verm . Näh, das. Frontsp

Gneisenaustraße 33 schöne 3-Zim-
Wahn , mit Zubeh. u . herrl . Auss
Näh.. Mühlstein , 2 S t. r . 1809

Gneisenaustraße 35. P ., 3-Zrmmer
Wohnung gleich od. später . 1998

GSbenstraße "8, 1, 3-Z .-W. auf Oke
zu v._ Näh._J5arfcjfircks._ B10947

Göbenstraße19, Mittelb., sch. 3-Z.-W
Goldgasse 18. 1, 'sch. 8/Z7W . 17 Juli

od. spät . N. Häßler,  Goldg . 18, 2.
Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim.

Wohn, auf sof. od. später zu verm
Näh eres 1. Stock. 1999

Gustav -Abolfstraße 1 gr . 3-Zim.
Wohn, mit Balk. u. hübsch. Garten
auf gleich od. 1. Okt. Pr . 500 Mk.
Näherech daselbst 1 St . l. _ 1802

Gustav-Ädolfstr. 43", 1.' St ., ZU
K.» Mails ., sof. od. sp. Näh. Keller.

_str aste 38,Pr .cht»,, b O s1Heinu^ 200»
Hallgarterstraße 8, ' 8, schöne mod. 8-

Z.-W. a . 1. Juli z. v. Näh. P . 2001
Hartingstrafte 11 schöne 3-Zim.-Wi
_«rit, Balk. aus sof. od.̂ später . 1791

Hasenstr . 4, an d. neuen Kaserne , s.
sch. 3-Z.-Wohn., Bdh. Part . (450)
bill.  zu v. Sedanplatz 3, 1. L11582

Holenenstraße 29. Ecke Wellritzstraße
schöne 3-Zim .-Wohn. m. BaLezim.
ü. Balkon . 2. St ., aus 1. Juli zu
verm . Näh, b. G a. KestLer . 2002

Helenenftr . 30 schöne 3-Zim.-Wohn,
mit Bad , Erker , Balkon, Kohlen¬
auszug u. s. Zubehör auf 1. Juli

_d -_P-  N . Bismarckr . 33, 1 I._B11172
Hellmun dstr. 40 gr . 8-Z.-W. Ü7 Zbh.
Hellmundsträfte 42 schöne 3, evt. 4 Z.

u. Zubeh. zu,b . . Näh. 1,St . 1775
Hellmundsträfte 56, Stb .' P ., 3-Zim .-

W . u7Werkst -.' zu d̂ R. .2 r .^ 2003
Herderstraße 11 3-Z'im.-Wohnung m.

Zubeh ör per so fort od. sp. z. verm.
Hermannstr . 21 3-Z7-W. sof. od. spät,

zu v. Näh, bei Wiegand . 1111960
Herrngartcnstr . 8, Wh . 1, srdl . 3-Z..

Wohn,  a . ßdl. Leute sof. zu verm.
Hcrrngartenstraße 9, Parti , 3-Zim .-

Wohn. u. Zubeh. p. 1. Juli zu vm.
Näh. Lth . ,bei»ch Eigentümer . 2004

Hirschgraben Zimmer u. Küche
auf 1. Juli zu vermieten . ^ 2005

Hochstättenstraße !>>, Hth., 3--Z .-W.
(2  Kell .), sof. 0. sp. N. V. 1 r . 2006

Jahnstr . 19 3 Zim . u . Küche, Bdh.,
Pari ., p. 1. Juli zu verm . Näh.

,Adolistratze 6. 1. Stock. ^ 1795
Karlstrafte 30, 2. 3-Z.-W. m. Zubeh.

auf 1. Juli zu vermieten . 2007
Karlstrafte 30, Mtb . 1, 3-Z'.-Wohn

mit Zubehör sofort . ' 2008
Kellerstrafte 4, P „ 3-Zum.-Wohnung

nebst Zubehör per 1. Juli . , 2019
Kellerstraße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sofort od. später zu
verm . Näh. , 1. St . links . ^ ^ 2069

Kleiststraße 15, Part ., sch. 3-Zim-mer-
Wöhnung . der Neuzeit cntspr .. p.
1. Juli od. sp.. RÄ ..das. P .ch'. 175g

Klopstocksträfte9 3- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralbciz . per soi. Näh . M.

_od . ,Klopstockstr. 1, P ., Fischer. M10
Klopstocksträfte9 3-Z,.-Wohnung und

Frontsp ., mit Zentralh ., per sofort
zu verm. Näh, das. Part . 1881

Klopstocksträfte 13, 3. Et ., sch. 3-Zim .-
Wvhii. nebst Zubeh. p. 1. Juli zu
ver m. Näh. Part , -lin ks._ 2011

lahnstrafte 10, Hochp., sch. 8-Zim .-
Wohn. mit Mans ., der Neuzeit
ent sprechend, per B,Ju !i zu verm.

Langggsse 7, 2, Helle Wohnung von
8 füllt . ict>. auch mehr), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort zu
vm. Näh .,bei,S . Hamburger . 2012

Lorelehring 8 3-Zimmcr -Wohnung,
Frontspitze , d. Neuzeit cntspr ., 6il!.
zu verm. Näh. Part , links . B890L

Nlorktstrnftc 22, S . 2, ist eine Wohn
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . N. Wölb
0. b. K. Me ier-, Nikolasstr . 41. 4991

Michelsbcrg 8 rrdl . 3-Z.-Wohn.. Stb
27 St ., per sof. od. später z.,v. 2018

fl'eni'dl. Mans .-
2014

Moritzstraffc 23 h.
Wobn.. 3 Zim ., 320 :Vi:. _

Moritzstrnffe 48, Mtb ., 3 Zimmer u.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Vvr.de rh., 1 St . _ _ 2015

Moritzsiratze 44, Stb ., 3 Z. u . Küche
sAbschl.), 300 M, , gl. 0. sp. N. V.  2.

Moritzstrgtze 45 3 sch. Zimmer u. Ki
im Mittelbau ver 1. Juli . Näh.
da selbst Dordetz'b. 2,_ 2016

Moritzstraftc 47, Mtb . i , '3 Z.. 11
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh, Mtb . V., 9—12, 2—6.  4990

Moritzstr. 50, L-tb.. 3 Zim ., Küche
nur sofort oder  s päter. ^ 1682

Müllerstrafte .1 Parterre Wohnung
8-Zim,mer u.̂ Zubeh., zu vm. 1787

Nerostrnfte 22, Hth., 3 Zim ., Küche,
nebst Zub ., mit od. 0. Werkst., nur
l ._ Juli zu v, K^ Seilb -erger .̂ 2017

Nerostr7 28 3 Z.ZU. K.'7 Frontsp . '2018
Rettelsteckstr. 2. b Steitz , mehr, schöne

3-Z.-W..,mit Balk. u. Bad . 1511901
Nettelbeckstr. 18. Mb ., 3-Z.-Whn.7"ev.

mit Werkstätte , zu, verm. B11902
Nettelbeckstr." 20 sch. gr. 3-Z . Wohn,
Rettclbeckstr. 21 S-Z.-W. g. 0. spWOSl
Neugasje Io 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Fr.icdr . Marburg , Wein-
Handlung. Ncugaye, 1 a. _ 2054

Niedermaldstrafte 4, Gth .. 8-Z.-W.
pcr^ so sor! zu ver mieten,_ 1719

Riederwaldstraße 5, Hth., 3-Z.-Wohn",
sof. od. spät. Näh. Bdh. P . 2022

Oranienstraße 31, H., schöne 8-Zim .-
Wobnuna ver  sof . od. später . 2023

Oranienstraße 48, M-tb. 1, 3 Z., mit
Zub . sof. Näh. Bdh. 3. _ 1863

Oranienstr . 60, H.. 3-Zim,-Wohn. zu
, Meran. Näh. Mittelb . 2 St . r.  785
Oranienstr . 62 3-Z.-28. zu v._ 2024
Parkweg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda,

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z. v. Näh.
Wbrcchtstr . 25, b. F r. Weis er. 2025

Philio psbergstr . 2 3Z ..g . r . L. ,2026
Philippsbergstr . 10 nenzettl . 3-Z.-W.,

Bad , Balk., sos. od. sp. ari kl. Fam.
_Näh .,PhMppSbergstr . 12, P . r . 2027
Philippsbergstraße 39 '3 Zim . u. K.
Platter Strafte 19. P ., 3 Zim . u.
_Küche zu v.„Näh .̂ das.,1 ,_<Br. 2028
Raüentaler Strafte 5 3-Z.-Wöhn. u.
_Küche auf sof.  od .̂ spät. _ B11476
Rauent Haler str ätze 8 3-Z.-Wohnu ngen

per sof. od. spät ._ Räh^ daZ 2029
Ranentaler Str . 9, Mtb ., Z-Z.-Wbn

groß , vollst. hevger., m. od. ohne
Bür .-Räume , z. v.̂ Näh . Bdh. 208"

RauciltalerStr . 21P -Z.-W. B10263
Rheingäüerstraße 17 schöne 3-Zim.

Wohnung per Juli,zu verm .̂ 2031
Rhcingancr Str . 22 8-Z.-W. m. Bll .,

Erker u. sonst. Zubeh., zu v. 1534
ffe 108 ist eine schöne Front

svitzivohnung von 3 Zimmern und
Küche, vollst. abgeschlossen, an ruh
Leute preiswert p. sofort zu term.
Näh . Dotzheimer Str . 60, P ., und
An der Ningk irche 11, 4. 1815

Riehlstrafte 5, früh . 3, M?b., schöne
3-Zim .-Wohn. bis 1. Juli . 1808

Riehlstraftc 13. Hth. 1, N-Zim.-W ' du
per sofort oder später . 2032

Ri ehlstr aße 27, Hth. 2,_3 Zim . 1694
Röderallee 24, P ., 3-Zim .-W. 20,33
Röderstrafte 40, Villa Ottilie , schöne

Foontspitz-Wohn., 3—4 Zim ., gleich
ob. später zu verm. Näh. Hcine-

_mann , Taunusstraße 39. 2034
Ecke lliödcr- u. Ncrvstraße 46 schöne

3-Z.-Wohn. sof.  z u v. Näh. P . 1588
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn., neu-

zeitl . eing er. sof. 0. sp. z. v. B119Q4
Römerberg 33, Frtsp ., 37Fim. u. K. v

1. J uli oder ip äte r zu v. Näh. P
Römerberg 34 f. Wäschevei eing. 3-Z-

W. p. sof, ad. spät, zu vm. 2035
Roonstr. 10 3 Z. W. Nütz. 1. B11543
Roonstrafte 14, 1, 3- 0. 4-Z.-W., neu

he da., -wf. ooer später̂ _ B11700
Roonstr. 21 SB., 3 Z. u . K., gl. 0. sp.

N. d. u. Bismarckr . 9, Noll. B11651
Roonstratze 22, Hth ., 8-Z.-Wohn.. neu

soi. od. spät . Räh . V. 1, r ., BZ1905
Rüdesheimcrstraßc 31 3 Zimmer u

Zubeh ör zu vermieten ._ B 11906
Rüdesheimer Straße 32, Hochpart.,
_8 -Z.-Wo>hn. mit Zubehör. B10991
Rttdesbeimer Str . 38, 8. Et ., schön,

Z-Ztni .-Wohn. per Oktober zu vm.
Näher es daselbst. 1111406

Rüdesheimer Str . 40, Gth ., 3 gr . Z.
„Gas, Speiset , ec. 400 M. N. b. Bir 'ck.
chachtstrafte 3Ü, Ecke Steing ., srdl.
Wohn., 3 Z., K., Gas , sofort oder
spät,  zu . verm. M H. P art . 2036
charnhorststrafte 7, 2," 3-Z.-Wochn.
per sofort oder später zu verm.
Näh, 3 S t. rechts. tz' 378

Scharndorststrafte 9, 2. 3-Zim .-Wohn
p. sof. od. spät. Näh . P . ^811907
charnhorststrafte 17, Part ., schöne
3-Zim . Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver¬
miete 1l. Nähere s 1. S tock. B11418

Scheffelstrafte 8, P ., prachtv. 3-Z
W.. Balk ., osichll Züb'., p. 1. Okt.
Näh, bei Schwank, 3 Et . I . 1774

Schcnkendorfstraße 4, Souterrain,
3 Zimmer u . Küche, zu Geschäfts¬
zwecken auch sehr geeignet , sofort
zu ver m.  Näheres Parterre . „1817

Schierstcincrstr . 11, Gth ., 3 Zimmer
per sof. Näh. Vbh.ZPart . I. 2087

Schicrstcinerstr . 20. H.. 3 »7'2 'Z. 2038
Schiersteinerstr . " 32. Neub., Gth., 3

Zim. u . Küche z. 1. Juli z. v. 2039
Schwalbacher Str . 29 schöne 3-Zim-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Konditorei und Beckers Stehbier¬
halle Rheinstraße . _ _ _ 181,3

Schwalbacher Str . 93 3 Zim . und
Küche auf_ l ._Sun zu vcrmiotcn.

Kleine Schwnlbacherstrafte 4 3 Zim.
u . Küche zu vermieten . _ 2040

Schauplatz 4, Mib .. 3-Z.-W. m. od,
0. Werkk. a . sof.„N. B. P . BilQOS

Sedanstrafte 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
_1 , Et ., sof. od. spät , z. vm. B 11609
Sedanstrafte 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Zub . auf sof. od. spät , z. vm^ „2011
Scdanch r.  6 . S ., 3-Z.-W. 320. ' 2042
Sedanstrafte 10 3-Zim.-Wohn. i . Htli

sof. od.  spät . Näb. V. 1 r . B 11910
eerobenstr. 24, Hth. Part . u . 3. St ..
g-Zim.-Wohn. Näh. Vdh. 1, 2043

Scorobenstr . 26 3-Z.-Wohn., 2 Maus.
1. Okt. „Wemheuer^ Hp^ r . B11911

Seerobenstrafte 27 3 Z., Küche und
Zub . gl. od, spät . Näh. Part . r.
-eerobenstr. 28, Hth., 3-Z.-W. N. L.

Steingasse 6 schöne 8-Zim .-Wohnung
ziim„„1.„Juli „ zu veomieten. _jä044

SteingaOe 14 3-Z.-Wohn. mit oder
„ohne Werkstätte . „Näh .^ Hlh. 2045

" aunusstrafte 18, 2, 3 Z .u. Zubeh .,
cv. 3 Ms., f. Etag .-G. Näh. Lad.

„öder Müllerstraße„„4^„ Rcichard._
Taunusstrafte 29, 3, 3° oder 4-Zim.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh. das. im Laden . „ 1685

Wallnfcr Str . 5, G 3-Z.-W. N.,G . 3,
Waffuferstr . 7, M. Däcb. zwei 3-Z.»

Wohnungen .̂ Näh. Bdh. P . 2046
Walluferstraße 9," Hth., sch." g-Z.-W.
_ zu ver m. Näh. „Bdh . Part . 2047
Walramstr . 5 ist eine Z-Zim .-Wohm

auf 1. Juli zu vermieten . 1111554
Walramstraßc 8, 1. Etage , 8-Zim ."-

Wohnu-ng an s „Okt. _ B11731
Walramstrafte 13 Wobn.. 3 Z.. K. il

Züb. sof. ob. spät . Näh . L. B 11912
Walramstraße 21 3.-Z.-W. zum Pr .'

von 500 Mck. auf Juli zu vernr.

Watcrloostraße 2 u. 4 schöne3-Ztm.-
Wobn. per sof. od. spät. bill . zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . Bligig

Waterloostraße 5 'schöne 3-Z.-W. per
„,1 . Okt. zu vermieten . _ B10381
Weilstraßr 23 fch. 3-Z.-W." m. HZubchi
Weiftcnburgstr . Ns"L-Z7-Wohn.. spth.i

sof. od. spät. Näh. La den. B 11 914
Wellritzstraße 5, 1,  3 Z. u. K. p. Oktz
Wellritzstraße 25 Wohnung "lm WI

schloß, 1. St ., Hinterhaus , 8 Zim.
Küche usw., kür 30 Mk. monatlicl,

„ „sofort oder später zu Perm. 204$
Wellritzstraße 46 sfr'ühl ll >, Hf,h "1"

schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. spätz
zu verm. ?käh. Bdh. P . 1111415

Wellritzstraße 48 gr . 3-Z.-MFHF
SBellritzstratze 59, Buttergesch., g Z

n . Züb . auf 1. Okt. zu v. B117W
Weste, idstraße 32 "schöne "3-Zim -W"

Werkstatt 400 Mk.. Lagerramn
_150 Mk. zu verm. Näh, bas. §049
Westendstrafte 37, 3, fch. 3-Zs-W"chf
. 1. .JulO , Näh. 1 St ., bei MünzM
Westendstrafte 39, Hth., 3 Z^u. K. s.
Wielandstr. 10 grl herrsch. 3-Z.-W

mit Mädchen-., per 1.„Okt. Blogol
Wielandstr. 13' :leg. 3-Z.-WhnZ"l ./2f

3. St ., d. Neuz. cntspr ., p. 1. I -nii
0. sp. Näh. Kteiststr. 15. P . r . , 753

Wielandstr . 13, Fsp.. 3-Z.-W., 1. Juli
_od . sp. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1722
Wielandstraße '18 eleg. 3-Zim7-Wuhm
_pe r 1. Oktober zu: vermieten . 1757
Wielandstraße 20, "1. Et ., eleg.

Wohn, nebst Zubeb. sof. od. spät zu
vm. Näh. das. Stb . 3. St . od'r

_Be r tra mst oaße 2, bei„ Moos . 2059
Wintelcrstr. 3 sch. 3-Z.-Wohnünäen

mit Zentralbeiz , per sof. od. spater
zu verm. Nah.„ daselbst. „ 1687

Winkeler Str . 5 große Helle ZlZ-ml
Wobn., 2 Balkons , Erker u. Kaui
(1. St . u . Frontsp .) a. Juli 0. spät

„„Näh. dast„u . „Göbcnstr .„28. Bi 1134
Wörthstratze 23, 2, schöne3-Zim,n-er-

Wohn, an vuh. F„,p ^ Okt. 1727
Vorkstrafte 18 große 3-Zim.-Wohn")

Part . u. 1. Stock, zu verm. Näb
_da selbst bei Pe tmecky._ _ 4989
Vorkstrafte 25 3-Zimmer-Wohnuna

mit Badez., Balkon u. Zub . oii,
1. J uli ._ Näh, tat  Lad en,  stoöl

Zietenring 7, Hth. Part ., schöm
3-Zim .-Wohnung mit Zubehör so¬
fort zu vermieten . Preis 3g» Mk
Näb . Bdb. 2 bei Kühner . 2062

4 Jiututrr.
Arndtstrafte 6, 1. Et ., mod. 4-Z,m -

Wohn, mit Zubeh.. gr . Balkon , soi"
od. spät , zu vm. Näh. P . l.

Bcrtramstr . 7 1 Z., Küchel
_G .„ BirckB er trainstr.10 ch. 1!11g7^
Bertram strafte 12, 2,  4 _giauch . JMf
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sof. 0. "sp. mch

750 Mk. Näb. 1 St . rechts. 2055
Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-ZJmO
_mit all . Zub.. per 1. Okt. H103oä
Bleichstraße 47, Vdb. 2. Et ., sch. u. al

Wohn , per 1. Oktober zu üenn
„ Näh. das. Bureau im Hof. „B110W
Älücherstr. 20, 3, scki. 4-Zim .-Wohn"
_tu.  Zubehör sof̂ od.chp. z. v. Wgz
Blücherstrafte 29 mod. 4-Z.-W." mit

Zubehör , procktvolle Aussicht, ans
sos. od. sp., 625 u. 650 Mk.„II1I617

Bülowstraßc 3„4-Z.-W , P .tzu. 1. St)
Große Burgftraße 17, 3, 4 Zinitnor'

" ^ K.̂ rc., zu vermieten . 205g
Bülöwstr . 2, Eckr., 4 Z. u . Züb ., motz

chnm-i' ., f. rub . Haus , z. 1. Olt . 0'
^früher „zu, verm . Waldesnähe.  1 üm

Dotzbeimer Str . 43 gr ., mod. anüZ/w
4-Zim.-W. mit Zubeh. a. 1
od. spät . Näh. Part . L _B 1197g

Dreiweidenstraße 5, 3. Ei ., 4 J5{m—
mit Zubehör rer 1. Juli zu verm'
Näh . das. u. Bi smarckri ng„ 6. 2057

Eckernsördcstraße 17 sck. 4« u . .".
Wahn . sof. oder später zu verm
Näh. das. bei Vollmann . _B 1055g

Eckcrnfördestraßc 19 schöne 4-Zini ".
Wohnungen per sofort od. später

ähercS daselbst
.2038

!ckst4-Zinch
i -.* 1’/ MM

zu vermieten,
bei Nortmanu.

Göbenstraße 2, 1. Ei .,
Wohn..mit r . Zub.„au

Grabenstr . 5, 3. 4-„Z.-Wohn. " B10027
Gustav -Adolfstraße 15, Part .) 4-v" .'

Wohn, mit Zubeh. sof. N. Römer,
„borg 28, „1.„ Wieseborn. 2059

Helenenstraße 14, 1, 4 Zim . n . Küche"
„neu hergcr .,Z !'asbel ._

Hellmundsträfte 42 4 evt. 3 Z .. K ücku
Kell. p. 1. Ju li.  Näh . 1 St . Loos

Hermannstr . 23, Ecke BismarckrstisH
4 Zimmer mit allem Zubehör nA
sof. od.„spät , zu perm .„_ B 119,9

Jäbnstrafte 25, 1 I., Sonnens ., schön-
4-Z.-W. P. 1. Okt. zu verm. 178z

Jahnstr atze 30, 3, gr . 4 llft-W., Balk
_Bad ^u. Zubeh., per Ott . _ BII713
Karlstr . 31. l . 2 sch 4-Z.-W.. 2 Bai »"

Bad , Gas u. rcichl. Zubeh. p. m »'
starlstr . 37, 1 r . gr . 4-Zim .-Wohn
^Bakk . u. Zub., ^ uf 1. Juli . 2063
Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. ' sos. Id"

svät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr '
Mittelbau I. Stock. 2OR4

KnauSstraste 2, P .. Ecke Philipvsbcrnk
strafte, 4 ZimTuor mit Zubehör nilf
gleich ob. später zu verm.„ ^ 2065

Körncrstrafte 4. 2. u. .3. Et ., je 4 e>'
Küche, Bad , 2 Ms., 2 Kell., 2 Ba k̂''
vollst.„n. herger ., v. N. Part , l"

Körnerstraße 8, Vdh. 2, schöne 4*« -*
_Wohn , per 1.  Okt . zu„v. N. P , ^
Lebrstraßc 21, gegenüber der Bera.

kirchc. 4 Zimmer , Küche u. Zubeh
auf 1. Juli zu verm. Näh. Neu -/
straße S2. K. Seilberger . „

Lore!e»-Ring 5 sch. 4-Zini .-Wob,O
Küch". Bad n . Zubeh.. v. 1. Okt „7
Vm. N. Loreleyrin « 10, H. P . 20^7
minzer Strafte 52, Bel-Etaae," di,-4
Zim .. Bad . Balk., rcichl. Zub'
1. Okt.. 1000 Mk. Auf W. Garten
Anzusehen zw. 10 u. 12 Uhr.

Marllstrafte 12. 3, 1 Zim . m. Balk^
Küche und Zubehör , per 1.
oder ŝpäter zu verm. Näh . 2 ucht?
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Mauergasse 12 neu Hemer. 4Miin .-
Wohnung zu vnr. Nah^ l St . r.

Mühlnaffe 17, 3, 4 geraum . Zimmer
' nebst Zubehör sofort zu vermieten,
Näheres Ecklad en. __

Herostraße 35/37 4-Zim .-Wohnung
mit Zentralhciz ., Gös u. elektr.
Lickt. Näh . Laden , Müller . 2068

- —E,,  4 =3 .4ßrttmcnfiräfte 47, Bdh,, 4-8--W. u.
MH . in r . gut . H-,Nah . l? l.,2069

Mgenstecherstraßc 3 P .-W.. 4 Zim
tk. Zubehör , per 1. Okt. zu verm
Einzusehen zwischen„11 „u . 1 Uhr.

» 'ftShSB
Luerfeldstraße 7, 1, 4-Zi-m.-Wohn. z.

verm . Näheres bei Nebe, L>out .,
u . Querfeldstraße 3, 1._ 2070

Meingoucr Str . 10. Eckhaus, schöne
4-Z .-W.,?d. Neuzeit entspr . 811920

Wmerberg „1 Wohn.»S^Zim ., 450 M.
Rüdesheimerflrasw 31 4 Zimmer m

hör zu vermieten . B11921
KKarnhorststrafte 40 sch. 4-Zimmer-

Wohn . LiL,z v. Näh. Lad. , 6 11822
ZchieLeiner Str . 12 herrsch. Wohn,

u 4 Z . u. o.  Zub .. d. Ncuz. entipr.
einv<' r „ aus 1. Okt. zu verm. 1853

LMersteiuer Str . 20, HP., 4 Z..W.,
Erk . u . Blk.  m .„Zb. PM . Okt.,lös

tzchicrsteincr Str . 26, 2, große 4-Z.-
Wohn ., Bad , Gas , el. Licht, z. vm.

SMikliterstraae 12, 2, eine schöne gr.
^ 4-Zimme :-W. aus 1. Jul , od. Okt.

zu verm . Näh . Part , od. 2. 2071
Nckwälbacher 'Str ? '5,' "Neubau , uwd.

«faacr . 4-Z.-W.. v. 1 . Okt. R . das.
o. Hellmundstr . öS, Wehgandt . 2072

UAwalbacherstrafte 8, 3, 4-Z.-W., m.
Bad n . rcielil. Zubehör zu derm.

. Näh . beim^KauSMeister .̂ V488
Schivalbuch er Strafte 44 Wohnung,

int 2. Stock, 4 Zimmer u . Zubehör,
zu v. NähM . Hausmeister . 8571

Secrobenstraste 17 gr . 4-Z.-W, mit
Ti " , v. 1. Okt. Nag^ Part . 811424

8eerobenttr . 28. B. i . 4.Zim .-Wohn.
mit „Zubeh.̂ Näh . Laden . „ 811928

Kälrämsträfte 28 ntu herger . 4=8 .*
Wohn , zu vm. Näh. 1. St . 2073

Wellritzftrafte 80, 2, herrsch. 4-Z.-Wi
mit r . Ab. kos. «d. später . 811864

Westenbstr. 30, 2, sch. 4-Z,m .-W.
p 1. Juli . Näh. Part . od. 3. Sn

^tt - land stratze  4 . H.p.. 4 gr . Z. 1788
Wielandstr . 13 cleg. 4-Z.-W., 1.. 2.,

3. St ., d. R«uz. entipr ., v. 1. Jul ',
o. Ist. Näh., KlerMr .. 15, P . r .„17ol>

Kinkel er str? 3. "sch? ' 4-Z.-Wöhnnnncn
mit Aentralb - izuna so»., od. später
zu verm . Näh ,̂ daselbst. 1686

Ainkeler Straße ' 5 herrschaftliche
4-Zim .-Wohu aus Juli od. spaterm verm . Näheres bei Schneider.
Göbenstratzc 28., _ 811925

Körfstr. 3.?1? 4-Z.-W. gl . o. sp. 2074
Norkstratze 4, Bdh. 2, 4 Z. mit Zub ..

Balk . Näh. b. Hausen . 011626
York str. 8 4-Z.-W. sos. od. sp. 811927
Uorkstr? 0 4 -Zim .-W., '2 St . 8 11928
Norkstratze 11 schöne 4-Z.-W. billig

per 1. 10. zu v. Näh. 4 r . 810447
Norkstratze 27 4—5 Zimmer per

sofort oder spät . Näh . 3 r . „ 2075
yorkstratze 31 4- od. S-3 -W. m. Zub.

preiAv , zu v, N. 3,St . '!. 8 11920
WeHnslmlbcr schöne 4-Zim.-Wohn.

mit Bad u. allem Zubehör sofort
-u verm . Näh . GerichtSstr. 1. 3 1.

Schöne 4-Z.-W.. Bad , Gas , Bel-Et .,
Sonnens .. auf 1. Juli od. 1. Okt.
AU VM. N„. Platter Str . 15, P . Iks.

Herrschaftl. 4-Z.-W., dar" Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Näh.
Wielandstraße 9. 1793

8 Dimmer*

Gocthestratze 12 herrschaftl . 8-Zim .--
Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Ort . zu v. Näh.
2. E tage bLi Franke , 2081

tldelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W.
mit großem Balkon per sos. od. ip.
zu, vermieten ._ _ 2076

Fdelhcidsirafte 12 Part .-W. mit gr.
Balkon , 5 Zim . n. reickl. Zubehör,
auf. 1. Juli ._ Näh .. Lth . 1,„ 2077

Ldellieidstr. 59, früh . 47. Lp ., 5 Z.,
Walk . Badez., 2 Ms.. 2 Kell., Bor-
oart ., sos. od. spät. Besicht, jeder¬
zeit ., Pr . n . Bereinb,.. N. Stb . P.

Ndölf?allee 4, P .,' ö Z? Volk., Zub .',
per 1. Okt. zu v. Näh. nur 3 Tr .,
11 —1 u .. 3—5. Uhr nachm. 1784

Me Ndolfsallee u. Ndelheidst ratze 24
S-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.
zu Perm. Näheres Part . _ 2078

Klbrechtstratze 16 ist e. sch. SB., 1 St ..
6 S „ Bad u . sonst. Annehml, , per

.s-of. o, sp. z, v. Näh. 3. St .„ 2079
Arndt strafte 8 b-Zim .-Wohn. zu vm.
hahnlwfstraße 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubeh ., beste
Geschäftslage für Etagengeschäst
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh daselbst oder Bureau Frauke,
Wilhelmstraße 22. 1346

Bismarckrinn 27, 8. Etage, , 5-Zim .-
Wohu . mit reickl. Zubeh .. sel>. mod.,
event . mit kl. Lagerr ., für Warcn-
Aaentur goelg., per 1. Oktober od.

.früh . zu vm, Näh.„ das. 1. 810420
Krsmarckring 39, 3. u. 8. Et ., se

5-Z.-Wühn.. aus 1. Okt. zu per»
tniei>;n._ Näh. 3. Etage . ^ 1798

VLlllwstr. 2? Eckh„ 5 Z. u? Zubeh .,
mod. ringer ., k. Lth ., f. ruh . L .,
1. Okt. od. fr , Waldesnähe . 1819

Tambachtal 10, Vorderhaus , 5-Zim .-
Wohnung . mit Balkon u. Zubeh.,
per 1. Okt. zu vrrin . N. Tlambach-
tal 12. 1. bei C. Milippi . _ 1741

Dotihei ater Strafte 56, 1, schöne 5-Z.-
Wobn . mit allem Zubehör auf

„1 . Oktober zu Verm._ _ 8 11931
Lötcheimer Str .' 84, Löchp., ger . 5-Z.-

W ., cd. m. Mietnachl ., z. v. 811628
Friedrichstrafte 46. 3, Wohn, von

5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam .. 1 Verschlag, 2 Keller zum
1. rö. spät., zu verm. Näheres
Ärckitektur -Buroau Lang - Wolis.
Luisenstraße 23. _ 2080

Auei sen au stt . 15 sch. 5-Z.-W. 811932
Aöe'ttzesträtze 1b Zim . sos. z. v. 1653

Goethestratze 15, 2,  an ü. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnuna nnt reich!. Zubehör aut
sos. od. spät . Näh . Pari , l ! 11983

Gustav -Adolfftratze 1 5 Zim ., Balkon,
Bad u. all. Zubeh., 1. St ., per
1. Oktober (700 Mk.) zu verm.
Näheres 1 S t. links . _ _ 1696

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon , sos. od. spät. Iln-

„zuseh. v.„10 Uhr ab. ^N. P '. 2082
Herrngartenstratze 4, 1, 5-Z.-W. u.

Küche u. Speise !., 2 Kell.,J2 Msd..
Badek.. i'of. o. spät . N. 2 .̂ >4- W83

Jabnsträtze 39, 1, gr . 5-Zim.=Woha..
Balk., „Bad u , Zub.. sos. __ B 11934

Kaiser -Friedrick -Rtng 42, 2, 5-Zim.-
Wohn, mit reicht. Zub . aus 1. Okt.
od. 'früh , zu vm. „Näh. Part . 2084

Käiser -Friedr .kRina 47, ' irr ' vornehm,
ruhigen Hause lohne Hinlerhauss,
ist eine elegante ü-Zim .-Wohnung
mit allem Komfort u. reichlichem
Zubehör p. Okt. an kl. Familie zu
verm ., Hochparterre , Pr . 1400 Mk.

das. b.̂ Lehmann , P . rechts.
Kapellenstr. 3K. 2 od. HöchpiN? sehr

fr . 5- vd: 6-Z.-Whn . än ruh . Mret.
z. I .^Olt . zu verm. Näh . P . .1816

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu herger..
GaS„u ,̂re1chl,„ZH. JI .J8.  P, , 811935

Kirchgasse5, 2. u. 3. Ei ., sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od.„ spät. „ Näh.„ daselbst._ 811988

Klarentaler Str . 5, P . I., 5-Z- fS-
gu_ b. Näh. daselbst 1. 811578

Langgaffe 3 5-Zi :n.-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu. vm. Näh . Baubur.
Hildner.. T-otzheimer Str . 41. 2086

Mainzer Strafte 28, Billa Luise, neu
herger . Part .-W., 5 Z., an tinderl
Ehepaar sofort billig zu verm. _

MarMträtze 27, 1. Et ., 5-Zim,ner.
^Wohnung „zu verm ._ 2086
Marktftrntze 27? "1. ' Etage, ' über der

Hirsch-Apolbeke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für K.on' ultationsräume od.
berufliche .Zwecke. _ __ L „„ .2087

Moritzstratze 25, 1. 'Etage , sehr schöne
6 Z.-Wohn. mit Zubeh . aus 1. Okt.
zu vermieten . _„ _ _ 1822

Moritzstr.' 52, J, "rS -, Zub . 811937
Nerostr. 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u,

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres ’ bei Th . Schweißguth,
Bismarckring 80. „ „ 811065

Dedcrwaldstratze 4 herrsch. 5-Z. M.
p. sos. od. spät, zu. v. N.„B . r . 2088

NikolaSsträtze" 24." 15 '-Z.-Wöhnun«.
Bad , 2 Kam.. 2 Keller , Gas , elektr.
Lickt, p. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 n. 4L6—%7 Uhr.
Näh. 3. Et . b. G. Adler,_ 2089

Onuticuftrnfte 25. Bel -Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. alt . Zubch..
sos. ob. ipäi .„ guJ mit.  Näh . P . 2090

Oranienstrafte 37 schöne 5-Zim.-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1, Oktober zu vermieten ._ 1812

Oranienstraftc 38 5-Zimmer -Wohn.,
1 Küche , 2 fluter . ! Mani . 2091

Oranienstrafte 43, 2, prachtvolle 5*
Zim.-Wohn., mit 2 Bat : , _ 2092

Oranienstrafte 50, 8, 5-Zim,-Eckwöhn
mit Bad , Balk. u. reickl. Zbh. kos
od. spät. z. v. Pr . 950„M-k, 2066

Nhili 'vpsberaftr . 9, 1, 5 ar . Z», Kalt .,
2 M., 2 Kell. z. v. Näh . Lad, „2094

Philippsjiergstratze 33, Hochp., neu
hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Näh. links
od. Wilhelminenstr .„ 14, P . 2096

Rauentaler Str . 11, 2. gr . S-Z.-Wlhn.
b. z. v. N. Emfer Str . 39. 811144

Rheinstrafte 85, Sonnenseite , prachtv.
5-Zimmer -Mvhnung , m gr . Balk.
u. r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
z. v. N. Lad., b. Gottwald ._ 1818

Rüdesheimer Strafte 6, Part ., 5 Z.
„u . Zubehör , neu , zu verm . 2096

Ichcssclsträtze 2 5 Zimmer mit Zu¬
behör zu vermieten . _ _ _ 2097

Schwalbachcr Strafte 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zinimertvohnungcn auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei

„Hessemer._ _ _ _ 1588
Scdanplatz 4 schöne 5-Z.-W., Balk.,

BadZi .„Z>.>,bch.^ äh. Parll 811 938
Stiftstrafte 24 5 Zim , mit Winter¬

garten u. reich!. Zubehör ._ 2098
Taunilsstrafte 40, 1, 5 Zim . u. Zub.

per sofort zu vermieten . 2099
Wilhelmstrnftc 2->, 2,  hochherrschaftl.

5-Z im.-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
später . Näh . Lad., Part , r,_ 2100

Wörthstrafte 9, a. d. Rheinstr ., 3, Et .,
schöne 5-Zim .-W.. Erker ec, sofort
0. sp.„ 736 M . Näh . 1. Et . 2101

Wörtl,strafte 11 ist di>e v. Gcr .-Vollz.
Sielass bciivohnte Etage , bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubehör , per
1. Juli M Perm. Näh. Kaiser-

_Fried rich-Ring 56, Part ._ 8 280
5-Zim.-Wahn. mit Nachl. p. sos. zu

Vm. Näh . Klopstockstr. 1, P . 2102
6 Dirnmev.

Ildelhcidstrafte 56 ist dir 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Kucke,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reicht. Zubehör , zu vermieteu.
Näheres daielbsi beim Hausverw
oder Rhein strafte 66, 2._ 2103

Ädelhcidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim,
Balk , Badez, 2 Maus , 2 Keller,
zum 1. Oktober. Besicht, jeder¬
zeit . Br . n.  Berci nb. Näh . S . P.

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn,
Lochpart . u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u. reich!. Zubeh . auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Dreiweiden-
strafte 1, bei Steiger ._ B 11939

Friedrichstrafte 48, 3. u. 4. st, , je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7, ev. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstrafte 23, 2104

Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Znn .-W.
el.  B , Haltest . Näh. 1.  St . 8119 4«

GoeKestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Tod esf. soŝ zu„ vm. Näh. P. „2105

Katser -Frsedr .-Ring 28 Ävg. ,Hochp,
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , soal.

„zu verm . Näheres 1 St . _ 2106
Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres „daselbst._ B 11941

Klarentaler Str . 1, Hp, herrsch. 6-
„Z .-W, r . Zub, I, 10. N, d. 1856
Klopstockstraßo9 sch. 6-Zim .-W. mit

Mädchenk. u. Zb, a.  9 -Z.-W. p. sos.
z, vm. Zentralheiz . Näh . das. oder

, Klopstockstr. 1,  P , b. Fischer. 2107
Lanzsträtze 18 herrschaftl . 6 Z.-W.

(in Etagen -Mlla ), Hochp, schönste
ruhige Lage, aus 1. Okt. zu ver¬
mieten . Näh . Adlerstrafte 9. 1865

Zub'Msriftstrafte 15 6-Z.-W. m. r.
a. sos. od. ü' . Näh. 1. St . I. 2108

Moritzstrafte 19, Bel-Et , 6 Zimmer,
2 Frontspitzzim . u. Zubehör auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.

_daselb st 2. Stock._ 1276
Neudorfer Strafte 4 6 schöne Zim . m.

Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Strafte 2, P . 2109

Rheinstrafte 86 gr . tz-Zim .-Wbhn . m.
reicht. Zubeh, Prt . od. 3. St , auf
gl .„ od. sp. zu verm. „Näh.̂ Part.

Billa Walkmühlstrafte 3, die obere
Hälfte , 6, evt. 5 Zim , mit reicht.
Zubeh . u. Garten , neu Hergericht,
zu verm. durch Chr. Firmenich,
Hellmundstrafte 53._ 810 458

Wilhelmstratze 16 eine Wohn, 6 Z,
u. Zubeh, Gth . 1 St , per 1. Okt,
zu„ vevm,_ Näh. hn ' Lad en._ 2110

Eine Wohnung, besteh, aus 6 Zim,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten,
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luiienskrafte 22, 1. Et . r . 8 234

7 Dimurev.
Adelheidstraße 85, 1, 7 prachtv. neu

herger . gr . Räume , mit Gas , el,
Licht, reicht. Zub , p. Okt, event.

„ früher , zu v. Näh. das. 3. 81860
Adolfsaüee 19, 3i, 7 Z, Bad u. Zub.

sos, zu Perm._ Näh. Part . _ 2111
Adolfstrafte 10 7-Zim .-Wohn. mit

reicht. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
. zu verm . Näh. Mittelb . b. Ludwig

„„ öd. Kaiser -Fr .-Ring 42. P ._ 170],
Ecke Goethe- u. Moribstr . 56 7-Zim .-

Wohn, 2. St , mit reicht. Zubeh,
„sos, zu verm . „Näh. P . r . 2112

Haincrweg 0, Ecke der Biumenstrafte,
eieg. Hockpart, 7 große Zimmer,
Gas , elektr . Licht, reicht. Zubehör,
gl . o. iv. z. verm. Anzm . ,Dienst.
U. Freitag v. 4—6 Uhr. Näh. Bis¬
marckring 12, 3 re ckts._ „811161

Kaiser -Fricdr .-Ring 40, 1. od. 3. Et,
7 Zimmer mit reich!. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei.

_Benscher , 2. Etage ._ 1713
Lang strafte 14 (Nerotal ), in Etagen-

Villa , herrsch, 7-ZiM.-Wohn, Bleich¬
platz, Waldnähe , wegzugshalber m
Nachlaß s. sofort zu verm . Näheres
Lanzstraße 16, Part ._ _

Lliisensträfte 22 mod. 7-Zim.-Wohn.
_Näh . Tapetengeschäst dai ._ 2113
Rbeinstrafte 82, 1, 7-Z.-Wohn, herr¬

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
- eingerichtet, zu verm . Näh. das,
vorm, von 10— 12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr . 49, 1. 2114

8 Zimmer und mehr.
AdolfSaUee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reicht. Zubch. sos. od.
^spät . zü ver mj NAö 'Hart ._ 2115
Adolfsaüee 27, 2, 8 s. gr . Z , gr . B!k,
_ @'ag,jcleftr ._ 2 , z. 1. Okh,z .„ vcrm.
Gnrenbergvlatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.

Zub , hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv,
Lage, znm 1, Okt. zu verm. Näh,
nebenan Eckhaus, Sout , Bau-

„ hirrrau Schwank._ 2116
Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade-
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauizna . Vacunm - Anschluß
usw, per sofort oder später zu ver-

„ mieten . Näheres Part, _ 2117
Kaiser -Fricdrich -Ring 69, 1. Etage,

cleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reich!. Zubehör , ver sofort oder
später zu verm . Zu bcs. 11— 1 u,
3—6 Uhr. Näh. das. beim Haus¬
verwalter , Sout ., oder bei Lion,

„Friedrichstrafte 11. _ 2118
Nerotal 8, Parterre öder Beletage.

8 Zim ., Balkon zu verm. 2119
TaunnSstrafte 49 10 Zimmer , Lift ??

per sokort zu vermieten Näh, das.
oder Mühlaasse, 15, Schröder . 1755

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch, 8-Z.-
Wohnung per 1, Juli od, spät , zu
verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1754

Blücherstr. 46 Lad., f. jed. Gesch. ge¬
eignet , ev. m. 3-Zim.-W., auch für
Wäscherei pass., ßin^ gu üm._B10617

Bülo wstrafte  11 schöne Helle Werkst.
Dotzheimerstrafte 28 schöner Laden m,

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
„p. sos. och spät .„Näh.„d„as. 3„l. 2125

Dotcheimer Str . 61 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, u.  Lagerr ., ev. m.

_Bur , ü . W., z. v. N. B. 1 1. 21 86
Dotzheimerstrafte 111 Werkstätten . u,

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig „ zu Vevmeetem _ _ 2127

Eltviller Strafte 14, Pa -rt, -R „ für
„„Bur .,̂ 8-erkjt. od. Lag, billig . 1859
Eltviller Str . 14 Helle Werkstatt od.

Lagerraum , 60 gm, 250 Mk., evtl,
mit 3-Zrmmer -Wohnung .„ 811946

Frankenstrafte 1'l kl, Wierkst. per Okt.
F-rankenstr . 13 Werkst, zu v. 811947
Friedrichstr . 23 Läden , für Bürcau-
_ fttycde  sehr geeig .,  s os.  z u vm. 2128
Friebrichstr .' 44 Lagerr, , ca. 48 Qm .,

ev, auch 96 Qm ., per sos. od. spat,
„zu„ v. Näh. b. Hcinr . Jung . 2126

Gctneindebadg . 4 sch. helle Werkst, zu
vm. N.„ Emser „Str . 19,„P . „l . 1868

Eleorg-Augnst-Strafte 8 kl, Werkstatt
„„zu verm. Näh. Hth. Part . 8 11948
Gneisenanstr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,

Stv. , 880 M. N. K . P . r . 8 11949
Weisenaustrafte 35 Laden , Lädenz.
„„ mit Einr . sos, od, spät, z. vm.„2130
Göbenstrafte 12, Eckladen. Näh , bei

Trittter , Hoch part.  2131
Helenenstr . 7 Lad.„u. 3-Z.-W. s. 2132
Hellmundstrafte ' 66 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
„Näh. J2._ <Stoä  rechts ._ 2133

Herderstr . 26 Lad? sos. zu verm . 1683
Hermannstr . 15 helle Werk st, öd. L.
Hirschgräben 13 Part .-Raum als
' Lagerraum usw. zu verm . Nah.

Büding enstrafte 4,1 ._ „1801
Hirschgraben 14 Laden m. Zimmer

u . Küche, auch für leichte Werkst.,
zu vm. Näh . Ad-terstr . 7, Lad. 1780

Ho chstätt cnstr afte 18, Reub ., Laden,
_mit od„. o. Wohn , zu verm ._ 2134
Kaif .-Fr .-R. 23 gr? Wst. o. Lag. 2185
Kirchoaffe 24 eine kl. Werkstatt . 2136
Klopstockstrafte 9 Lagerraum zum

Ilnterstellen von Möbel od. ährrl.
tauch Kellerraum ) zu vermieten.
Näheres daselbst Part . _ 1862

Klopstockstr. 21 2 schöne Lagerräume
_ per sofort zu vm.  N . Hausmeister.
Langgasse 5 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen Ber-
bindungsstrafte , auch als Geschäfis-
lokal ge-eignet , preiswert per so¬
fort zu verm . Näh . S , Hamburger.

_Langpässe 7. _ 2137
Langgaffe 7, helle 'Bureau - Räume

preiswert per sofort zu vermieten.
S . Hamburger . „ _ 2138

Lehrstrafte 31 Werkstatt ^ zu v. 2139
Läisenstrafte 23 sind 3—4 Parterre-

Näum «. für Bureaus geeignet , zu
vermieten . Näh . 2 St . , 1700

Moritzstr. 43„Werkst.' ob? Lagerr . z. v
Moritzstrafte 44 Laden m. Zim ., ev.

mit Wohn., a . gl. od. spät. z. verm.
Nerostrafte 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung v.
_ sof. ob._spät. N.„Mor itzst r,„50. 2140
Nicderwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

Nebenr . s. Okt.  z .„ verm .. 1711
Oranienstr . 6 qr . h. Wkst. m. Lagerr.

an ruh . Gesch. per 1. Ski , Lerchen
Oranien str. 35 Werkst, od. Lagerr.
Oranienstrafte 48 1 Helle Werkst, zu

verm . Näh. Vdh. 2> St . „„ 1864
Rauenthaler Str . 14 Wkst. u. Lagerr.
Rheingauerstrafto 3 Bur . u. Lagerr.

zu vm. Näh , das., Hochp. r . 811673
Römerberg 16 Lad . u . kl. W. 2141
Ro onstr. '22"gr? 'h. Werkst. sos. 811960
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z.-W.. per sos. oö. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 8 373

Läden und Gcsäiästsrünure.
Adelheids,r.„61 Werkst. f. r . B. 2120
Adel"l!eidstr.„„64̂ kl.„ Lagerraum . 2121
Adelheid str. 95 2 sch. Sout .-Räume,

direkt von der Strafte zugänglich,
sos. zu „berat,_ Näh.„ daselbst.

Älbrechtstr. 13, 1, Bureau m. Lager-
_r aum  zu „„verm._ Näh, das.  2122
Bahnhofstrnfte 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen,
geschäft oder Bureau , sofort zu
vcrin . Näh . daselbst od. Bureau

_Franf e,„Wikhelmstrafte 22. 2128
Bertramstr .1I , P ., Lagerr . od.Werkst.

u. Lagerkell., evt. m. W._ 8 11942
Bertramstrafte 11 gr . Lagerplatz mit

Hallen u . Werkst. N. P . 811943
Bcrtramstr . M Wkst. ob. Lag, 2124
Bismarckring 9, Noll, Lad. u. Säger»
„„räume ^ l. od. sp ät , zu v. „8 11944
Bismarckr . 33 Ld. ml o. o. W. 810689
Bleichsir. 47 sch. gr. Laden, 35 qm,

mit 2-Zim,-Wobn. u. Zubeh,, ganz
od, geteilt , per sofort od. später zu
verm . Näh. Bur . im Hof. 811945

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus »
Langgaffe 21. sofort prerswert
zu vermieten . Näheres rm Tag-

_ blatt -Kontor , Schalterh alle rechts. *
Laden mit Ladenzimmer billig zu

vermieten . Näh . b. Hausmeister,
„ „Frontspitze , Moritzstrafte 66. 2150
Gros ? "helle Werkstatt m. verglastem

Hof u. großem hellem Hoskeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermreten.
Nah. b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritz strafte 66._ __ 2151

Lade» mit Lädenzimmer zu verm.
N. Sch achtstr. 26, Part,  lks . 1752

Bnreau mit Lagerraum oder Werk-
stätte , mit elektr. Licht., Gas und
Wasser zu verm. auf sof. od. spät,

„ScharnhorststrafteZ!, Part , 811951
Schöne große Helle Werkstätte und

Bicrkeller zu vermieten ., Näheres
Wielandstrafte 9, Part . T. _ 1792

Bäckerei Nut Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh. Büdingen str . 4, 1. 2158

Wald strafte 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres

^Kaiser -Fr .-Nin>g 56, Part . -̂ 248
In Hahn i. T., ist direkt am Bahnh.

1 Laden mit Wohnung , sowie eine
Z-Zim .-Wohn. per 1. Juli od. spät,
zu verm . ; Haus ev. zu verk, Laden
für jedes Geschäft passend. Näh.
Scharnhorststrafte 86, P . r . 1810
Wohnunöea ohne Zftrrmer-

Angatze . _ _
Adlerstrafte 36 schöne Dachwohnung,
_sowie Zim . „u . Kücke zu verm . 1691
Älbrechtstr. 34" M? 'W. s. o. sp. N. 2 l,
Fanlbrunnenstr . 3 sch. Frtsp .-W. „s.
Röberstr? 33. B.. sch. Dachtv. 2163
Weilstraße 2 ist geräumige Frontsp .-

Wohnüng an r uhige Le ute zu vm.
Westendstrafte 1 Fsp.-Wohn. zu vm.

Möblirrcke Mohnnngvn.
Dotzheimer Strafte 32 möbl. Part .,

Wohn., 3—1 Z., Küche, gr . Balk.
80 bis 100 Mk. monaA ., zu verm.

Moi-liovte Irurinev, MaiZtrrdrn
cU. __ ___

Adelheidstrafte 28, 2, cleg. m. Zim,
Anzuseh. dis 3 Uhr mittags.

Lldelhcidstrafte 33, Part ., möbl . Zim.
„ für 30 M . mona tlich. sofort zu v.
Adelhcidstrafte 68. 1, 2 schön m. Z..
„ „(Schlaf - und Ballonzt 'M? zu vm.
Ävlerstr afte 53 möbl. Zim.  z ., verm .
Älbrechtstr.„3, 2. Et ., sp. m, Z. m. P . .
Albrecktstr. 30. P „ sch, mbl, Z., s. E ,
Älbrechtstrafte„3», 2 r„  schön m. Ä,
Albrechtstrafte 39. 1, tnSW. Zi mme r,
Arndtstrafte 3, Pi  l „ m, Z. zu vm,
Ärndtftrafte 8 möbl . Zimmer zu 5-

Scharnhorststraftc 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh .„Hth.„ Part .„ links . „ 810924

Schiersteinerstrafte 11 Werkstätte m.
Wohnung , 3 od, 4 Zim, , p. sorort.

„Näh.„ VorderHaus Part .„ l._ 2142
Scdanplätz 4 Helle Werkst, öd. Lager¬

raum sof. od. spät , zu verm . 2143
Wallnferstrafte 19 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. od' spat .ZNäh. Part . l. 811420
Waterloostrafte 1, Ecke Zietcnring,

Helle Lagerräume auf soiort . 2144
Waterloostrafte 6, Ecke Eckernförüe.

strafte 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 1585

Wtilstr . 6 Werkstätte m? Lagerraum,
ev. Lagerhalle , per sof. ob. später

„zu verm. Näh . Hth. 1 r . „ 1,67
Wellritzstrafte 25 kleine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnung fotorr
_ ober später zu vermieten . _ 2145
Wcrderstrafte 5 Lagerr . od. Werkstatt,

65 qm, zu vermieten . _ • „ 180o
Wielandstraftc 1 sind 3 gr . Räume,

im Sout ., für Bureau oder zuin
Einstcllen v. Möbeln geechn., zum
l . Juli zu v, N. das, P . r . 1849

Wörtl,strafte 6, Ecke Rheinstr ., schöner
Laden„ zu„ vcrm. Näö. 1. St. „ 2146

Aorkstr. 18 'Wkst. u . Lagerr . 811962
Äprkstrafte 15 La gerraum od. W»rist.
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm . Nah . bei
Born , Arch., 1, Stock._ _ 1584

Zimmermannstrafte 10 große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum . .2148

Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 qm.
groß, mit 2 Hallen u. nbgeschloil.
Hosraum , für j . Gesch. p., auch r.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
ans sofort oder später zu verm.
Näh. Jahwst raße 3. „ 2149

Werkstatt öd. Lagerr ., hell u. trocken,
m. 2-, 3- od. 4-Z.-Wohn. p. 1. Jul,

_o.  sp . N.ZKlciststr. 15. P . r . 1.721
Heller Raum als Lager od. Werkst.,

evt. mit groß. Keller, zu v. ONnrtt-
Itraste 25. Schubaesch,. Schönfeld.

Bismarckring 25. 2 r ., eins, rit. Ms.
Bismarckring L5 , H. 2, mbl . Z. frei.
Bloichslrafte 2. Hth. 1. I., möbl. Zim.
Bleichstrafte 20, früher 4, 1. rechts,
„„schön möbliertes Zimmer zu tun.
Blücherstrafte 8, 1 rechts, möbl. Zim.
Bükowstr. 12 m. F rlsp .-Z.' »i. -su-ftw.
Eleonorenstratze 7, 2 r ., sch. wt. Eckz.,

8 Fenster , „schöne„ Anss .,„ w. 5 Mß,
Eltviller Str . 2, P . I., sck. mbl. 'Zim.
Eltvi ller "St  r? 18,  M . 1 l. , m, ung. Z.
Fanl 'brnnnenstr . 9, 2 r ., mb. Ms. Dill.
Fauibrunncilstrafte 10, 1 l., schön

„möbl. Zim . zum 15. Jun i zu vm.
Frankenstr . 13,J8 . 3 r .,„s. r . A. Schlst.
Friedrichstrafte 38. 3 g. mbl . Zim-
Friedrichstrafte jL 2, r ., sep. m. Zinr.

iedrichst t.  11 , St b. 2,  sch. mom. iT.
Fried ? ,strafte 53, 2 L,  rö . 8 . in . Pß
Gne isenan str. 12, H. 1 l., m. Z.,„3 Mk,
Gneisenausiraftc 16, 8 l., schön, lust.

möbl , Eckzimm er zu vm. _Bl 1544
Göbenstrafte 6. 2 r .,„ « r. m-  Eckzirn.
Gnstav -Adolfstr. 13. S.. r^, mbl . Mi,
Goetheftr . 1, 1, „mabl . Pt >Z.,„ 15 Mr,
Sallaarter Str . "2. Fsp., m? sepchZ.
Helenenstraße 11 k. r? ArdI Z. hei len,
Helenenstrafte 17, 1? möbl. Zimmerl
Hell mun dstrafte 6, 2 r ., mobl. Mans,
Hellmundstrafte 28, 2 I., m. ß „,3 Mk,c11muii:iilrnftc 39. 1 !.. mbl . Z? z. v.
Hermannstraftc 16, 2 r.. sch, mbl. ivtzs.
Hermann  strafte, 26, V. 2 r ., nn „Z. b.
Hirschgraben 4, 2, m. Zim ., D - 4". M.
(mtznstrafte 22. 2 , m.' Z.. 16—18 Mk.
Jaiinstr . „42,„H.. 1 l,J.  A , SchlaM
Kaiser -Friedrich -Ring 64, 1, m. Z.

„ab 6. 6., Nähe Bahnhof ._ • _ 5259
Karlstrafte 2, Ldden . niölu. Z. frei,
Karlstr . 8," P ..' sep. m. Z. au best.  H.
Karlstrafte 28, 2, schön m. Zini . bill,
Karlstrafte 32, 1 x̂ , m öbl . M ansarde,
Kirchgasie 9, 2 "l„ schön'möbl. Zim .,
_ev ent.  mit K'lav., a>n Her rn zu v.
Kirchga ffe 18, 1, gut möbl. Z. zu vm,
Kirchgasfe 38, Laden , möbl. Z. zu P,
Kirchgaffe,38,„ 1, i kl. möA . S . frei.
Kirck!aafse„49,„8 I., mbl . Z. a.  gl . zMh
Langgaffe 33, Eing . Goldgasse 18, 2,

möbl, Zim . mit 1 u . 2 Betten. _
Lehrstrafte 4, fB-  i ck, mbl. 3 . z.  vi
'Lehrstr.? 33 f. m.  sep . Z. rr. a . b. H.
Luisenstrafte 5, Gth . Part . I., gut
_möbl . „Zimmer 3U_ bermj.etcn.„ _
Luisenstrafte 7, _2  L , mbl. Z. sof ort.
Luisenstrafte. 43, 3, gut mbl. Z . ẑ „v„.
MichelSbcrg 28, Stb . 3 l ., fr . mob.  Z,
Nerostrafte 42, 2, möbl. Zim . zu vm.
Rika lvsstrafte 21. 3, frdl. mb? Zim,
Niederwaldstr . 10, ? r .» möbl. Z. z, v
Oranienstr . 2 sch, mb. Zim . m^ Penst
Orauieiistr . 6,? 2"?i?, g. Jiiövl , Z. sös.
Oranienstrafte 25, Mtb . P ., m. Dirn.
Oranienstr '."47,"2 !., sein mbl. Wohn-'

u^ Schlaszim .. auch einz., sof. z. b
Platter "Str . 2 möbl. Zim . N. Linke,
Nheinstrafte 86, P „ gr . schönes Zim '.

an „bess. Herrn „zu b!N.„ Näh, »as,
Röders,rafte 23, 1, schön. Z., „sep. E.
Saalgasse 8. Vdh., mö bl. Mansarde.

fft* hiicrT nunFiJ öim



-Sette 14. Freitag, 10 . Juni 1910.
Te 24, 2, Bauer , Zimmer m.

_ !t, z. tun. « . .an Dauermieter.
Schachtstr. 30, 1 I., möhl . Zim. s. z. v.
Schulder « 19. 1 r .. sch, tnifrl. Z.  3 . b.

lgasse 4, Ht . D ., erh.Arb . Schisst.
ulgässe 6, 1, erb. änst . fm Mann

<h Z»m. mit Kost, 10.50 M.  p . W.

Gl

.Walbacher Str . 10, 2,  n . Rhein«
rasse. aut möbl. Zimmer zu vm.

Schwalbacher Str . 25, 2 t ., <j. m . Z.
Gedanstr . 6, 1 1 , gut möb. Zim . 3, b.
Sedan st re sie 10, 3 L, irtöM. Zun nie
Seerobenstraßo 2, 2, m. Z. fof. zu  v.
Steingas se 4. 8 L, sep. mobl. Zffm.
Steinga sfe 18 möbl. Zim . m. 2 Betts
Steingas se 30 inM. Zim ., sep.  tSnicü
Biktoriastraße 14 schön m. Wohn- n.

Scklaszim . an Da uermieier -
Walramstratze 12 mobl.  Maus , billigt
Walramstraße 21, 2 r ., freundt . mvi.

Arm., in äesumd-er Lage, freie Aus¬
sicht aus den Wald , billi g. 811 764

Weilstraße 4, 8.  schön' m. Zim. zu vt
Weil straße 14, Gib . 1 r ., m. Z., 3.50'.
Wei lstraße 17  Maus , m. Bett 3.  bnt.
Wellritzstraße 37, Hth. 2, m Z7 150
Wellri tzftr. 45. 2 r .. aut mbl. .0. vill.
BÄrthstraße 14, 3, 2 nuift Zinüner.
W8rthftratze 14. 1, in. Z.. sep. am ;.
Würthsirnsie 14, 2, schon Mbl. Zim.
Hor kstr . 12. 1 l '. fch 7m . Z. 1 0. 2 Bi
Äorkftraße 13. Mtb . 2 1., hiibsch~m“
: Zim ., p. Wvche 8.50 M .̂ m. Kaffee.
Workstraße 22,  P ., nt. Zim.  z u benrt.
Möbl . Mansarde zu vermieten . Zu

erfragen im Taabl .-Verlag.  IVv
'Em freundl . rnöbl. Zimmer an Frch

»der Herrn zu b. Näh . Bierstadt,
Wiesbadener Straße 27.

Leere Zimm er und Mansärdc » otr.

Abelheibstraße33 sch? gr ^ Msd^ oß
Ädclheidstraße 45, Stb . P ., Zimmer

zum Einstellen b. Möbeln gleich.
Adelheidstr. 59. P . 3, 2 Mst. leer , m.
,,Kochherdch., fof. z. b.  Näh . Stb . P.
Äbrlheidftraße 65 eine gr . leere Helle

Mansarde an anständige Person
sofort zu vm. Näh. Part . 1510608

1 Zimmer.
IZim . u. Küche, Dachw.. z. vni.Pr . 12 Pik.
, Walramstr . 31, b. Schmidt. 211955

Mm  l-Amer-UNjn.
Wtelandstr . 13, Part , per 1. Juli od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15. P . r.
2 Zimmer.

. HochMttenstr. 4
schöne 2-Zimmer-Wohnimgtii u. Zubeh.,

Borderhaus 3. Et . u. Seitenbau , per sof.
oder später zu Perm. Näb. Mauritius¬
straße 7, P art ., Gcschäirslokal. 2371

3 Zirmner.

«Mieiillr. 42 SSS*
dortsel bst beim Hausmeister. 4961

Riehlstratze 27 , am Kaiser-Friedrich-
Ring, schöneä-Zimmer-Wodnung auf
Oktober oder früher zu berm. 1799mm «s &
zu berm. z. Bureau . Näh. das. 2 Tr.

Wcllritzstr . 51 3-Zim.-Wohn., 1. Et,
per 1. Juli zu vermitlcn. Näheres
Eiscnh audlung daselbü. 210225

WLLHeLmftraße 18^
Gartenh., sind 3 Zim. mit Bad , Küche

u. Keller, zu Bureauzweckeu geeign., a.
1. Juli b. sp. zu bin. N. b. 5̂ ofjuwelier
Ummerdinger, Wi lhclnistr. 38. 2169

Wege » Fortzugs
schöne3-Zim ».Wohn „ t . Etg., preisw.

per 1. Juli oder später zu vermieten.
Riehlstraße 8, 1. _

IHnhtllinn 3 Zün. «•Küche, a. 1. Juli
PUtjIUUll -, zu vm. Nerostr. 32. 2170

4 Zimmer.
Baimhofstratze 9, 1, 4 Zimmer, zu

Bureauzw. gccign., zu verm. 2171
_ er --ir.

KlgMollüirHel.Plilitttt.
eine schönef «Ziminer »Wohnnn „,
Bad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres zu
erfragen im Parterre . 1749

Langgche3
Moderne

4- und 5-Zimmer-
Wohmmg

zu vermieten. Näheres 211956
Bauonreau Hildnei,

Dotzheimerstr. 41.

Mainzer Straße 54,
Billa, 2. St ., Wohnung b. 4 Zimmern
u. Zubehör, Mitbenutzg. des Gartens,
auf 1. Oktober zu vermirten. Näh.
Wohniingöbnrean Lion & Cie . ,
Fricdrichstraße 15, bisher 11._

4-Zimmerwohnnng
mit Zentralheizung u. Pcrsonenaufzug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver-
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer»
vereia, Luiienstraße 19. *' 400

Albrechtstr. 27. P ., leer . Z. a . 1. Juli.
Albrechtstr. 42, V.. W . M ., w. Pst
Bismarckring _32, 3, leeres gr . Msdz.
Blcichstraße 23Hkletnê Mans . "B11200
Bleichstraße 27, Hth., Dachstube bill.
Bülowstraße 3 3 Mans ., einz. 0. zus.
Dotzheimer Straße 41 schöne leere

Adams, m  vevm . Näh . Parterre.
Feldstraße 15 I. Mansarde p. sofort.
Frankenstraße 1Z leeres Zim . z. vm.
Frankenstraße 22 l. Z. p. 1. Juni.
Friedrichstraße 29. 1, 2 gr . l . helle

Zim ., sep. Eimg., geeign. z» Bur.
Geisbergstraße 14, 1, 2 sch. leere Z.
Gnerienanstraße 19 gr . helle I. Msd
Göbenstraße 9, Mtb ., ein leeres Z.
Helenenstr . 16. M >b. 2 l ., 1 Z. billig.
Hesenenstr. 22, V., sch. hzb. Z.. 9 Mt.
Hellmundstraße 31 heizb. leer . Zim .,

u b.  Str ., Vdh. 1 L. zu to. B11187
Hellmundstr . 42^ I.̂ Manfardz . N. 1.
Hennannsrraße 15 große Mansarde.
Hermnnnsir . 19, P „ 2 sch. gr . l. Zim.
Jahnstratze 13, P ., leere heizb. Ms,
Marktstr . 25, Schuhg. Schönfeld
, 1 od. 2jefe _ Mans . m. Kochofen
Mrchelsbcrg^ ll 2 ineinandergl Msd.
Mvritzsträße 14 Mans . z. Möbeleinst.
Moritzstr. 43 heizb. Mans . z. verm.
PhilitzvSberasir . R) 1 leer . Frtfp .-Z.
Philippsbergsir . 43 schön, gr . Mans .-

Zim ., auch zum 1ln1erstelle>n von
Möbeln geeignet , zu vm. Näh. 1 r.

Nauentaler Str . 21 schon. Fsp-,Zim.
Römerborg 10 schön, l . Z. Näb . H. 3.
Noonstr. 6,1 r ., sch. Erkerzim . a . D . b.
Schulberg 11, P . I., Mans ., I. a. m.
Steingäffe 21 l. Z . m. Herd u.  Wäss.
Stiftstraße 24 2 Mi .-Ziminer z. vm.
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Taunusstr.
_ Mfd . z. b.̂ Näh._ das. (Dro geries.
Walram str. 4 fchö nL hetl-e Mansarde.
Wellrit -.ftr. 48 schöne Mansarde z. b.
Westcndstr. 13, 1, leere Mansarde,
syorkstr. 15 leeres F rontspilzzim»rer,
Zimlnermn unstraßc 4, 1,  MsdJhillig,
Leer. Dachz.,zu V.̂ N. Castellstr. 3,^Ps
2 iwinanderg .. Ms. Jaoobi , Neng. 19'.

x -mife«. Ktallnngen etc.
Adelheidstraße 64^ Lagerkell<er. 2184
Ädelheidstraße 95 Hofkeller, 90 gm,

näbst Bureau sofort zu vermieten.
Näheves Vorderhaus Parterre.

Bismarckr . 9 Wei nkeller bill. »119 82
Dohljeimerstraße 16 Stallung mit
_Wohnung zu vermiete n.  2188
Doüheimer Straße 61 prima Wein¬

keller mit Ausz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh , bei Mumer ._ _ B 11863

Dotzbeimer Str . 63 ein Lagerkeller,
390 gm gres;, zu verm. 211953

Doüheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , große Wagen-
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager-
leller , mit 4-Zim .-Wohnuny , ganz
oder teilweise vom 1. Jüli ab
zu vermieten . _ 21 1039

Doüheimerstr . 100 Stall f. 2 Pf . n.
Futt err . u. R emise sof. o. sp. 2157

Doüheimerstruße 127, Karl GtWer,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
da s, ein Lager pl ah zu verm. 2158

Drciwetdeiistr . 4 Stall. , 4 Pf , 2159
Göbenstr . 7 L.-Keller sof. z, b. 211664
Göbenstr . lS tr . L.-K., 105 gm. B11421
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
züber mieten.  Näh , dase lbst. , 2160

Oranieustraßc 4 Kellerräume für
fflaschenbierhändk . sof. zu b. 21 61

Nheinstraße 30 eine Automobrl-
Remise für 250 Mk. per 1. Juti,
ferner ein großer heizbarer Heller
Souterrain - Keller für Flaschen-
bierhän -dler , Werkstätte od. Lager¬
raum rc. geeignet , sofort od. später

_z v. Näh. b. G ottfr . Glaser . 2162
Rhernstr . 52 Stall f. 2 Pf ., Heubod.

u. 2-Zim .-W. zu verm._ Nah.  1 t.
Nichlstraßc 3 Keller zu verm . 2168
Röme rb. 8,  8 r ., Stall ., Rem., Wohn.
Winteler Straße 8 Flaschenbierkell.,

2 Räume , mit Wasser und Ablauf,
billig z'u berm . Näheres daselbst
und Göbenstvaße 28, Pt . 211429

Schiersteiner Straße 2 Stallung,
Remise, Heuboden zu verm ., kann
a .̂ als ^Lagerr . verw. worden . 1805

Weinkeller, 20 Stück fassend, zu b,
Albre chtstratze 23, P art . 2164

Raum für AutolGaraye . Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotz heimer Str . 124, P . l. 1704

Gr . Hofkeller f. Fl-aschenb.-HanL-I. od.
Branntw .-Fabrik sofort zu b. Näh.
Luxomburgstra ße 9._ 2166

Auto-Garage , groß . Lagerraum und
Raum für Möbeleinzustellen zu
van. Rüdesheimer ^Str . 23. 2166

Stallung s,. 18—.20 ' Pferde , ' auch
ZgeteM , vill . Sedaniptatz 3, 1._

Großer Keller. 80 Qmtr ., m. Waren-
Aufzug. Taunusstraße 11, P . 1583

Auswärtige Mohnrmgrn.
Walbstr . 49 2-Z.-W., Pferdest ., Gart .-

Ant ., ebendaselbst Schlofserwerkst.
W h. Kais.-Frie -dr.-R . 81, 2 r . 2167

Dotzheim am Bahnhof sind Wohn, b,
2 u. 3 Zim . sofort z. verm . Näh,
Wi'Ihelm ineirstraße 2, 1. Stock. _

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu bnt.
_ Näh. Waldstr aße 90. 1 r ._ 2168
Sonnenverg , Käiser -Friedrichstr . 5,

Tennolbach, freundl . Frontspitz-
Wohn ., 3—3 Zim . u . Zuveh ., zum

_1 . Juli od. sp. an äl-t . Da me. 1703
Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z.-Wohn.

zum Pr . von 1Ä> u. 250 Mk. zu
vm. Näh.  Göbenstr . 32, 1. 211422

Dotzheim. Schönbergstr. 4 schöne 2-
Zim .-Wohnungen an ruhige Leute
billig zu vermieten.

Alleinsteh. Beamtonwitwe
sucht schöne, freie 2-Z.-W. mit Zub.
zum 1. Oktober . Offerten unter
P . 710 anZ >en Tagbl .-Verlag.

Gesucht 2-Z.-Wohn. p. 1. 10..
od. 3-Z.-W., m. Wasser, für sich und
abgeschl., außerh . d. St ., Weitend aus-
geschl. Off . u. Stadtwohn . Postamt 2.

2-Z.-W. u. Stall , f. 2 Pferde
u . Remise f. 1 Wag. für 1. Ökt. gef.
Off , u . 382 postlag. Bismar ckrrug.

Kinderl . Ehepaar sucht
per 1. Juli ungen. 3-Z .-W., in her
Nähe Tauiiusstr . oder Kochbrunnen.
Off . u. E . 711 an den Tagbl .-Verl.

Bnrcaubeamter s. z. 1. Oktober
gr . 3-Z.-W., N. d. Sedanpl ., 450 bis
500 Mit. Off . S . 126 Tagbl .-Verläa.

5—8-Zimmer -Wohnung
für Pensionszivccke zu mveten gef.
Off , u. G. 125 an  den Tagbl .-Verl.
Ges. z. 1. 10. zu Pensionszwecke»

eine kl. Villa , mit Zentralheiz . u
all . Komfort , 8—10 Zim . Offerten
n . I . 707 an den  Tagbl .-Verla g.

Kaufmann mit Rad
sucht gut möbl. Zim . in ruh . Straße
n . üuh. Hause . (Philippsbergstraße
oder Südviertel .' Offerten nnter
I .'  710^ an den Tagbl .-Verlag.

Suche möbl. Mans . m. Kochofen.
Nähe res Adelheidstraße 24, Parterre.

Bess. jung . Man » sucht
per 1. Juli vehagl. möbl. ungeniert.
Zimmer , mögt, mit Mab .-Benutzung
u. sep. Einoang , eben,t. mit Pension
bei alleinstehender Dame , w. mehr
auf ruhigen Dauermietor als auf
Verdienst sieht. Offert , rmrt. M . 711
an  den Tagchl.-Verlag ._ _

Junger Kaufmann , Dauerm .,
sucht gutes geräumiges ungenierte»
Zimmer , mögl . sep. Eingang ., tu der
Nähe der Wcbcrgasse. Oft . m. Vr
unt . B. 710, an den  Dagbl .^Verlagt

Laden für Friseurgeschäfi gesucht^Offert , u . F . 710 an d. Taaol .-Nerl.
Zu mieten gesucht per sofort

trockener kühler Lagerraum , mit
Kontor , in der Nähe des Bahnhofs
Offerten mit BveisMnga'be wnüer
D . 710 an den Tagbl .-Verlag.

Schön nröbl. Zim . mit 1 tt. 2 Betten
auf Wochen. Monate , mit oder ohne
Frühstück. Dkailerg. 17, n . d. Rathauz

Schöne 4-Zimmcr-Wohmmg im 1. Stock
prr sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Wellend-  u. Roonstr. 9, Part . 211957

5 Zimmr ».

Ad-lwuße7.gKS
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. rcichl. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. (Langjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
Hansbes.-Verc.n o. 2i-»nx 8»!>ir !r,
Webergasse1. 2174

MMLEWESWSGMSMEMKWWN
Neubau Bismarck - Ring 2,

Ecke Dotzlieimerstraße,
moderne 5 - Zimmer- Wohnungen
-ms 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näh. Baubnr . Hildner,
Dotzheimerstraße 41. 2 6788

DambachtaL 4L 2173
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.
_N . Arch. bb<»u <t,  Da mbachtnl 14.

GlttenbergpLntz 3-
Eckhaus » ist in der 8. Etage eine

hochherrschastliche
Z-ZiMM.-Wohttttttg,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näb er, zu erfragen im Part . _ 1748

si- Jimmer -Wounirngen
Luiscnstr . 44, geschmackvoll ansgestattet,

Warmwasser- Heizung, eltltr . Licht,
Bad u. s. w., znni Oktober, evtl, früher,
zu vermieten. Näheres Architekt
Thomae , SchwalbacherStraße 52.

Tannusstraßc 13,
Ecke Geiöberg st ratze,

schöne Wohnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt gceign..
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 2175

Müllerstratze 3
neuzeitlich hergerichtete 5l-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör, ' 2. Stock,
Gas , e'irfir . Licht, Bad, Garten.
Schörre Frorttspitzw.
daselbst, Abschl., 3 Z ., Küche, Gas,
für Juli od. spät , zu verm . Ein-
zufehen 10̂—12 Uhr. Die Eigent.

^ Lina Holzhäuser,_ 1854
ietofttalfB 5—6Ammer.

Bad u. sämtl. Zubehör per 1. Okt. zu
verm.: für P ens, gceign._ N. P .̂ 1781

Nikolasstratze 20 , 4. St , 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.

_ »4« cli , Hot el Ncichshof._4t )86
tziikolasstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.

mit Zubed. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„Hotel Reichshof",Bahnhofsir. i 6,  4987

Mhemftraße 113
geräum.6-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vm.
Näheres Rheinstraße 113. 3. 2174

Rtzeurstrasie 115 , 2, 5 große Zimmer,
Bad, 2 Mansarden, 2 Keller ?e. per
16. Äug, evtl, früher oder später zu
vermieten. 1747

Tarrrmsstraße 69, 1,
wegen Wegzugs 5-Zim .-Wohn.
fü r «leim over später zu verm.

In Villa 2Lalkr :n >.!>lstrasie 4 herr¬
schaftliche5—6-Zimmer-Wohnung zu

_verm ._ Näh. da selbst Pa rt. _i806
S-Z.-Wohnu,rg, Part «, w. Gärtch.«

MN 1. Okt . Drudknstraß e 4 , P . 1780
Idyllisch gelegene, a» der"Kurpromenade

12 Minuten bom Kurhause,
8-Zinrmer -Wol »»»tng

Somicubcrg, 'W .'Nx
unweit der Tietenmühle, mit Gart ., i. d.
Nähe Haltest.d. cleltr. Bahn, per sof. o.
1. Juli zu verm. Eiuzusch. morgens b.
11—12-/2 Uhr. Näh. Emsir Str . 1l , V..
bei S-sv, '. Telephon 4' 95. 2176

6 Zimnrrr.

Fi 'icdrichstrahc 38,
nahe der Kirchgaffe. Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehrnd aus 6 ineinander-
gehcndcn Räumen, mit allem Kom¬
fort aus gestattet, mit Badezimmer
n. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma vsoritn!
Sfl«*rz & 4 Möbel- u. Jnnen-
dekorat, Friedrichstr. 38. 1848

Frieilnltzftrche O,
Ecke Kirchgaffe,

3. Etage, elcg. 6- Zimmer-
Wohnung, vollstand . neu l>er-
gcrichtet , mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei
Will, . (ra „ cr <&Co ., 1. Etg.
links. 1582

Kk!ler-FMr.-U!W72.2.Kl.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näheres
beim Hanomcister ._ 1735

Adolfsallee V
ist der 2» Stock , vollständig mm» m.

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Balkon, Badekabinet, Küche,
Speisekammcr.Kohlenaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf icbt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. 2489

l

Rheinstraffe 108,
3 Treppen, schön: 8 - Zimmer- Wohn

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre'stverl zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh cimcrst raßc 60. _B 11958

DättMtMraße-
Ecke Geiebergstraffe»

10-Z.-Woynung (Lift, Zentr .-Heizunaf
auch geteilt, sofort oder später zu ver-
mietcn. Näh. Taunusslr . 13, 1.  2l80

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr._ _ 4U85

mtlnUtift 15(» « es
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Maus . u . 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Banbnrea « im Hause. 4937

Piltielraltr. 20, 2? ®T
7 Zimmer, Badezimmer n. D!an-
sarden sofort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich au » als
Brrussräume für zwei Aerzte
einrichten. 4982

8 Dimmer und mehr.
Kriedrick .stratze 6,

in unmittclbairr Nähe der Wilhelm¬
straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
soforto. spät, zu verm. Näh. ; Mittel¬
deutsche Kreditbank . 4984

Mdesheimer§ir. 28,
mod. tzochherrschaftl.
5-Zim.-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend komfor¬
tabel anSgcstattet , mit Bad,
elektr . Licht , Zentralheiz .» Erker,
Balkons , Loggia u . sonstigem
Zubehör , per 1. Juli od. später
zu verm . Näh . Kleiststratze 3,
Part ., « d» Telephon 3505 . 1789

Nikolassir . 21 , 1,  6 Zim,n . , .Küche.
Bad , Zubeh . p. sof . zu vm . 2177

6-Ziiii.-Wol>iliMls,
Langgaffe, für Arzt ober Rechts¬

anwalt geeignet, sofort zu vm. d.C. G. fjmiuui ri. C. öierj
Tel . 6524._ Langgasse 13.

Herrsch , ncuz . 6 —lO-Zim .-Wohu.
in sch. Villa (ev. a. gct.), Zeniralheiz.,
4 gr. Balk., Gart ., preisw. a. gl. oder
Okt. zu verm., dir. Wicsbad. Grenze.
Sonuenberg , Wiesbadener Str 77.

7 Zimmer._
Ecke Goethe - tt . Maritzsir . 56,

1 St ., eine herrschaftl. Wohnung von
7 Zimmern mit reicht. Zubehör zu
vermieten. Näh. Part , rechts. 2178

Hkirchgasse 2S-
Ecke Friedrichstraße , jetzige Woh¬

nung dcö 2l» aenarztes Dr . Gent »,
1. Eloge, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. (Nasser & s >>.
Friedrichstraße 40. 1746

Lnisenstrasze 25
ist die von dem verstorbenen

Spczialarzt
Herrn Dr . med . Ortweller
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Keller», 3 Dachzimmern,
Badccinrjchtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, glas re. (Lauf-
trcppes per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , <Ne-
brüd er Wagemann . 2179

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬behör. sofort zu vermieten . F226

üleinjtr. 39, uorljer 35,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zmtral-
beizung, êlektr. Licht uno allein
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

Hiou & d ir ..
Friedrich straffe 15, bisher 11.

Wcdcrgnffc 3.
neben dem Nassaner Hof, ist
der 1. Stock, 9 Zimmer und
Küche, mit reichl. Zubehör , eb

auch geteilt , auf Wunich neu
hergerichtet , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Gth . 1. 18^4

Läden und Grsch äftsrännrr»

llenünuÎsmnrdnlna 2,
Ecke Doyheimerür.,gute Vcrkehrsl..
Läden in verschiedener Größe
auf 1. Juli zu verv!ieten. Näh.
Baubur . HUdner, Dotzh.-Str . 41

B6787"

mir
^aden.Wen̂ ismntdiiiHO 32 >̂iuenj

zimmer fof. zu »;rm. Für Kurz- und
Wollw.-Gesch. geeign.  Näh . 8. 31195g

BN ^ Êik-Laden - M
Bismarckring 36 , 1l84m

13I . flott. Kolonialw.-sitesch. m. Wohng
gr. Kellcrräumen. an tüchtig. Kanin,'

Wh . 1. l - - ' v,

Friedrik!;ßr.8 Wen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. vci 2181

L 1 a ., Friedrichstr.

Fricdrichs!r.50,
Eckladen f. Kolonialw. auch f. so„si
jed. Gcsch. geeignet (4 Schausensicr»
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näb
daselbst E*«->s5>-sel , 1 r._ 2182

Friedrichstraffe 57 Laden mit 9Iebe7t=
räume», pass, für Kaffee-Spezial- ob«
Putzgeschäft. Näh. Fris . Loeenz. 18 öq

Grche
GeschöBraume
irdspffe 48,

Ecke Schulgasse ( Storchnest)
bestehend aus grohem Erk»
laden , Laden a» der Kirch»
grrsse, Svrisol und großem
tKntrcsol, 1V Schaufenster
geeignet für jed. grösrere»,
Geschäfts - Betrieb , vom
L. März IDH an ander,
weit zu vermieten . Nak'ere
Auskunft durch y 220

Jnftizrat S>r. l,oeb,
Äirchgasse 43.



Nr . 363. Morgen -AuSgabe, 2 . Blatt
«arlstraße 3», Hinter,, «».» gros ?«

helle ArveitSr -Sume , Lagerränme,
5»etter, Stallnage », Bnreanö,
Kofrannr per foi. od. sv.. ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. HauS-
m *« iifiiiiimi 2188

Ecke Kirchgasse st.
Ahemsiraße 45

ist bet ©«fSrtöm im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. diäh.
beim 'Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ring 59. 1. 218-1

Langgaffe\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureau ? od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt-

[ ung preiSw. zu verm. Näheres
Baubureau Hildner,

Dotzheimerstr. 41. 21  £

Michclsdcrg 6.
Lade » zu vermieten.

HücklilslPN Morit ;straf :« 2 (Nhein-
WUre . urli strafte 38) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 rechts._ 2k6

Rhemstratze 37
sof . od . später zu vermiete » .

Näher . Kuiscnplah 7 (Ecke
Nheinstr . ) b . Kechtsauwalt
Justizrat MLrllMWm-,. 2187

M;!Nlhl!l!zerf Ir. 9 (Hcuönu)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung der
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten. Nähere? BiSmaeckmna 8
bet SBesseiner . _ 1539

1699Laden
Tarruttsstr . 31 für I. Juli oder spät r.

Näh. Sj.  b. <• poJ -r. Biersta dterHöheW.
Mett ritz sira ße' 8Ü Laden mit Zimmer.

Kü -e und Keller sofort zu vermißen.
Näh. bei Slix-, ^ tnrii ._

Weliritzstraße 47
oszcr Laden mit Souterrain und
Wohnung (Filiale Dlaldaucr) per
l. 10. zu verinieten. 1804

,y . gjiernsteln , Aarstr. 40.

Wellritzstr. 51,
Eisen !,andluttg , ca. 3—460 >!°»
Lagerräume per sofort ooer
1. Oft , zu vermieten . B10224

Wellritzstr. 51,
Eisenhandlniia , 60 großer
Laven rnit 2 Tchaufenftern per
i . Oktober zn vermieten . B10228

Wilyelmstrllße 14
Laden

für O 'tofier zu vermieten. Näh.
3. Stock bei Mahn . 2188

Großer LaDem 2139
Wörttzstraße 22 , mir 2 Schaufenstern,

per 1. Full zn verm._ Näh. Eckladen.
Mir icdes Geschäft gc-
eignet, mit oder ohne

_ Wohnung z» am. Adolfstr. 6,1 . 2190
Bahnhofstr. * p. 1. Juli

XSaVt -ll oder später zu vcrm.

~1 irtäl/ » "11 Hi iS iTcücnt.
stl er Werlstatt per 1. Juli

zu vermieten. illmbau .) 811960
^ iltrel »» lllltz-snk», Blci.chstr. 10.

Moder ijc r Ladeif
mit Nebenraum sofort oder später zu

vermiete ». Näheres im Laden
Kleine Burgftratze^L._

faßen mit 31 ui. sof. od. sp. zu veruil
Näh. Fautvrunue nstr . 0. 2191

Laden
mit Ladenzimn.er, in welchemei» Friseur¬

geschäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. irellerstr aße  1 0. 1 l. 2192

Grs ê Än
mit Entresols

im

„TastÄlatt -HstUs
Langgaffe 21

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Zum 1. Oktober ist das
PT tvtnvcfol --dÄ 1743

mit Wohnung u. Küche zu vermieten.
BücinricJj Roemer,

Langgasse 48, Ecke der Webergasse.

Die neue » Läden
im Eck-Ne» dar » Luisenstr . 40»
sehr gute Verkehrs!., sindz. l. August
z. vm. Zentralh ., e'ekt. Licht, Ent-
stanbuna vorh. Miete änderst
bist . Näh. v. 1- 2 u. 6- 7 Uhr am
Hause und Rauentaler Strafe 20
bei 8&Üliier . 2193

tkLMLWMSWW
irofe Helle piircauröaie

mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬
lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund¬
besitzerverein, Luisenstr. 19. F400

2 SäDen
im Neubau Lnisenstraße 44,

direkt «rev. dem rtenerbauten
Nefiden -tstcatcr , mit Ladenziin.,
Zivischengesch. u. s. w.. äußerst
preisw. z. 1. Ok>. zu verm. Näh.
Archit. 'L' ixinme , Schwalbacher
Straße 52.

x»>,1,» m. 2 Schaufenst., Mi .helS-
IfI ?§»M berg 23,Ecke Schwalbacher

Strafte zu vermieten. 2194
Tatzeit sofort' oder auf 1. Juli zu
v ilUE ll verm. Nerostr. 82.  2lv >5

Läden
mit Labenz, sof. od. spät , zu verm.
_Oranienstr . 12. Th. Hettertch. 2196

Laden mit Lagerraum,
Zentralheizung,
elektrisch. Licht,

Nhcinstraße (Ecke Luisenplatz.
Neubau ). Nähere? Regbmstr.
US« »«, Luisenplatz 1. 1807

Schöner Laden
mit L.-Zimmcr, event. auch mit Wobn.,

per 1. Oltot cr 1l!l >! zu verm. Näh.
_ Schwalbacher Slr . LI tsr. 8), 2 r._ 1901
Die von Herrn Sattl rmciuer Bcekrr

iunegeh. Werkstätten sind aus. od. get.
an rubigcS Geschäft als Werk¬
stätten ov. Lagerräume - MI m.u.
ohne Wohn. p. fast od. sp. zu verm. Näh.
Ki , Wc berg affe  13 bei K a ppft ».

Gror;§r Ladet̂ "
ganz oder aeteilt, sof. od. später zu ver-

mii tcn Wc !- rt tz fi ratzc 8. 2197

Schöner großer Mm
mit Ladenzimmer u. zwei anstoßenden

Werkstätteno. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sof. od. später sehr billig zu v>n. Näh.
Wellritzstr. 25, Löwen- Drogcrie. 2l9Q

mist'Wohmnlg. cs. mit
grosem Keller, Lager-

räumen oder Werkstatt, zn vermieten
'tzorkstraste 23. Näh. im 1. Stock
bei W6b6r , 2199

EÄlaÄen
mit 4 Schaufel,ste il, rei bt . Neben¬
räume, an 3 Hauptverkehrsstraßen,
für Nahrungsmittel brauche sihr
geeignet, ans 1. Juli oder später
zu verm. Off. u. .k. Li»^ an
den Tagbl.-Verlag. 86789

ss ^ nnenasmKBHitt
Metzgerei,

welche 25 Jahre mit Erfolg betrieben
wurde, 1. Oktober zu verm. Offerten
unter *H' . « ® i an den Taobst-Berl.

Bäckerei Hartingftr . S
per sofort oder 1. Juli zu vermieten.

Gittgeh . Weittstnbe
sofort zu vermiet. Jnvent . vorh. Miete

dill.^ Off. S». 7«r «r an b. Tagt>l.-V.

gfiöiilniil Waldstr. 49,
S. Jcb. Betr . gceign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61, 2200

Niilrrr und Kärrsru.

Briia Rerstal 3i),
Herr!. Lage. dir. an den Nerotalanlage»,

praäitv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reich!.
Jndeh ., Zentralheizung, clektr.Licht:c,
per sofort od. später zu vermieten oa.
zu vfl kanfen.^ Näh, dafelbst. 2201

G Villa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralhciz., Autorauin . gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort Fi vermieten oder zn verkaufen.
Näh. Schlichte rstrafte lb , Bart . 2202

Billa
Biktorrastr. 47,

mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansard/en,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gasliept , ver 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Viktoriastratzc 49, und den Herren
Agenten ^ auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor-
mittags erbeben, 1765

Wieslraderrer Tagblalt.
Nene Billen,

mit und ohne Zentralheizung»
«lektr . Atulagen » 16 tti&ntn «, bei
der Dietenmühle , preiswert zu
verinieten . Näheres Dotzhcimer-
stras ;e 2i , 3. Telcph . 2633 . 1744

Hochherrschäffl. Ma
(früher OstermamrS Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verlauf
nickt ausgeschlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl

_Geo rg. Rieh li'traßc 13._ _ 2203
piiliüiis iu KltztMgekßüd.

am Walde gel., 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr vreiswert zn verm.
oder zn verk. Näh. Küster
®chlanaenbad , Querstraste. 2 st'4

Mahnungen ohne ZimmrL-
Angaüe.

KlhW8llf!UhelM.33 Lhmlmf
1. Juli od. spät. Näh. Friseurlad . 1851

Freitag , 10 . Juni 19 .10 Seite 15*.

Stadt-Billa,
Emser Straße 53, am Aufgang zur

Knausstr., 10Räume, Garten . Zentral¬
heizung. per 1. Juli oder später sehr
preiswert z» vermieten oder zu
verkaufen . Näheres Gchiersteiuer
Straße 1» 1 rechts.

Möi-lierle Mohnnnsen.

Krrrschkft!. \\Ml  Wohnung
in vornehm . Hanse , 6 Z„ Salon,
Speise-z. m. Veranda , 4—b Schlafz .,
Bad , Küche re. z. v. Pr . 4M M . m.
Off . u. „Wohnung " postlag. erbet.

Wövlierte Zimmer, Mansarde»ete.
Ecke Ndeltzeid - rr. Moritzstr . 13, 1,

elegant niöbl.̂ Zimmer fr ei._ _
Alb recht slr. 2.8, 2, ein eleg. mM erl.

Ziunner^ . verm. n> l.  m .g.Pensl vn.
Goetheftr. 3, Bart .,

am Hauptüahnhof, eleg. möbl. Salon
und Schlafzimmer zu vermieten.

«KtWClß;
2—8 hübsch möbl. Zim. mit Elektr. u.
Gasli cht, eo. die ganze Etage._ _B8lO

Langgaffe ist ZBurghof ) eleg. mö'öst
Zimmer für^Tauermieter._

Billa Marien,inelle,
Nerotal 37 , Telephon 4214,

fchatliger Garien , gut möbl. gr. Zimmer,
mäßige Pr eise.

ISitöinftHd clcg. mbl. Herrn- u.
NijclNjU .. ych, Scklafz., sowie elnz. Z.
Rheiustr . 84 . 2, eleg. Zim. 1 n.2 Bett.

W. lüMk., in. a. Bens. Dional 70 Mk.
Um*merManttftraße 4,

1. Et . rechts, eleg. mbl. ger. Zim. mit
od. ob«: Salon , schöne Auss., zu vm.

Hübsch niödl . Wohn - und Schlaf-
" zimnrer an besseren Herrn zu oer-

mie ten Albrechtstraße  28 , 1
Schönks gr. Balkon̂immkr
^ Hst?- v. Bism arckr. 11, 8 r .' L11701
Schön, groß. Erlerzim.

an besseren Herrn ob. Dame , auch
mit Pension , zu verm. Dotzheimer
Straße 21, 3 l., Ecke Hellmundstr.

Schön möbl. ZODotzheimerStr . 82̂ 1 II
Klhön Ml . Jimräci*

zu vermieten Mau raasse 17.
Eleg . Salon mit Balkon rr. Schlaf¬

zimmer an best. Dauermieter sofort
zu verm. Näh. Mor itzstraßk l5 . 1 r.

Gut Nildl.Wöhu-il.KchlWm.
zu vm. Schöne Aussicht 18, G.-Villa.

SchSn mffdl» Ziinmer mit zwei
Betten Ire». Webergaffe 89.

Schön »nöbl . Zim . an besser. Herrn»
Lehrer od. Beamten , ans 1. Juli
z»r verm . Asr . i . Tagbl .-Berl . T-if

Gemüfi. eleg. Keim.
Gebild . kinderlofes Ehepaar gib?

wegen Wegzugs der Mutter zu
Juli oder später an geh . Dauer-
minier i —2 eleg . möbl . Zimmer
ab . 3 Min . v. Kochbr ., ruh . Haus.
Gefl. Anfr . u . E . 676 Tagbl .-Vcrl.

MgenI schön möbl.Wohn- rt. Schlafzimmer,
eventl. nebst »allst. Küche, mit separ.
Eingang, sofort zu vcrm. Zu erfr.
im Tagbl.-Bcring. Wu

Kir fol . Herrn
Wohn- u. Schlafzim .» Schreibtisch u.

Bücherschr., in ' s. ruh . Hanse im
Südv . per i.  Sevt . zu vm. Beste
Res. Näh. im Tagbl .-Vermg . V/y

Rrmisc», Stallungen rir.

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiscr-Wilhelm-Ming)
Stallungm. Remise

zn vermieten.
Stände für 8 Pferde, geräm».
Hof, Dunggrube. Reinise, 2-stöck.,
l9 m lang, 5 m liest Wagen-
waschplatz zemcniiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einsah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werben.

Näheres bei »B. Clir . « ISicU-
licia , Wilhelmstraße50. 4983

Nenvorferstr , 9 Auto - Garage zu
^ vermieten. Nah, das elbst. _ 4943Wciiikcller*r ""r^i‘“TSj ;u!g_9. B11 61

Autoremise WxWrT-7zu vermiet.

Ausmärtige Mohnnrrgen.

Erbenheim. L 'HLL ^ r
sofort zu vermieten. Näheres daiclbst
Garienstraße 12. 1710

iilitttc Mghmiigk«
mit Küche billigst zu vermieten in

PcnfiöH frleM, AlltlUI. T.
Langenschwalbach.

Dköbl. Zim. mit Pens, von 2) Mk. per
Woche. Nähe von Wald u. Brunnen.
Offerten unter A.  25S5 an den
" agbl.-Perlag.

Komerstlslhe Aleik-Arellmü.
Gasthof „ Zum Löwen " .

1000 Mir . ü. b. Bl. 4- Kilom. von St.
Hinlerzarten (Höllentalbahn). Diittel-
punkt der herrlichsten Ausflüge. Pension
Mk. 4.50, außer Juli »n-, August 4 Mk.
Gute Sfiicfie und seldstgcz. Naturmeine.
Tclepbon im Hause. Alpenaussicht.
Besitzer in .»« >». Herrmaim Wwe.

iHarlEtibergi. Wcßcrmld.
Uill-r Oskar,

direkt am Walde, mit großem schattigen
Garten , clektr.Licht, W. C., cm pst Privat-
tvohn. für Sommergäste, ohne Pension.

titfffiiiwf
IDoIpiu

lUfal 'z)
an der Waldlauter , am Fuße des
KönigSbarges, letzterer 548 m über
dom Meere , herrliche Lage, präch¬
tig« Waldwege, Wald , nur einige
Minuten entfernt . Mäßige Pensions¬
preise , auch Prrvatlogis . Privat-
wohnurvaen und Auskünfte durch
Vermittlung des BüvMr .meisteranitö.

Wohnung gesucht,
3—4 Zim . mit Bad u . Speisek., nicht
höher wie 2.  St ., im Zentrum der
Stadt , aus 1. Oktober 1910. Osf . m.
Preis  unt . W. 709 Tagb l. -Verlag.

4—5-Zimmer-
Wohnung p. 1. Oktober zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter D. 711 an de» Tagbl .-Bcrlag.
MM ., vff. se>ch. Umu

sucht sofort oder 1. Oktober 4—6-
Zimmer -Wohllung . höchstens 2. Stock,
inmitten d. Stadt od. Nähe Haupt»
bahnhof . ev. auch in Aftermiete . Off.unter 11. 710 an den TagVI.-Berlag.

Ruhige kleine Familie
sMÄt

per 1. Oktover od. ev. früher
IM,i,»i,81,L,
Küche, mögt. in. Gartenbenutz.,
in gesund, ruh. Lage. Zentral¬
heizung od. gute Dauerbrand¬
öfen, i'owiê eleltr. Licht Be¬
dingung. Offerten m. Preis¬
angabe 18. 314 . an den
TwM .-Berlag.

Mne 1. Mage,
6 Z ., Bad u . Znb ., in guter Ausstatt.
lSüdseite ) wird bis Okt. v. kindcrl.
Ehep. ges. ft. Pr . v. 1800—2000 Mk.
Off, an  Spacth , Schkangenbad.Borort.

Häuschen od. geräumige LLohnung mit
Garten , ev. auch mit Werkstatträumen z.
Herbst zu mieten ges. Off. ». P . ©» an
ia gbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 8. 5211

Oiximou mit 2 Betten vom lb . Juni
,£HUs.Ufc*. »iS 1. Juli gesucht. Offerr.

unter M . haiiptposilli' gernd. 8 7.Dssizier
sucht von Mitte Jun ! bis Mitte Jul,
uyneniert . möbliertes Zimmer . Off.
mit Preisauaabe unter I . 711 an
an den Tagbü -Verlag.

'Ein älterer alleinstehender

Heilst
der viel auf Meisen, sucht per 1. Okt.drei unmöblierte Räume in fernerem
Hause in guter Laac bei vollständiger
Bedienung , Frühstück u. ev. Abend¬
brot . Offerten unter A. 257 an den
Tagbl .-Verlag .,

Gesucht auf mehr. Monate 1—2 mbl.
Zi mm. v. Ehepaar. Off. m. Preis unter
,4. 2 « >I» an den Tagb '.-Verlag ._
Iqbq.  ÖEomter(ücriietcv)
sucht zum 1. Juki 2 iwtflcn. freundl.
unmöbl . Zimmer mit anspruchsloser
Bedien , oo. 2 einfach möbl. Zimmer,
nicht weiter als 10 Min . von der
Bergkirche. Off . mit Preis -usw.
unter A. 258 an den Tagbl .-Verlag.

Stveltzcidstraste 21 , 1,
elegant möbliertes Zimmer mit Frühstück
oder ganzer Pension._
Villa € rranftpaii *9

15 u. 17 Emaerstr. Telephon 8613.
a in iI i «•n -4” 4‘i»s i<>«i 3.. US-» » tf« »•
Eleg, Zimmer, gr. Garten, Bädsr.

Vorzügliche Kflehe._ Jed e Diätform.
Immick - MleriienM

Möbl . Zimmer mit voller Pension
v. 100 Mk. an monatlich.

„Billa lsarolusst , illerotal 5.

Fremdcnpenffon 1. Ranges.
Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-

anlaaen, Theater »nd Kurhaus.
Fernruf 616.

Lift, Zenrralheiziiilg, clektr. Licht, Bade^
in jeder Etage.

Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.
Besitzerin: Emma E4 rnsc.

Grtt modl. Zimmer
»lit voller Pension für sof. zu vcrm>
Weißen-bumstr . 1.2, 3 r ., E . Eins . Sir.

Anständige Dame
findet gute Pension zu 55 Mk. infT
Zu erfragen im Tagb l.-Verlag . XfcViilen-Kölonie Eigenheim,
Eintrachtstr . 4, nördl. v. Kurviertel, n.
W»ld, in herrl . !>.. g. möbl. Z. m. od.
o. lst, ev. veget., Bad, k. Kurtaxe , / . v.

179 Bd. Haussmann, 1. Et ., einige vor-
züglioh möbl. Zimmer mit Frühst .,
event. Dejeuner. Massige Preise. Beste
Lage und Beferenzen.

" _Adr . : Mdme. Coi mtan «.
Daneimielcrfinden schönes Heim

zu mäßigen Preisen. Nerotalgeaend. Ölest.
Offerten unter an die Tagb!.-
Hauptagentur , Wilhelmstr. 8. 5297

Jeder iieter
verlangodieWoiiuungslistendosHaus- n.GmllMzer-Vereins

EL» Vi»
GößohüftBßtolle: Luiseridirasse19.

Telephon 489. F400

V& ' SI 4 /
« fföoiylichrr Horspfditcu?

JSl ml  t - U fitizii ge.

llebersieddungen
vor »nd nach aiisiviirt ) .

Anfbowalirungeifi
fllr liurie esmd lüngere SEeit,

Terpackmigeii,
SpciilKIfln von Bllntcrlaason.
•ehatlea , .luisteuern de . « <« ■

fflureaui
S SlkolaMtraiin S.

Wohunngs -Ndchweis-
Bnre « »

Lionk Sie.,
Friedrick -str . 15 , bisher 11.

Telephon 793.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjekten jeder 2lrt.

Wiesbadener Xogbfatts
wirb allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere Sen Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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Kapitalirn -An grvatr.

Hypotüeken-Kilvita!
an 1. Stelle , 66V- % der Avchitekten-
tape und günstisen Bedingungen , zu
bergoben durch die Bankagentur
Jacob Strauß , Moritzstraße 21,
.Telepimn 6681._ _

Ur Hlchotliekcn,
welch» flüssig gemach« werden
soll«« , habe steti» Käufer . 5250
Sensal Meyer Sulzberger,
«delheidftr. 10. —Telephon 524.
2000 - 5000  K a u,,ä

^lach hyp. Off.u. » . ao » a. Tagbl.-VcrI.
5000 Dtk. aufs Land sofort auszul.

Agentur Daniel Kahn, Secrobenflr. 6,1.Agentur Daniel Kahn, Secrobenflr. 6,1.

20—25.000  M
auf 2. Hypothek auf ein Objekt in
Mitte der Stadt per 1. Juli aus-
nuleihen . Näh , im Tagbl .-Bcrl . IVe

30 .000  Mk.
Kapital von hiesigem Rentner
auSrnleihen oder an einem soliden
Geschäft still zu beteiligen . Näh.
Joa .ü «mdnitzh y, Wevergaffe3,2.

Mk . 30 . 0ÜÖ
prima 2. Hypothekauszuleihen. Agenten
Verb. Off. u. K. 314» a. d. Tagbl .-Vcrl.

( 0,000 Mark
zu 4V«. %, Privatkapital , sofort oder
per später an erster Stelle auSzu-
leihen .^ Vermittler Zivecklos. Off.
er später an
eihen. Bevm

unter Z. Z. 1000 postlagernd.
Kapitalien-Gesu che.

Ich habe Verwendung
für prima zweite Hypotheken-Dar-lehen per gllerch oder später und bitte
um Angebote, welche für Geldgeber
kostenlos vermittelt werden . Bank¬
agentur Jacob Strauß , Moritz¬
straße 21. Telephon 8661._ _

Zur Ablösung
einer 2. Hypothek w. von pünktlichem
Zinszahler 10,000 Mk. auf 2. Hyp.
gesucht, w. innerh . 75 % d. Taxw. l.
Off . u. A. 246 an den Tagbl .-Verlaa.

12,000 Orr.
2. Hypothek nach der Landesbnnk (u.

ürgschafi) p. 1. Juli g>es. PünM.
insz . Off . u . I . 112 postl. Schützen-

Bürg^
Zinsz
tzofstr. Agenten s. kerne Berücksicht.15-16000
an 2. Stelle , nach 27,000 Mk., Felb-
aerichtstaxe 60,000 Mk.. Brandt.
42,000 Mk., vermietet zu 3400 Mk.,
neue Eckvilla, zu 5%  per 1. Oktober
(auch sofort ) gesucht. Offerten unter
&. 701 an den Tagbl .-Berlag.

Suche 2 SSG Mk.
gegen gute Zinsen. Off. unt . T.
an den Tagbl.-Berlag.

Iminobilieir -Uerlt änfe.

IUKshlliell-Uerlietzrs-
GesEslhMM. b. ß..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5304

Größte Auswahl von Mret»
und Kanfobjekten jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -Nachweis.

Hhpotheken -Verinittlnng.

MUen-Renbau.
Einfamilienhaus , 7 große Zimmer

Diebe u. reicht. Zübeh . billig zu verk.
R. Hildncr , Architekt, Walkmuhlstr . 4.

Vornehmster
Herrschaftssitz

Wiesbadens»
Die Besitzung der verstorbenen

Frau ünun » WeJi ltz von
Dratzie , geb. Biirgelf,
Gartenstrasie 24 , inmitten eines
herrlichen 3L00 qnr gr. Gartens,
ist sofort 400,600 Mk . unter
dem Selbstkostenpreise und
200,000 Mk . unter der Steuer¬
tape zu verkamen. D e Besitzung
selbst ist int Fnnern mit allem
nur denkbaren Komfort und boch-
künstl. Ausstattung versehen.
Stallung für 3 Pferde, Remise
und Antogarage sind vorhanden.
Alles Nähere durch das
Wiesbadener Verkehrs - und

Annnobilicn -Bnreau
J . Cfar . GEücidicühi,

Wilyelmstratze 50.
mH '}

Kleine Billa,
nahe der Stadt , ist sterbefallshalber
f. o. billigen Breis v. 58,000 (d. i.
12,000 M. unter Taxe ) zu verk. Das
Haus enthält 9 Zimmer . Näh. kosten¬
frei durch P . A. Herman , Nikolas-
straffe 23._ 5120
Billa am Kurpark,

Parkstraste 57 , nächstd. Tennisplatz,
modern. Neubau, clcktr. Licht, Zentral-
Heizung, 9 Zimmer, Diele und N ben-
gelaß, ^gr. Garten , Platz für Stallung.
Zn erfragen ini Baubar . ln «-,Leo «!,
NikolaSstiaße3, Parterre.

Neye ml  Mm
Preis Mk. 15,000

da. 18,000
do. ff 20,000
bs. 25,000

SU verkallfett . .»e-li -«« ,111»in, 11,
Schierstetucr Straße 13. _

Die neuevbcmte Billa Siegfrieb-
straße 4, an den Richard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Loge, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelogen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 1a. Televhon 2009._

Me MM itfiiidjtt. 4
ist zu verkaufen oder zum 1. Oktober
zu vermieten : auch kann dieselbe für
2 Familien eingerichtet werden. Näh.
Chr . Kohl, Richard-Wa gner-Str . 28.

Hochfcinc Billa,
für 3 Familien eingerichtet , in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzielt
größeren Ucbcrschuß. Näh. durch die
Jmmobilien -Agientur von I . Chr.
Glücklich, Wilhelm-straffe 50._

' BillK
Kapellenstraße 45, ittfl . Bauplatz am
Dambachtäl , sofort zu verk., event. zu
vermieten . Näh. durch v. Kamele,
Eisenach._

in feinster Lage, nirt allem Komfort,
billig zu verkaufen oder ;u turnt.
N. 4-ar l l ioei ». Hotel Reichshof. 5019

Moderne Billa
mit 12 Zimmern nebst Zubehör / in
gesuchter Lage u. in schönem Garten
gelegen, preisw . zu verkaufen . Offert,
u. A. 247  a n de n T agbl. -Be rl . erb.
Sßtflrt 8—10 Zinn, n. Dietcnmühle,

5g,oo« Mk. od. f. 2800 Mk. zn
verm. O ff, u. Z . SSäii . Tagbl.-Bal.

Meine 4 <m der Gottfried-
Kinkel Sir . stuf der Aoolss»
Höhe errichteten ncrrcn

!?

maff . , sol . geb . ts. m . all . Kornf.
d. Nerrz. n . d. Technik ausgest .»
«lob . z. v. Skll. Näh . b. d. 'Bes . :
Slrch. Lnifenstr . 31
und Gottsried -Kinkel -Ltr . 4.Ifüdjarö-iÖflfiücrîiflöSr
Die Billen Sicgfriedsir . 6, Tann-

hänserstr . 7 n. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmnl , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
fiub unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiiatigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuscr-
straße. Telephon 48. 5237

Lmwhmrs iBillo ),
in der Nähe Wiesbadens , 6 Zimmer,
Badezimmer , Obst- u . Gemüseaart .,
Alters wegen bill. zu verk. Näheres
zu erfrage n im T agbl.-Berlag ._ Wo

I siMS-EklkgkkhritsMiis
j | « '/» Reute.
1 1 Modernes Haus .naheDotzheimer-
LJ siraße, Bismarckring, ist umstände-
W halber weit unter Taxe zu verkauf.
Hg Schnell entschlossene Käufer cr-
t I fahren Näheres durch

0. L. tisrmlln & E. Bier,
Hl Wiesbaden , Langst. 13.§H_ Telephon 6524, 5319
Günstiges HllllS-

Bcrkanfs- Angebot.
Haus Albrechtstratze 11, Wiesbaden,
Taxe 188,000 Ml,  mit 2 gr . Läden,
2 gr . Etagen -Wohn , Mans „ Hinterh .,
mit Lagerraum ., Wohn., Stallungen,
j. fed. Engros - u. Detailgesch. ge¬
eignet , sehr preiswert mir geringer
Anzahlung zu verkaufen . Friedrich
Oldermann , Bad Oelinhausen i. West¬
falen ; in Wiesbaden , Hotel Rcichs-
hof, zu sprechen. __

' "̂ BahnhMrTZ «— ''
hi.  27,20 Mit . Viru ' tu Ivo nt
und 20 Ar 33 >z«n stzlächc ist
preiswert »rnt . gnnsttgeit Be-
dinaungen i . verkanfen . Sln-
kritt t . Juli 10i0.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Rcstdcnz-Theater . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche ttnternehinen.

Auskunft erteilen:
ttiechtsatiwstlt bsi-, Biiciiei,

Adelheidstr. 23.
Jnstizrat i .oeb,

Kirchgasse 43. F22

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
straße, preisw . zu verk. durch Justiz-
ra t Dr . Loeb, Kirchgasse 43, 1._ 1' 226
?Si nabe Ringkirchc Uni st.
t/SlUUIvl . h. billig zn verk. Näh.

u.vr . 12 » ondikTgbl.-
^mgst., Bisuiarckring.

finufi mit lorfaljit,
gr. Kohlenhof, Kontor , Nebcngeb.,
u. günstigen Bcdingnngen zu vcrt.
Ofser t. u. U. 125  ni x d. T ag bl.-Berl.

Rk!>!. KksWsMiis.
Ich verk. oder vertausche mein Ge¬
schäftshaus mit Restaurant gegen
Hypotheke oder HauS in guter Lage,
auch evt. ausw . Off . u. C. 70 an
Tagbl .-H.-Ag., Wilhelmstr . 8. 5320

Haus für Metzgerei.
in guter Lage, preisw . zu verkaufeni
Adelheidstraße kB, Parterre.

Berkanf,
^Ein neues , sehr schönes Haus im
Südviertel mit üb. 6 % Rentabilität,
sehr geeignet für Glaserei oder
Schreineret , unter günstigen Be¬
dingungen zu verk. Offerten unter
O. 705 an den Tagbl .-Berlag.

Irr Idstein i . T .»
4000 Einw ., Gericht, staatl. Anstalten,
ein gut gebitntcs Etagenhaus mir
gr. Garten , neu erb. Laden, zu jedem
Geschäft paff., des. Drogerie, bald vom
Erbauer zu verk oder zu verm. Anfragen
Bahnhosstraffe 44. F 40

Wirtshaus,
22 Morgen Aeckern . Wiesen, m . leb.
u. tot . Jnv ., s. 25,000 Mk. zu verk.
Sclbstreflekt . w. Off . u . H. 707 an
den Dagbl .-Berlag richten.

Wäckerei,
Konditorei u. Gaf6,
au der Hauptstraße in Lliebrich
gelegen unt. giinst. Bedingungen
zu verkauieNi Offert, u, «». « u a
an den Tagblatt -Verlag.

hier, ohne Anzahl,in:
- a zu verkaufen. Offert

unter V. »« » an den Tagbl.-Vcrlaq
ViNenbanplätze, Fritz-Kalle-Straße

lanschiieß. an Winiermever- u. Bicbrichxr
Straße ), zu verkauf. Näh. Bnnbnrcg,,
ArchitektW'. Bcrsrr , Adolfstr. 6, 2,

Sl.Villeiibauplatẑ rirkstr.
833  Quadratmtr . si’ 08--, an f<rtir <i
Strasse , zu verkaufen . Offerten unter
IV . S 1H an den Tagbl .-Verlag.

Lagerplatz mit Umzäunung u. Halle
nahe Gütcrbabn of. zu verk, od. zu verm'
Näh. int Tagbl.-Berlag. B luaoc

Intinol -klirii -Kanfgesnche.

Hau? mit Koionialw., Gcm. Waren,
gesäiäit, BanmaieriaUcn, Landcsproduki.
Kobleiihandl. gef. Off. u. „ iKxistcnz ‘>
postlag. Limburg . Agent Verb. 1-"1B2

Kaufe eilten od . mehrere dillia
Stecker, auch außerhalb. Off. unn
ir . sirtk an den Tagbl.-Berlag.

© Grundstücke
Wilhelmineristras ;c direkt vom Be,
sttzer zu lausen gesucht . Offerte,,
mit Grösie , Preis und Lage unter
Hl. wo  an den Tagbl .-Berlag.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblattss

Lokale Anzeige» im .Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile,

Ein schwarz. Pferd , 12 I . alt,
Mt verk, Dotzheimer Straße 85.

Ein Pferd zn verkaufen.
N. Niederwawstr . 7, Stb . links 2 St,

Wegen Platzmangels j. Hasen
billig  zu verk. Bauwstrahe 3._

Ein großer Pinscherhund,
5 Jahre alt , männl. Geschl., zu* " ' ~ ' ' Erbvriverk«uifen im
Mauritiusplatz.

Hotel Erbprinz,

Ein junger wachs. Hund billig
gu verk. Hsleuienstraffe 81, So hlerei,

Deutscher Boxer
preiswert zu verk. Offerten unter
B , 127 an, den Tagw .- Verl , B 11751

5 Hühner , 1 Hahn,
Stamm weiße Wyaudottcs , zu ver-
kausen Grab enstraße^ 84, Laden ._
Sch. Papagei , töricht, singt n . pfeift,
zu Verl . G-oet hestvaße 22, 1, __

Elcg. weißes Pongee -Kleid
mit grüuseid . UniterKerd bill . Dotz-
heimer Str . 28, Fsp. Sbeinmeher,

Weiß- und lila -scid. Blusen,
M mcu, 1 schlv. BoiIeVleü>/1 schwarz.Tuchkostüm, div. Blusen u . Röcke zu
debk. Kaiser -sfriia dvich-Ring 41, 2 l.

Schön. Federhut billig zu verk.
Bertvamstraß e 20. 1 links . , B11503

Zwei weiße Leinenkleiber
mit Ernsätzen (Gr . 42) billig zu verk.
Dotzh eimer  Straße 71 (75)_&_liuk>s._

Bersch. Herren - u. Damenkleider,
serd. Blusen , f. schlanhe Fig ., bill. zu
betzl. RieSlstraße 19, 1 rechts.

<8etr. Herren -, D.- u. Kinderkld.
zu verkauf . Schierstei ner Str . 11, 3 r.

lsiut erh. Frack n. Weste
zu verk. Hell wundst raste 5, 3 rechts.

Bier Wetterstores , 1,20 br„
1, Sprunigrahmen (106 br ., 188 lg.)
billig Gerichtsstraße 5, 1. Etage . ^

Altertümer , Kunstgegcnstünde,
Oelgemälde , gut erh. Möbel , Betten,
Laden-Einrich t. bill . Frankens tr . 9.

1 Bereinsfähne m. Pracht». Stick.,
komplett, mrt Stange , Bandeliere re.
billig abzugeben , Fvanikenffraße 9.

Elektrisier -Apparat , Notenständer,
Bettst . m, Svr . zu vk. Ltzarlstr. 38, 1.

Kompl. Photogr .-ÄPParat,
Gasherd zu verk. N. Biktoriast r . 14,

Piano,
schw... f.j8 ._erlj.,_pr . Bism .-N■37, 3 I,

Kompl. Schlafzimmer , neu,
nußb.-pol .i besteh, aus : 2-t . Spicgel-
schranr, Waschtisch mit Marmor,
Kacheleinl. u. Spiogielaufsatz, zwei
Bpfft . mit Pwt.-Rahmen, u . 3-teil.
Wollmatr ., 2 Nachtschr. mit Warm .,
2 Rohrst., 1 Hanütuchigest., alles zus.
350 Mk., ferner : Elog. schw.-eicken.
Büfett 165 Mk., Diwan mit Umbau
u. Spiegel . Eich., 158 Mk., komplette
Küche, gebr., grün . 50 Mk. Sach . w.
a. einz. abg., ev. aufb . Ncrostr . 4, 2.

2 neue kompl. Betten u. Bersch.
billig . Bleichstr. 39,_ P -, _Schneidern
Eis. Bett , kpl., 1 Teppich 240X175,

1 Regulator , alles fast neu , 1 Chaise¬
longue, div. Aufstells., wegzugshalber
zu Vcvk. Kaislsr-Friedr .-Ring 41, 2 I.
Bett , Lschläf., u. Spr ., Steil . Matr ..

Deckb.. 2 Kissen, saub., W Mk., Dcckb.
u . 2 Kiff. 14. Seevobenstr . 38. G. P . r

Guterh . vollst. Bett 25, Sofa 10,
Herderstr:aß2, , Hth. Sßart̂ B_11748
Hochhäupt. Bett 38, Bett 25 Mk.,

Itür . K-leiderschr., Ottomane , Trum .-
Spiegel , Büfett , Tisch, Stühle , Deck-
b-ett .^ Bertramstraße 20, Mtb . P . r.
Wegen Umzugs schöne Betten 30,

70, Deckbett. 10, 18, Kiff. 2, Kanapee
16, Ottom . 13, 2tür . Kleiberschr. 25,
Küchenschr. 25, Spiegel 10, Nacht-
tisch  3 , Tisch 6. Blücherstr . 44, 1 r.
__ Möbel , Betten , Schränke,
Schlasz .-, Wohnz.- u. Küchcn-Einr.
svottbillia . Rauentaler Str . 6. Part,
Vollst. Kinderbett , fast neu, Kissen

u.^Deckê zu verk. Blücherstraße 45,
Gebr . Bettst . m. Spr .-8l. u. Untcrb.
billig zu verk.̂ Jahnstraße 35, 1 lks.

S . g. erh. Möbel,
Belt ., Wascht., gr . Eisschr., 2 Steil.
Mir , b. z. v. Keller str . 11, 1 r ., 10B,

1 Bett , i Kvmntode u. Küchenschr.
billig Wellritzstraße 5,_  Hth. Part . _
3 nußb.-pol. Betten m. Sprungr .,

Nachttische mit Marmor billig zu vcr-
kaufen Niederwald  Str . 8, W erkstätte.

2 saub . g. erh. Bettst. m. Sprgr.
u . Stcmmigew. 50 Psd . sehr billig zu
verka ufen Wa lramsiraße 21, 2 r.

2 Polster -Garnituren 2. 35 Mk.,
Sofa 12 Mk., Ottom . m. Plüschbezug
35 Mk., D .- u. H.-Schreibtische, Aus¬
zieh- u. and . Tische, Kleid.- u, Bücher¬
schränke, Vertiko, schöne sol. Betten,
Teppiche, Küchen-Einricht ., Wasch-iommvden urit Marmor v. 25 Mk.
an . Nachttische, Spiegel , Bilder
Adolpsall ee 6. _
Sofa , vollst. Botten u. Trum .-Spieg.

billig zu verk. Myxitzsiraße 40, 1.

Sofa , Chaise!., Bett , Waschtisch,
Nachttisch, Kleiderschr., Tisch, Tepp.,
SchrKnk ch., Fell , Fahn . Göbenstr . 4, 8,

Prima Ottomanen 18—24 Mk.,
prachtvolle Taschendiw. 45—60 Mk.,
einz. Sprungr . u. Auflogematr . bill.
Scharnhor ststr . 46, Tapez .-We rkst,

Chaiselongues ü US Mk.,
m. Decke 24. Raucntaler Sf :r 6.

Gut erhalt , hübsches Büfett
für 45 Mk. z-u vk. Rheinstraße 47, 1,

Spiegelschrank, massiv Eichen,
Theken, Regale , ejut gearb ., kaufen
Sie bill. Marktstraßc 12, Bdh. 1 l.

12 pol. Nustb.-Vertikos spottbillig
zu verkaufen Bärenstraßc 4, 1 St.

Vernickelter Glasspciseschrank.
mit Eistühl ., für Wirtschaftsbüfett
geeign., b. Herm annstr . 8̂, P . T .3959

Moderne Kücheneinrichtüng
billig Gü ben straß e P , Schr einerei.

Billige Eisschränko
Südkaufbaus , Aldoritzstraße 15._

Zusammenlegbare Tische
billig zu verk. Mo ritzstraße 40, 1.

Billige Garten -Möbel!
Südkaufhaus , Moritzstraße 15._ _

Gut erh. Holzkoffcr bill. z. verk.
Nettclbeckstra  ße 15, S chr einerm

Gebr . Nähmasch. billia zu verk.
Wcllritzstra ße  27 , Hth. P . L112 69

Nähmasch., Hand - u. Fußbetrieb,
vor- u. rückwärts nähend , verkauft
billiflst E. Stößer , Her man nstr . 15.
Gebr . Nähmasch. u. Schuhmacherm.
billig Schlichterstraste 16, Parterre.

Ein Kolonialwaren -Negal,
Erker , Gemüsegestelle billig zu verk.
Albrochtstraße 37, Hth. Parterre.

Waschniaschine m. Untcrfcucruna
u . Waffersch. zu vk.  Uorkstr . 11, P , ,

Kl. Ladcn-Einrrchtung , Theke ~
Regal , Untersau mit Schiebetüren
gut erh., für 42 Mk. zu verkausen
Kerma,nnstratze^ 8,^ Part ._ T . B9o9,
Mehrere Ladcuschr. (Glasschränke )"

Erkerverschlüsse, Glastüren , Aussten.
Büfett , v. Schreibt ., f. Bur ., Reale n
verüb , m. bill. verk.  Frankenst, - g'

3 Lndcnthcken, versch. Regale'
billig Helcnenstraß e 24, Mtb . 1 ^
Laden -Einrichtung , echt Mahagons"

sehr gediegen, tadellos erhalt ., enorm
viel sassd., f. Luxusw . u . ähnl . (keicb
paff., zu verk. bei Krausnick &
Kaiser- Friedrich-Pl atz 3._ °-'

Kassenschrank, ganz tteit) ~—
diebcs- u. einbruchsich., Shst . Coldib.
Köln, zu verk. bei Krausnick ^ (xS
Kaiser -Fricdrich -Pla tz 3.

Erker -Einrichtung , ganz neu '
Spiegelgcstclle . geschlifs. Glasplnjt^
(Fabrikat Vorndran - Frkft .), sstwü
elcktr. 9-lampiger Belcuchtungsurm
(Nickel) zu verk. vei Kransnick &Kaifer -Frie drich-Platz 3.

Geäute Scheibe) '
reiches Rokoko - Muster (Ateli -^
Zentner ), 1 m breit u. 1,90 hoch tal
Kontorabschl., Erkerabschl. Trepnl,,^
haussenster patzend, zu verkaufen
Herrchen. Gr aben straße 26, Part
2 Schaukasten, neu, lÖ0XÖ,60virnf
zu vebk. Albrcchrstraße  46 . StP

Dezimalwage , fast neu,
100 Kilo, ustt Gew., Zinkbabewarrn»
gr , Packtisch, lc . Kleiderschr., Nacht?'
sof. bill ig See robenstra ße 28, G. P , ^

(Fortsetzung auf Seite 17.7 ~~
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. Wiksbadkilkr Tsgblstt.

(Fortfetznna verr Seite 16.)

1 Kinderklappstühlchen billig
mi  verk . Borkstra ffe 7, Frontfpitze ._

Fast neue Markise u . Blumentisch
gu  ve rk . Kör me rstra ffe 1, P.

Gebrauchtes Viktoria
ffofo rt zu verk , Adelheidstratze 19._ _

1 cinfp . u . t zweisp . Federrollc
zu ve rk. O rantenstva ffe 36 ._

Federkarren mit Hemme,
.10—41.(2 Ztr . trag ., n . 1 Wanduhr
billigst zu verk . Adolfsallee 217, H. P.

Schöner Kinderwagen
zu veÄ . Fauk brunnenst ratze 13, 3.

Gut erhält . Kinderwagen
zu verkau fen  M oritzstratz e 11, 2.

Kinderwagen,
L.mt erst alten , billig zu verkaufen
'Seit -.1 vltraste 40 . 3 r echts.__

Kinder -Dill - w. Liegewagen
kür 3 Mk . z. vk. Hartingstr . 8, P . I.

Sill - » . Liege -, sowie Sportwagen
zu verk . Oran ienst ra tze 86 . 2._

Sill - M. Liegewagen , gut erhalten,
au verk . W ellribsir . 59 . 1 l. B1 1753

Kinderwagen z» verkaufen
Md olfstraße 3, Schräder ._ _
Sitz - u . Liegewagen , fast neu , Mau,

billig abzug . Scharnhorststr . 14 , 1 r.
Ein Sportwagen bill . zu verk.

Küi ). Sch arnhorststr . 36, Hth . Part-
Ein Kinderwagen

imit Einsatz , gut erh ., billig zu verk.
Schwalbacher Str . 83, Borocrh . '2._

Motorrad , 4 PS ., billig zu verk.
Well ritz straste 27 , M -ahrr , 1111593

Bcennabor , Straßenrenner,
wenig gtzbr., billig zu bk. Stützer,
Hemniannstraffe 15. Del . 2213-

Mittelgr . Pension , idc .ile Garten¬
lage , vorziigl . neu möbl ., kauf- od. inietw.
günst . abzugeb . Offert , u. 8 - « 8 au die
Tagbl .-H aupt -Agt ., W l yelmstr. 8. 8212

.M » Esel
«tiit Wägelchen billig zu verkaufen.
Näheres Mombach , Em riebru hstr. 21.

Pianino
aus guter . Fabrik , Vi  Fahr gespielt,
billig zu verkaufen . Offerten unter
G . 710 an  den Dagbl .-Berlag ._ _

Meiner Stutzfiügel'
platzhalbcist bill , z. vk. Westendstr , 32,1  r.
"Wer in " "

Möbel ^
aller Art eben Bcdnrs hat , ver¬
sa,rme nicht , von dem günstigenGeleKenheiL'Sangeh-it
Gebrauch zu machen . Ganz be¬
sondere Gelegenheitfür Brautleute
tn Schlafzimmer - , Wohn .immcr-
„ . Kücheneinrichtungen » » 117 -2
jPh . Seil >el , Bleich str. 7.
" lr : rlcht»ng : :i
Möbel-ELnrichtnng

ipotibillig abzuqebcn.
L . Diel »,-ich,

_Eltiabctbcnstra | e 22._

fltj . !)cll. SdjinfjiiHiiict,
Bipnbaum , Rotzhaarm ., f . neu , bill .,
ein clog . schw. Piano , fast neu , wea-
zugshalber sehr billig zu verkaufen.
Off , u . M . 706 an den Tag Ä .-V erl.

Mbpei -Vor kau f.
DivI .-Schr -eibtifch , nuffb, -pol . Bert,

mit Mefsingverglaf , u. Spiegel , 2tür.
Spiogelschrank , uustb .-pol ., 1 Änchen-
Einrichtung . modern , sehr billig zu
verk . Nckrostraße 4, 2. Samst . u.
Sonntag an zuseben . _ _Msfchränte= =

billigst.
V . Plössner , W ellritzstra ste 6.
Gut erhaltene
Einspänner-Nolle

preiswert zu verkaufen Lahnstraße 19.

2 Fahrräder zu verkaufen
Bleichstraste 35 , Part . 1. _ B11682

Spottbillig zu verkaufen:
25 Stück GaSfpariocher mit Tischen,
Gasbadeofen , Zinkbadew ., gußeisern.
Email -Badcw ., K .-Badetv ., Sitzbw .,
89 Zuglampen u . Lüster für Gas,
Schlnfzimmcrampcln , Pend ., Glüh ! .,
Zylinder , Gasschl . rc. Meffingers
Eng roslager , Kirch gas se 11,  Stü . r.
Gasherd , geschlossen, neu 85 Mk.,

jetzt 22 Mk ., drehbarer Kaminaufsatz
7 Mk . Rüdeshcimer Skr.  2 >9, S . 1.

Lüster , 5-teilig , Balkon -Markise
zu bor k. Göbenstraße 4, 3. _1 )11601

Gasznglampen mit Bekrönung
16 Mk ., Hängelichter u . Pendel in
groß , Ausw, , Gaskocher , 4 Kochstell.,
11 Mk , Wellritzstr . 20 . HP. T . 397 5,

Elcg . weiße Badeeinrichtung bill.
zu verk ., gr . Zsn 'kbadewanne 22 Mk .,
Sitz - u , Liegevadewannen b, z. Verl.
Wellritzstr , 20 , H , P . Telephon 3075,

Eine gebrauchte Zinkbadewanne
zu verk , Sonnenberger Str . 72, 2.

6 Stuck gußeiserne Badewanneu,
beim Transport etwas b-esch,, spott¬
billig ' zu verk , Kirchgasse 11, Serken»
ge'bäude  rechts . Messin acr. _

Badewannen
bill . zu verk , C, Krell , Langgasse 14,

1 elektr . Motor , 3—4 P . 9„
1 Teigteilmasch ., 1 eiserne Wendel»
trepp c z. vk. W . Berac r . Bävc nktr . 2.

Fast neue gewund . Eich .-Treppe^
4,25 hoch, 89 breit , billig zu verkaufen
Tannus st raffe 41 , 1, __

Glastüre mit Borsteltädcn
billig  z u vor k. Eilenboa >enaasse 13.

Fliegengewebe
bill , z , vk, L, Ma ger , Hellmundstr . 14.

Neue Waschbütten zu verk.
Daselbst werden auch alte repariert.
Karlstratz e 49 , Keller . _ Bl 1757

Kartoffeln (Industrie ) billig
zu verk . Hellmundstraffe 52 , Hth . 1,

Kl . Motorwagen , f« Geschäft ge¬
eigne t , spottbil li g Bleich  str atze 21 .

1 MklilMo. 2 Al..
Vordeck, Glasscheibe , Knieleder , wie
neu , 1599 Ulk., daselbst noch ein N.
A. G . Auto , 2 Zyl ., 8— 19 Pf .. 2- u.
5-sitz„ Verdeck u , viel . Ersaht ., 2290
Mk . Beide Wagen in nur gut . Zwst.
40—50 Kilorn . St . Offerten unter
N. 706  a u den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein kleiner Motorwagen für Ld0 Mk.
zu verkaufen Roonstr . 15, 1. 1) 11729

Bepstnn;te Balkonkästen
bill , zu verk,' Mnsentnsir . k>, 2 lks.

Wer

Mstorray,
6 P8 „ .2 Zyl „ Nekarsulm , sehr billig
zu verkaufen Adolsstr . 7, Schreiner¬
werkstatt . _ _ . __
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AZk MÄ- k. ZöseWW
zu verk. Dotzlieimer Straffe 160.

Autömshilv
Adler Klcin -Auto , Vu> P . S.

Pbaüton mit verlängerter
Karosserie , zwei Klappsitzen,
amcrik. Verdeck, vcrstc Ubarcr
Glasscheibe , Kniedecke ausLeder
Gepäckrafft , Gleitschutz Wechsel-
stilig . Schcinmcrscrcml, , Huppe
mit Schlauch , P'neumatikcialter
an der Seite , Preis Mk. 699>),
sofort lieferbar , zu ver¬
knusen. SL» e-«»

Aoolsslr . 1.

Schöner Foxterrier,
Rüde , nicht über 1% Jahr alt , wach¬
sam u . kinderlieb , zu laufen gesucht.
Probe Bedingung . Off , unt . L. 708
an den Tagbl .-Verlag . _

für alte .Herren - w*
® Damen -Kleidcr,

Mädchen - und Knabcn-
Anziige , Dlilitär - Nni-

fornceu, Wäsche, Stiefel , Bcktcn, Möbel
den höchsten n-re :® erzielen w :ll. der
bestelle » rx« Bievricb,
Rathapsstr . 70, Au > Bestellung .oinme
ztztzjsti. gewünscht, Zeit . Ckststl . Häudl.

& f llstetzgergasse 25,
-i » Utl/illlllä ) Telephon 3733,

kauft v ui Herrsch, zu hoh, Pr is. gulerb.
Herren - u. Dameukl ., Uniformen , Möbel,
g N» Pfnndsch inc , Gold - u. Silberiach .,
BriUanten . Zahng biffe. AufB . k. i. Haus.

Nlein
Eorrlinstratze 8, 1, Teleph . 3400,
zahl: den döchslcn Pr iS für gutechalt.
Dcrrcn -, Tarnen - u. Ki»»serrtcik>cr.

FrättKt « 8T8 MLOZ ' y
läl . chil'eIrv il. keinLaden,
zahl : die arlerhöchstenPreise s. guterh,
Herr, -. Damen - u . Kinderkleid., Schuhe.
Möbel , Gold , esi lber,  Nach l. Postk .ge n.
'PÜT  Na Meisbar^WH
die reellsten Preise für gut erhaltene
Herren -, Damen -, Kinderkleider,
Uniformen , Schnhwerk , ganze Nach¬
lässe zahlt lFui . Rosenfeid , Metzger-
nasse 29. __Telephon 3084 ._

'Grösst"Stflr. gebr. Eisschrank
mit ca . 10— 14 Einzelgcf ., f . Butter¬
handlung geeignet , zu kaufen gesucht,
Off , u . A. 256 an den^ Tagbl .-Berl.

' GeßlükW GskoilservM
zu kau' cn g<s. N äh, i. Tobl .-Verl , Xe

l rinilfp iiOt (i Flasche » aller An.
^ »liUsb sil. il Papier , Lumpen»

Gummi re . Bitte Bestellung , B11150
Scli . still , Blücberstra e 6.

DnS altrenornmiertL

SCftllOClie
Lauggasse,

ist zum 1, Oktober a. c, an einen
tüchtigen erfahrenen Wirt ander¬
weitig zu verpachte »». Neflrk-
tauten wollen sich schriftlich an
die Firma 8°
Langgasse, wenden.

Gut erhalt . Krankenfahrstuhl
gesucht . Offerten an WrIH. Pseffer-
korn , Bertramftratze 3. _ _
Geb . guterh , Gaszuglampe zu kf. ges.
Off . unt . L . 711 an Tagbl .-Verlag.

MZM M MW 8MZM

Deutsch für Ausländer.
Sprach - u . Handelsunt ., Konversat .,Off- ->r r,4A faltitr'TT it  aritnSTiit ., n . bew . Meth . schnell u . gründl.
Lension Plärre , Villenkolonie Cigen-

herin , Ei ntrachtstratze ^ 4._
Staat !. gepr . Lehrerin

ert . Unterricht in «'ll. Fächern . Näh.
im T -ackbl,-Verlag . We

Deutsche Lehrerin sucht
Svvachauskaufch mit Spanierin,
Nach_ im Dagbl .-Ber lmg. Xa

Gut Engl . u . Franz , spricht Jeder
i. 30 tot . i . K . ä, 0.75 . 15 Jahve in
Land . u . Paris stud . Acug -niSKbschr.
Schreibm  a schin ona rb . Neug ass« 3, 1.

Nationälstenographie.
Einz . Unterr . wird rrt , Gefl . Anfr.
u . Postlag erkarie Nr . 13, Berl . Hof.

Klavier -Unterricht
lvird grdl . nach leichtsatzl . Methode
erteilt,  B ertra mftratze 20, 1 li nks.

Zither , Piano , Englisch
l . erf . Lehrerin . Ne roit ratze 27 , .3.

Bügetkursus wird gründl . erteilt.
Eltbiller Straffe 7, Stb . Part , r.

Kanarienvogel entflogen.
Gute Belohn . Einser Straße 34, 1.

Die Wirtschaft
zur „Burg Nassau " , Schwakbacher
Straße , mit 2 Bereinssälchen , groß.
Küche , versch. Kell ., Wurstküche m.,
ist zu verpachten . Jahresmiete 1800
Mik. Wohnung je nach Größe , Näh.
bei Otto Meyer , Steingasse 19.

Ein schwarzer Spitzenschal
verloren (Wilhelmstr . od. Sonnen-
lbergor Elektr .) . Gegen . Bel . a 'bzug,
Sonnenberger Straße 72 , 2 St ._ _
Ein Kanarienvogel (gelb ) entflogen.
Abzug -eben Westendstraße 4, Part.

Das Anfpolieren von Möbeln
u . R-ep. all . Schreinerarb . gut u . bill.
N äh . Net tel beckstratze 15 ._ 1) 11881
Herren -Änz . w. unt . Gar . angef .,

Hose 5, iteberz . 11 , Röcke gewend . 7.50,
Rev ., Rein ., Aufüüg . 1.40 Mk . Must.
z, D . Schneiderei . Hellmundstr , 38,1.

Herren -Anz . w. angef . n . Maß
v. 50 Mk . an . G . Verarb .. tad . Sitz.
An -z. w. ger ., ausg ., auisgob. zu 1.50.
Hole 60. P sti . a,.  I . Pekar , Gol dg. 16.

Kostüme . Röcke, Blusen
w. tadelt , angef . W erderstr . 12 , 3.

Monogramm -Stickereien
für Wüsche -Äusstattung liefert in s,
A . W.  Heller , Hochstättenstr . 2 , H. 1.

Friseuse empfiehlt sich.
Hellmuu -dst ratze 2, 1 rechts . _ :

Tücht . Friseuse u . Ondnleurin
emps . sich. Friedrichstraße 8, Mtb . 3,

Tüchtige Friseuse
bon an -Swärts sucht noch Kundschaft.
Westeudstraße 20 , Mtb.  1 . 1) 11745
Wasch . » . Feinbüglerei , Gardinensp.
Zim -merncannst raff - 6,  Gth . Part , l.

Wäsche z. Bügeln wird äugen.
Hellmu ndstr -aße W , 1 I. B11715

Gesucht wird ein geeigneter Platz
zwecks Aufstellung einer

Cfi

(Welt-NeuheitD. N.-P ).
Es wird nur mit Luftgewehr geschossen,
nicht türmend und nur auf Plätze,

wo die vornehme
SportÄelt prmneuiert,

reflektiert. 10 ® Quadrat¬
meter . Off. mit Preisangabe er¬
beten nach Mlr '86lit 'Klrl, Frank¬
furt a . Wt*, Moselstrasse 52, IT.

Unterricht iu  Nachhilfe
in alten und neuen Sprachen , Geo-
graphie und Geschichte wird erteilt.
Off . erb , u. K. 707  an Tag bl^ Berl.

Engl . Unter »!, erteilt nickst. Lehrerin.
M. 'H ’. -tSS postlagernd „B rlincr Hof"

E ngfischer Unterrich t.
Säiss Sliarjte . Luiseupiatz 6, I.
Franzlisin (riipj.) ei t. gerdl. IJnterr.

. Konv . Beste lief . alianstr . 18 »1.

Wasch , it . Feinbüglerei.
Spez . für s. Herren - , Herrsch .- u.
Fremdenw ., fein u . bill . Beste Res,
Frau Basti n« , N eroftr atze 18,  Hth . 2.
' Stärkwäsche z. Waschen n . Bügeln
wird stets angen . Frau Elsvnhermer,
Sedanstratze 6, Borderh . 3 rechts.

nur Bleichstrasss 23 , 2 — Teleph . 3361,
erledigt alle maschinenselirifil . Arbeiten,

schnell , sauber u. billig . B11718
Da 6. auch srrdl.Unterricbt ira Ä!aschinen-
schreiben auf div. erstkl . Systemen;

Anfe . jederzeit . ( Kursu s : 9 Mk.)

Für Schriftsteller , Kur¬
fremde , Aerzte re.

Geb . Dame übernimmt Schreib-
maskhinen -Arbeiten jeder Art . An¬
fertigung schnell , sauber , diskret.
Annahme von Arbeiten auch für
Stunde » nach Diktat . Eig . Masch.
Prima Res . Off . B . 70 an Tngbl .-
H .-Ag., Wilhelmstraße 8. 5317

Schneiderin,
in Wien ausgckbildet , empfieM sich
den Damen im Hause . Offerten u.
R . 709 an den Tagbl .-Vc rlag ._

Wktiche wird angenommen . Reelle
Bedienung . Es wird gebleicht. Elt-
vill er Straße 7, S tb. Pari , r . 1) 11541

ISjf * empfiehlt sich.
Taunusstr , 19, 3. St.

Prleila Wichel.
Sprechz . von  morg , bis ch Uhr nbds.
]f (lSfnn « Frl .Ä »rx »r «tk «V'äsl .SrztlI
IVlLiliti il . gept. , Hellmn iidstr, 53 , 1 l.
Salon für SchZuhmIspflesis

pißftöac ii. iHßniluirp.
Fr . Helene BSe»imelI »urs>

ärztl , gepr., Langgasse 10, 2.  Tel . 4186.

Mlmiknre— Massage
Rheinstraff e 56, I , vä -,

Wörthstraffe  16 , 2.
Phrenologin

Eoldgass c 16,1 . F r au Ecla.  w<yl»»euel.

frßttileröcrBEjSrenolflöin
MedrM ' O 8 , M . l.

Freitag,
10. Juni 1910.

38 . Jahrgang.

LLrLSiezZ 'LSL'
erhält anregenden dentsolien Konver-
sations -llnterrieht gegen italienische
Konversation . Offerten unter 14 . T© :5

*an  den TagM .-Vcrlng . _ _
Klavier-Unterricltt,
ik-V 21) teuer Methode,

ert . mit sich. Erfolg alle Stui 'cn bis zur
kiinstl. R ist. Vorziigl . Neifezeugn . Marie
Habich , Pianistin,3taucnt [)aler ©tr . l9 , Ir.

'Kraue « '« . Sßtdieiük .. ö.  Bügeln
gründlich erlern en Wörthftr. 2 st Hth. 1.mf  Privat-Tanrunterrtcht
ert . zu jed. Beii unt . Gar !>. >ch »mh.
Ta nzlehrer,  Römerberg 39, 1. Eig . Uok.

af-X-' :*>, - f J »V «j

1ZWMRNUÛW Ŵ

Brrühnite Phrrnologitr
und Älftrologin

für Herren und Damen.
B<Vi <ta Kielt , Nerostr. 3, 2,_

Berithmte Phrenol ogirr
u . Ehiromnnlin f. Herren u . Damen
Elisabet h W  olf , Hirsch  gr aben 10, 2.

uebernehme Wäsche z-. Waschen
u . Bügeln , tadeltose Aeu , ball. Pr.
Eigene Bleiche . H, -Waiche tadeklo .-
sauber . Feld str affe -22 . Tel . 3S3G,

Waschen u . Bügeln w . gründl.
besorat Hafner gasss JJ,

Wäsche znm Waschen u . Bügeln,
sow. Bringwäsche Ward angenommen
Dotzheimer Str . 86 , Hth . 2 r . Lila in

Wäsche zum Waschen u . Bügeln
Idiii)  ftcii £ cnwicrt. SHcibGE u . ÄllU1LN
billigst . Ri -eWtratze 23.

Geld -Darlehen ohne Bürgen.
ratenweise Rüazahl ., durch G . worw,
Schwalbacher Straffe 71, 2̂ _ <

Kopf- u . Handlinien , sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Bdh . Patt.

Frau Haroltna .5sigrr.
IpnmtoiotUtt Fr . itassbemler,
Wülvamstraffe 4, 2 r echts . _ B11492

| |)miolßiin| rjenr.Siil)in:öt
wohnt Wrligcegasfe 35 , 2.

UHkrötnanti », »»". Leuormstüd,
erstklassig . Frau Anna Karlik anS
Berlin , nur kurze ' Zeit hier , Dotz-
holmer Straße 37, Part . l . Sprech¬
zeit : Vorm.  10 —1 u . nachm.  3 —',!.

Auskünfte über Kredit
u . Famtlien -Berhaltn . billigst , » u,».
kunftei u. Inkasso-Bureau , „Merkur ,
Schw albacher  Stra ffe 71, _,
" Suche zur Gründung
einer Existeniz kl. Darlehen . Rück¬
gabe nach Ibebereistkunst . Ofserten
unter I . 709 an «den Tagbl .-Verlag .

Habe Landhaus zum Verputz
auf Gegengeschäft zu vergeben . Off.
Möbelgeschäft , Adolssallre 6.

Wer teilt ^ ,
mit verträglichem Herrn (Agenturen
Par ter re -W oh mr ug ? Adelherdstraße.
Bureau , Telephon vorhanden -. Off.
unter E . S , 28 hauptposttagernd.

SKe7 verhilft einem armen,
an Hüftgiel -Lnkentzundmra Imibeupcn
Jungen zu einem Fahrstuhl ? Jtflfi,
Castcllstraße 1, 2 St - rechts ._

Kind in gute Pflege ju oeBcn.
Na ch vorig . Platt

Berlorert eirr Ring
mit drei Brillanten

aus dem Wege von Herrmuüblgasse 6,2.
bis Kaiser -FriedrickiS-Platz . Der ehrliche
Finder wird gebeten, denselben gegen
hohe Belohnung avzugeben bei

w . « intadt . Herrnmühlgasse 6,2.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Wer übern -immt die

Bersmldllbtcilmlg
unserer bekannten Kakaos u . Schoko¬
laden ? Postvcrsnnd an Private . Als
Nebenerwerb geeignet . Zum Waren¬
lager ca . 300 Mk . erforderlich . Off.
unter W . 16228 an Haasenstein
& Bog( er , A.-G. . Halle a. S . P 75

Wer sofort
Geld sucht,

auch aus Ratenrückz ., Schüldschein,
Wechsel , Möbel , Police , od. Hypoth .,
mit und ohne Bürgschaft , zu jedem
Zweck, zu niedrigen Zinsen , schreibe
soryrt an Eistenbeiß , Dortmund 26,
Pöstf . 187, reelles Bureau , kein
Agent , keine Provision , diskr . Erleb.

Welch ' besierer Herr
teilt eine 6-Zimmer -Etage mit ge¬
setzter Dame (Holsteinerin ), ev . mit
Pension , Offerten unter Z . 710 au
den Tag bl .-B erlag,

* Hr
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
bchaudelt , Rar u. LlnSkunft gewissenhaft,
diskret . Masseurin Bjisi »e JSosepKii,
Adelh «i - straffe5t , 1» Etage . Sprech¬
zeit Wochentags 9—1 und 3—7, Soim-
tags  9 —1 Uhr . (Nab e Hauptba hnhof .)

erh , kostenl. Natu , Ansk , in diskr . Fällen.
Clara Wi lclt e , Uorkstraffe 18, P.

ever nnttlurtg
Frarr Rämerber g Hi)» 1.
' E irt ^ titidUskr . Wdurt nimmt in

liebet), Pflege . Frau Braun , Norden,
firtöt . Neue PauliUenstraffe 10. __

®|etö)lic|ul üi Enslavd.
Auskunft hierüber erteilt unt . » .

alt Haasenstein JSt Vogler,
Wiesbader».

Wl &i,  ettvCiispj
tv ÄÄ st st Itlr "!

empfehlen sich Charlotte u. Wna
vieue ' zurück » Schwatvncher
Straße 33 , 2 » Ecke Friedrichstraffe.

'Rfl
tr -w Stt

goldene Remontoir -Damen -Ilhr aus
dom Wege Kochbrunnen , Wilhelmstr .,
Kurpark . Abzuge 'ben gegen Be¬
lohnung b. Portier , Park -Hotel.

hMKi!
Herr , r .-knth., 29 Z ., sucht mit

besserer Dame in Verb , zu treten,
am tiebsten zw. Einb . in gutes
Geschäft. Offerten mit Bild unt.
M . : it » au den Tagbl .-Verlag.
Weiteres briefl . Diskretion zuges.
u. verlangt . Bild sofort zurück.

.'VU-k.l» Ci.' JJSK»«*.
Warum keine A » tw . ’l Erwarte SamSt.

Brief . Habe ich Sie enttäuscht?
Ä.  W . C.

Warum erleichtert» S . — rrr. d.
Sache  nicht k_ _ F74Ä. U. W. A.

Bin hier in Wiesbaden , bitte Brief
adbolew 4). 1- - 560,
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Bazar im  Jahre 1820

Tages-Veranftaltungen. * Vergnügung»
Kurbaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnerr - Anlage . 3.30 Uhr:
Mail -coach-Ausflug n. Schlangen¬
bad. 4.90 Uhr : UbonncmentZ-
Korvzert. 8.30 Uhr : Abonnements-
Konzert . Während derselben Ge-
sanwsborträge des Rost-Quartetts
aus Köln.

König!. Schausvielc . Abends 7 Uhr:
Die Journalisten.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Nur ein Traum.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die schöne Ungarin.

WalhaUa - Theater . Abends 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

-Zirkus Sidoli . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater , Wrlhelmstrahe 8
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße 1-
Nachmittags 4— li Uhr.

Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge.
lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

lluguste-Viktoria -Verei ». Nachmittags
von 3sh Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen. .

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegenturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 brs
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Vereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Stolzescher Stenographen - Verein,
E.-S . Stolze Schreh. 8.30 Uhr:
Uebungsabend.

Versteigerung von Mobilien im
Hause Gerichtsstratze 1, vormittags
0.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 263,
S . 9.)

Versteigerung von Ackergrundstücken
der Eheleute August Wrlh . Heinrich
Höhn usw. zu Dotzheim-, bei Kgl.
Amtsgericht hier , Abt . 9, Zimmer
Nr . 60, vorm . 10 Uhr. (©. Tagbl.
Nr . 240, S . 11.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Ehefrau des. Leutnants Karl
Meher hier , bei Kgl. Amtsgericht,
Abt . 9, Zimmer 60, vorm. 10.30
Uhr . (S . Tagbl . Nr . 240, S . 11.)

-Versteigerung- eines Kristallfpiegels
ufto. im Hause Helerwnstraße 5,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . 262.
S . 7.)

Versteigerung eines Fuhrbctriebs -Jn-
ventars im Hause Dotzhcimer
Straße 86, nachm. 3 Uhr. (S.
Tcchbl. Nr . 263, ©. 90.

Könkglkch» ^ ^ Kcha« fpk»lr.
Freitag , den 10. Juni.

1s8. Vorstellung.
Ms IsUrrialLsLsn.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav
Freytag^

Personen:
Oberst a. D. Berg . HerrRodiusa .G.
Ida , seine Tochter . Frl . Ghiberti.
Adelheid Runeck . . Frl . Gaubh.
Senden . Herr Weinig.
Prof . Oldendorf Re¬

dakteur der Zeitung
„Union" . . . . Herr Lefflcr.

Conrad Bolz, Redak¬
teur der Zeitung
„Union" . . . . Herr Schwab.

Bellmaus,Mitarbeiter
d. Zeitung „Union" Herr Hcrrmann.

Kämpe, Mitarbeiter
d. Zeitung „Union" Herr Weyrauch.

Körner, Mitarbeiter d.
Zeitung „Union" . Herr Döring.

Buchdrucker Hcnnig,
Eigentümer derZei-
tung „Union" . . Herr Spieß.

Müller. Faktotum der
Zeitung „Union" . Herr Rehkopf.

Blumenbcrg, Redak¬
teur der Zeitung
„Coriolan" . . . Herr Kober.

Schmock, Mitarbeiter
d. Ztg . „Coriolan" Herr Oderländer.

Piepenbrink, Wein-
häudlcr und Wahl¬
mann . Herr Andriano.

Lotte, scine Frau . . Frau Bl ibtreu.
Bertha, ihre Tochter Frl . Geisler.
Kleinmichcl, Bürger

und Wahlmann . Herr Berg.
Fritz, sein Sohn . . Herr Schenk.
Justizrat Schwarz . Herr Striebeck.
Eine fremde Tänzerin Fr . Doppelbauer.
Korb, Schreiber vom

Gute Adelheids . Herr Zollin.
Karl, Bedienter des

Obersten . . . . Herr Otton.
Rmourcengäste . Deputationen der

Bürgerschaft.
Ort der Handlung : Die Hauptstadt

einer Provinz . Zeit 1850.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Ober -Jnspektor Schleim.
Kostümliche Einr .: Herr Garderobe-

Ober -Jnspektor Geher.
Pausen : Nach dem 1. Akte 5 Min .,
nach dein 2. Akte 13 Minuten und

nach dem 3. Akte 3 Minuten.
Anfang 7 Uhr. Ende Mgen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Rsftdrrrx -Ttze -rter.
Direktion: Br. phil . H. Manch«
Letzte Spielzeit im alten Hause.

Freitag, den 10. Juni.
Dutzendkarten gültig . , Fünfziger,

karten gültig.
Nur ein  Traum.

Lustspiel in 3 Akten von Lothar
Schmidt.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Eugen Sponholz,
Architekt . . . . Rudolf Bartak.

CarlS .'abrin,Architekt K. Kcller-Nebri.
Anna, Stabrins Frau Agnes Hammer.
Hausmann, Gym-
“ nasialprofcssor . . Georg Rücker.
Gisela, Hausmanns

Frau . Delta Wagner.
Bcrtha.Dienstmädchcn

bei Stabrins . . Elis. Mödlingcr.
Kanicky, ein Offiziers¬

bursche . . . . Willy Schäfer.
Zeit : Gegenwart.

Ort : Grunewald bei Berlin.
Nach dem 1. u . 2. Akt finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Samstag , den 11. Juni : Das Kon¬
zert.

Uslks -Thsaies.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Sans UMIirlunr.

Freitag , den 10. Juni.
Abends 8.15 Uhr:

Die schöne UirgarM.
Operetten -Possc in 4 Akten von
Mannstädt und Wellers . Musik von

Steffens.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

Hoffmann.
Personen:

Miesebeck, Kolonial¬
warenhändler . . Max Ludwig.

Fritze Sützmilch,
Schusterjunge . . Willy Waglcr.

Irma von Berönzcy Mara . Hä,um.
Miklos . Arthur Rhode.
Schröder, Bankier . Kurt Rödcr.
Lilly, seine Tochter . Euaenie Jakobi.
Alfred von « chönfcld Paul Wiese.
Triller , Musiklchrer . Alfred Heinrich?.
Walzebock, Wucherer Fricdr . Limbach.
Fräulein Häppchen,

bei Schröder . . . Lina Töldte.
Lore, Dienstmädchen

bei Schröder . . . Anny Damson.
Frau Mücke, Wirt¬

schafterinb. Miesebeck Ottilie Gruncrt.
fteunifl, Ufä . . Willy Damm.
Lotte, j 5 . . Helene Fcösc.

Lanra , \ Jlka Martini.
Pauline . Käthe Busch.
Hedwig, D-'arg. Meilsch.
Emma, Sreundmnen Jgh Banzer.
Klärchen,! Emmy Frei.
1. Lakei bei Irma . Hans Winzer.
2. Lakei bei Lirma . Gustav WillerS.
Ort der Handlung : Berlin . Zeit:

Gegenwart.

Samstag , den 11. Juni : Volkstümliche
Vorstellung zu kleinen Preisen: Der
Pariser Taugenichts.

MÄ -chMa -EHrater.
Direktion: H. Uarbrui.

Freitag , den 10. Juni.
Abends 8 Uhr:

Gastspiel Herr Adolf Karnbach vom
Stadttheatcr in Metz.

Die Doüarpriiixessru.
Operette in 3 Akten von A. M.
Willncr und Grünbaum . Musik von

Leo Fall.
Leiter der Vorstellung : Otto Schiller.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Dulle.

Personen:
John Couder, Präsi¬

dent e. Kohlentrnsts Otto Schiller.
Alice, seine Tochter . Thereic Keßler.
Dick, sein Reffe . . Anton Kohl.
Daisy Gray , s. Nichte Elly Vescly.
Fredy Wehrburg . - * * *
Hans Frhr , v. Schlick Willy Vasko.
Olga Labinska. Chan¬

sonette im Löwcn-
käfig . Elisabeth Zenker.

Tom, Couders Bruder Paul Schultze.
ÄtißThomPson, Wirt¬

schafterin . . . . Gusti Mühle.
Janies .Kammerdiener

bei Couder . . . Otto Biechler.
Bill, Chauffeur . . Philipp Moffner.
SÄreibmaschinen -FräuIeins , Chanso¬
netten . Gäste, Dienerschaft , Gepäck¬

träger.
Der 1. und 2. Akt spielen im New
Vorker Palais dos Milliardärs John
Couder : der 3. Akt im Landhause

Fredys im Aliceville (Kanada ).
* * * Fredy Wehrburg : Herr Adolf

Karnbach als Gast.

Samstag , den 11. Juni : Das
Fürsteukind.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 10. Jula:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert cl. städt. Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jnnier.
1. Hoch Habsburg , IMarsch v . C. Kral,
2. Ouvertüre zu „Rouslan eb Lud-

roSSa“ von M. J . Glinka.
3. Fanale aus der Opjer „FrA Diavolo“

* von D. F. Auber,

4. Gruss an Warschau , Polka von
B. Bil&e.

5. Aubade aux mariös von P . Lacombe,
6. Zeitungsenten , Potpourri von

A . Conradt.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni , Städt.

Kurkapelimeister ..
Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ von
F . v . Flobow.

2. Ungarische Tänze Kr . 5 und 6 von
J . Brahms.

3. Miliitärmarsch von Frz . Schubert.
4. Entr ’acte und Barcarole aus der Op.

„Hoffman,ns Erzahlungecf -' von JacqjOffenbaeh.
5. Phantasie aus det Oper „Der Trojn»

peter von Säkkingpn “ von Vicho*
Kessler -Kikisch.

6. Ouvertüre zu „Buy Blas “ von
J . Mendelssohn ..

7. Gesan,gsvörträ @e:
a) Gott grosse dich vom F . Mücke.
b) Es ist ein. BrünnJean geflossen

van S. Keubner.
c) Waldkönig von M. Tieke.

8. Einzugsmarsch der Gladiatorenvon F . Fucik.
Abends 8.30 XJhr:

1. Marche et Cortege aus . der Ope»
„Die Königin von S -̂ba “ vonCh . Gounod.

2. OuvertUre zur Oper „Oberon “ von
C. M . v. Weber.

3. Gerargsvoi -träge:
a) Einkehr von C, Zöllner.
b ) Wach auf von G. Wohlgemutb

4. Rhapsodie Nr . 1. F -dur , von Liszt .’
5. Phantasie aus der Oper „Lohcrrgr >n <e

von Rieh , Wagner.
6. Baflsirenen , Walzer aus der Op.

..Die lustige Witwe “ von F . Lehä,r-
7. Geaangsvorträge:

a.) Aberiidfeier von C. Altenhofer,
b ) Abschied von C. Kückl.

8. Heil Eulropa , Marsch von E . v. Blon

Wiesbadener Hof,
DIoritzslrai ) e 8.

Abends 7 1h Uhr ab:

W'ÄM.
Auserwählte Kräfte. 842

^Cotel Erbprinz,'
llnnrltiusplstz.

Gut bürgerliches Hau «.
Täglich:K ©iiÄert

eines Damen-Salon- Orchesters.
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Kbend -Ausgabe.
1. Wtcrtt.

Sie IsterpellGtioneu öder die CnMMa.
L. C. Berlin, 9. Juni.

Tie Interpellationen über die Enzyklika des
Papstes kamen heute im Abgeordnetenhause zur
Sprache und entfesselten bei gut besetztem Hause und
dicht gefüllten Tribünen lebhafte Debatten , die eine
schwere Niederlage  des Klerus und des Zen¬
trums bedeuteten . Aus dem Hause erstand niemand,
der die Ansicht des Papstes verteidigt oder auch nur zu
entschuldigen versucht hätte . Die unerhört rohe
und im letzten Ende u n chr i st I i che Art der Be¬
schimpfung der evangelischen Kirche und der Reforma¬
tion wurde von allen  Seiten gebührend gebrand¬
markt , und das Zentrum wagte es nicht, den Papst
geaen die erfolgten Angriffe zu schützen. Des Zentrunis
Haltung war kläglich und hilflos.  Es ließ durch
eine Erklärung des Abgeordneten Herold bekunden,
daß es kein Urteil abgeben könne über eine vom kirch¬
lichen Oberhaupt der Katholiken erlassene, kirchliche
Angelegenheiten behandelnde Kundgebung und daß es
hier auf politischem Boden keine Antwort geben werde.
Tie fadenscheinigen Nachsätze Herolds , worin . er von
deni Wunsche des Zentrums auf gute Beziehungen
zwischen Evangelischen und Katholiken sprach, konnten
über die Dürftigkeit und Haltlosigkeit des eigentlichen
Kerns der Zentrumserklärung nicht hinwegtäuschen.
Abgeordneter G y tz I i n g von . der Fortschrittlichen
Volkspartei war es. der sofort die U n s i n n i g ke 11
des Zentrumsstandpunktes festnagelte. Es handelt sich
eben nicht um dogmatische Streitigkeiten , sondern um
glatte Verlästerungen und Beschimpfun¬
gen  seitens jenes Oberhauptes der katholischen Kirche,
und insofern sind staatliche Angelegenheiten berührt.
Und es ist bezeichnend genug, daß das Zentrum kein
Wort der Abwehr findet gegen Schmähungen , die zwar
direkt die Reformation , aber indirekt auch die Mit¬
glieder des Zentrums in ihrer Eigenschaft als Deutsche,
als an deutschem Kulturleben beteiligte Männer trifft.
And insofern war es sa interessant , von verschiedenen
Rednern zu hören, daß auch Katholiken gegen die
Enzyklika Front gemacht hätten.

Die Interpellanten v. P a p p e n h e i m, Hacken¬
berg  und Graf M o l t k e hatten ihre Reden auf ähn¬
liche Töne abgestimmt. Sie alle betonten die Not¬
wendigkeit des konfessionellen Friedens für Deutsch¬
land , lehnten ihrerseits einen neuen Kulturkampf ab
und verteidigten die evangelische Kirche gegen die er¬
habenen Vorwürfe und gegen den Makel der sittlichen
Verworfenheit in energischen, zum Teil leidenschaftlich

entflammten Worten . Herr v. Pappenheim insbe¬
sondere schien durch die Schärfe seiner Worte den
schlechten Eindruck verwischen zu wollen, den die Tat¬
sache des schwarz-blauen Blocks auf weiteste evangelische
Kreise erweckt hat . Freilich gelang es den Konser¬
vativen nicht, sich aus dem schwarz-blauen Fangeisen zu
befreien. Abgeordneter Gyßling war es, der hernach
mit großer Lebhaftigkeit und unter dem Lärm der
Konservativen darauf aufmerksam machte, daß s i « es
sind, die dem Zentrum  erneut zu .. einer Macht¬
stellung verhelfen haben, die erst die Übergriffe des
Vatikans ermöglicht  hat.

Tie Erklärung des Herrn Ministerpräfi-
d e n t e n war zu Beginn in einem energischeren Ton
gehalten , als man ihn erwartet hatte Bethmann-
Hollweg bekannte klipp und klar , daß die Urteile des
Papstes über die Reformation und die Reformatoren
das religiöse , staatliche und sittliche Empfinden der
evangelischen Bevölkerung schwer verletzt hätten : ernst?
Gefährdungen des konfessionellen Friedens sind von
dieser auch in der Form verletzenden Kundgebung zu
erwarten . Höchst überflüssig  war der Satz des
Ministerpräsidenten , daß nach neuerer Mitteilung die
Kurie ja selbst nicht die Absicht der' Beleidigung ge¬
habt habe. Tiefe Bemerkung schwächte den Gesanit-
eindruck ab. Am wichtigsten war , daß der Minister¬
präsident erklären konnte, er habe den Gesandten am
Vatikan daselbst Vorstellungen erheben lassen. Leider
aber ist bis zur Stunde noch nicht bekannt geworden,
was aus diesen Vorstellungen herausgekommen ist —
und wir erfuhren auch nicht, was geschehen wird , wenn
die Antwort des Vatikans nicht in einer die preußische
Regierung befriedigenden Weise ausfallen sollte. Wird
dann wenigstens der preußische Gesandte abberufcn
werden, wie dies heute von verschiedenen Seiten als
eine durchaus in Betracht zu ziehende Maßnahme ver¬
langt wurde ? Wir sind in dieser Beziehuna genau so
skeptisch wie der Abgeordnete Gyßling , der hernach der
Befürchtung Ausdruck gab. daß die Kraft der derzeiti¬
gen Regierung nicht zu einem Kampf gegen Rom aus¬
reichen werde.

Tie Antwort der Regierung war leider ein Torso
geblieben. Es wäre erwünscht gewesen, sie gründlich
zu besprechen. Aber nach der Rede Gyßlings ereignete
sich das Charakteristikum , daß die Rechte plötzlich
Schluß  machte , nachdem das Zentrum  sich — aus
dem Saale entfernt hatte , um seinen stillen Freunden
von der Rechten den kleinen Gefallen  zu tun,
die M e h r h e i t zu haben und den Schlußantrag durch¬
drücken zu können. Als Vorwand für diese Schluß¬
macherei diente den Konservativen die bevorstehende
Rede des Abgeordneten Hosfmann . In Wirklichkeit
scheute  man nur die weitere Debatte über das Ver¬
hältnis zwischen schwarzer und blauer Reaktion . Ab¬
geordneter F i schb e ck war es, der diese Päne der

'Rechten sofort durchschaute und . die konservativen
Schlußmacher darauf festnagelte. Tie Besprechung der
Antwort des Ministers wurde durch den Gewalt-
st r e i ch der Rechten unterbunden . So schloß die Be¬
sprechung über die Interpellationen . Ter Vatikan
wird sich lächelnd die Hände reiben ! Wir aber werden
uns das Verhalten d.rr Konservativen merken.

*
Eine Äußerung des Kaisers.

Wie der „Reichsbote" mitteilt , ist von der Enzyklika
auch der Kaiser nicht angenehm  berührt worden. Ge¬
legentlich einer Abendtafel  kam das Gespräch allge¬
mein auch auf die päpstliche Auslassung. Der Kaiser sprach
sich dahin aus , daß sie geeignet sei, arge Verstimmung in
die evangelischen Kreise hineinzutragen und den konfessio¬
nellen Frieden zu gefährden, dessen Förderung er sich so
angelegen sein lasse. Es sei der dringlichste Wunsch des
Kaisers, daß die Angelegenheit nicht auf das politische
Gebiet hinübergezerrt werden möge; sic fei lediglich eine
rein konfessionelle Sache und vom kirchlichen Standpunkt
aus zu betrachten und habe mit Politik nichts zu tun.

Eine Erklärung der Kreissynode Wallau.
In der unter dem Vorsitze des Dekans Dt . Linden¬

bein - Delkenheim in Wallau  abgehaltenen Kreissynode
des Kreissynodalbezirks Wallau wurde einstimmig
folgende Entschließung angenommen: „Die Kreisfynode
Wallau empfindet mit der gesamten evangelischen
Christenheit die empörenden  Beleidigungen , die
der Papst der Kirche der Reformation in der Borromäus-
Enzyklika ins Gesicht zu schleudern wagte und weist diese
anmaßende Beschimpfung  durch einen ausländi¬
schen Priester, die von ebenso großer geschichtlicher
Unkenntnis als von maßlosem Haß  zeugt , mit
Entrüstung  zurück. Die Synode erblickt in dieser er¬
neuten Störung des konfessionellen Friedens einen ernsten
Anlaß, den Gemeindcgliedern den Anschluß an den evan¬
gelischen Bund zur Wahrung deutsch-protestantischer Inter¬
essen aufs dringendste zu empfehlen."

*

Italienische Kommentare zum Rückzug des Vatikans.
Kommentare der Erklärung des Vatikans bringen nur

„Meffaggero" und „Vita". Ersterer spricht von einem Gang
Roms nach Kanossa;  er bestreitet, daß die Enzyklika in
Deutschland falsch übersetzt worden sei und spottet darüber,
daß die Erklärung behauptet, die Enzyklika'habe m!t den
Angriffen auf den Protestantismus kein bestimmtes Land
gemeint. Demgegenüber seien alle ernsthaften Kommentar«
überflüssig, und es bleibe nur die Tatsache, daß der Vatikan,
der früher stets andere zum Gang nach Kanossa zwang, setzt
die Verfasser der Enzyklika desavouierte.  Das werde
sich wiederholen, so lange das Regiment Merry del Vals
dauere. Die „Vita" sagt, jeder Kommentar sei Zeitvcr-
schwendung; der Vatikan habe selbst das Geschick für einen

FemUeton.
Die Stätte des Längsten Erdbebens.
Ms vor anderthalb Jahren die Schreckenskunde von der

Vernichtung Messinas über die Alpen drang, da war es nicht
nur der beispiellose Umfang des Unglücks, der die Welt voll
schmerzlicher Teilnahme nach Sizilien blicken ließ; die vielen
Tausende von Fremden, die in der herrlichen Natur Ober¬
italiens und SizUiens Erholung und große Natureindrücke
gefunden haben, erinnerten sich alle der Königin Siziliens,
in deren Straßen sie vielleicht gewandelt waren, und die nun
über Nacht zu einem grauenvollen Kirchhof geworden waren.
Bei der neuen Schreckensbotschaft aus Unteritalien ist dies
anders. Nur bei wenigen werden Reiseerinnerungen wieder
lebendig, denn diesmal hat die Katastrophe am härtesten
die kleinen Ortschaften betroffen, die fernab des Fremden¬
stromes liegen und die doppelt hart unter ihrem Schicksal
zu leiden haben, weil sie trotz stolzer historischer Erinne-
rungen arm sind und den furchtbaren Folgen des Unglücks
nicht nüt den gleichen größeren Mitteln begegnen können
wie die wohlhabenden, glücklicheren Städte der Küste. In
Avellino, der Heimat der kriegerischen Samniter des Alter-
tums , das heute eine Kreisstadt von einigen 23 090 Ein¬
wohnern ist, ziehen die Bewohner voll Entsetzen, dem Schutze
vorangetragener Heiligenbilder ihr Schicksal anvertrauend,
zu dem altehrwürdigen Dome, der von der Baukunst der
ersten Jahrtausendwende noch heuteZeugnis ablegt. Die kleine
Stadt hat nur wenige ansehnliche Bauten, deren Konstruk¬
tion den Erdstößen Widerstand leisten mag, den Munizipal-
palast, das Präfekturgebäude, das große Zollhaus und das
Schloß des Fürsten von Avellino. Auf einer Anhöhe neben
der Stadt liegt das berühmte alte Heiligtum von Monte-
vergine, von dem die alte römische Legende erzählt, daß es
ein Lieblingsort des sittenstrengen Virgils war , der hier
den Berg bestieg, um das Orakel der Cvbele anzurufen.
Die Priester bereiteten ihm viele Hindernisse, aber Virgil
schlug auf dem Berge seinen Wohnsitz aus, in seinem Galten
pflanzte er wunderliche Zauberblumen und Strüucher. die

aus dem Orient kamen; noch jahrhundertelang soll der
Garten seine Zauberkraft bewahrt haben. Hierhin zog sich
auch im Jahre 1119 der heilige Viktor zurück, und 1182 wurde
auch die Kirche eingeweiht, zu der in jener Zeit die
Gläubigen in dichten Scharen von weither herbeipilgerten.
Aber auch in der neueren Geschichte Italiens , in den An¬
nalen des Risorgimento, spielt Avellino eine Rolle, denn
es zählt zu den ersten Städten , die sich dem Gedanken eines
geeinigten Italiens anschlossen, und im Kreise AveUino
wurde auch Mancini geboren, überall erzählen Ruinen und
alte Bauten Geschichten von einer fernen, glorreichen Tradi¬
tion, deren Trümmer in der Armut der Gegenwart doppelt
tragisch wirken. In Avella liegen mächtige Ruinen der
alten Stadt , die ein Bild von vergangener Größe heraus-
beschwören; hier befindet sich auch die berühmte Oskische
Inschrift, die von den Ureinwohnern Italiens erzählt. In
der Umgebung sind seltsam geformte Grotten und im Garten
der Colonna erhebt sich ein wundervoller Platanenbaum,
ein Stolz der Gegend, denn der alte Baum hat einen Um¬
fang von nicht weniger als 11 Meter. Calitri , das von dem
Erdbeben besonders schwer heimgesucht worden ist, zeigte in
den letzten zwei Jahrhunderten einen lebhaften Aufschwung,
der nun durch die neue Katastrophe traurig unterbrochen
wird. Benevento, die Rivalen von Avellino, das alte Malca
der Samniter , ist nach einer alten Sage von den Söhnen der
Circe und des Odysseus begründet worden. Die Römer
wandelten den alten Namen Malevento in Benevento um.
Die Stadt blühte damals kräftig empor, und der Aufschwung
erreichte seine Höhe, als die Langobarden den Ort zur
Hauptstadt ihres süditalienischcu Reiches erhoben. Damals
war Benevento die prächtigste Stadt ,der ganzen. Gegend.
Im 11. Jahrhundert bemächtigten sich die Päpste Bene-
vcntos. 1889 wurde die Stadt durch Garibaldi und die
Volksabstimmungvon der parthcnopeischen Republik losge¬
löst und Italien einverlcibt. In der wechselvollen Geschichte
des viel heimgesuchten Ortes spielt neben dem Kapitel der
Pest die Heimsuchung durch Erdbeben eine düstere Rolle.
Am Fuße eines Abhanges erheben sich die Häuser, schon von
weither sieht der Wanderer den mächtigen trajanischcn
Triumphbogen und das alte Schloß aus dem 14. Jahr¬

hundert, den noch älteren Dom, ein reizvolles monumentales
Bauwerk lombardisch-sarazenischen Stiles , das aus mäch¬
tigen gelblichen Marmorquadern ausgeführt ist. Die präch¬
tige Bronzetür ist in Konstaniinopel gegossen. Das Land
ringsum ist arm ; wenn auch fast in jedem Dorf Spuren
römischer Werke an eine längst dahin gegangene Blütezeit
gemahnen, so kämpfen die heutigen Bewohner bitter um ihr
kümmerliches Leben, und die neue Heimsuchung mit ihren
Schrecken und Verwüstungen trffst die Bauen: von Cam-
panien doppelt schwer.

Aus Kunst und Leben.
^ Königliche Schauspiele. In Lortzings romantischer

Oper „U n d i n e" hat gestern Herr Max Binder  sein Gast¬
spiel fortgesetzt. Er sang den Knappen Veit und wußte sich
mit dieser Ausgabe recht gut abzusinden. Daß seine Stinun-
mittel in bezug aus Kraft und Umfang nicht eben hervor¬
stechend sind, wurde schon neulich ausgesprochen; das Organ
zeigte sich aber doch fiir die leichtflüssige, einfach orchestrierte
Musik Lortziugs eher ausreichend, und gelvinnt immer durch
den fein und geschmackvoll angelegten Vortrag und die Ab¬
wesenheit aller störenden Unmanieren. Die Auftritts -Arie
des Veit ging noch etwas spurlos vorüber; frischer wirkte
das Duett mit Kühleborn; und recht hübsch gelang das Lied
vom Wein: es würde wohl noch mehr eingeschlagen haben,
wenn der Sänger seinen Platz mehr im Vordergrund ge¬
nommen hätte. Von den ungeheuerlichen Reiseabenteuern
wurde im 2. Akt dem dicken Hans mit gutem Humor be¬
richtet; und am sichersten zu Gebote stand dem Sänger der
Ausdruck für die kleinen sentimentalen Anwandlungen in
dem letzten Wiedersehens-Lied des 3. Akts: hier zeigte sichs
von neuem, daß das zarte, etwas umflorte Organ vornehm
geschult und auch für lyrischen Ausdruck empfänglich ist. Die
Textbehandlung ließ nur wenig zu wünschen übrig : mit den
S -Lauten hat Herr Binder noch zu kämpfen. Vermehrte
Leichtigkeit und Beweglichkeit im Gesangsausdruck, mehr
unbefangene Natürlichkeit in Spiel und Darstellung würden
wohl mit der Zeit noch erreichbar sein. Der junge Künstler,
der übrigens mit seinen ernkt geschnittenem Lantesken
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guten Rückzug  verloren , verstehe nicht einmal eine
Selbstdesavouierung in würdigem Tone  abzufassen
md habe so seine eigene Lage verschlimmert.

*
Eine neue Beschimpfung der Protestanten.

Während der „Osservatore Romano" seine vatikanische
-offiziöse Deutung der Enzyklika bringt, veröffentlicht vas
Lieblingsblatt des Pap  st es, die „Uniia Catoliea",
ans der Feder des geistlichen Chefredakteurs desselben
„Osservatore Romano" einen Leitartikel über die Enzyklika,
in dem er erklärt, der Papst habe vollkommen recht,
das verhängnisvolle Werk der Reformation der Korruption
des Gedankens und des Willens zuzuschreiben. Eine solche
Sprache sei angebracht, damit die tauben Ohren der
Protestanten die Wahrheit hörten  und sie
wieder auf den Weg des Heils zu bringen.

Politische Werstchr.
Dev Wechsel im Reichsbolortialamt.

Tie Verleihung der Brillanten zum Roten Adler¬
orden erster Klasse an Dernburg wie das außerordent¬
lich freundliche Handschreiben des Kaisers an den
scheidenden Staatssekretär , ferner der überaus herz¬
lich« Kommentar , mit dem die „N. A. Z." in einem
unten wiedergegebenen hochoffiziösen Entrefilet beu
Wechsel im Kolonialamt begleitet , alle diese Umstände
machen es wiederholt und in ungewöhnlicher
Weise weithin deutlich, daß sich Dernburgs Rücktritt
unter Verhältnissen vollzieht, wie sie vielleicht noch n i c
bei einem solchen Ereignis in Preußen -Deutschland zu
beobachten gewesen sind. Sowohl der Brief des
Kaisers wie der Artikel der „N. A. Z ." beweisen das.
An den Ausführungen in dem offiziösen Blatte ist es
besonders bemerkenswert , daß der Reichskanzler ihm
ausdrücklich erklären läßt , er habe auch die erfolgreiche
Art , wie Ternburg seinen letzten  parlamentarischen
Kampf durchgefochten, mit aufrichtiger Genug¬
tuung  begleitet . Verschiedentlich war es Herrn von
Bethmann -Hollweg vorgeworfen worden, daß er da¬
mals nicht im Reichstag erschienen sei und den Staats¬
sekretär gegen Herrn Erzberger  unterstützt habe.
Diesen Vorwurf wird aber Herr Ternburg selber schwer¬
lich jemals auch nur im stillen erhoben haben : denn er
war Manns genug , seine Sache mit eigener Kraft
durchzuführen, und man weiß, wie gut ihm das gelun¬
gen war . Neu an dem Artikel des Regierungsblattes
ist die Mitteilung , daß Dernburg seine Nücktrittsabsicht
schon vor Jahresfrist  dem damaligen Reichs¬
kanzler. also dem Fürsten Bülow , angekündigt hatte.
Damit wird nochmals bestätigt , daß für den Staats¬
sekretär im Kolonialamt politische  Beweggründe
maßgebend gewesen sind. Tenn wenn er, wie die
offiziöse Darstellung zu erkennen gibt , niemals in sach¬
lichen Gegensätzen zu Herrn v. Bethmann -Hollweg ge¬
standen hat . so wird das gewiß erst recht auf sein Ver¬
hältnis zum Fürsten Bülow zutreffen . Gleichwohl
fühlte er sich, etwa im Juni 1909, gedrungen , Bülow
feinen Rücktrittswunsch mitzuteileir . Das kann nichts
dnderes heißen, als daß Ternburg damals schon genau
dorhersah, der schwarz-blaue Block werde die von ihm
'energisch mitgemachte Bülowsche Blockpolitik zum
Scheitern bringen und die Reichsfinanzreform dursti»
seine Machenschaften verderben . Mit dieser Wendung
der Tinge wollte Ternburg nichts zu tun haben, und
darum war bereits vor einem Jahre sein Entschluß
gefaßt . #

Ter „Reichsanzeiger " gibt die Erteilung der nach¬
gesuchten Dienstentlassung des Staatssekretärs des
Reichskolonialamtes , Wirklichen Geheimen Rates
Dernburg , unter Verleihung der Brillanten zum
Roten Adlerorden erster Klasse und die Ernennung des
Unterstaatssekretärs des Reichskolonialamtes von

Zügen durchaus nichts Busfomäßiges im Aussehen hat,
fand gestern beim Publikum (außer Abonnement) recht
freundliche Aufnahme. — Die Vorstellung bot auch sonst noch
manch Erfreuliches. Neben Frau Hans-Zöpsfel in der Titel¬
rolle gefiel Frau Engelmann - Göttlich  als
Berthalda : ihr kerniger, in der Höhe etwas angestrengter,
sonst aber wohllautender Sopran kam der undankbaren
Partie recht zugute. An Stelle des Herrn Geisse-Winkel
sang Herr T r o t tzsch (von hier) den Kühleborn mit gutem
Gelingen; vor dem häufigen Überspannen des Tones wäre
aber im Interesse des Sängers selbst zu warnen. Die
übrige Besetzung bot gut Bekanntes. O. I).

* Kurhaus . Zu dem gestrigen volkstümlichen Vokal-
ititb Instrumental - Konzert  war der hiesige
„Männergesang - Verein"  zur Mitwirkung heran¬
gezogen worden, dessen Beliebtheit es wohl in erster Linie
zuzuschreiben ist, daß trotz der Hochsommerhitze und trotz des
Mtlitärkonzertes tm Garten der Saal nicht zu viel Lücken
aufwies. Eine Anzahl der wirulngsvollsten Repertoire
nummern des Vereins brachte das Programm : „Nacht¬
gesang im Walde" von Schubert, „Die beiden Särge " von
Hegar, „S-kurmerwachen" von Reumann und einige Volks¬
lieder. über die Ausführung der Gesänge ist nur Günstiges
zu berichten. Daß ein Verein von solcher Intelligenz den
einfachsten Regeln für den Chorgesang in bezug auf Aus¬
sprache, Rhythmus und Dynamik in jeder Weise gerecht
wird, ist ja selbstverständlich; gestern überraschten die Dar¬
bietungen namentlich durch tadellose Intonation Die beste
Leistung des Abends war Hegars „Die beiden Särge ". Hier
kamen namentlich in den Forte-Stellen die prächtigen stimm¬
lichen Qualitäten des Vereins zu mächtiger Entfaltung.
Das Kur - Orchester  sorgte durch einige wohlgelungene
Vorträge — darunter Brahms ' „Akademische Fest-Ouver-
ture" und Tschaikowskys Ouvertüre „1812" — für erfreuliche
Abwechslung. Die Chorvorträge dirigierte Kapellmeister
Mannstaedt,  der Leiter des „Wiesbadener Männer¬
gesang-Vereins", die Orchestervorträgeder Kurkapellmeister
Ugo Aff erni:  beide beim Publikum so beliebte Dirigenten
wurden durch lebhaften Beikall ausgezeichnet. - ck.

Lindequisk unter Verleihung des Charakters als Wirk¬
licher Geheimer Rat mtt dem Prädikat Exzellenz zuni
Staatssekretär des Reichskolonialamtes und seine Be¬
auftragung mit der Stellvertretung des Reichskanzlers
in, Gejchäftskreis des Reichskolonialamtes nach Maß¬
gabe des Gesetzes vom 17. März 1878 bekannt . ^

Der neue Staatssekretär steht im kräftigsten
Mannesalter , nämlich im 48. Lebensjahre . Er kam
1894. als Hilfsarbeiter des Landeshauptmanns nach
Windhuk und wurde 1895 zu dessen Stellvertreter er¬
nannt . Im Januar 1900, also während des Buren¬
krieges, wurde er mit dem Generalkonsulat in Kap-
stad  t beauftragt und wußte dort trotz der schwierigen
Zeit als Nachfolger eines untüchtigen Vorgängers die
deutschen Interessen , soweit es in seinen Kräften stand,
zu wahren . Als der Gouverneur Leutwein  im
Herbst 1904 während des unheilvollen Ausstandes von
seinem Amt zurückgetreten gewillt war , wurde Linde-
guist zu Unterhandlungen über die Übernahme dieses
Postens nach Berlin berufen . Im August 1905 endlich
erfolgte seine Ernennung . Noch nicht zwei Jahre je¬
doch sollte er diese Stellung bekleiden, und nur ein
Jahr war er draußen , im Sommer 1906 wurde er
wieder beimberufen . um bei den parlamentarischen
Verhandlungen wegen der südwestafrikanischen Kriegs-
forderungen mitzuwirken und nach der Bewilligung
des Kolonialamtss durch den Reichstag wurde er am
22. Mai 1907 zum Unterstaatssekretär in diesem er¬
nannt . Lindequisk rsi also zweifellos eine in den
kolonialen Angelegenheiten sehr erfahrene Persönlich¬
keit. Er kennt Südwestafrika genau und hat im vori¬
gen Jahre auch Ostafrika bereist. Mit den Intentionen
Dernburgs war er sicherlich gut vertraut : ob er aber
diesen Intentionen entsprechend die Kolonialverwal-
tug weiterführen wird , das ist nicht ebenso sicher.

*

Der Tank des Kaisers.
Tie „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt:

Dem Staatssekretär Ternburg ging anläßlich seines
Ausscheidens folgendes allerhöchste Handschreiben zu'
„Da Sie zu meinem Bedauern aus dem Wunsche
bestanden  haben , aus Ihrem Anne als Staats¬
sekretär des Retchskolonialamts entlassen zu tverden,
Hobe ich mich entschlossen, Ihnen durch Order vom
heutigen Tage den erbetenen Abschied in Gnaden zu
bewilligen. Ich spreche Ihnen hierbei meine v o l l st e
Anerkennung  für die hervorragenden Dienste
aus . die Sie sich in vierjähriger , an Erfolgen
reicher Arbeit  um die Entwickelung des deutschen
Schutzgebiets erworben haben. Als Zeichen dieser
meiner Anerkennung habe ich Ihnen die Brillanten
zuni Roten Adlerorden erster Klasse verliehen . Die
Generalordenskommission ist beauftragt , Ihnen_  die
Tekoration zugeheu zu lassen. Ihr wohlgeneigter
Kaiser und König Wilhelm I . ß ."

Dazu bemerkt die „Norddeutsche Allgem. Zeitung " :
Die Worte hoher Anerkennung , womit Se . Maje¬

stät dem Entlassungsgesuch entsprochen hat , werden
überall Zustimmung finden . Tie Tatsachen, worauf
sich die kaiserlichen Worte beziehen, bedürfen nicht der
Aufzählung im einzelnen. Sie füllen , eine verhält¬
nismäßig kurze Amtsperiode  aus und sind
daher im frischen Gedächtnis . Wenn Staatssekretär
Ternburg sich nicht hat entschließen können, sein Am:
noch weiter fortzuführen , so ist das Bedauern
darüber nicht am wenigsten lebhaft bei dem Reichs¬
kanzler.  der in ihm einen tatkräftigen , unermüd¬
lichen. sachverständigen Mitarbeiter auf einem Gebiete
geschätzt hat , das doch wesentlich erst durch Deru-
b u r g s Tätigkeit zu einem verheißungs¬
vollen Fruchtfeld  geworden ist. Es heißt nur
der ausgezeichneten Arbeit des scheidenden Staats¬
sekretärs gerecht werden, wenn wir feststellen, daß er
dabei in seder Beziehung sich des vollsten Ver¬
trauens  beim Reichskanzler erfreuen konnte, daß
in keinem einzigen Falle eine sachliche oder persönliche

C. K. Die Erinnerungen einer Jugendfreundin Robert
Schumanns. Man schreibt uns aus Heidelberg: Für viele
Verehrer Robert Schumanns dürfte es in diesen Tagen der
hundertjährigen Wiederkehr seines Geburtstages nicht un¬
interessant sein, zu erfahren, daß noch heute eine Persönlich¬
keit lebt, die mit Robert Schumann während seines Heidel¬
berger Aufenthaltes in engem persönlichen Verkehr gestanden
hat. Es ist eine hochbetagte, aber geistig und körperlich
äußerst rüstige Dame, Fräulein Elise Ritzhaupt, die nach wie
vor in Heidelberg ihren Wohnsitz hat. Die ehrwürdige Dame
steht heute im 80. Lebensjahr; ihre erstaunliche Gedächtnis-
frische erlaubt es ihr, die Besucher mit interessanterr Er¬
innerungen gerade aus Schumanns Leben und Vergangen¬
heit zu unterhalten. Robert Schumann wohnte als Student
von Michaelis 1829 bis Michaelis 1830 bei ihren Eltern,
allerdings, wie die Erzählerin gleich hinzufügt, weniger,
um zu studieren, als vielmehr um sich der Musik zu widmen.
Der Studiosus Schumann hat während dieser Zeit mit
allen Gliedern der Familie Ritzhaupt in freundschaftlicher
Weise verkehrt. Mit Freuden schwelgt die Greisin in der
Erinnerung , wie der junge Musikus den Klavierübungen des
jungen Mädchens freundliche Aufmerksamkeit schenkte und es
in der edlen Kunstbetätigung durch Rat und Tat anspornte
und ermunterte. Er sek ein immer netter und liebens¬
würdiger Gesellschafter und ein feiner Mann gewesen, er¬
zählte die alte Dame. Besonders befreundet sei Schumann
mit ihrem Bruder gewesen, dem späteren, vor einigen
Jahren in Karlsruhe verstorbenen Geh. Regierungsrat Ritz¬
haupt. Mit diesem und mit dem späteren bekannten Rechts¬
gelehrten Thibaut , der nur 3 Jahre älter war als Schu¬
mann, verknüpfte Schumann ein echtes, wahres Freund¬
schaftsband, das während seines Heidelberger Aufenthaltes
auf den gemeinsam unternommenen Spaziergängen
(Heiligenberg!) immer inniger wurde. Schumann beab¬
sichtigte sogar, mit seinen gelehrigen Freunden und Schülern
ein gemeinsames Konzert zu veranstalten. Diesen Plan
mußte er aber ausgeben, da er inzwischen erkrankte, wie
überhaupt seine Gesundheit schon damals nicht die beste war.
Auch über die nach dem Urteil der Erzählerin vermeintliche
Ursache der Krankheit und des allzu frühen Ablebens des

Differenz sich zwischen ihnen einstellte. . Ter -Staats¬
sekretär war daher auch in allen sein Ressort angeven-
den Fragen des Rückhalts bei dem Reichskanzler sicher;
dieser hat auch die erfolgreiche Art , wie Dernburg
seinen letzten parlamentarischen Tag  durch-
gewehten hat , mit aufrichtiger Genugtuung  be¬
gleitet . Bestätigen können wir freilich auch,daß  die
Rücktrittsabsichten Dernburgs nicht aus jüngster
Zeit  stammen . Ter Staatssekretär kündigte sie be¬
reits vor I a h r e s f r i st dem damaligen Reichs¬
kanzler an und wiederholte sie dann dem jetzigen Reichs¬
kanzler bei dessen Amtsantritt.

Es ist des e r st e m a l, daß ein Staatssekretär , der
nicht nebenher Minister war , bei seinem Rücktritt , und
noch dazu einem freiwilligen und aus politischen Grün¬
den erfolgenden Rücktritt , ein Schreiben des Kaisers
auf den Weg erhält . Herr Dernburg hat , das kann
man wohl jetzt sagen, Gelegenheit gehabt, dem Kaiser,
der sein Bleiben wünschte, persönlich die Gründe seines
Rücktrittes darzulegen . Don diesen Gründen steht in
dem Handschreiben nichts, aber um so mehr ist es als
politisch wertvoll anzuerkennen , daß der Kaiser nun
offen kundgibt , daß er Dernburgs Rücktritt bedauert.

Preußischer Landtag.
Abgeovdiretenhau».

FortsetzungI>eS Drahtberichts in der Morgen-AuSgave.
Berlin, 9. Juni.

Nachdem der Abg. Gyßling  gesprochen hat. erklärt,
wie schon mitgeteilt, Präsident v. Kröcher, daß Schluß der
Besprechung beantragt wird von den Abgg. v. Arnim-Züse-
dom (kons.) und Dr . Jderhoff (freikons.). (Stürmischer
Widerspruch links.)

Als nächster Redner ist zum Wort gemeldet der Abg.
Hoffmann (Soz.). Der Schlußantrag wird von der Rechten
angenommen; das Zentrum hatte den Saal verlassen, auch
Ministerpräsident v. Bethmann - Hollweg  verläßt
den Saal.

Abg. Hoffmann (Soz . szur Geschäftsordnung)) : Ich
konstatiere vor dem Lande (Gelächter rechts.), daß es mir
durch diesen Schlußantrag unmöglich gemacht worden ist,
die Ansichten meiner Partei hier zu vertreten. Ich nehme
an, daß das nur aus Furcht geschehen ist, weil man Angst
davor hatte, daß von unserer Seite über die Beziehungen
des Zentrums zu den Konservativen gesprochen wird. Ich
wollte den Standpunkt meiner Freunde hier vertreten, der
in der Sache ein ganz entschieden anderer  ist als der der
anderen Redner. Sie ließen mich nicht zu Worte kommen,
ich verspreche Ihnen dafür , 100Austrittsver-
sammlungen  aus der Kirche zu halten. (Heiterkeit.)

Abg. Winkler (kons.) : Wenn in diesem Hause über
religiöse Dinge geredet wird, so wollen wir, daß es in
Formen  geschieht, die der Würde  dieses Gegenstandes
entsprechen. (Lebhafter Beifall rechts; Lachen der Sozial¬
demokraten.) Nach den Erfahrungen, die wir mit dem von
den Sozialdemokraten gemeldeten Redner gemacht haben,
mußten wir gewärtig sein, daß seine Ausführungen (Zu¬
rufe links: P er s ö n l i ch!). <

Präsident v. Kröcher: Erstens hat er nicht das Wort zn
einer persönlichen Bemerkung, und zweitens halte ich das,
was er sagt, noch zur Geschäftsordnung für zulässig und
damit ist die Sache erledigt.

Abg. Winkler (kons.) : Wir mußten nach unseren Er¬
fahrungen gewärtig sein, daß die Ausführungen des Alrg.
Hoffmann der Würde des Gegenstandes nicht entsprechest
würden und nicht dem Ernste, von dem unsere Verhäng
lungen bisher getragen waren. Wir wollen nicht, daß bte|e
Verhandlungen durch einen Mißklang gestört werden und
wünschen, daß sie so, wie sie bisher verlaufen sind, ins Land
gehen und nicht mit einem Mißklang enden. Dadurch recht,
fertigt sich unser Schlußantrag. (Unruhe links.)

Äbg. Hoffmann (Soz .) : Der Abg. Winkler hat durch die
Worte „wir wollen" am besten gekennzeichnet, wie zutreffend
meine vorhergehende Bemerkung war. Daß er nebenbei

großen Komponisten machte die Erzählerin eine Andeutung
Schon als ganz junger Mann war Schumann dem Alkohol
in jeglicher Form sehr wenig abhold, und mit stiller Weh¬
mut erinnert sich Schumanns Jugendgesähttin , daß dieser
es aus Spaziergängen nicht verschmäht habe, selbst
Flasche mit „Kölnischem Wasser" zu greisen, um seine krank¬
hafte Sucht zu stillen. Diese traurige Tatsache wird ja auch
durch die spätere leidensvolle Krankheit und den frühzeitige^
Tod Schumanns, sowie durch sonstige mancherlei Episoden
aus seinem Leben nur erhärtet. „Pfeife — die sonst damals
vorherrschendwar — rauchte Schumann nicht", so erzählt
Fräulein Nitzhaupt, „wohl aber Zigarre , wie er überhaupt
etwas „Extraes" liebte!" Noch an manches Musikgeschichte
liche und anders Ereignis denkt die würdige Dame mit
Freuden zurück, besonders an den denkwürdigenBesuch der
Jenny Lind in Heidelberg. Die zahlreichen Korrespon¬
denzen, Handschriften usw. Schumanns, die sich noch heut«
im Besitz der Familie Ritzhaupt befinden, werden von dieser
natürlich mit vollem Recht als eine Art Reliquie behütet und
bewahtt.

Bildende Kunst und Musik.
Zum 100. Geburtstag Robert Schumanns wurd,

in Dresden  eine Gedenktafel  aus schwarzem,
poliertem, schwedischem Granit an dem Hause Rettbahn-
stratze 24, in dessen erstem Obergeschoß der Kompomst
vom 1. September 1846 bis zum 1. September 1850 ge¬
wohnt hat, an Stelle einer früher angebrachten, verwitter¬
ten !" asel durch den Dresdner Tonkünsilerverein feierlich
angebracht.

Zum 1. Oktober gedenkt der Direktor der großherzog.
ltchen Kunstschule in Weimar,  Professor Hans Olde
sein Amt niederzulegen. Er hat es acht Jahre lang per'
waltet und wünscht jetzt, um sich mehr seinen künstlerische^
Arbeiten widmen zu können, von seinen Amtspflichten be¬
freit zu werden. Doch wird Olde auch in Zukunft als Lehren
in Zusammenhang mit der Hochschule bleiben. Zu seinem
Nachfolger dürste der bereits seit zwei Jahren an der Wet-
mor-r Kunstschule wirkende Maler Professor Fritz Macken,
se  usen werden.
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auch noch Spiritist ist und es im voraus wußte, was ich für
Ausführungen machen würde, ist mir allerdings neu.
(Heiterleit.) Ich wollte den Standpunkt meiner Partei dar¬
legen, daß wir uns nicht auf das Gebiet des Kultur¬
kampfes  locken lassen sollten. Angesichts dieser Tatsache
Ist das , was Sie ausführen,

nichts weiter als eine faule Ausrede, weil Sie fürchten,
thr Techtelmechtel mit dem Zentrum könnte hier im richtigen

Lichte dargestellt werden.
Präsident v. Kröcher: Der Ausdruck „faule Ausrede¬

gegenüber einem Abgeordneten ist doch Wohl etwas un¬
freundlich. (Heiterkeit .)

Abg. Fischbeck(Vpt.)r Durch den Schluß der Debatte
ist es mir unmöglich  geworden , im Anschluß an die
Ausführungen des Abg. Ghßling über

gewisse Beziehungen von Konservativenund Zentrum
die Unterstützung, welche die Konservativen gerade in solchen
Dingen, wie den jetzigen, gewähren, etwas näher  zu be¬
leuchten. Es war aber auch gar nicht nötig, weiter dar¬
über zu sprechen, denn die Tatsache, daß nach getroffener
Abmachung das Zentrum bei der Abstimmung über den
Schlußantrag den Saal verlassen  hat , redet
Bände. (Zustimmung links.)

Abg. Dr . Friedberg (natl .) : Es ist ja eine Sache für
sich, ob Herr Winkler aus der angeführten Absicht heraus
sich für berechtigt hält, einen Redner mundtot zu macyen.
Aber wir müssen doch die Rücksicht verlangen, daß unrer
dieser seiner Absicht nicht die anderen Parteien mitleiden.
(Lebhafte Zustimmung.) Wir sind durch den Schluß ver¬
hindert worden, durch unseren Vertreter zu der Erklärung
des Reichskanzlers Stellung  zu nehmen.

Abg. v. Pappenheim (kons.) verzichtet aufs Wort.
Gras Praschma (Zentr., mit lebhaftem Aha!  von der

Linken begrüßt) : Gegenüber den Ausführungen des Abg.
Fischbeck stelle ich lediglich fest, daß wir ausdrücklich erklärt
haben, daß wir uns nicht an der Debatte beteiligen wollten.
Wir haben daher auch vorher nicht für die Besprechung ocr
Interpellationen gestimmt. Da wir die Kompetenz des
Lairdiags für diesen Gegenstand nicht anerkennen, ist es so¬
mit auch ganz natürlich, daß wir bei dem Schlußantrag
einfach nicht mitgestimmt haben. (Lachen links.)

Abg. Du. Lohmann (natl.) : Ich bedauere, durch den
Schluß der Debatte verhindert zu sein, Stellung zu nehmen
zu der Erklärung des Ministerpräsidenten, besonders zu
ihrem zweiten Teil, ebenso auf die Erklärung des Zen¬
trums  ausführlicher einzugehen, daß es verhindert sei,
sich an der Debatte zu beteiligen. Das Zentrum ist be¬
kanntlich nicht eine konfessionelle  Partei , wie konrmt
es also zu solch einer Erklärung?

Es folgt die zweite Lesung der Vorlage über
die Erhöhung der Zivilliste

um 3l/2 Millionen Mark.
Abg. Dr . v. Jazdzewski (Pole) erklärt namens seiner

Freunde, daß es ihnen infolge der Polenpolitik sehr schw e t
werde, zuzustimmen. Aber aus sachlichen Erwägungen
heraus seien sie doch zur Annahme des Gesetzes bereit.
Dem Kaiser, was des Kaisers ist! Aber auch für uns
Achtung vor unseren natürlichen Rechten!

Abg. Dir. Fttcdberg (natl.) : Die Kommissionsbe¬
ratung hat uns von der Notwendigkeit der Vorlage ohne
Abstriche überzeugt. Wir werden ihr zustimmen.

Abg. Hofsmnnn (Soz.) : Die Polen küssen den Garde-
kürassiersticfel, der sie tritt . Die vertraulichen Verhand¬
lungen der Regierung mit den bürgerlichen Parteien
zeigen, daß bei der Vorlage etwas verborgen bleiben muß.
Wenn die Krongüter wirklich wenig abwersen, so sollte die
Krone ihre beschäftigungslosen Mitglieder Landwirtschaft
lernen und sie dann die Güter bewirtschaften lassen. Der
Redner geht ausführlich auf die Sozialresorm ein. Der
Grundsatz, in dem der Präsident Neulich Hochverrat sehen
wollte, ist mit Erlaubnis des Präsidenten in dem amtlichen
Handbuch des Hauses abgedruckt. Dem Finanzminister gebe
ich die Zensur: Statistik schwach, Kopfrechnen auch! Mit
feiner Rechenkunst könnte der Finanzminister nicht mal als
^letzter Buchhalter in einem kleinen Geschäft fungieren. Das
hat ihm GW inn er neulich bewiesen. (Unruhe rechts.)

Die Krone, die einen solchen Verteidiger hat, könnte
einem beinahe leid tun.

(Unruhe rechts.) Die Zentrumspresse rebelliert schon gegen
;Me Erhöhung der Zivilliste, ein Blatt nennt sogar' die
Parteien , die dafür stimmen, Höflingspack. Das Zentrum
aber macht mit, es muß eben den schwarz-blauen Block zu-
sammenhalten, der ja durch die Enzyklika-Affäre in ernster
Gefahr ist. Mir ist noch sehr zweifelhaft, ob die Worte des
Papstes nicht b este l l t e Arbeit  sind ! (Heiterkeit.) Den
Wählern werden schon die Augen aufgehenI Zu Philipp»
sehen wir uns wieder! (Stürmische Heiterkeit.)

Finanzminister v. Rheinbaben: Die Krone hat zweifel¬
los das Verfügungsrecht über die Revenuen der Domänen
und Forsten. Die Krone hat sich seinerzeit darauf be¬
schränkt, nur eine Revenue von 2y2 Millionen Taler zu
ziehen und den übrigen wertvollen Besitz für den Staats-
kredit Herzugoben. Das ist in der Tat ein großer Mt vor
Selbstlosigkeit dem Staate gegenüber gewesen. (Wider¬
spruch der Sozialdemokraten.)

Präsident v. Kröcher: Ich bitte die Herren, die vor¬
treten, keinen Zwischenruf zu machen. Diejenigen, die
Zwischenrufe machen wollen, bitte ich, auf ihren Plätzen zu
bleiben. (Heiterkeit.)

Finanzminister v. Rheinbaben: Wer soll uns die
Schlösser,  die eine schwere  L a st für die Krone sind,
abkaufen? Melleichk nehmen uns die Sozialdemokraten ein
paar Dutzend ab.
Unsere ganze Gesetzgebung dient dem Interesse der Arbeiter.
(Sehr richtig! rechts.) Selbst von sozialdemokratischer
Sette ist die Besserung der Lage der Arbeiter anerkannt
worden. Di« Löhne haben sich um 38 Prozent, die Kosten
des Lebensunterhalts um 25 Prozent vermehrt. In den
erhöhten Löhnen tragen die Arbeitgeber auch noch die Bei¬
träge der Arbeiter. (Zuruf des Abg. Leinett: Der hat ja
keinen Schimmer von Ahnung! — Präsident
v. Kröcher bittet den Abg. Leinert, nicht zu viel Zwischen¬
rufe zu machen. — Mg . Leinert: Das ist aber doch zu toll.
— Präsident v. Kröcher ruft den Abg. Leinert zur Ordnung.)
Wären die Löhne wirklich so unerhört schlecht, so wäre es
unerhört, daß die sozialdemokratischenGewerkschaften so
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hohe Abgaben erheben. (Zustimmung rechts.) Bon 1881
bis 1907 sind diese Abgaben von 6,68 M. aus 27 M. gestiegen.
(Hört! Hört ! rechts; Lärm bei den Sozialdemokraten. Abg.
Dr. Liebknecht ruft : Was geschieht aber auch mit dem Geld!)
Damit wird die sozialdemokratische Agitation gemacht! (Zu¬
ruf bei den Sozialdemokraten: Unverschämte Behauptung !)
Die Sozialdemokratie hat kein Recht, sich als Vertreier oer
Arbeiterschaft zu gelieren. Sie vertritt von 19 Millionen
Arbeitern nur 1,8 Millionen. Von den Urwahlberechtigten
haben bei der letzten Landtagswahl nur 7,29 Prozent für
die Sozialdemokraten gestimmt. (Hört ! Hört ! — Zuruf
bei den Sozialdemokraten: Bei diesem Wahlrecht!) Run,
wir haben dieses Wahlrecht noch und vottäufig darf die
Sozialdemokratie nicht im Namen der preußischen Arbeiter
sprechen.

Abg. Frhr . v. Zedlitz stimmt namens seiner Freunde
den Vorlagen zu.

Abg. Fischbeck(Dpt.) : Meine Freunde haben sich in der
Kommission von der Notwendigkeit der Forderung der
Regierung überzeugt und werden für die Vorlage stimmen.
Der Modus, die Mittel für die Theater von der übrigen
Krondotation besonders zu bewilligen, entspricht einer
Forderung Virchows aus dem Jahre 1889. Aber auch wenn
wir uns nicht dazu entschließen könnten, für die Vorlage
zu stimmen, würden wir noch eine Gemeinschaft mit
den Sozialdemokraten  entschieden ablehnen müssen.
(Sehr richtig bei der Volkspartei.) Wenn der Abg. Hosf-
mann vorschlug, man sollte seine Zustimmung zur Vorlage
van der vorherigen Bewilligung gewisser Rechte des Volkes
abhängig Machen, so ist das ein bedauerlicher Rückfall in
den Absolutismus, den wir vom konstitutionellen Stand¬
punkt nicht mitmachen können. Wir glauben, daß unser
Standpunkt vom Volk verstanden wird und fürchten nicht
die Drohungen des Abg. Hosfmann. (Beifall bei der
Volkspartei.)

Abg. Herold (Zentr.) stimmt den Vorlagen zu.
Die Vorlagen werden darauf in zweiter und nach

kurzer Debatte auch in dritter Lesung genehmigt.
Beim Gesetz, betreffend die öffentlichen Feuer¬

versicherungsanstalten  empfehlen Abg. Do.
Wendtlandt (natl.) und Minister v. Moltke Annahme.

Das Haus vertagt die Wetterberatung der Vorlage
auf Freitag 11 Uhr. Außerdem: Wahlprüfungen; Woh-
nungsgeldzuschuß; Anträge. — Schluß 4% Uhr.

Deutsches Amck.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Das Befinden des

Kronprinzen  hat sich wesentlich gebessert. Die Schwellung
der Wange hat bedeutend abgenommen. so daß der Kronprinz
bereits in den nächsten Tagen seine Repräsentationspflichten
erfüllen kann. — Wie das „B. T ." hört, soll in der kronpttnz-
lichen Familie im Herbst ein freudiges Ereignis zu erwarten
sein. Die Kronprinzessin legt sich deshalb bereits auf der
Reise nach Schwerin zur Taufe ihres Neffen, die sie gestern an¬
trat , Schonung auf.

tz . Die Herbstdispositionen des Kaisers. Es wurde ge¬
meldet, daß der Kaiser im Herbst auf Einladung des Königs
Karol von Rumänien an den rumänischen Armeemanövern
in der Dobrudscha teilnehmen werde, und ebenso wurde eine
Begegnung des Monarchen mit dem König von Italien in
Aussicht gestellt. Wie wir hören, handelt es sich hier um
Gerüchte, die keine Bestätigung finden. Es dürfte dagegen
erinnerlich sein, daß der Kaiser einer Jagdeinladung des
Erzherzogs Friedrich nach Bellye Folge zu leisten gedenkt.
Im September will der Herrscher dem Kaiser Franz Joseph
einen Gratulationsbesuch abstatten.

* Das Befinden des wütttemllergischen Königs. Gegen¬
über alarmierenden Nachrichten, die über eine Erkrankung
des Königs Wilhelm umlausen, stellt der „Siaatsanzciger"
fest, daß das Befinden des Königs nichts zu wünschen lasse.
Eine ernstliche Ettrantung habe niemals bestanden.

* über die Vermählung des Prinzen Fttedrich Wil¬
helm von Preußen mit der Pttnzesstn Agathe von
Ratibor  wird noch aus Potsdam gemeldet: Nachdem
der Kaiser aus das Wohl des Brautpaares getrunken hatte,
spielte die Musik: „Wir winden dir den Jungfernkranz".
Nach der Tafel und der allgemeinen Gratulation begaben
sich die Fürstlichleiten in die unteren Räume des Palais,
wo die Prinzessmnenkroneden Beamten des Hausschatzes
wieder überliefert wurde, während die Gräfin Pückler im
Muschelsaale die Verteilung des Strumpfbandes
vonrahm. Das jungvermählte Paar reiste sodann, wie schon
mitgeteilt, nach Schloß Seitenberg ab. Der Kaiser hat der
Braut den Luisenorden mit der Jahreszahl 1813/14 ver¬
liehen. — Oberhofprediger Dry ander  hat bei der Trau¬
ung des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen mit der
katholischen  Prinzessin von Ratibor übrigens aus die
Verschiedenheit des Bekenntnisses angespielt, dem Braut
und Bräutigam angehören, und hinzugefügt: bei Ehen, die
im Himmel geschlossen würden, könne nur ein Wettstreit
entstehen, welche Kirche reicher sei an Liebe.  Diese
Äußerung des Oberhofpredigers hebt sich von einem dop¬
pelten Hintergründe ab. Einmal von der Borromäus -Enzy-
klika des Papstes Pius X., die durch den Mangel an
Liebe  für die protestanttschenChristen charakterisiert ist,
sodann von der Verurteilung der Mischehen durch die katho¬
lische Kirche, eine Verurteilung, die ebenfalls durch Man¬
gel an Liebe  für die protestantischen Christen gekenn¬
zeichnet wird. „Bei gemischten Ehen", so heißt es wörtlich
in dem vom Fürstbischöflichen Ordinariate zu Breslau hcr-
ausgegebenen Katechismus, „ist wohl zu bedenken, daß die
Kirche solche Ehen mit vollem Recht mißbilligt und dieselben
nicht gestattet, wem, nicht wichtige Gründe vorliegen und
die katholische Erziehung aller Kinder vorher sicheraestellt
ist." Das letztere ist in diesem Falle nach den bestehenden
Bestimmungennatürlich nicht geschehen.

* Die Rcichötagsstichwahlin Jauer -Bolfenhain. Bei
der Stichwahl erhielten Büchtemann (Fottschr . Volksp.)
9410, Proll (Soz.) 7916 Stimmen. Büchtemann ist gewählt.
Bei der Ersatzwahl am 1. Juni erhielten: Proll 6483 °,
Büchtemann 6429, Straffer (kons.) 3878, Herschel (Zentr)
3823 Stimmen. Das Zentrum hatte offiziell Wahlenthaltung
proklamiert, aber diese Parole scheint nicht überall befolgt
worden zu sein; viele Zentrumsleute dürsten für den
Sozialdemokraten  gestimmt haben. Dagegen hat
der größte Teil der Konservativen Herrn Büchtemann als
dem „kleineren übel " seine Stimme gegeben.

Freitag , 46 . Juni 1816 . Sette

* Die ReichStagscrsatzwahl in Ueckermünde-Usedom»
Wollin. Bis 10y2 Uhr abends wurden für v. Böhlen-
dorsf - Külpin (kons .) 6065, für Justizrat Herren-
dörsfer (Fortschr . Volksp.) 4299 und für Patteisekretär
Kuntze (Soz.) 7789 Stimmen gezählt. Es hat Stich¬
wahl  zwischen dem Konservattven und dem Sozialdemo¬
kraten stattzufinden. Die Wahlbeteiligung betrug 68 Prozent
gegen 79 Prozent im Jahre 1907. Es fehlen noch die Resul¬
tate einiger kleineren Ottschaften. 1907 erhielt in der Haupt¬
wahl der Konservative v. Böhlendorff, der frühere Abge¬
ordnete des Wahlkreises, 8156 Stimmen, gegen damals
haben die Konservativen also mehr als
2000 Stimmen verloren,  der inzwischen durch einen
Ballonunsall ums Leben gekommene Freisinnige Delbrück er¬
hielt 6353 und der sozialdemokratische Kandidat 6113 Stim¬
men. In der Stichwahl fielen davon auf die Freisinnigen
11011, aus die Konservativen 9415 Stimmen.

* Die Folgen der Maßregelung eines liberalen Arztes.
Die Kreisverwaltung Johannisburg hat der „Königsberger
Hartungschen Zeitung" zufolge die Schließung  des
Kreiskrankenhausesam 1. Juli beschlossen, weil kein Er-
s a tz oder Vertretung für den gemaßregelten Dir. Thomalla,
den liberalen  Führer im Wahlkampfe, gefunden wurde.
Die „Hattungsche Zeitung" verlangt das Eingreifen der Re¬
gierung, da das Krankenhaus das einzige im Kreise sei.

Dx§r und Flotkr.
Der Kaiser gegen die Liebesmähler. Der Kaiser soll

nach Blättermelbungen Stellung gegen die überhandnehmen-
den Liebesmähler im Heer und in der Flotte genommen
haben. Das Vorgehen des Kaisers soll durch gewisse Vor¬
fälle der letzten Zeit veranlaßt worden sein und wettere
Maßnahmen gegen einen übettttebenen Luxus an gewisse«
Stellen nach sich ziehen.

KearmretM.
Die Eröffnung der Kammer. Die Kammertagung wurde

Donnerstagnachmittag eröffnet. Sämtliche Tribünen waren
voll besetzt. B r i s s o n nahm den PrästdeMenplatzein und
hielt eine Ansprache, in der er besonders daraus hinwies,
daß Frankreich alle Freiheiten, deren es sich heute erfreue,
der Republik zu verdanken habe. Redner spendete ferner
der weltlichen Schule und dem allgemeinen, gleichen Stimm¬
recht Lob und sprach die Hoffnung aus , daß die nunmehr
begonnene Legislaturperiode sich die Lösung der sozialen
Reformen zur Ausgabe machen werde. Kabinettschef
B r i a n d , der hieraus die Rednettttbüne bttrat , verlas die
m i n i ste r i e l l e Erklärung,  die mit großer Aufmerk,
samkeit angehött wurde. Der Deputiette Delahaye von der
Rechten sowie einige Deputiette der.äußersten Linken unter¬
brachen den Redner wiederholt, dem im übrigen lebhafter
Beifall gespendet wurde. Bezüglich der auswärtigen
Politik  erklätte Briand , die Republik bedürfe mehr als
irgend eine andere Regierung des äußeren und inneren
Friedens zur Erfüllung ihrer Aufgaben und Durchführung
ihres Reformwerken Aber trotz ihrer aufrichtigen Liebe für
den internationalen Frieden müsse die Republik doch immer
auf die Erhaltung und Stärkung ihrer matettellen Kräfte
bedacht sein, die eine natürliche Garantie ihres Bestehens
und ihrer Würde seien. Die Republik habe Bündnisse und
Freundschaften geschlossen, welche sie bemüht bleiben werde,
zu kräftigen. Der Wett ihrer Hilfe werde an ihrer Kraft
gemessen. Die Regierung werde das Pattame -nt um mög¬
lichst schleunige Beratung des Flottenprogramms,
das bereits der vorigen Kammer Vorgelegen habe, ersuchen.
Bezüglich der weltlichen Schulen  erklärte die Regie¬
rung, sie werde im Interesse des Friedens des Landes bet
der bisher von ihr befolgten Polittk verharren und das bis¬
her auf diesem Gebiete Erreichte gegen jaden offensiven An¬
griff-. von reaktionärer Seite sicherzusteüen wissen. Die
Glaubens- und Gewissensfreiheit werde in vollem Umfange
gewahtt werden. Die Regierungserklärungen über die
W a h l r ef o r m und die Berwaltungsrcsorm decken sich mit
den bereits gemachten Angaben, die in der Hauptsache die
Einführung der verhältnismäßigen Vettrttung und die Er.
Neuerung der Kammer in drei Perioden betreffen. Bezüg¬
lich der sozialen Reformen  heißt es in der Regie,
rungserklärung, daß sie die Notwendigkeit eingesehcn Hab«,
den Syndikaten die Rechte einer juttfttschen Person sowie
das Eigentumsrecht zu gewähren. Hierdurch würden die
Arbeiter die Verantwortlichkeit für die Aufrechterhaltung
der Ruhe kennen lernen, für welche sich übrigens die Regie¬
rung energisch verwenden werde.

GriglckrrS.
Der neue Bizekönig von Indien . Der ständige Unter-

staatssekretär im Auswärtigen Amte Sir Ehattes Hardinge
ist zum Vizekönig von Indien ernannt worden.

Portugal.
Tumult in der Kammer. Die Fottsetzung der Dis¬

kussion der Geschichte des Credito Predial bringt erneui«
Angttsse gegen die Regierung und führte zu heftigen Tunrul.
ten und zur Schließung der Sitzung. Die Lage wird immerverwickelter.

Türkei.
Der Boykott gegen die griechischen Schiffe. Seit gestern

ist auch in Salonik der Boykott gegen die griechischen Schiffe
erklärt worden. Die griechischen Dampfer mußten das Der.
laden abbrechen und wurden am Löschen gehindert. Die
Spannung wegen der Regelung der Kretafrage hat nu«
ihren Höhepunkt erreicht.

Meriko.
Der Aufstand in Yucatan gewinnt an Ausdehnung.

Mehrere bekannte Gegner von Diaz stehen an der Spitze
von 8000 Mann unweit Merida . wobin die mexikanisch«
Regierung 2000 Mann Truppen gesandt hat.

Luftschiffe und Aeroplnnr.
Probefahrten des „L. Z. 7".

bä . Fttedrichshafen, 9. Juni . Das neue Luftschiff
„L. Z. 7" soll, wie von maßgebender Stelle versichert wird,
frühestens Mitte nächster Woche mit den Probefahrten be¬
ginnen. Gemäß den festen Vereinv«rnnAen mit der Deut-
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schen Luftschiff-Aktiengesellschaft muß dieses neueste Zeppe¬
lin -Luftschiff noch in diesem Monat seinem Standort
Düsseldorf zu geführt werden.

Ein Passagier-WMlug.
vb . Paris , 9. Juni . Ein Aeroplan mit zwei Offi¬

zieren, der heute früh um 4% Uhr vom Lager von
Chalons - für - Marne aufgestiegen war, landete um
7 Uhr 10 Minuten auf dem Polygon von Vincennes
und hatte 170 Kilometer in zweieinhalb Stunden zu¬
rückgelegt.

Flieger -Unfälle.
wb . Budapest , 9. Juni . Bei dem heutigen Wett-

flu ge stürzte der Aviatiker Frey mit seiner Flug¬
maschine so heftig gegen eine Barriere , daß sechs Per¬
sonen verlebt wurden , darunter zwei Damen.

h<L Budapest , 10. Juni . Am gestrigen fünften Tag
des aviatifchen Meetings ereigneten sich verschiedene Un-
glückAfälle. Der Motor von Lathams Apparat versagte in
dom Augenblick, als der Flieger von neuem in die Höhe
gehen wollte . Die Maschine mochte sich etwa in einer Höhe
von 5 Meter befunden haben , als sie plötzlich abstürzte , wo¬
bei der linke Flügel beschädigt wurde . Latham blieb un¬
verletzt. — Auch der Aviatiker Bielovucic stürzte infolge
Motordefekts zu Boden , doch auch er blieb unverletzt . Die
Aeroplane von Frey und Bielovucic sind vollständig zer¬
trümmert.

w. London , 9. Juni . Als der Afsistent des Aviatikers
Clayton heute auf der landwirtschaftlichen Ausstellung zu
Worcester einen Aufftieg unternahm , stürzte er mit dem
Aeroplan plötzlich in die Menge nieder . Eine Frau wurde
getötet , mehrere Zuschauer wurden verletzt. Der Assistent
blieb unverletzt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  10 . Juni.
— Personal -Nachrichten. Der Aktuar K i r che r vom

hiesigen Amtsgericht ist dem Amtsgericht Braubach, Aktuar
Hartmann  von Braubach dem Landgericht in Frankfurt,
der Aktuar S t a e h l e r von Braunfels dem Amtsgericht
Usingen zugewiesen. — Gerichtsassessor Dr . Stern ,von
Selter « ist als Hilfsrichter an das hiesige Amtsgericht bericht.
— GerichtsassessorDr . Sternberg  von Hoerde in Westfalen
ist zur Rechtsanwaltschaft beim Amtsgericht in Königstein zu-
gelassen.

— Landesdirektoren -Konferenz . Bereits am Mittwoch,
den 8. d. M ., hatte eine Sitzung der von der Landesdirek-
toren -Konferenz bestellten Kommission, betreffend den
Automobilverkehr,  stattgesunden , an der unter dem
Vorsitz des Herrn Landeshauptmanns Krekel folgende
Herren teilnahmen : Landeshauptmann , Königl . Regierungs¬
präsident a . D. v. Renvers -Düsseldorf ; Landesrat Wams-
Düsseldorf ; Schatzrat Geh. Regierungsrat Blehmann-
Hannover ; Landesbaurat Neffenius -Hannover ; Landesbau¬
rat Gätfens -Kiel ; Landesbaurat Eichhorn -Merseburg ; Lan¬
desbaurat Leon-Wiesbaden.

— Kaufmännischer Verein . Die vorgestern stattgefun¬
dene Jahres - Hauptversammlung  des „Kauf¬
männischen Vereins Wiesbaden " war von über 60 Mit¬
gliedern besucht. Vor Beginn der Tagesordnung widmete
der Vorsitzende den jüngst verstorbenen Herren Max Betz
und Karl Ackermann einen tiefempfundenen Nachruf . Das
Andenken der Verstorbenen ehrte die Versammlung durch
Erheben von den Sitzen . Auf Vorschlag des Vorstandes
wurde der frühere Stadtkämmerer , jetzige Beigeordnete der
Stadt Düsseldorf, Dr . Scholz,  in Anbetracht seiner gro¬
ßen Verdienste um den Verein einstimmig zum Ehren¬
mitglied  ernannt . Aus dem von dem Vorsitzenden,
Herrn Stadtverordneten Glücklich  erstatteten Jahres-
b e r i ch t ist zu entnehmen , daß der Verein im vergangenen
Vereinsjahr einen Zuwachs von 85 Mitgliedern zu verzeich¬
nen und heute einen Bestand von 270 Mitgliedern hat , die
sich aus 190 selbständigen Kausleuten und 80 Angestellten
zusammensetzen. Der Jahresbericht sprach sich auch über
den Hansabund aus , der berufen sei, dem deuffchen Kauf¬
mann endlich die Stellung im Staat zu erringen , die ihm
längst gebührt habe . Die soziale Tätigkeit  des
Vereins spielte sich in der Hauptsache im Rahmen des
Deuffchen Verbands kaufmännischer Vereine ab, dessen Ver¬
bandstag tm Mai 1909 in Eisenach statffand und von dem
Vorsitzenden besucht war . Eine weitere Anregung auf
sozialem Gebiet erhielt der Verein durch einen vorzüglichen
Vortrag des Mitglieds Herrn Joseph Baum (Firma
I . M . Baum ) über : „Moderne Fürsorgebestrebungen im
Kaufmannsstand , Erholungsheime usw ". Der Vortrag
wird voni Verein in Broschürenform herausgegeben . Be¬
züglich der Einführung der vollständigen Sonntags¬
ruhe  hat der Verein den bereits bekannten Standpunkt
— verkürzte ungeteilte Arbeitszeit — eingenommen . Den
Beratungen des Jnteressenverbands hat der Verein regel¬
mäßig beigewohnt und effrigst an der Bekämpfung der
Sonderrabatte teilgenommen . Die Interessen der heimischen
Geschäftswelt sind in zahlreichen Eingaben an die Behör¬
den gewahrt worden . So hat der Verein gegen die Ein¬
führung einer Fischakzise protestiert , er ist vorstellig gewor¬
den, anstatt der 4 Verkaufstonntage vor Weihnachten die
Zahl aus 2 zu beschränken und dafür je einen Sonntag vor
Ostern und Pfingsten für den Verkehr freizugeben . Ferner
ist es dem Verein gelungen , eine direkte Verbindung der
elektrischen Bahn Ringkirche-Kurhaus für die Mittags¬
stunden zu erreichen. Mit besonderer Genugtuung wurde
die Wahl des 1. Vorsitzenden, Herrn H. Glücklich, zum
Stadtverordneten begrüßt . Einen großen Erfolg haben
wiederum die hervorragenden Vorträge gehabt , für die
1800 M . aufgewendet worden sind. Außerordentlich gut be¬
währt hat sich der neu ins Leben gerufene Handels -Hoch-
schulkurfus, der von 152 Teilnehmern besucht war . Der
Stadt sowie der Handelskammer wurde für die finanzielle
Unterstützung gedankt. Fachvorträge fanden zwei statt . Die
Bibliothek erhielt einen Zuwachs von 400 Bänden , sie zählt
deren nunmehr 950. Die Bekämpfung des unlauteren Wett¬
bewerbs auf gütlichem Wege war von gutem Erfolg . Die
Vereinszeitung „Hansa " soll neu ausgestattet werden und
tM Herbst wieder erscheinen. Der Baufonds hat einen Zu¬

wachs von 500 M. erhalten und beträgt nunmehr 13 500 M .,
das Gesamtvermögen des Vereins stellt sich aus 16 500 M.
Im kommenden Jahr soll die Schaffung eigener Lokali¬
täten effrigst betrieben werden . Der Bericht schloß mit dem
Hinweis aus das kommende Jahr , in welchem der Verein
sein 25jähriges Stiftungsfest feiern kann. Bei der Neu-
Wahl wurden wieder -, bezw. neugewühlt die Herren Hein¬
rich Glücklich zum 1. Vorsitzenden, A. Horz zum Schrift¬
führer und als Beisitzer die Herren Alfred Bielefeld , Max
Helfferich, Walter Seidel , Gustav Jstel , Theodor Epstein
und Karl Ernst . Der Verein beschloß einstimmig , dem
Hansabund beizutreten mrd sprach dem Vorstand sowohl
wie insbesondere Herrn H. Glücklich volle Anerkennung und
Vertrauen für die Wahrnehmung der Interessen der Kauf¬
mannschaft in der Sonntagsruhfrage aus.

— Kinderhorte . Man schreibt uns : In den Kinder¬
horten unserer Stadt herrscht reges Leben. Täglich ver¬
sammeln sich 440 Kinder in den verschiedenen Schulen , um
dort von 4 bis 7 Uhr beaufsichtigt zu werden , während die
Eltern dem Erwerb nachgehen. Leider hat mit dem An¬
wachsen der Kinderschar die Zunahme der freiwilligen
Hilfskräfte  nicht gleichen Schritt gehalten , vielmehr
herrscht in allen Horten jetzt ein bedenklicher Mangel , was
um so bedauernswerter ist, als neben der steten Aufsicht der
angvstellten Leiterinnen und Leiter gerade die liebevolle
Mitwirkung der helfenden jungen Damen so wohltuend
auf die oft verschüchterten und an verständnisvolles Ein¬
gehen wenig gewöhnten Kinder wirkt . Im Laufe der Jahre
wurden den Horten leider viele wertvolle Mitarbeiterinnen
entzogen , teils aus diesen, teils aus jenen Gründen , es ist
aber zu hoffen, daß sich junge Damen finden werden , die
dem Appell des Vorstandes der Kinderhorte Gehör schenken
und sich der guten Sache zur Verfügung stellen. Sie finden
eine Tätigkeit , die wahreBefriedignng gewährt . Anmeldungen
Werden entgegengenommen bet der 1. Vorsitzenden, Fräulein
Agathe Merttens , Nouberg 2, sowie in allen Horten.

— Zn den volkstümlichen Festspielen (vom 13. bis 18.
Juni ) gibt die Intendantur der Königl . Schauspiele auch
diesmal wieder eine kurze Einführungsschrist  her¬
aus , die vom 11. d. M . an für den Preis von 10 Pf . das
Stück in den hiesigen Buchhandlungen , sowie an der Kaffe,
bei den Portiers und Logenschließern des Königl . Theaters
zu haben ist. Diese Schrift hat den Zweck, das Publikum
mit einer knappen Darstellung des Lebens und Wirkens der
Dichter und Autoren , deren Werke auf dem Spielplan der
volkstümlichen Fesffpielwoche stehen, zu unterhalten . Die
interessante Persönlichkeit Friedrich Smetanas zu be¬
sprechen bietet seine Oper „Die verkaufte Braut " den An¬
laß . Der zweite Auffatz plaudert über Schillers Stellung
zu dem dramatischen Stoff der „Jungfrau von Orleans"
und seinem ersten Erfolg mit dieser romantischen Tragödie.
Hieran reihen sich für den 3. Fesffpielabend Betrachtungen
über Wilhelm Kienzls echt vokstümliche Oper „Evangeli-
mann ". Ihr folgt das Original -Zaubermärchen „Der Ver¬
schwender" von Ferdinand Raimund , dessen bewegter
Lebensroman Gegenstand einer Plauderei über den 4. Abend
ist. Schließlich macht die kleine Schrift das Publikum mit
dem vielversprechenden Autor Leo Lenz bekannt , dessen
romantische Komödie „Frangois Villon " die Fesffpielwoche
am 18. d. M . beschließt.

— Für den Verkehr nach der Rennbahn trifft auch die
„Süddeutsche Straßenbahngesellschaft " jetzt rechtzeitig Maß¬
nahmen , um den gewaltigen Anforderungen , die sich an den
Renntagen für die Erbenheimer Linie jedenfalls ergeben
werden , gerecht werden zu können. Es wird zurzeit die
Auswcichestelle „Erbenheimer Höhe" an der Ziegelei um
mehr als das Doppelte verlängert , so daß an dieser Stelle
an verkehrsreichen Tagen ohne Schwierigkeiten mehrere
Wagen mit Anhängewagen werden kreuzen können.

— Die Borromiius -Enzyklika. Herr E . Vogtherr
hier schreibt uns : Mir als Vorstand des „Freidenkervcreins"
ist von der Absicht dieses Vereins , gemeinsam mit der hiesi¬
gen Sozialdemokratie eine Prot e st Versammlung
gegen die Borromäus -Enzhklika zu veranstalten , nichts
bekannt.  Als unpolitischer Verein sind wir auch in die¬
ser Form hierzu außer stände. Dagegen höre ich, daß von
dritter Seite eine ähnliche Veffammlung in großem Stil
für einen der nächsten Abende geplant ist. — Auch der Vor¬
stand der hiesigen sozialdemokratischen Partei teilt uns mit,
daß die Mitteilung , sie plane gemeinsam mit dem „Frei¬
denkerverein " eine Protestversammlung gegen die Borro-
mäus -Enzhklika , nicht zutreffe. Die sozialdemokratische
Partei beabsichtige keine derartige Versammlung.

— Den 1. Preis beim Wettbewerb für die neuen Fried¬
hofsanlagen in Heidelberg erhieli bei sehr starker Kon¬
kurrenz ein Wiesbadener , Herr Obergärtner Stein  -
ringer.

— Schwurgericht . Die Verhandlungen gelegentlich der
am 27. Juni ihren Anfang nehmenden Schwurgerichts¬
tagung beginnen am ersten Tag um 10 Uhr , an den übri¬
gen Tagen um 9 Uhr vormittags . Bis heute stehen drei
Fälle aus der Rolle , für Montags eine Anklage wider
Künstler wegen Urkundenfälschung (Verteidiger : Rechtsan¬
walt Laasf ) , für Dienstags wider Gieß von Niederreifen¬
berg wegen Körperverletzung (Verteidiger : Rechtsanwalt
Stempel ) und für Mittwoch ' wider Jockel wegen Tot¬
schlagsversuchs (Verteidiger : Rechtsanwalt Milch). Die
letzte Sache stand früher schon einmal auf der Rolle . Jockel
wurde damals der Irrenanstalt Eichberg zur Beobachtung
seines Geisteszustandes überwiesen.

— Ein guter Fang . Die hiesige Kriminalpolizei ver¬
haftete  gestern nachmittag eine wegen Beteiligung an
einem größeren Einbruchsdiebstahl seitens einer süddeut¬
schen Justizbehörde steckbrieflich verfolgte Frauens¬
person  in ihrem Logis Einige Stunden später stellte
sich in ihrer Wohnung auch der Liebhaber  der Verhaf¬
teten , ein gefährlicher Einbrecher,  ein , der dem Krimi¬
nalbeamten , der ihn verhaften wollte , den heftigsten tätlichen
Widerstand entgegensetzte. Sein Transport zum Polizei-
gesängnis gestaltete sich zu einem aufsehenerregenden Auf¬
zug, der einen größeren Menschenauslauf zur Folge hatte.
Der Name des Verhafteten konnte noch nicht festgestellt wer¬
den, da er die Angabe seines Namens verweigerte . Zur
Ermittelung seiner Persönlichkeit muß das Bertillonsche
Meßverfahren in Anwendung gebracht werden . Der Gauner,
der einen scharfgeladenen Revolver bei sich führte und mit

den feinsten Werkzeugen ausgerüstet war , scheint speziell
Einbrüche in Kontore  ausgesuhtt zu haben , wor¬
aus eine bei ihm Vorgefundene Summe von 2000 M. in
Gold schließen läßt . Mehrere Portemonnaies und Brief¬
taschen, die bei ihm vorgefunden wurden , lassen jedoch er¬
kennen, daß er auch gelegentlich Taschendieb stähle
auswärts zur Ausführung gebracht haben muß . Der Ver¬
brecher mag ca 30 Jahre alt sein ; er war sehr elegant ge¬
kleidet. Es scheint sich um einen internationalen Spitz¬
buben zu handeln.

— Mailcoach. Der Wagen-Ausflug (Mailcoach) der Kur.
Verwaltung am Samstag geht ZVi  Uhr ab Kurhaus nach Nero¬
tal , Adamstal . Fasanerie , Chausseehaus, Äaiser-WilhelmS-
turm über Clarenthal und zurück. Fahrpreis : 6 M . für die
Person.

— Rhcinfahrt der Kurverwaltung . Am Donnerstag , den
16. Juni , findet eine Rheinfahrt der Kurverwaltung statt . Ab¬
fahrt 8.80 Uhr vormittags Straßenbahn , Haltestelle Kurhaus
(Kaiser - Friedrich - Platz- . Sonderdampfboot „Kronprinzessin
Cecilie" der Cöln-Düsseldorfer Dampfschiffahrt nach ÄtzmannL-
hausen-Rhemstein-Niederwald-Rüdesheim . An Bord : Konzert-
Kapelle. Aufenthalt in Ahmannshausen (Konzert in der Krone) .
Besichtigung des Rheinsteins , gemeinschafüiches Mittagsmahl
mit Tafelmusik und darusfolgendem Tanz auf dem Jagdschlösse
Niederwald. Besuch der Aussichtspunkte und des National¬
denkmals. Während der Rückfahrt: Konzert und Ball . Benycr»
lische Beleuchtung des Großherzoglichen Schlosses und der Rhern-
ufer zu Biebrich. — Kartenlösung bis spätestens Dienstag , den
14. Juni , Mittags 12 Uhr, an der Tageskasse im Hauptportale
des Kurhauses und an der Kurtaxkasse an der Wilhelmstrqße.
Preis (einschl. Mittagsmahl ohne Wein) 10 M.

— Hansabund. Der Landesverband Nassau teilt uns mit,
daß die Festkarten zu der Festfeier am 12. Juni , welche zur
Teilnahme an der Sitzung und dem darauf folgenden Essen,
sowie zum Besuch des Kurhauses für die Dauer des ganzen
Tages berechtigen, zum Preise von 8 M. nur für Mitglieder
des Hansabundes und deren Angehörige von Samstag , den
11. Juni ab, in der Geschäftsstelle, Wiesbaden, Markt»
straße 12, 1, zu erhalten sind. Außerdem können die Karten
auch am Sonntag , den 12. cr., von vormittags 11 Uhr ab im
Kurhaus selbst, Eingang Sonnenberacr Sttahe (Nordseite)
gelöst werden. Bestellungen dazu müssen jedoch rechtzeitig, und
zwar spätestens bis zum 11. Juni , mittags 12 Uhr, erfolgt sein.

— Ausgestellte Ehrengabe. In dem Schaufenster der
Firma Joh . Kühn, Juwelier und Goldschmiedemeister, Markt¬
straße 27, ist zurzeit die Ehrengabe der Wiesbadener Schützen,
gesellschast zum 24. Berbandsschießen in Karlsruhe ausgestellt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Wegen Erkrankung der Kammer,

sängerin Frau Leffler - Burckard  muß der Spielplan
der laufenden Woche dahin abgeändert werden, daß morgen
nicht „Der fliegende Holländer ", sondern Bizets „Carmen"
mit Frau j' in der Titelrolle und den Damen
Engell , Krämer , Veßlohl und den Herren Henke, Rehkopf
Schütz in den weiteren Hauptpartien in Szene
geht ; als Don Jose gastiert Herr Georg Becker vom Groß¬
herzoglichen Hoftheater in Darmstadt.

* Kurhaus . Das Feuerwerk , welches anläßlich des
Gartenfestes  am Samstag bei günstiger Witterung im
Kurgarten abgebrannt werden soll, bringt u. a . großen Effekt¬
stücken eine sehr aktuelle Nummer : Der Hallehsche Komet wie
er war und wie er sein sollte . Von 4 % bis 6 Uhr spielt das
Kurorchester, von 6 bis 7Vzi Uhr die Kapelle des Füsilier-
Regiments von Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80 und ab «ich Uhr
beide Kapellen . — Inhabern von Abonnements - und Kurtax.
karten ist der Zutritt zu der Festlichkeit gegen VorzugSkarten
zu 1 M . gestattet , Nichtabonnenten gegen Taaessestkarten zn
2 M . (Abonnements -, Kurtaxkarten und Besichtiaungskarten
zu 1 M . berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des
Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags .)

* Volks -Theater . Heute Freitag geht am VolkS-Theater
„Die schöne Ungarin ", welche stets bolle Häuser erzielte
in î ene. Morgen gelangt der beliebte „Pariser Tauget
nichts"  mit Frau Direktor Wilhelmh in der Titelrolle zn,
Aufführung und Sonntag geht als Nachmittags -Vorstellung
das gemütvolle Volksstück „Der G ol dteu  f eI"  über di«
Bretter , während abends zum erstenmal der tolle Schwank
„A n t i - L an t i p p e" oder „Krieg den Frauen"  auf»
geführt wird.

* Galerie Heintzmann . Aus ihrem Dornröschenschlaf«
wird die durch das Vermächtnis des Herrn Dr . jur . Heinrich
Heintzmann an die Stadt gelangte Gemäldesammlung dem.
nächst geweckt und dem Publikum zunächst für die Sommer¬
monate zugmmlich gemacht werden . Nach dem Vorschlag des
Nassauischen Kunstvereins hat der Magistrat zwei Säle irn
1. Stock des Paulinenschlößchens  an der Sonnenberger
Straße mit Vorrichtungen versehen lassen , die die Vorführung
der ganzen Sammlung ermöglichen . Um das Arrangement
hat sich auch diesmal Herr Maler Hans V ö l cke r verdient g «.
macht. Das Beste freilich wird bei der Anspruchslosigkeit der
äußeren Ausstattung die Sammlung selbst tun müssen, die
aber in der Tat sich unter der Führung der beiden Achenbach
und sonstiger Düsseldorfer Meister äußerst wirkungsvoll
präsentiert , und wenn dabei unsere hiesigen Kunstfteunde
die gegenwärtige Art der Ausstellung des hochherzigen Stifters
und des Wertes seiner Gabe noch nicht völlig würdig finden
sollten , so wird man ihnen sagen dürfen , daß eine bessere Unter¬
kunft in einer neuen Galerie von der Einsicht der beteiligten Fgf.
toren in absehbarer Zeit zu erwarten ist. Die Sammlung wird bi«
auf weiteres Sonntags von 10 bis 1 Uhr und Mittwochs von
3 bis 5 Uhr unentgeltlich geöffnet sein.

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
F . C. Biebrich, 9. Juni . Im hiesigen Rathaus stand

heute Termin in zwei Versteigerungen an . Bei dem ersten Fgn
handelte es sich um das Anwesen Frredrichstratze 3, bestehend
aus Wohnhaus mit Hofraum , Größe 1 Ar 59 Quadratmeter
Höchstbietende blieben die Gebrüder Maurermeister Wilhelch
Schmidt und Zimmermeister Karl Schmidt von hier nrit
10 955 M. über die erste Hypothek. Der Zuschlag wurde sofox.
erteilt . — Hierauf kam das Grundstück Friedrichstrabe 8 s , hx.
stehend aus Wohnhaus mit abgesondertem Hosraum, Größe
3 Ar, unter den Hammer . Das höchste Gebot gab Frau Wwe
Seel , Wiesbaden, mit 30 700 M. ab. Die Entscheidung wurde
ausgesetzt. i_ _ ____ _ ______ _ _

Uassauifchr Nachrichten.
Tödlich verunglückt.

— Limburg , 9. Juni . Heute morgen zwischen 10 und
11 Uhr ereignete sich in der hiesigen Königl . Eisenbahn-
Hauptwerkstätte  ein schwerer Unfall . Bei Vornahmen
von kleineren Rangierbewegungen im Werkstättenhof geriet
der Vo-rschloffer Peter Horst aus Mühlen zwischen
die Buffer.  Die Brust wurde ihm so stark gequetscht
daß der Tod nach einigen Minuten eintrat . Der Bedau¬
ernswerte stand im 53. Lebensjahr und war 34 Jahre in
der Eisenbahn -Hauptwerkstätte tätig.

Schwere Gewitter.
bs . Weilburg , 9. Juni . Gestern nachmittag ging, wie b»

reits kurz berichtet, in unserer nächsten Umgebung ein furcht,
bares Gewitter  nieder , das von Wolkenbruch  und
schwerem Hagelschlag  begleitet war . Am schlimmsten bon
dem Unwetter betroffen wurden die Ortschaften Wirbelan
Falkenbach. Fürfurt , Gräveneck und Aumenau . Die gewaltiger,
Waffermaffen zer st orten die Gärten und Felde,
und verwandelten die in üppigem Wachstum stehenden Flures
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in eine trostlose Einöde. Der Mutterboden wurde fortge¬
schwemmt, und die Wiesen sind verschlammt und von Geröll
verschüttet. Die zu den schönsten Hoffnungen berechtigenden
Kornfelder bieten einen traurigen Anblick dar . Das gerade in
der Blüte stehende Korn liegt wie gemäht  da und
durfte sich von den Folgen dieses Unwetters kaum noch erholen.
An vielen Stellen stand das Wasser bis zu einem Meter hoch
in den Ortsstratzen , drang in die Keller und in die Ställe ein,
so daß die erschreckten Bewohner in aller Eile das Vieh in
Sicherheit bringen mutzten. Der Hagel suchte besonders die
Ortschaft Wirbelau  heim , wo er etwa % Stunde lang mit
furchtbarer Gewalt hauste. Die Schloßen, die zuletzt in
taubeneigrotzen Eisklumpen  herniederprasselten,
schlugen das Obst und die kleinen Äste von den Bäumen und
Sträuchern , zerstörten die Feldsrüchte und richteten sonstigen
Schaden an . Auch eine grotze Anzahl Fensterscheiben wurden
?ertrümmert , in einem Hause allein 24 Stück . Die Hagel-örner lagen so hoch, datz sie' mit der Schaufel entfernt werden
mußten , und Noch heute morgen waren trotz der Hitze
Wiesen und Felder mit Eis bedeckt.  Leider sind nur
wenige OrtSeinwohner gegen Hagelschlag versichert, die große
Mehrzahl der so schwer Geschädigten hat den Schaden selbst zu
tragen . Die Ortschaft Falke nbach  wurde ebenfalls stark
von dem Unwetter heimgesucht. Ein kalter Blitzstrahl be¬
schädigte das Dach des Landmanns Stamm , während ein
zweiter Strahl den Stall des Landmanns Würges traf und
hier zwei Schweine tötete . Jn Gräveneck  schlug der Blitz
in das Dach der Gastwirtschaft Pauly , glücklicherweiseauch
ohne zu zünden. Die Wassermassen beschädigten hier daS
Elektrizitätswerk der Beckerschen Mühle und rissen eine Brücke
weg. In Fürfurt  hat das Wasser ebenfalls mannigfachen
Schaden angerichtet, besonders in dem Seivpschen Hartsteinwerk.
Heute früh mußte die Arbeit auf dem Werk eingestellt werden,
da der ganze Steinbruch unter Wasser stand.

+ Staffel , 9. Juni . Gestern zog ein schweres Ge¬
witter  über unseren Ort , das den langst ersehnten Regen in
reichem Maße brachte. Der Blitz schlug an der Giebelseite
des dem August Kübler gehörigen Hauses ein, zersplitterte das
Balkenwerk, sprengte den Verputz ab und zerstörte die Dach¬
rinnen . Die Bewohner, welche in einem Zimmer beisammen
waren , sind mit dem Schrecken dabongekommen. Noch ver¬
schiedene Mal schlug der Blitz ein, teils in Telegraphenstangen,
teils in hohe Bäume.

hl . Münster (Oberlahn ) , 9. Juni . Ein ganz fürchter¬
liches Unwetter  ging gestern nachmittag über unsere Ge¬
markung nieder. Anfänglich schien es milde zu verlaufen , doch
gegen 6 Uhr hagelte  und regnete es dermaßen , daß inner¬
halb weniger Minuten das Walser schon in das Tal stürzte.
Dieses brachte solche Massen Schlamm mit , daß die Haupt¬
straße, eine ganze Menge Keller, Ställe , Scheunentennen , Höfe
mitunter 1 bis Meter hoch damit bedeckt waren . Fußtief
ist von vielen Äckern der Humusboden  weggerissen . Er
liegt im Wiesengrund oder im Doof. Manche Familie hat
tagelang mit dem Wegschaffen des Schutts zu tun . Die
Gartengewächse sind zum großen Test zerschlagen. Obst¬
bäume und Getreidearten sollen auch sehr unter dem Hagel
gelitten haben. ^

S. Vom Westerwald, 9. Juni. Die neueste päpstliche
Knzyklika  erregt die Gemüter der evangelischen Bewohner
aus dem Bauern - und Arbeiterstand in hiesiger Gegend mehr,
als man in gebildeten Kreisen vielleicht annimmt . Bei der so¬
genannten Eanisius -Enzvklika war das nicht so, deren Angriffe
sind damals kaum dem Volke zur Kenntnis gekommen. Heute
liest eben auch der gewöhnliche Mann seine Zeitung . Dazu
kommt noch, daß gerade in den konfessionell-gemischten Gegen¬
den daS Gefühl für solche Angriffe viel empfindlicher ist als
in rein evangelischen Gegenden. Teilweise haben die Geist¬
lichen am letzten Sonnlag von den Kanzeln P r o t e st gegen
die Enzvklika erhoben. So darf es denn nicht wundern , wenn
die Auslassungen des Papstes jetzt das Tagesgespräch auch in
den unteren evangelischen Volksschichten sind und der religiöse
Friede gerade in diesen Kreisen eine empfindliche Schädigung
erfahren hat.

Gerichtssaal.
Wo.  Eine tolle Fahrt. Der Chauffeur Christian Bör¬

ner,  in Diensten des Barons v. Fürstenberg, war gestern
vor dem Wiesbadener Schöffengericht  wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung  zur Rechenschaft ge¬
zogen. Mm 2. Oktober v. I . fuhr er seine Herrschaft von
Erbenheim  über Hochheim  nach Frankfurt. Da,
wo die Frankfurter, die Rordenstadter und die Hochheimer
Straße sich rechtwinklig schneiden, fuhr der Landwirt Rcrm-
nfen von Nordenstadt  eben seines Wegs. Auf dem
von ihm geleiteten Fuhrwerk saßen neben ihm selbst seine
zwei erwachsenen Söhne, zwei Kinder, ein Rordenstadter,
letzterer ebenfalls mit seinen Kindern, und ein Dienstmäd¬
chen. Plötzlich raste das Auto  Wider das Fuhrwerk,
sp daß dieses umgeworfen, total zertrümmert und fast alle
Insassen mehr oder weniger verletzt wurden. Ein Glück
bei dem Unglück war es, daß der Acker, auf den die ganze
Gesellschaft geschleudert wurde, infolge des Regens gelockert
war , ohne das würde es unfehlbar schwere Knochenbrüche,
wenn nicht Tote gegeben haben. Der Chauffeur machte heu
Versuch, sich mit seinem Gefährt zu drücken,  dabei jedoch
kam er schön an. Die Bauern rissen ihn aus dem Wagen,
applizierten ihm die ihm gebührende Tracht Prügel und
wollten ihn zum Bürgermeister schleppen. Links und rechts
von dem Auto stellten sie sich aus das Trittbrett , dem
Chauffeur aber gelang es, das Auto in Bewegung zu brin¬
gen, und es begann eine tolle Fahrt durch Nordenstadt,
durch Delkenheim, durch Wallau. An Abspringen war nicht
zu denken. Die Bauern versuchten zum Schluß, sich des
Steuers zu bemächtige«, um im Chausseegrabender Fahrt
ein Ende zu bereiten, zum Schluß aber gab der Chauffeur
nach und brachte sein Gefährt zum Halten. — Das Schöffen¬
gericht unterstrich sein unvorsichtiges Fahren mit einer Geld¬
strafe von 250 M. Viel z u wenig  im Vergleich zu dem
Unheil, das er hätte anrichten können und das nicht durch
seine Schuld verhütet wurde.

Wo.  Klage gegen den Tierschutzverein. Heute vor¬
mittag verhandelte die Kammer 2 des Wiesbadener Land¬
gerichts auf die Klage, welche die Gefchäftsführe-
r 1n des „Tierschutzvereins"  wider diesen Verein
angestrengt hat. Es handelt sich dabei um die Feststellung,
daß die Klägerin zum Foribezug ihres Gehalts mit 210 M.
pro Monat berechtigt ist, und die nicht uninteressante Rechts¬
frage, welche bei dem Prozeß zu beantworten ist, ist di«, ob
der beklagte „Tierschutzverein" befugt war , die Klägerin
ihrer Qualität als Vorstandsmitglied gegen ihren Willen
zu entkleiden. Das Urteil soll in 8 Tagen publiziert werden.

Wc Gewässerte Milch. Bei Milchproben, welche am
18. März den Vorräten des Landwirts Christian Pf . von
Sonnenberg in Mcsbaden entnommen worden sind,
wurden bei einem chemischen Laboratorium in Frankfurt
12. bis 15 Prozent Wasserzusatz festgestellt. Wegen Ver¬
gehens wider § 10 des Nahrungsmittelzcsetzes verhängte
das Schöffengericht beute über den Mann eine Geldstrafe
pW 75 Mark. '

Mresbaderrer Gagblatt.
Das Drama von Allenstein.

8. ii. H . Allenstein, 9. Juni
(Vierter Verhau drungstag .)

Frau v. Schönebeck - Weber  hat sich am heutigen
Verhandlungstag anscheinend von den Aufregungen des
Lokaltermins vollständig wieder erholt und sieht wieder
recht wohl aus . Ihre Vernehmung über ihre Beziehungen
zu dem Hauptmann v. Goeben wird fortgesetzt. Es wird
ihr nochmals vorgehalten, daß sie der alten Frau v. Goeben
in ihren Briefen vorgespiegelt habe, sie wolle den Sohn
heiraten, und zwar in ganz besttmmter Form, obwohl sie
nach ihren jetzigen Bekundungen nicht daran dachte. Die
Angeklagte behauptet, daß eine anderslautende Mitteilung
für die alte Frau geradezu ein Schlag ins Gesicht gewesen
wäre. Es wird darauf noch einmal in breiter Ausführlich¬
keit auf die Vorgänge kurz vor und nach der Tat eingegan¬
gen und dabei u. er. festgestellt, daß die Angeklagte
bei ihrer Vernehmung durch den Untersuchungsrichter
Sekt als Erfrischungsmittel bekam.  Der
Staatsanwalt erklärt hierzu, daß es sich dabei nur um
einige Tropfen gehandelt habe, die der Angeklagten auf
Wunsch ihrer Stiefmutter und ihres Bruders verabreicht
wurden, über die Vorgänge am Morgen nach der Mord¬
nacht will sich die Angeklagte nicht mehr erinnern, wenig¬
stens nicht an Einzelheiten. Was sie davon wisse, habe sie
aus den Erzählungen anderer gehört. Auch daß sie zu Herrn
v. Goeben geäußert haben soll, wie dieser bekundete: „Ich
leide schon fett 4 Uhr", bestreitet die Angeklagte ganz ent¬
schieden. Sodann gelangen die Protokolle über die Verneh¬
mungen v Goobens zur Verlesung. Das erste lautet:
„Allenstein, den 26. Dezember 1907. Es erschien Hugo von
Goeben, 37 Jahre alt, evangelisch, und bekundet: Ich war
bei Major v. Schönebeck gestern bis 9*4 Uhr in der Woh¬
nung. Zugegen war meines Wissens nur Frau v. Schöne¬
beck uNd vor dem Abendessen auch die Kinder. Die letzten
Tage war Herr v. Schönebeck wiederholt in schlechter Laune.
So schien es mir auch gestern nachmittag zu sein. Zuletzt
besserte sich seine Laune wieder, er äußerte die Absicht, mit
mir auf die Jagd zu fahren und forderte mich auf, sich ihm
anzuschlietzeu. Ich sollte am nächsten Morgen um (46 Uhr
mit dem Krümperwagen Vorfahren und ihn abholen. Als
ich heute Morgen bei ihnr vorfuhr, meldete mir der Bursche
des Majors , daß Herr v. Schönebeck sich erschossen habe".
— Vors.: Es wurden nun auch Sie vernommen, Frau An¬
geklagte, und zwar in der Wohnung des Herrn Grätz durch
den Untersuchungsrichter Conradi. — Angekl.: Ja , aber auf
Einzelheiten kann ich mich nicht erinnern. — Vors.: Sie
sind dann in Anwesenheit des Herrn v. Goeben auch darüber
vernommen worden, daß, nachdem das Kriegsgericht sechs
Patronen in dem Revolver Ihres Mannes gefunden hatte
und somit ein Selbstmord ausgeschlossen war , die Möglich¬
keit eines Einbruchs vorliegen könnte. Sie haben damals
angegeben, daß Sie zuletzt mit Ihrem Mann allein ge¬
wesen und um Vpll  Uhr hinaufgegangen seien. Von Herrn
v. Goeben steht in dieser Aussage kein Wort. Sie erwäh¬
nen nur nebenbei, daß zwei Offiziere in den letzten Tagen
daigewesen seien, mit denen Unterhaltungen stattfanden, und
dann sagen Sie Wetter: „Wer den Schuß auf meinen Mann
abgegeben hat, weiß ich nicht, ich habe nicht den geringsten
Verdacht gegen irgend jemand". — Dann wurde Herr von
Goeben wieder vernommen, und zwar als Zeuge am 27.
Dezember. Er gibt da an: „Ich kam am ersten Feiertag,
%10 Uhr, nach Hause/ ging aber nochmals weg, um über
eine praktische Arbeit mit einem Kameraden zu sprechen.
Da aber in dessen Wohnung kein Licht mehr war, ging ich
wieder nach Hause, ich glaube um Voll  Uhr und legte mich
zu Bett. Mein stellvertretenderBursche weckte mich, wie er
sagt, 10 Minuten vor 6 Uhr. Nach meiner Überzeugung
war es später. Als ich in dem SchönebeckschenHause an¬
kam, wurde mir von dem Selbstmord des Majors erzählt.
Ich glaubte es dem Burschen nicht, weil ich bei dem Charak¬
ter des Herrn Majors nicht glaubte, daß er einen Selbst¬
mord verüben könnte. Ich sah mir die Leiche kurze Zeit an,
ging dann heraus und hörte oben Frau v. Schönebeck
schreien. Ich lies hinauf und ging in ihr Zimmer, um sie
zu beruhigen. Auf meine Veranlassung ist sie zur Family
Grätz übergesiedelt. Rach meiner Ansicht ist Herr von
Schönebeck von einem Dieb oder einem Ein¬
brecher erschossen  worden , der es auf das Silber¬
zeug abgesehen hatte. Vielleicht war es auch ein Rache¬
akt,  da Herr v. Schönebeck bei seinen Untergebenen nicht
beliebt war. Mit dem Herrn v. Schönebeck stand ich gut; ich
habe aber weniger seinetwegen als wegen der Frau im
Hause verkehrt. Ich stand zur Frau in einem freundschaft¬
lichen Verhältnis . Auch machte sie mir wiederholt Andeu¬
tungen über ihr Eheleben. Das geschah aber außerordent¬
lich taktvoll. Ich war oft da, auch wenn der Major nicht
dort war . Nach auswärts bin ich nur einmal mit ihr ge¬
fahren. Major v. Schönebeck wollte ursprünglich mitfahrcn,
wurde aber abgehalten, und ivir fuhren, weil der Krümper-
Wagen bestellt war". — Haben Sie dazu etwas zu sagen?
— Angekl.: Nein. — Der Vorsitzende legt einen Brief, den
v. Goeben der Angeklagten geschrieben hat, vor. Die Vor¬
derseite des Briefes ist in sich abgeschlossen. Es sieht auf
den ersten Blick nicht so aus , datz etwas noch dahinter
steht. Dre Vorderseite lautet : „Sehr verehrte, gnädige
Frau ! Mir ist vorn Herrn Untersuchungsrichter jeglicher
„intime" Verkehr mit Ihnen verboten worden. Desbalb
möchte ich mich darauf beschränken, Ihnen hiermit mein
innigstes Beileid zu sagen und für Ihre lieben Zeilen von
gestern zu danken. (Vors.: Dies brachte die Gerichtsbe¬
hörde erst auf die Spur , daß Frau v. Schönebeck vorher an
Herrn v. Goeben geschrieben hatte.) Seien Sic bitte ver¬
sichert, gnädige Frau , daß ich zu jeder Zeit bereit bin, Ihnen
zu dienen, so sehr ich irgend kann!" Damit schließt der
Brief. Klappt man ihn auseinander, so steht noch viel
darin. Und nun die Hinterseite: „Gestern vernommen, da¬
bei natürlich auch die Frage, wie wir ständen: Freund¬
schaftlich. Hatte Eindruck nicht ganz glücklicher Ehe. Nach
Augenschein und einigen Andeutungen von Ihnen . Bin
häufig im Hause gewesen, auch wenn Ehemann sortgewesen.
Partien allein nur eine gemacht. Eigentlich hätten av.ck,
Ehemann, Kinder und Gäste mitkommen sollen. Gefragt,
ob auf Zimmer, während Mann krank war , ja. Rach
Spuren auf der Nase gefragt. Gesagt: Zwei Krätzer, ver¬
mutlich beim Weihnachtsbaumputzertgekriegt. Als wahr¬
scheinlichen Grund des Einbruchs: Diebstahl des Silber-
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zeugs geäußert. Bitte um. baldige Nachricht, wenn irgend¬
wie geirrt haben sollte. Goeben". — Vors.: Frau Weber,
auf diesen Brief baut sich ein großer Teil von der Anklage
auf. — Angekl.: Ich verkenne das nicht. Ich wollte aber
nicht, daß mein Verhältnis mit Herrn v. Goeben heraus-
räme. Mein Ehemann war tot. Ich hätte mit den Kindern
nur zur Dkuttcr gekonnt, in dem Augenblick aber, wo es
herausgckommen wäre, daß ich zu Herrn v. Goeben ein
Verhältnis hatte, hätte ich auf der Straße gestanden. Also
war es selbstverständlich mein Wunsch, meine Frauenehre
zu retten, und dahin allein ging meine Absicht bei meinen
Aussagen. — Vors.: Also Ihre Frauenchre wollten Sie
retten ? — Angekl.: Ja , wenn meine Mutter herausbekom-
men hätte, daß ein Verhältnis bestand. . . (die Angeklagte
stickt erschöpft zurück und weint längere Zeit. Langsam be¬
ruhigt sie sich wieder.) — Den Höhepunkt der Ver¬
handlung  bildete die Verlosung des ersten Geständ¬
nisses v. Goebens. Er erklärt darin, daß er wahnsinnig in
die Frau verliebt gewesen sei, die ihm freiwillig erzählt
habe, datz sie in ihrer Ehe viel zu leiden habe, da ihr Dian»
sie sogar mißhandle. Er habe daher den Enffchluß gefaßt,
den Major auf der Jagd zu stellen und ihn zur Eheschei¬
dung zu zwingen. Im Wald habe sich keine Möglichkeit
geboten, den Plan auszuführen, weshalb er beschloß, ihn
in der Wohnung zur Ausführung zu bringen. Er habe sich
eine Maske gekauft und der Angeklagten Andeutungen von
seinem Vorhaben gemacht. Sie habe ihm nur gesagt: Mach,
was du willst, nur mich laß aus dein Spiel ". Frau von
Schönebeck habe nicht bestimmt gewußt, daß er die Tal in
jener Nacht aussühren würde, doch konnte sie es ahnen. Sie
habe wahrscheinlich auch den Schuß gehört, denn sie sagte
am anderen Morgen zu ihm: „Ich leide schon seit 4 Uhr !"
(Der tödliche Schuß siel um 4 Uhr inorgens.) und habe ihn
ferner gefragt, ob er gleich tot gewesen sei. — In dem Ge¬
ständnis steht noch nichts von dem Schwur unter dem
Dannenbaum. — Die Angeklagte wird gefragt, was sie zu
dieser Aussage zu sagen habe. Sie zögerte lange, fängt
dann an zu zittern und erklärt: „Einiges ist richtig, einiges
unrichtig". — Da man einen Schwächeanfall der Ange¬
klagten befürchtet, wird die Verhandlung auf morgen
versagt.

Vermischtes.
* Von einem netten süddeuffchen Idyll berichtet der

„Tägl. Rdsch." ein Leser: Fuhr da jüngst der Ballon eines
oberschwäbischen Lustschiffervereinsauf und suchte ..ach
mehrstündiger Fahrt Landung bei Ingolstadt . „Heda!"
rief einer der Insassen, ein norddeutscherOffizier, einigen
aus dem Felde arbeitenden Leuten zu, „Helsen Sie mal,
halten Sie das Seil fest." Einer der Arbeitenden schaut
aus diesen Zuruf hin empor. „Dös san Preußen", sagt er
gemächlich zu seinen Genossen, die daraufhin ruhig Weiter¬
arbeiten und den Ballon mit seinem an dem Erdboden hin¬
schleifenden Seil seinem Schicksal überlassen. Darob grimmer
Zorn in der Brust eines anderen Insassen, eines bayerischen
Leutnants , und plötzlich ertönt eine Stimme von oben:
„Os gescherte Rameln , ös s—d u m m e , kcn n t's
koan bayrischen Leutnant ?" Daraufhin erneutes
Auffchauen der Arbeitenden, und plötzlich freudiges Er¬
kennen: „Oho, der redt deutsch mit uns, dös ist was andres,
Freunderl , packts an." Und im Nu greifen zehn Hände
nach dem Seil des Ballons. Stramme , bayerische Fäuste
halten ihn. Die Landung geht „glatt" vonstatten.

* Die Massengiftrnorde des Dr . Patschenko. Nach¬
dem Dr . Patschenko gestanden hatte , daß er den Garde-
leutnant Burtulin durch Gift aus dem Leben geschafft
habe, erleichterte er, wie berichtet, sein Gewissen auch
durch das Eingeständnis einer großen Reihe anderer
von ihm begangener Morde . Begonnen hat er sein
schauerliches Gewerbe in Rostolo ain Ton . Tort räumte
er einen reichen Mann namens Maximenko aus den«
Wege, dessen Frau ihren Geliebten heiraten wollte.
Während der letzten Choleraepidemien hat er untere
der Maske des Arztes sich in wohlhabende Familien
einzudrängen verstanden und , von ungeduldigen Erben
gedungen , den Erblassern Choleragift als Medizin ver¬
abreicht, so daß sie eines sozusagen „natürlichen Todes"
starben. Auch ein reicher Petersburger Kaufmann mit
deutschem Namen ist kompromittiert , seine Gläubiger
durch Patschenko vergiftet zu haben. Weitere Ver¬
haftungen in der aufsehenerregenden Affäre stehen
bevor.

Klein » Chvonik.
Ein Automobilunglück ereignete sich aus der Straße vor

Stratzburg nach Kogenheim. Der Besitzer Odenwälder aus
Kestenholz wollte an einem Hcuwagen vorüberfahren, der
zwar vorschriftsmäßig auswich, aber die Straße nicht ge¬
nügend freigab. In demselben Augenblick kaut das Auto¬
mobil des Besitzers Bur aus Oberehnheim hinterher und
fuhr, als es von rechts beide Wagen überholen wollte, gegen
einen Baum und wurde zertrümmert. Bur erlitt schwere
Verletzungen, desgleichen sein mitfahrender Volontär.

Ansbruch ans einem Gefängnis. Fünf in der Straf¬
anstalt in Plötzensee internierte Verbrecher, die in den
letzten Tagen ein längeres Stück Kabeldraht in den Schlaf¬
saal geschleppt und zu einem Drahtseil verarbeitet hatten,
ließen sich daran nachts in den Hof hinab und entkamen.

Ein Schiffszusammenstoß. Wie dem Reuterschen
Bureau aus Malta gemeldet wird, brachte der Hamburger
Dampfer „C. Ferd. Laeiß" 7 Meilen von der Sl . Paulsbai
ein sizilianischesSchiff zum Sinken. Von der aus sieben
Mann bestehenden Besatzung sind vier ertrunken.

Voin Blitz erschlagen. In Lodnitz, einem Vororte von
Troppau, wurden drei Frauen , welche auf einem Rüben,
felde arbeiteten, vom Blitze getroffen und alle drei sehr
schwer verletzt.

Eine Massenerkrankung durch geräucherten Lachs.
Nach dem Genuß von geräuchertem Seelachs , den
Fabrikarbeiter in Bielefeld zu billigem Preis von aus¬
wärts bezogen hatten , erkrankten 80 Personen an Ber¬
at ftungserscheinungen.

Eine neue Köpcnickiadc. Ein Techniker, der sich
von einem Offiziersburschen eine Leutnantsuniform
borgte und in dieser verschiedene Wirte in Essen an der
Ruhr besuchte und von ihnen größere und kleinere Be¬
träge entlich. wurde gestern festgenommen.  Ex war erst
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vor wenigen Tagen aus einer Strafanstalt entlassen
worden, in der er eine längere Freiheitsstrafe verbüßt
batte.

Große Hitze in Dresden . Infolge der ungeheuren
Hitze sind in Dresden drei Personen am Hitzschlag ge¬
storben.

Ein Unteroffizier bei einer Pferdeschwrmmübung cr-
trunten . In Magdeburg durchschwammen vier Unteroffi¬
ziere der Bespannungsabteilung der Futzarttllerie mit ihren
Pferden die alte Elbe , wobei ein Pferd sich überschlug ; der
Reiter ertrank.

Ein opfermutiger Knabe . In Langensalzwedel bei
Tangermünde ertranken beim Baden in dem Dorfteich ein
12jähriger Knabe und ein 13jähriges Mädchen aus Tanger¬
münde . Der Knabe hatte ein anderes Mädchen , das in
Lebensgefahr schwebte , gerettet und ging bet dem Versuch,
das zweite zu retten , selbst unter.

Attentat eines Soldaten auf einen Offizier . In Ravenna
gab in der Jnstruttionsftunde ein Jnfanteriefoldat auf den
unterrichtenden Leutnant vier Schüffe mit dem Dienstgewehr
ab und tötete dann sich selbst.

Rangiererlos . Auf dem Bahnhof Mülheim -Speldorf
Wurde der Hilfsrangierer Müller aus Heißen von einer
Lokomotive erfaßt und überfahren . Es wurde ihm der
Kopf vom Rumpf getrennt.

Das Drama einer Mutter . Aus Schwermut über den
Tod des Baters ihres unehelichen Kindes erwürgte das
32jährige Dienstmädchen Walther im Wald von Augustus-
burg ihr ^ jähriges Kind . Sie selbst versuchte sich den
Hals zu durchschneiden . Schwerverletzt und das tote Kind
im Arm , irrte die Kindesmörderin im Wald umher , bis sie
schließlich nach Augustusbnrg ins Krankenhaus gebracht
wurde.

Ein gefährliches Spiel . In der Kirchstraße zu Vellert
fand man einen 12 Jahre alten Schüler an einer dünnen
Kette erhängt vor . Nach Lage der Sache kann nur ange¬
nommen werden , daß der Knabe „Erhängen " gespielt , seinen
Kopf in die Schlinge gesteckt hat und nachher nicht mehr in
der Lage war , sich zu befreien . Ein Grund zu einem Selbst¬
mord lag nicht vor.

Von einem tragischen Geschick wurde die Familie des
Tabakarbeiters Joseph Schmitt zu Bruchsal betroffen . Der
16  Jahre alte Sohn , ein Schlofferlehrling , war in einen
rostigen Nagel getreten und an Blutvergiftung gestorben.
Durch einen Kuß , mit dem er von dem Frühverblichenen
Abschied nahm , infizierte sich der Vater und folgte innerhalb
drei Tagen dem Sohn ins Grab.

Die Cholera . Das Dongebiet und die Stadthauptmann-
schaft Kertsch Jenikale in Rußland wurden für cholera¬
bedroht erklärt.

Handel . Industrie.
|i| ! i—=d Volkswirtschaft . (= j
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Banken and BSrse.
* Der Postscheckverkehr des Reichspostgebiets umfaßt

nach einer neuen Zusammenstellung vom 1. Juni 42 120 Konto¬
inhaber. Die meisten Konten hat seit einigen Monaten das
Scheckamt 0 öIn mit 8279. Dann erst folgt Berlin mit 8023;
nahe kommt Leipzig mit 7677. Etwa halbsoviel Konten wie
Cöln und Berlin hat Frankfurt  mit 4071. Es folgen Ham¬
burg mit 3517, Breslau 3356, Karlsruhe 2919, Hannover 2880,
Danzig 1396. Im Monat Mai sind 984 Konten hinzugekommen.
Die Gutschriften betragen fast 798 Millionen, die Lastschriften
753% Millionen. Die Barzahlungen überwiegen die Über¬
tragungen mit 847 gegen 651 Millionen. Die Kontoinhaber
hatten Ende Mai 82% Millionen gut. Von Wien, Budapest
und der Schweiz wurden etwas über 2 Millionen nach dem
Reichspostgebiet, dagegen nur 712 073 M. in umgekehrter
Richtung überwiesen.

* Bei der Bank für Brauindustriein Berlin ergibt sich für
1909/10 nach Abschreibung von 13 000 M. Dubiosen (i. V.
100 000 M. Dubiosem-Rückstellungen) ein Reingewinn von
fl91 356 M. (131 591 M. Verlust). Davon dienen für die Reserve
31591 M. und für Talonsteuer 9800 M., der Vortrag wird mit
118 465 M. bemessen , eine Dividende  gelangt daher wieder
nicht zur Verteilung. Die Verwaltung glaubt, daß im laufenden
Jahre die Abschlüsse der Brauereien besser ausfallen , schon
wegen der niedrigeren Getreidepreise. Auch dürfe man hoffen,
daß sich die Brauindustrie von ihren Wunden nach und nach
erholen werde.

Berg - und Hüttenwesen.
* Dia Akt.-Ges. Friedrichssegen an der Lahn will zu einer

Zuzahlung von 30 Proz. und gleichzeitigem Bezüge von 1000
Mark Vorzugsaktien zu pari auf je 4 Aktien auffordem . Die
zuzahlenden 4 Aktien erhalten die gleichen Vorzugsrechte, wie
die zu beziehende Vorzugsaktie besitzt , nämlich vorweg 6 Proz.
mit Nachzahlungsrecht und bei Auflösung der Gesellschaft 105
Proz. des Kapitals. Ein Teil der Schulden soll in öproz. Obli¬
gationen im Betrage von 1500 000 M. umgewandelt werden.
Gleichzeitig soll zwecks möglichster Befreiung von jeder festen
Belastung die Berechtigung zur ganzen oder teilweisen Aus¬
gabe weiterer Vorzugsaktien bis zur Gesamthöhe von 3 Mill.
Mark einschließlich der den Aktionären anzubietenden
il 000 000 M. gestattet werden, um bei deren Begebung ent¬
sprechende Beträge von fundierten Schulden einschließlich der
oben erwähnten Obligationsanleihe, zu beseitigen. Die nicht
zuzahlenden Aktien sollen im Verhältnis von 4 Proz. zu¬
sammengelegt werden, weil nach dem Gesetz kein Zweifel an
der Vollwertigkeit der Stammaktien bestehen darf, ehe auf die
Vorzugsaktien eine Dividende gezahlt wird.

* Die Roheisenerzeugung in Ober Schlesien betrug im Mai
77 7511 Tonnen gegen 72 718 Tonnen im Vormonat und 71415
Tonnen im Vorjahr. Seit Jahresbeginn übersteigt die Produktion
die vorjährige um 20 090 Tonnen. Der Export im Mai betrug
605 Tonnen gegen 650 Tonnen im Vormonat und 480 Tonnen
im Vorjahr. Seit Jahresbeginn ist der Export gegen das Vor¬
jahr um 1436 Tonnen kleiner.

Industrie und Handel.
* Die Deutsch-Ostafrikanische Gesellschaft (D, E. G.) in

Berlin berichtet, daß die günstigem, für Produkte erzielten
Preise im Verein mit einem durch die gestiegenen Baumwoll-
preise geförderten Absatz eine Verringerung der Lager ermög¬
lichten. Der Reingewinn beträgt 723 321 M. (526 321 M.),
woraus bekanntlich 6 Proz . Dividende, diesmal auf das erhöhte
Kapital von 8 Mill. M., vorgeschlagen werden (i. V. 5 Proz . auf
6.72 Mill. M.).

* Elektrizitätswerk, A.-G., vorm. W. Lahmeyer u. Ko.,
Frankfurta. M. Der Abschluß für das Geschäftsjahr1909/10
weist einen Bruttoüberschuß von 3 148 023 M. einschließlich

Vortrag von 106 632 M. gegen 3 395 774 M. einschließlich
60 844 M. Vortrag im Vorjahre. Nach Abzug von Obligationen-,
Bank-Zinsen, Abschreibungen und Unkosten, sowie Rück¬
stellung für Talonsteuer verbleibt ein Reingewinn  von
1454 472 M. gegen 1500 210 M. im Vorjahre. Der am 20. Juli
stattfindenden Generalversammlung soll die Verteilung einer
Dividende  von 5 Proz . auf das volleingezahlte Aktien¬
kapital von 25 Mill. M. vorgeschlagen werden gegen 6 Proz.
auf 21.25 Mill. M. eingezahltes Kapital im Vorjahre, wobei sich
der Vortrag auf 109 035 M. erhöht.

Verkehrswesen.
* Lübeck-Buchener Eisenbahn. Die Einnahmen betrugen

im Mai 829 326 M. (gegen das Vorjahr + 81874 M.) und seit
Januar 3 316 051 M. (+ 280 432 M.).

Versicherungswesen.
* Die International« Lloyd-Versicherungs-Akt-Ges. in

Berlin war in 1909 am schweren Verlusten nicht oder nur teil¬
weise interessiert. Die Einnahme an Prämien betrug 1 837 034
Mark (i. V. 1 699 422 M.) ; für Rückversicherungsprämien wur¬
den verausgabt 673 325 M. (622 775 M.) und für Schäden nach
Abzug des Anteils der Rückversicherer 718 899 M. (849 216 M.).
Aus einem Reingewinn von 167 772 M. (136 258 M.) werden
bekanntlich 75 M. (60 M.) nro Aktie gleich 10 Proz. (8 Proz.)
Dividende  der Aktieneinzahlung verteilt.

* Deutsche Militärdienst- and Lebems-Versichernngs-An-
stalt, Akt.-Ges., in Hannover. Nach dem Geschäftsberichtbe¬
trug die Gesamtanmeldung im Jahre 1909 12 066 (i. V. 11084)
Anträge über 28.92 Mill. M. (i. V. 26.02 Mill. M.) Versicherungs¬
summe . Zum Abschluß gelangten 11483 (10 516) Versiche¬
rungen über 26.18 Mill. M. (23.52 Mill. M.). Dannt ist der
Gesamtversicherungsbestand auf 307.37 Mill. M. gestiegen. Der
Uberschuß der Abteilung I Militärdienstversicherung war
709 578 M. (438 756 M.), der von Abteilung II Lebensversiche¬
rung 574 290 M. (522 820 M.). Der Überschuß des Geschäfts¬
jahres wird verwendet zur Barzahlung , bezw. Anrechnung
einer Dividende  von 40 Proz . (wie i. V.), einer dividen¬
denberechtigten Prämie bei Dividendenplan I von 16 Proz.
(wie i. V.), einer dividendenberechtigten Prämie für einige Ver¬
sicherungen, die am Geschäftsjahr 1894 mit vermindertem
Grenzalter abgeschlossen worden waren und von 1 Proz . (wie
i. V.) der Summe der bezahlten dividendenberechtigten Prämien
bei Dividenden plan II. Für den verstorbenen Bankdirektor
Rasse wurde Geheimer Justizrat Haussmann neu in den Auf-
sichsrat gewählt.

Div. %

9
6
6'/,

12'/,
8'/,
5
9'/,
8'/.
6V«

10

Berliner Börse.
Letzte Notierungenvom 10. Juni.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.)

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discontobank ,
Darmstädter Bank . , » ,
Deutsche Bank . < . . «
Deutsch-Asiatische Bänk . .

Vorletzte letzte
Notierung.

DiSconto-Commaudit ■ > » »
Dresdener Bank
Nationalbank für Deutschland ,
Oesterreichische Kreditanstalt

5.83 Reichsbank * » . . . . . s
71/, Schaafhausener Bankverein »

Wiener Bankverein >
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr.
Berliner Grosse Strassenbahn .
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Hamburg-Amerik. Paketfahrt «
Norddeutsche Lloyd-Actien ,
Oesterreich-Ung. Staatsbahn
Gestern. Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . . , .
Oriental, Eisenb.-Betrieb . «
Baltimore u. Ohio , » ■ ■ «
Pennsylvania . » » » »
Lux. Prinz Henri . >
Neue Bodengesellschaft Berlin
Südd. Immobilien 60 % . . .
Schöfferhof Bürgerbräu » > ,
CJementw. Lothringen . * ■
Farbwerke Höchst » » ,
Chem. Albert . . » » > »
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahm. I
Lahmeyer
Schuckert -
Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . ,
Adler KJeyer . . , . ■ » .
Zellstoff Waldhof - » .
Bochumer Guss.
Buderus .
Deutsch-Luxemburg » » , »
Eschweiler Bergw, » » ,
Friedrichshütte - - » »
Gelsenkirchener Berg , » >

do. Guss « ■ . i
Harpener » » » » » » .
Phönix . . . . . . . . . .
Laurahütte . . . . . . . .
AUgem. Elektr . Gesellseh. . >

8-/.
5' /,6
0
6s/s
0
6•/»
5
6
6
54/s
10
5
0
0

9'/,

g 173.50 173.50
114.10 114.10
180.50 13 .50
251.10 251 .10
150.10 150.80

B 108.70 108.70
187.60 187.75
158.60 158 .50
124 124

— 209.75
144.40 144.50
143.10 143
136.50 137.50
147 146 .50
185.10 185
123 12350
146.30 146.20

. . 112.50 112.25

„ , 24.50 24.50
*

144.50 144.75
112.10 111.70
132.50 133
141 140.20, 147.80 147.50
93.50 93.60
96 96

110 116.50
B * 481.25 480
, 9 481.60 434

184 183.30
g 146.50 146
n a 115 114.10
■ . 163.50 163.10
1 i 170.25 170.10
1 • 422 421.76
9. i 263 265
« . 232.50 233 .50
B * 109.70 109.50
K « 210 209.10
9 K 195 195
S ■ 130 130
■ * 212.20 210.60
s > 91.50 92

196.10 195.60
a 223 .75 223 .40

... 175.50 175.50
I 268.75 269.60

fester als gestern.

Ketzlr Nachrichten.
Tcrnburgs Absichten.

h<3. Berlin , 10. Juni . Die „Bert . Morgenpost"
schreibt: Mit wachsender Bestimmtheit  tritt
entgegen dem Dementi das Gerücht aus, daß Herr
Dernburg  als General -Direktor an die Spitze der
Hamburg -Amerika -Linie treten wird . Tie Reise nach
Ostasien, die er demnächst anzutreten beabsichtigt, soll
ec bereits im Interesse dieser Schiffahrtsgesellschaft
unternehmen.

Weitere Proteste gegen die Borromäus -Enzhklika.
wb . Berlin , 10. Juni . Die gestern abend hier , so¬

wie in drei großen Breslauer Kirchen und in Halle ab-
gehaltenen Protestversammlungen wegen der Borro-
mäus -Enzyklika endeten mit der Annahme von Ab¬
wehrresolutionen.

Die Zentralmächte zur Kretafrage,
bä . Wien , 10. Juni . Gegenüber den Meldungen,

daß Österreich-Ungarn und Deutschland sich den Kreta-
Schutzmächten anschließen würden , wird an hiesiger in¬
formierter stelle versichert, daß dies nicht der Fall sei
und daß nicht die geringste Neigung vorhanden sei.

sich mit dieser Frage zu beschäftigen. Man weiß hiev
daß in Berlin  dieselbe Ansicht vorherrscht.

Anarchisten.
bä . London, 10. Juni . Nach einer Madrider De¬

pesche wurde in S e v t I l a bei einer polizeilichen
Haussuchung in der Wohnung eines Arbeiters eine ge¬
heime Sprengstoff -Fabrik entdeckt. Lieben Personen
wurden unter dem Verdacht, Anarchisten zu sein, ver¬
haftet.
Dcr Herzog von Coynaught Gouverneur von Kanada.

bä . London, 10. Juni . Als Nachfolger des bis¬
herigen General -Gouverneurs von Kanada , Sir Grey,
ist der Herzog von Connaught  ernannt worden.
Der verstorbene König Eduard hatte schon seit langem
die Idee , seinen Bruder auf diesen Posten zu ent¬
senden und sein Sohn Georg hat gestern den väterlichen
Plan zur Ausführung gebracht.

Zur Hebung des „Pluviose".
bä . Calais , 10. Juni . Tie Hebungsarbeiten am

„Pluviose " sind fortgesetzt vom Mißgeschick  ver¬
folgt . Man hatte an dem Boote eine neue Kette ange¬
bracht, die gestern abend 11 Uhr, als die Arbeiten
günstia vonstatten zu gehen schienen und Admiral
Bellue und Unterstaatssekretär Cherron bereits die
-Beendigung der Bergungsarbeiten voraussahen,
w i e d e ru m riß.  Tie Hebungsarbeiten mußten in¬
folgedessen bis heute morgen 6 Uhr ausgesetzt werden.
Man nimmt an, daß die Hebung des Bootes nunmehr
endlich  bis heute mittag vollzogen sein w>rd.

Mit flüssigem Eisen verbrannt.
XX Elberfeld , 10. Juni . (Eigener Trahtbericht .) In her

Rhein -Wuppertaler Eisenhütte , A.-G. in Barmen , explo¬
dierte  eine Gießpfanne . Durch das umherspritzende flüssiae
Eisen wurden sechs Gießer verbrannt , davon drei lebens¬
gefährlich.

Ein Jockei unter Mordverdacht verhaftet.
X X Paris , 10. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der auf

allen internationalen Rennplätzen wohlbekannte Jocked
R a n s ch ist in Los Angelos in Kalifornien unter der Be¬
schuldigung des Mordes verhaftet worden . Ransch soll ver¬
sucht haben , seine 6 Jahre alte Nichte, die sich bei einer seiner
Verwandten aufhielt , durch Gift aus dem Wege zu räumen.

Ein geheimnisvoller Mord.
X X Mailand , 10. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bei

Moltrasio am Comosee wurde ein Koffer aus dem See gefischt
der die Leiche einer etwa 35 Jahre alten Frau enthielt , sowie
ferner ein Paket Briefe in englischer Sprache und verschiedene
Briefe . Der Leichnam wies sieben schwere Kopfwunden auf
und war in Leinentüchor eingehüllt mil den Initialen G . §
Man glaubt , daß die Ermordete eine Amerikanerin ist, die kurze
Heit vorher mit einem etwa 34 Jahre alten Mann in Moltrasio
eine Villa bewohnte . Beide sind seit einigen Tagen ver¬
schwunden.

Rio de Janeiro . 10. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die
Regierung übergab im Laufe des Monats Mai 756 Kilometer
Eisenbahn dem öffentlichen Verkehr.

Letzte Hairversn aitzei ctzten.
Telegraphischer Kursbericht,

(Mitgeierlt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasie 16 .)
Frankfurter Börse . 10. Juni . Kredit -Aktien 210 .75, Dis-

konto -Kom . 187.90, Dresdener Bank 158.60, Deutsche Bank 251
Handelsgesellschaft 173 .75, Staatsbahn 161.60, Lombarden
24.75 , Baltimore und Ohio 112, Gelsenkircben 211.50 , Bochumer
233 .75, Harpener 196.25 , Türkenlose 184.50, Nordd . Llovd
112.90 . Hamb .-Amer .-Paket 146.50 , 4proz . Russen 92  80
Phönix 223 .75, Edison 270 .80, Übersee 183.75. Tendenz : ruhig'

Gffenilicher Wetterdienst.
Wettervoraussage

6er Dienststelle Irankfurt a.  M.
LMeteorolog. Abteilung des Physika!. Bereinig

für den 11. Juni:

Sehr warm , Gewitter , sonst heiter , ruhig.

Genaueres durch die FrankfurterWettettarten (monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt - Haus ' , Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
EJ * Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - Hauptagentur , Wilhelmstrahe 8, und in dcr

^Tagblatt -Zweigstelle,BiSmarckring29 , täglich ansgehängt.

Meteorolog. Beobachtungen. Nation Wiesbaden.

S. Juni.
7 Uhr

morgens
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
abends.

751.0
760.9
18.3
13 .2
84

NO . 1

Sarometer auf c« u . Normal-
schwere . . .. . . . .

larometer a. b. Meeresspiegel
chermometer (Celsius ) . .
junstspannung (Millimeter)
!clative Feuchtigkeit C/o)
Windrichtung . . . . .. . .
iedersckilagShöhe (Millim ) . — — — —.
lödjfie Temperatur (Celsius ) 26.9. Niedrigste Temperatur 14 .^

Auf - und Unterganz für Sonne (G) und Mond (d ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

748 .6
758.4
26.3
13.2
53

NO . 2

746.8
756 .6
20.6
13.9
77

NO . 3

Mittel.

748.8
758.6

21 .4
13.4
71 .3

Juni.

11.

im Süden
Uhr Min.

D
Aufgang

Uhr Min
12 26 4

Untergana Aufgang
Uhr Min ./Uhr Lein.

1918
Uhr

3* || 8 9 S8.

Unter,

Die Atzerrd-Airssabe ««.faßt 10 Sette « .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik ». Handel: 2l. Hegerhorst , Lrbenbei«,».
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadens
Nachrichten: I .B-: H. D ' efen ba ch; für NassauijcheNa:rriÄren,Aus der Ümgebun?
und Gerichtsmai: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten.
C. Losacker : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorn auf ; sämtlich in Wresbad-n
Druck und iberlag der L- Schellenbergjchen Hof-Buchdruckernin WieSbade^
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Amtliche Anzeigen

ZivaWverfteWMS.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden
(außen ), Band 61 , Blatt 1206 , zur
Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Gutsbesitzers Fritz Andr « zu
Haardt bei Neustadta. d. Haardt
eingetragene Grundstück, Karten
blatt 31 , Parzelle 443/18 ?c.,

Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten,
Nerobergstraße 16,
6 ar 18 qm groß,
5300 Mark Gebäudesteuer¬

nutzungswert,
am 24 . Juni 1816 , vormittags
IO Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr . 60 , versteigert werden.

Der Verstcigerungsvermerk ist am
14 . August 1909 in das Grundbuch
eingetragen . F 348

Wiesbaden , 18. April 1910.
Königliches Amtsgericht 9.

ZivaWversieigerüilz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden
(innen ), Band 135 , Blatt 2031,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Privatiers August Kelschen-
bach in Wiesbaden eingetragene
Grundstück, Kartenblatt 65 , Par¬
zelle Nr . 13, Grundsteuermntter-
rolle Art . 3916 , Gebäudesteuerrolle
Nr. 5199,

Wohnhaus mit Flügelbau , ab¬
gesonderten Holzställen und
Hofraum , Wörthstraße 12,

2 ar 27 qm groß,
Gebäudcsteuernutzungsmert:

2171 Mk.,
am 24 . Juni 1910 , vorm.
IO1/« Uhr, durch das Unterzeich¬
nete Gericht an der Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60 , versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
12. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen . F 348

Wiesbaden , d. 21. April 1910.
Königliches Amtsgericht 9.

SmonfiSDcrjicigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Schierstein belegene, im
Grundbuche von Schierstein

Band 50 , Blatt 1377,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Namen
des Gastwirts Leonhard Bayer
in Mainz eingetragene Grundstück,

Kartenblatt 12, Parzelle 672
106,

a ) Wohnhaus mit Hofraum,
ch) Veranda,

Biebricherstraße 36 , groß 6,34 ar,
Gcbäudesteuernutzungswert:

a) 2100 M.
b) 36 M.

Gebäudesteucrrolle Nr . 630,
Grundsteuermutterrolle Nr . 2068,

am 24 . Juni 1910 , nachm.
31/2  Uhr , durch das Unterzeichnete
Gericht im Rathause zu Schierstein
versteigert werden.

Der Verstcigerungsvermerk ist am
12. April 1910 in das Grundbuch
eingetragen . F 348

Wiesbaden , 23. April 1910.
Königliches Amtsgericht

_ Abt . 9.

Beklmiitumchrmg.
Die Witwe des Hotelbesitzers

Karl Lippert , Bertha , geb.
Sterchi in Langenschwalbach
ist im Handelsregister A . Nr . 67
als Inhaberin der Firma Karl
Lippert , Hotel Alleesaal , Villa Grebert
und Villa Gartenlaube , Bankgeschäft
Langenschwalbacheingetragen worden.

Langenschwalbach,
den 3 . Juni 1910 . F277

Königliches Amtsgericht , i

Bekanntmachung.
Samstag , den 11. Juni er.,

mittags 12 Mir, versteigere ich im
Hause

Helenenstraße 5, hier:
3 Pianinos , 2 Plüfchgarnituren,
2 Sekretäre , 1 Büfett , 4 Vertikos.
4 Kleiderschränke, 3 Schreibtische,
1 Sollst. Bett , 5 Waschkommode«,
3 Küchenschränkc, 3 Sofas , 2 Näh¬
maschinen, 1 Eisschrank, Tische,
Spiegel , Bilder , eine Wasserbc-
reitungsmaschine mit Zubehör u.
A. mehr,

öffentlich meistbietend zwangsweise
«egen Barzahlung . 6 11792

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
S charnborst st raß e 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 11. Juni 1910,

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
Hclenenstraße 24:

1 Flügel , 2 Bücherschränke, 2 Oel-
gemälde, 2 Regale , 1 Büfett , ein
Spiegelschrank, ,1 Partie Herren¬
kleiderstoffe, 1 Partie Futterstoffe,
3 Spiegel , 3 Schreibtische, 3 Kom¬
moden, 4 Sofas , 6 Sessel, 1 Regu¬
lator , 2 Vertikos , 2 Kleiderschr.,
2 Standuhren , 1 Trumen «, eine
Gaszuglampe , 1 Ladentheke , eine
Nähmaschine, 1 ältere gute Geige,
1 Konsole «. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . 811779

Wiesbaden , den IO. Juni 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Vertreter : Ad. Klingsohr Wwe., Wiesbaden. (Dl .11906) F7

Freibank . Samst ., 11. Juni , morg.
7 Uhr, minderw . Fl . v. (roh) 2 Ochs,
zu 50 Pf ., 3 Schweinen zu 35, (gep.)
2 Schweinen zu 40, laek.s Schweinefl.
zu 40. Rdfl . zu 25 Pf . Flschh., Mtzg.,
Wurstberert . ist d. Erwerb v. Fveib.-
Fleisch vb., Gastw . u. Kostg. n. m. G.
d. Pol, -B. gest. St . Schlachth.-Verw.

Meine Damen!
Spitzen »Tüllblnscu , Roben und

Aacketts riesig billig. Etagenaciwäft
I« . LIdolfstr. 1. Geöffnet
von 9 Uhr vorm, bis 5 Uhr nachm.

-WENWILS6ACUI*

Kaiser-Wilhclm-Tmi
Tel. 2473. Sehläferskopf. 475iuü . M.
Prächtige Firnsicht . Ohne Steigung
durch schattigen Hochwald zu erreichen
von Station Eiserne Hand in 25 Min.

Der grosse schattigeG-artei
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
VeptaF. Karrestanrant0, Häuser,

1 Schillerplatz 1. 5289

empfehle
meine SpexiaMiiten t

Wiesbabener Rauchfleisch , mild und
zart, ärztlich empfohlen für Kranke
und Mögend wende, im Stuck von
3—8 Pfd . schwer, sowie im Aus¬
schnitt. ^ _

Ochsen brnst , gesalzen.

Ochsenzungen , gesalzen oder frisch, in
allen Größen stets vorrätig.

Caffeler Rippenspeer , sehr mild und
zart. , _

Zervelatwurst (harte)
in ganzen Würsten pro Pfd . 1.60

Salami (harte)
in ganzen Würsten

Zervelatwurst (weiche)
in ganzen Würsten

1.60

1.40

1.40Teewurst . .
NB. Jeden abend von 6 Ubr ab:

Warmer « affeler Rippenspeer »nd
warme Ochsenbrust im Ausschnitt.

Conrad Heiter, -
Rlieiustr . 77. _Telepl> . 842.

Achtung ! !
16  jmmit âiibfälöcr,

k Pfund nur 04 Pf.
Metzgerei»lirscli,

nur 24 Helenenstr. 24. Tel. 3175.
Kalbfleisch -'Ab schlagt Bl 1791

Kalbflei ch u . Ragout Pfd. 00 Pf.
zum Braien . . . . Pfd . TO Pf.

Schweinebraten . . . Pld . 00 Pf.
Dörrfleisch . Md. 90 Pf.
Pr . Lnal . Rindfleisch Pfd. SO Pf.
Bkevaerei Walranislr . 10.

m. sü m

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= K > ! 0 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
= ==== zu haben . =

m m

Prima junges
Pferdefleisch
empfiehlt

UCesslegPj
17  Heilmundstrahe 17.

Televlion 7612.

§rische Rehbüge
von Mk . 1 .89 ab.

ALL « . MLlLMSId,
Wild - ir. Geftügelhaudlttng,

Marktplatz 1 — Telephon 111.

Probieren Sie
meine n

Spezial -Kaffee

per Pfund Mk. f »SO
Stets frisch gerüstet.

A. H. Linnenkohl,
E He n ho *»eng »aasse f *»• 802

Ia HeideLÄeer - Wein
5 Flasche » 2. 75 Mk. franko ins Haus.

IN. Matte mer,
Aldr echtstr . 24 . — Tel ephon 3908.
Echtes Kommitzdrot,

so lange Vorrat reicht, 50 Pf . Zu
haben bei __ ■•' . tseysiegel,

Schwalbacher Siratze 29.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstng , den LL . Juni , ab 41/» Uhr:

Gartenfest.
4V» Uhr: Homert des städtischen Hurorcliestera . — 6 Uhr:
Militär -Konzert . — 8‘/a Uhr: l ®0 |»pel -84on *ert . — Etwa 9‘/t Uhr:

Grosses Feuerwerk.
Kunstfeuerwerker August Becker Nachf . , Adolf Clausz , Wiesbaden.

Tagesfestkarte : 2 Mk., Vorzugskarte für Abonnenten : 1 Mk.,
mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk . berechtigen zum Be¬
suche der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : U/ ? und 8 1/2 Uhr : Abonnements-
Konzerte im Saale . " F367

Städtische Kurverwaltung.

(Sröliccrlioiule.
Ein jeder sollte die Wohltat geniesten, dies kösttiche Getränk in der Familie

einmal zu bereiten aus dem vorzügtiäien

Apfelwein per Ltr . 32 Pf ., bei 12 Llr. 30 Pf.
Speierling „ „ 38 „ „ 12 „ 36 „

direkt vom Lagerfast.
Daselbst täglich frische Erdbeeren aus eigener Anlage, sowie

heiöelbeer-, Aachelbeer-, Iohannisbeer-weiir
in bekannter Güte.

*1914."" Fm  HenpSciip Blücherstraße 24
Größte Obstwetukelteret am Platze . - WU 811793

Neu§ gelbe Italiener Kartoffeln,
per Pfund 7  Pf ., per Kumpf --- 8 Pfd . 59 Pf.

Feinste ne»»e Vvllheriuge per Stück 7 Pf ., 10 Stück 65 Pf.
Ia Limburger Käse per Pfd . 38 Pf ., im Stein.

Fr . Eier 2 Stck. II Pf. —Frunkfurter Apfelwein p. V»Ltr. 14Pf.
Marl Kirchner , Vheingauer Str. 2. Tel. 479.

IsmEn -KspIwaseben
1.— mit Pixavon , Mk. 1.20 mit Frisur.

Alle Msisürairljeiteja billigst.

Friseur Willy Kremer, Schwalbacher Str . 65, früher 415«
vis-h-vis der Emser Strasse.

im Zentrum der Stadl
Sinclistättenstrasse 16,

werden Sie

rasiert für 10 Ff., Haarsclmeiden 25 Pf.
Achtungsvoll

Wilhelm Steiner , Friseur.
Kommißbrot Laib 50 Pf.
Ia Laudbütter Pfd. 1.22.

lPrain Scliniiill,
Vchwalbacherstraste 19.

Eiert Billig: Eier!
ff. Sied -Eier 19 Stück 89 Pf .,
ff. bayr . Hofeier 10 Stück 65 Pf.
ff. Fleck-Eier 19 Stück 29 Pf .,
ff . Aufschlag-Eier p. Schopp. 39 Pf .,
ff. Schweizer Käse per Pfd . 75 Pf.

empfiehlt
Franz Bender jr ., Eiergroßhandlung,

_Helvnenstrah e 1 a. B11702
Samstag und Sonntag wirb ein

junges Pferd,6-Wriges,
sowie eia Kohlen,

M lii nur Ia Qualitätausgehauen.

E . Ullniann,
12 Manergasse 12. Televlion 6244-

Vertrnul .AoskSi >■fte ii. Vermög. etc..
Nachforschungen ! Beobachtungen!
Eheaftiiren ! Ueberliaupt : Delikate
Sacheu, an allen Plätzen der Welt.

Streng diskret . — Telephon 4180.
DeteS »ti v -Bureau,

Scliaruhorststrasse 31 , 1.

2>as Gute bricht Rcb immer Kabul
Kaufen Sie nur B11776

KoÄ Wliöftiltiliktm
mit der Feder,

flef. gesch., p. Ist . 59 H»f..
und Sie werden fidler Wanzen und
besonders deren Brut vernichten.

Zu haben in Drogerien.
Westeud -Drogerie , Sedanpl . 1.
Drogerie Kneipp . Goldgasse 9.
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Ul irketter

- in Gold , Silber , Tula
und EL Bäckii Off.

Billigste Breise. prima Gold - Double. Langgasse 5. 753

Neue Sendung
Thüringer

Speife«Kartoffeln
Industrie , Magnnm bon . ,

Nptedate re.22«i »f.
von

WP Neue '’W
gelbstcischige Italiener

Pfd- G Pf.
Brot-

Hausmark « . . . 37 Pf.
Korn . 3» Pf.
Weist . 45 Pf.

Nachf . ,
58 Tchwalvacher Str . 5V»

gegenüber der Wellritzstr.
Telephon 414.

4 freist . Klosetts , Gusrbadewanne,
kl. Eisschr ., 2 Küchenschr., Tische, eis.
Betten re. Dopheimer Str . 17, Gth.

Heugras
für Sommer 1610, Distr, Atzelberg, zu
verkaufen Friedrichstrahe 30, I. Bureau.
9—12, 21/«—4 . Telephon 1876.  _

Das Haus Rikolasstr . 15 ist unter
günstigen Bedingungen erbteilungS»
halber zu verkaufen. lltäh. Auskunft
erteilt iS . 8v »»ini «It , Schlichteistr. 10.

Fleckige Mersacken. L̂LL"'
Sessel, Schuhe u. dcrgl. werden neu auf-
gefärbt. III<»i»er,Schwalbacher Str . 27,2.

ganze AuS-
>, stattungen,

werden bestens auSgef. Kl. Webcrg. 7. 3.

Schwanke
Nm-WWmiA.Stellen,

Scharnhorststr . 7. Teleph. 4074.
Spezial-Geschäft für seine Herren - « .
Damenwäsche , Kleiber . Blusen usw.
Uebernahme von -Pensions- und Hotel-
frcmdenwäsche. Nasenbleiche . B10825

Kettenloses Fahrrad , Wanderer,
-mit Freilauf u. Rücktrittbremse , sehr
billig zu verk. Walramstr . 25, 1 l.

*̂ A *«* <tt * finden frcundl. Aiif-
nähme bei einer Hebt

am me. Str . Diskr. Auch brieflich Ra¬
in all' » Fällen. Frau Swart,
Cciutuurbaan 121, Amsterdam . F115

iHafdianftalt..Ganymed".
Gardincn -Spannerei.

Tel . 4310. C. Holter . Oranienstr . 35.
Junger Beamter

sucht ein Darlehen von 100 Mk. geg.
monatliche Rückzahlung. Offerten
unter G. 711 an den Tagbl .-Berlag.

101 Zirnrnerwohuung
für Pension 1737

m. Garantie der Rentabilität zu verm.
Näheres Taunusstr . 51. P . l. (früh.49).

Suche per sofort
elegantes nngen . Zimmer , Kurlage.
Off . u. I . 712 an den Tagbil.-Verl.

Wein-Wirtschaft
sof. ges. Off, u. l« . Tagbl .-Verl.

Fräulein.
25—HO Jahre alt , zur Begleitung
und Hilfeleistung einer Dame tags¬
über für ca. 14 Tage gesucht. An¬
sprüche nach Ueberernkunft . Offert.
unter G. 712 an den Tagbl .-Berla g.
Ausnliidcken sofort gejuckt.
Pension Es planade, Sonnenbergerstraße

5 Mk.Belohnung.
1 dünnes gold. Armband mit rot.

Stein verloren . Gegen obige Be¬
lohnung abzugeben bei Hofjuwelier
Ju lius He rz. Webergasse 3.

V. Msrig -Hilskirche, Platter Str .,
Emser Str . b. Weißenburgstr . schwz.-
seidenes Spitzen -Cave verloren . G.
Belohnung abzugeben bei Geis,
Weiße nbnrgstraße 3, 3. Etage.

Mittwoch, zwischen 7 und 8 Nhr
abends , wurde ein schwarzes Stahl¬
täschchen am äußeren Gitter , nahe
am Panoramaweg hängen gelassen.
Der redliche Finder erhält cnt-
sprechcnide Belohnung unter an¬
gegebener Adresse.

Jeanette Kapper,
Sanatorium Pr,  Schüti.

Gotd-Doudle-Iiutcker WA
geg. Belohn. Luiseustraße 18, Laden.

M ttt.fctiro.iloctemannnie
mit Inhalt auf dem Wege Taunus-
straßc—Kacser-Friedrich-Platz verloren
worden. Gegen Belohnung beim Portier
„Nassauer Hof" abzugcben.

Verloren ein Ring
mit drei Brillanten

auf dem Wege von Herrnmüdlgasse6, 2,
bis Kaiscr-Friedrichs-Platz. Der ehrliche
Finder wird gebeten, denselben gegen
hohe Belohnung avzugeben bei

W . Altstadt , Heirnmllhlgasse6,2.
Vor Ankauf wird gewar nt._
Arme Frau verlor grüne » Plüsch,

beutel m. Inhalt . AbMg. geg. gute
Belohn . Fundburoau , F riedri chstrabs.

Gold. Ketten-Armbanb verlöre,rU
Rcsid.-Thoat ., Kurh . b. Mavktstr . 9.
Gute  Belohn . Marktstraße 9, 3 tks,

Dackel, schwarz und braun,
entlaufen . Vor Zurückhalten- oder
Ankauf wird gewarnt . Abzug, gegen
Belob»-. Wei tzenburgftraße 8, P ari.

Gnte Belohnung
Kanarienvogel , Männchen , entflogen.
Abzugeben Jdsteiner Straße 2.

Weibel -
Sollte glauben . Du, seiest hier . —

Dann , willkommen, mit herzliche«
Gruß . Von mir war bis heute in
Zeitung nichts. S . P

yjy yjy v|vv vjy
Wiesbadener Fremden - Liste.

Hotel Adler Badhaus.
Langgasse 42, 44 u. 46.

May , Fabrikant , m. Fr.
Kronach i. B.

Ferner . Fr . Remt, Krücken
Fey, m. Fr . Eisenach
G-löck, m. Fr . Eisenach
Sedan Chemnitz
Mehlig, Rent ., m. Frau

Gr.-Lichterfelde
Rädel , Frau Chemnitz
Dietz, Frl . Bro-mborg

Hotel znm neuen Adler.
Goethestiasse 16

Wright , Student Windsor
Vissering, Kfm. Hannover
Pietzer , Tierarzt , m. Fr.

Schwabmünichen
Olrik, Frau Kopenhagen
Albrecht Rixdorf
Bregraidahä, Frl . Kopenhagen
Grobae, Kfm. Haag
Hannekies Kfm», m. Fr . Heyen
Reuisi-ng. Kfm., m. Fl\ Beckum
Prahl , m.  Fr . Meerane
Kretzer , Kfm., m. Fr.

Würzburg
Sehr, Kfm. Marienbad

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Hirt . Kfm. Triberg
Maier, Kfm. Tiiberg

Alleesaal . '
Taunusstrasse 3.

Weygandt , Prof . Hamburg
Wenz-Wolff,- Dir. Mannheim
Uth , Redakteur Fulda
van der Wyk. Reut . Antwerpen
Brobmn.ii, Rent . Holland
Leyonhufond, Freiherr.

mit Freifrau , Ostersund
Friedrich , Steuerrat Dresden

Bayi ’ischer Hof.
DelaspSestrasse 4.

Weimer , m .Fr . Wterms
Beckctr, i». Fr . Worum
Krauisnik, m. Solm Bielefeld

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Rossmanrn, Rent . Braun,schweig
Stemm,alnln, Hotelhes.

Braun schw eig
Blum, Dr. ehern., Mühlhausen E.

Bellevue,
Wilihelmstrasse 26.

Neuhaus. Kfm., m. Fr . Bieteifeld
Müller, Kfm. Dortmund
Harenicanspel. Fr . Haarlem

Hotel Bender
Hftfnergasse 10

Bla-nknacel, Kfm. Bremen
Bauer. Kfm. Nürnberg
Conrad,. Bergen h, Frankfurt
Würsching Nürnberg
Wittkop , Rent . Friedenau

ExceTsior Hotel Borg.
Nikolasstrasse 37.

Rülile, Dipl.-Ing. Meissen
Salomon Buda lest
Nöldel, Kfnu Köln
Welkirck, Frl . Berlin
Söeburg, Gubsbes., in. Fr.

Dänemark
Soeherg, Fr]. Dänemark
Dinkelsker, Pfalmer. m. Fr.

Holzgerlingen
Schuster. .Bürgermeister Köln
Hanne. Fr . Köln
Schmitz, Postäekr., ra. Fr.

Elberfeld
Marten beim. Gerh-htsass . Dr.

Dg.-Scb wnl bach
Albrecht Wien
Wohlibold, Kfm. Benin
Dieser Messen
Wagner , Div.-Pf&rber Berlin
Drechsler, Tbeaterdirektor

München-R-egensburg
Hotel Bieaxer.

Sonnenberger Strasse 10/11.
Hamaker, Rent . in. Fr . Indien
Minjher, Rent ., mi. Fam.

Washington
Neumia/nn, Rittengutsb. Kargow
van Haeflen, Frl. Indien

Zur Stadt Biebrich.
Albrechtetraaee 9.

Stehwin Potsdam
Goertz Leipzig
Nicke], Kgl. Förster Mühlgrundt
Klein Döttingen
Winkler Glatz
Stäche, m. Fr . Berlin

Zwei Böcke,
lläfnergasse 12.

Hering Stettin
Krohmamn, mi Fr . Berlin
Goes, Rent . Rimibach
Blumienthal, Kfm. Halle
Fitzermann Bromberg
Scbedbig CharJottenbung

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Dietz, Fr ., Mas. Frankfurt a. 0.
Student -Rissen, Fr ., Ritterguts¬

besitzer Frankfurt a, 0.
Mammen, Fr ., m. Begl,

Plauen i. V.
Schmidt. Reohtsaruwalit, m. Fr.

u. Nichte Neustadt a.. S.
Fleischhauer. Fr . Eisenach
Leisler. Fr ., m. Bfcgl. Offenbach
Lüssy, Dr., m. Fr . u. Bed.

Basel
Heyde, Fr ., Fabrikbesitz ., mit

Tochter Berlin
Hotel Borussia ..

Sonnepberger Strasse 56.
Schiedmayer, Frl . Stuttgart
Keller, Fr ., Dr. med. Mannheim
Privathotel Brüsseler Hof,

Oeisbepgstrasse 8.
Grafe, Kfm. Witten

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Bongartz, Fr ., m. Tochter
Düsseldorf

Wenker , Kfm. Dortmund
Sabor, Kfm. Berlin
Hönicke Stettin
Müllenbach, Kfm. Dortmund

Hotel Burglin»
Langgasse 21/23 und Metzger¬

gasse 30/32.
Eishorst , Brauereibe«. Essen
Machol, Kfm. :u
C'ahmehn, Kfm. Braunschweig
Klose, m. Fr . ötasisfuit

Central - Hotel.
Nilmlasstrasse 43

Ryberg, Kfm. Bcbweden
v. Hatten !. Hptm . Worms
Beckrur, Kfm. Bielefeld
Hammierstein,, Kfim

Mühlheim (Ruhr)
Perry Frankfurt
Thünen, Rent . Niedernhausen
Stove Leipzig
Schmidt. m. Fr . 0r .-Holzhäuser
Wien, Kfm. Nürnberg
Maul, Fr . Eisenach
Siemens. Chemiker, m. Fr . Nied
Müller, Kfmi., m. Fr.

Düsseldorf
Müller Frankfurt
Karlshausen.. Fr ., m .2 Töcht.

Arlon
Walter , Kfm. Hamburg
Decken. Kfm.., m. Fr . Frankfurt
Adetma.nn We'rfieim;
Goldsteim, Kfm., m. Fr . Berlin
Relze.ler, Kfm., m. Fr . Ulm
Lehmann, Dr., m. Fr . Marburg
Mover, Rent . Hannover,
Feder Gebweiler

Hotel Continental.
Lanecpseie 36.

Dörner. Apothekenbes. Krefeld
Riefkohl, Ivfm., m. Fr . Lübeck
Kozdrawicz, Fr . Krakau
Windeler-Loose, Kfm. Bremen

Hotel Cor da v.
rT 'k-o,‘' s«f )"

Jungi , Fr ., General HannoverHotel Dahlheim,
Tannnsstrasse 15.

Langgnth, Kfm,. Gmünd
Darmstädter Hol

Adelbeidstrasse 30
Kleinschmibt, m .Fr . Frankfurt

yj? ^ Jy?

Kuranstalt Dletenmiihl *.
Parkstrasse 44

Kroker , Kfm. Friedrichshagein
Hotel Einhorn.

Marktstrasse 32.
Girmsicheid, Kfm., m. Fr . Höhr
Grewe, Ijandrat Braunschwreig
llung, Kfm. Runkel
Schräge, Rent ., m. Fr . Stettin
Klauser , Kfm. Wien
Meyer, Kaufmi., m. Fr.

Grossemham
Grütlor . Rechnur/gsrat

Münster i. W.
Weber , Kfm., m. Fr . Berlin
Löpy, Kfm. Berlin
Hoffmann, Lehrer Wederath
Lüdicke, Kfm., m. Fr.

Lepardsha in
Müller, Kfmi. Pforzheim
Bergmann, Major a. D. Goslar
Felkeu, Kfm. Frankfurt
Reino):'tz, Hubert , Kfm., m. Fr.

Wald
Reinarte , Heinr ., Kfm., m. Fr.

Wald
Reinartz . Th., Kfm. Wald
Lauze, Kfm. Stuttgart
Dettmier. Kfm. Würzburg
Kürzel, H., Kfm., m. Fr . Essen
Kürzel, F ., Kfm., m. Fr . Essen

En ~ lischer Hol,
Kranzplatz 11.

Heubacb, Fr ., m. Bed.
Outerwiek

Grünbergei:-, Rent . Berlin
Rosen thal . Kfm.., m. Fr . Berlin
Joseph , Fr . Dr. Breslau
.Toserlh, Frl . Breslau
Trevithi.ck London
Trevithiek , Frl . Pensance
Braun , m. Fr . Hersfeld
Goldberg Königsberg

Hotel Epple.
Köunerstmsse 7,

Ossanki, Eisenb.-Ass. Danz g
Schirmer. Fr . Werden
Gerb recht , Fr . Werde®
Brodzina, Fr . Werden
v. Oerdirvcn , Fi . Essen
Stiem, Tfibril-ant Man«In-im
Wirth , m„ Fi . _ Berlin
Baumann, m. Fr . Nymegen

Europäischer Hot,
Ijanggasse 32.

Dunninvjvr Brooklyn
Müller , Ivfm., m. Fr . Berlin
Schreyer, Amtsgericbtsrat a. D.

Angerrriünde
Müller, Kfm. Berlin
Heymann, Frau , m. T.

Biskirchen
Bendheim, Kfm., m. Bed.

Berlin
Zum Falken,

Bahnhofstrasse 13.
Koll Berlin
Groischinsky, Scbausp. Berlin

Hotel Qnisisana.
Parkstrasse 5 und

Frflthstrnsse 4, 5, 6. 7. 9. 11. 12
Thiemie, Kfm. Düsseldorf
Ritter von Balzowski, Ritterg .-

Besitzer, m. Fr . Hermain/novicettcichshcc,
Balrnbofstrasse 16.

Hasen«, Kfmi. Koblenz
Steiner, Kfm,, m. Fr . Frankfurt
Geschwinde, Kfm. Görlitz
Hofetandtd -. Kfmi. Görlitz
Fenchel. Kfm . München
Zahn. Kfm. Fürth
Schmiylt, K,fm. Düsseldorf
Binder, Kfm. Bamberg

Hotel EcicKsuftst,
Nikolasstrasse 16/18.

Wohlforth , Fabrikbes ., m. Fr.
Leipzig

Wohlfarth , Fabrikbes ., . Fr.
Giessen

Dang, Kfm., m. Sohn Barmen
Kriegbaum. Kfm» Düsseldorf
Tt'nniger, Chemiker Rostock
Müller, Kfm. Bonn

Rheingauer Hof.
Rheinstrasse 46.

Lutz , Kfm. Gernsbach
Neue, Kfm. Naek&rpeuch
Beinert , Druckereibes., m, .Fr.

Barmen
Lipoid, Telegr.-Sekr. Erfurt
Hinrichs , Ka/pellimistr„ m.. Fam.

Kalifo.mt.efn
Diamone, Kfm. Mainz
Roth , Kfm. Mainz

Hotel Ries.
Kranzplatz.

Thiel, Gutisbes., m. Fr . Tiege
Hotel Zum Römer.

Büdingenstrasse 8.
Greget-o Münsrfhr i. W.
Süss Hove]
Süss Dortmund
Müller Geisslingc-n

Hotel Rost,
Kranzplatz 7, 8 ». fl.

Rolff Siegburg
Endholm. Dr. med. Stockholm
v. Afodjome Furders Okon,

m. Fr . Stockholm
Wagner , Fr . Buffalo
Held , Gen., m. Fr . Buffalo

Goldenes Ross,
Goldgassse 7.

Schlemier, Kfm. Berlin
Henning, Kfm. Worbs

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2

Blankenburg, Rent ., m. Fr.
Berlin.

Hausdotff , Kfm. Breslau
Hotel Royal,

Sonoenberzer Strasse 28.
Wledd-igen, Frl . Düsseldorf
Weddigeni, Fabrik . Barmen
Sartorius , Gutsbes., m. Fr.

Hermhof
Prack , Architekt , m. Fr.

Düsseldorf
Erbslöh, Fahr ., m. Fr . Brjmen
de Reevoy, Exz., Fr ., m. Bod.

Petersburg
Savoy - Hotel.
Kären e-t--asse 3.

Frankenberg , Kfm. Toledo
ToF.ier, Kfmi Stuttgart
Mendelsolvn Köln
Kataenstein Köln

Schiitzenbiof,
Schützenhofstrasse 4.

Beys. Fr . San.-Rat Dr. Linnieh
Merckens. Fr . Hotelb . Linnieh
Stadler , Fr . Koblenz
Blome, Flflu San.-Rat Dr.

Dortmund
Rendisfs Eden -Hotel.

Fisch,er, Frl . Gzern-owiitz
Styrcea, Fr . Bar. Czemowitz

Privat -Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Karstens , m. T. Nebraska
Schmitz, m. Fr . Bremen
Dyck, Kfm, Kulm
Schiediöayer, Frl . Stuttgart
Möhler, Obebbürcremi eisten

Schwäb.-Gmünd
Spiegel.

Kranzplatz 10.
Gähn. Fr . Rent . Berlin
Rosder , Stadtrat , m. Schwest,

Freiberg i. S.
Anders Waldenburg

Tamms - Hotel.
Friede , Kfm., m. Fr . 8tollberg
Ruck, Kfm. Dortmund
Grady. m. Fr . Nou-Seeland
Erb, ' Kfm. Ravensberg
Würzbecker, Frau Hnuptm,

Oharlotbenburg
Schmitz, Kfm., m.  Fr.Remscheid
Rücker , Ivfm., m.Fr . Remscheid
Fortesene-Owen, Kfm., m. Fr.

Feigmouth
Bender , Architekt Grüften
Cassel, Kf.ro. Bremen
Bierhoff, Kfm. Düsseldorf
Choof, m. Sohn Bremervörda

Hotel Union.
Neugasse 7.

Peters , FH. Hamburg
Schütz, Dr., ml Fr . Kassel
Schleret, Frl. Frankfurt
Worringen , Kfm. Haimover
A-seherbebl, m. Fr.

Borg bei Osnabrück
Päthig , O.-Postaes. Berlin
Fritzsc'ne, Ing. Hamburg
Oettel, Kfmi. Mediane

Viktoria - Hotel.
Wilhelmstrasse 1.

Helgnsn, m.. Fr . Göteborg
Bille, Verlegter Stockholm
Grotefemdt, Kfm. Hannover
Pebray , Fr . Borghorst
F eltmann, m. Fr . New York
Schneider, Fr . New York
Goldie Haag
Meyer, m. Dr. Groningen
Hempeli, m. Fr . Berlin
Denz-Mieisel, m. Fr . Rorscbach

Hotel Voerel.
Rheinstrasse 27

Schlosser, Kfm. Stuttgart
Roser, Ing., m. Fr . Dresden
Straus , Kfm. Mannheim
Metzler, Kfm. Weilburg

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Schindler, Ivfm. Goch
Schmitz Hamburg
Worms, Rent ., m. Fr . Köln
Angelina, Ing. Bejrgamo

Westfälischer Hot.
Sehützenhofstnasse 3.

Exmann, Fr . Inspekt . Bochum!
Gerhard , Fr ., m. T. Weidenau
Stoppenbrink , Frl . Olldieniburg
Alber», Frl . Längericb
Rittbrok , Fd ., m. Schwester

Längen oh
Hotel Wiesbadener Hof,

AIoritzstras.se 6.
Dicker, m. Tocht. Stettin
Manitenberg, Frl . Stettin
Wallenetein, Kfm. Berlin
Becker, Fr . Bonn
Köhler, Kfm. Nordenham
Remy, Kfm. Köln
Urban , Direktor Kassel
Hock , Kfim ., toi . Fr . R-erl :ni
Harttmtanm, Inap . Frankfurt
Ositergarten, Reg.-BaumeiisteTBad Nauheimi
Aspöch, Ivfm. Berlin
Lederbogen, Fahr ., m. Fr.

Koswig
Hotel Wilbelxna,

Sonn enbereter Strasse 1,
Baacho, Frl . Dr . med. Zürich
Bnseho. Fr . Rent . Zürich
Blum, Kfm. New York

In Frivathänsern.
Villa Alibion, Abeggstrasse 3:

Scheel, Frl . Hamburg
Villa Albrecht , Leberbervr 5:

Schiiebel, Augenarzt, Dr . med.,
m. Fam. u. Bed. Oppeln
Villa Ailirrla, Leberberg 6:

Selbach, Kfm. Königisbeng
Villa Bertha , Elisabethen str . 17:
StenKvart, Frl . Rent . Ardwell
DoeTrvmnlie, Fr . Rent .,

m. Bod. Ardwell
Pmvathotel Colon ia,
GV|:isberjzstraase 26:

Hartrnnnn. Do. Gleiiwitz
Ro-onith al. Fr . Berlin

T"11,1a EMsa. Röderstrasse 24:
Kaptemiitz. Kfm. Ple.-s

Villa Esplianiada..
Son/nenberger Strais.se 12:

Gusto vis, Fr . MJrGlaidbach
Pen«. Fortuna . Paulimenstr. 7:
Goethert . m. Fami. Berlin

Friedrichstnasse 18:
Krisch«. Hnuptm.. D.-Eylan
Wossidlo, Kfm., m. Fr.

Duisburg
Häfnergasse 3:

Twek, Oberbahnliofsvorsteh.
Altwasser

Villa Hertha , Dambaehtal 24-
Wolf, Frl. Frankfurt

Hospiz zum heil. Geist,
Friedrichs,trasse 24:

Vollering, Erl. IsseJburs
Mindack, Pfr . Par zv°o^.

Christliches Hospiz II,Oranienstrasse 53:
Zimmerirtinn Marienbur«
Fauck, Pfr ., m. Fr . Wehla .u
Barro , Frl . KarLmha
de Rounlle , Frl . Arnibeim
Ermisch, Fr . Dtesden
de la Croix, Frau Bonn
Hemmpel Marienburg
Penner , Frl . Schw. St . König
Dunker, Fabr . Brandenbur«
Reuter , m. Fr . Lüdenscheu
Hoffmann, m. Fr . Berl.i«
Evang. Hospiz, Emser Str 3-

Stentoiü . Frl . Lehr. Ivuoplo
Krüger . Frl . Hamburg
Jauhiaiinen, Frl . Lehr. Kuopio
Pens. Hubertus , Taunusstr . 55:

Da.nziger, Frl . Berlin
Pension Internationale

Leberberg 11:
Robertson, Pfaterer PentS

Kapellen stra sse 3:
Ollig, Oberbahnassd&t . Köln

Kapellenstraase 10, P. ;
John , Leut. Laub «)

Peneiion Ko-epp,
Frankfurter Strasse 1Z.

Haaselau, Fr . Hirschau
Oelze, Apothel̂ enibes. Dr.

. H-arnvovet
Stemteg , Frl . DVischaU
Zuckschwerdt, Frl . DeopoMistadt

Lui&onstnas se 24:
Füllgraf. Lehrer, in. Fr . Berlin
Weise, Fr . ^ BerlinMainzer Strasse 50:
Findler . Renit. New Yorl
Wiibel, Ren.t . New York

Miarktpla.tz 3:
Frhr . Ra.iitz v. Frentz . Oberst-

Leutnant Wlrn -er^dorf
Villa Melitta , Taunuse.tr . 65:

Stahtn. Frl . Hai en ree
Villa Modest-a, Abegg&tr . 4 u 8:
Laudan. Ing. Warschau

Pension Viln̂ . Monbn jou
PauHn-enS'tras'se la:

Natans^n. Dr . med
Nerostrasse 18, 3:

Pohlitz , 2 Frl . Ludwigs.hafet
Villa Olanda, Gartenstr . 22/ 2̂v. Neugebauer, Fr . Dr.

Wanjchat
Pagenetechenstrassie 1, o:

Roinho’d, Frl . Ma.gdeburS
Rüdesheiimer Strasse 14.

Krebs . Frl. Schwest. JüterboJ
Schützen,hofstmsse 14

Moreck. Frl . Schauspiel. ' jjgj
Pens. Siegel, Taunusstr . 77-

ICleinberg, Fr . AntwerprfStiiftetrasse 2, I:
Heidermoim, Rierat. Barmf'-
Specht. Rent . Berlil

Taunusistrasse 36:
Israel , Frau Rent . Fürth i. 5

Taunu-sstrasse 50:
v. Branden,stein, Frau Oberst

m. Tochtdr Münche*
v. Brandenetein. Frl . Münch#

Taunusstnasse 72:
Wecker. Frl, Ofkenba-i

Webergasse 54:
Traenkel. Kai®. Rechn.-R^t

m. Fr. Gr.-LichterfelÜ«
Pen®. Wild , Taunusstr . 7» o.

Krailshcimer. Fr . 8tuttgav
Stern . Fr Obe.rst<i«Woi-thsitrasse 6:
Dix, m. Fr . (neri
Werner . Fr.

Augenhealnnstalit,
Kapellenstnasse 42:

Möhn Ff . iiauibof
Pollack Gredlns'
Bernhardt , Lina Daubor'
Baum, Fr Wörsdol^
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-r. 77:
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O-edln»'

Baubor'
Pbrsdol*

tegiMijutee
in allen Preislagen.

Gebr . Alkier
Kirchgasse 23

früher : Rheinstraße , Ecke
Kirchgasse.

874
' :y<' 'Av -Y *%■. v M

Neue gelbe
prim neue

prima Limburger Käse.
„ Tilsiter Käse . . .
„ Edamer Käse . .
„ Schweizer Käse .

rein . Schweineschmalz .
Harth 's Nuß Butter . . .

ilil. äactejfclnW. 7 Pf.
MjeSchniM6ttt 8 P

Pfd- 40 Pf .,
85 „

„ O©
* 10 © „
.1 71  „
v o3 „

prima Zervelatwurst . . Pfd. 135
prima Salamiwurst . . . „ 135
Dörrfleisch , sehr schön. . . „ 05
Salatöl , fein. */*Ltr. 39
Salatöl , feinst. . . V% Ltr. 45
Zitronen , große Früchte. . Stück 5

Pf-,

offerieren

Kölner Konsum-Geschäfte
Schwalbachcr Str . 23.
(Oneiseuaustraße 33.
Nerostraße 23.

Blücherstraße 6.
Hellmundstraße 31.
Nömerbcrg 24.

Dotzheim er Straße
Karl strafte 35
Westenys r i;?-; 1.

55.

Fordern Sie Muslerbuck

Einheitspreis fflr Damen und Herren M. 12 .50
Buxus -Auslührung M. 16.50

Sdiuhges . m. b. H., Berlin

Wiesbaden,
ft

*
<

& Langgass © 2.

Obst- und Geimisceiiikociiknrse
des

Wiesbadener Gartenbau -Vereins,
geleitet von Herrn Kreisobstbaulehrer Bickel , hier,
im grossen Saale der ,.Wartburg ’%Schwalbacher Str.

Kursus I 15. Juni , 2. August, 5. September j T$J r
„ II 16. Juni , 3. August , 6. Septembei , 'un(j nachm.
„ III 17. Juni, 4. August, 7. September ) von3—6Uhr.

Tageskarte 2 Mk., Abonnement 5 Mk., Mitglieder halbe Preise.
Nähere Auskunft und Kartenvorverkauf bei:

Emil Becker, Hoflieferant, Ed. 1 lohs,
Kranzplatz . Tel . 483 . Büdingenstr . 2. Tel . 2729.

ibeafets’spfte Weiffira -i  GmliikMr.
Alle Hortensie!! diese Woche Mk. 1.20. Geranien 18. 20 u. 30 Pi . Rosen

L)dd 30 mb 50 Pf . ©rotier Umsatz, billige Preise. Ferner verkaufe ich ttn
Hofe tzerdcrstratze 5 : einen grofien Post-n Palmen «Edeltannen ) ronbOPf . an,
Phönir 2 und 3 Mk., Lorbeerkugelnund Pyramiden sehr preiswert. Kranze von
80 Pk. an. Luxentburgstratze 13 gebe ich 10 Kopfsalat für 20 Pf . Spmat
6 Pfd. 20 Pf . Spargel 25—45 Pf. Kirschen 25 Pf.

Ebeiüen , billig.
Herb erstratze 5, Luxemburgstraße 13, Ecke Kais.-Friedr.-Ring. — Tel. 6554.

W •VAWJV .V
ß  HIba-SocKena.-Fusslappcß Neuheit.

V» B. U. M. 243712.

Keine

Schweiß - Füße
mehr!

TI[ba -Socken
(medizinisch imprägniert , ärztl . begutachtet u . empfohlen)

beseitigen $d)weiß ~Tiiße
absolut sicher ohne schädliche Folgen.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend

m S. jßlumenthal& Coi *»
K5 m

1 B 1 I I B 1 J B B B I ■JBJL,
i I i I I 3 I « W i S9 1 I S S i

Holl«»». Molkerei-

Zützrahm-Sutter
(feinste Qualität)
Mk. per Pfd.

empfiehlt

EiciMßlMdlinig V.
Clleabogengaffe 4. - Telephon 138. 88v

Die gliicklidic Geburt eines gesunden
und kräftigen

4* Jungen
B 11781

Drogist Willi. Madienheinter u. Frau,
Frieda , geh. Müller.

Wiesbaden , den g. Juni igio.

zeigen hocherfreut an

4965

üastlßn *Kopfwässhctl mit fmdttlatton1 M.
_Cr . BEette » 11 Michelsbeivg 11.und Frisur , im Abonnement 75 Pf.

Alle Itaararin itrn billigst.

Apollinaris
„EIN WELT-TAFELGETRÄNK F 534

Koffer-Magazin JPciMis. .
ISilligotf f «3r ,» rlrlirl » solide BloSI 'er , BSelse«

~ ArtlUel iireit ( ieiicrwaren . — Verlangen Sie Preise.
Extra »ntcrtiffung . Reparaturen
(auch bei mir nicht gekaufter
Artikel i werden billigst und
fachmännisch ausgefiihrt . 4953

Adolf Potts,
Sattler und Tasclincr,

Bahnhofsir . 14.
Telephon Sir . # 818.

Präp . Grabtränze,
der haltbarste und beste Grabschmuck, in
gr. Auswahl in all. Preislagen vorrätig.
8. v. Säulen, ““ÄmT"'

Mauritiusftr . 8.

Zöpfegroße Auswahl von
3 Mk. an.

J . £ aui | )« ni,
Ecke_§ äsner- u. Gol  dg.J2.

jpeyen
Wiesbaden

Statt Karten!
Die Geburt eines kräftigen gesunden

Jungen
zeigen hocherfreut an Dr. med. Schmitz und Frau,

geh . Bubenheimer.
Wiesbaden (Rheinstrasse 113 ), den 9. Juni 1910,

Danksagung.
Herzlichen Dank allen Denen, welche tinferem einzigen, nun

in Gott ruhenden Sohne , Adolf , die legte Ehre erwiesen, besonderen
Dank Herrn Pfarrer Bender für die schönen, rein ans meiner Seele
gesprochenen Worte und besten Dank seinen Knmeraden für die von
rhm so geliebten Blumen und Kranzspenden.

Die schwergeprüften Eltern:
A. Klump , Schmiedemeister, u. Frau.

Konnenbrrg , den 9. Juni 191<\ 872
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Komplotts
Wohnrimmvr

Komp!. 8vhlLtrimmsr
Komp!. 8psisorimmv5
Kompl. Küchen
?oistem @bel

Einzelne

Mdsl

S . BueMaM
Möbel - und

Ausstattungs-
haus,

ÄT . *
Wiesbaden y 4 Bärenstrasse 4 .

Bekannt grösstes , leistungsfähigst , u. weitaus kulantestes
Unternehmen dieser Art am hiesigen Platze.

Verkauf auf Teilzahlung zu billigen Preisen.

Elegants
Damenkonfektion

Moderne
Herrenkonfektion
Teppiche. Gardinen

Kleiderstoffe.

5139

Kinderstrümpfe und Söckchen.
Grosses Sortiment in allen
Preislagen von 35 Pf . anf.

Ludwig Hess, Webergasse 18.
_848

Eis -Schränke
in größter Auswahl wegen vorgerückter Saison mit

— t07 « Rabatt.
Mench Maesebier,

_ Ecke Neugosse, 39 Friedrichstratze 39, Ecke Neugasse.

Detektivborean Jnion“
Tel . * 5 * 9 .

?r uiv " 9
1 Am Römertor 1,

Ecke ff. ansjgasse.

Ermittelungen, Beobachtungen,

►a
05
H
0

Tel . 353 » . 0
□

Auak li tj fe.
Grösstes und erfolgreichstes Institut.

:'fty •■-■v -v,«' . ■.
, ' • V-V■• . .

Haararbeiten - Spezial - Gescliäft
und Haarhandlung.

Grosses Lager fertiger Köpfe ia allen Farben mit und ohne Kordel,
eigenes Fabrikat , llaarnnterla ^ en mit Deckhaaren von 4 Mark
an , moderne Stirnfrisuren,in naturgetreuerAusführung zu billigen Preisen.

Barnen - Kopfwäschen 1 Mark mit fh ® .
Nur elektrische Trocknung . Separater Damen -Salon.

>. 1. —. Haarfarben und Haarbleichen .i
mit allen bekannten Haarfarben . B 11243

K . Löbig, Warnen * und Herren -Friseur,
Bleiohstrasse , Ecke Helenenstrasse.

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst

Franz
Flössner,
Wellritzstr. «.

_ 527

Unschöne u. lästige

E&ÖppepfuHie
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I .!!<.
5 Pak. 4 .50 Mk. - Nur
Kneipp-n.Reforraliaiis
JllllgbOril , 59Ek" Z , 5S,

675

Mml mdd)tm. PafiliaiiMt
F-MWer̂MMM

(früher L. Gxofch ).
Srvchgasse 34 , Taunus str. 19, Uettelveckstv. 14.

Telephon 1062 . 8io

*

ZU ■C'-M

Reisekoffer,
Rohrvi -, Kaiser-, Kupec».
und Handkoffer. Neiietaschei,
Körbe re. s. billig 3, H ,g

BiUigste , veguemste und
rationellste

,<-4 Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 857

DmiM-WMllit
pro tägl. Leistung. Wohnuuq.

8—10 Zimmer, 4V Mk .,'
/--tägliche Leistung, Wohnung

4—6 Zimmer, 25 Mk»

La« &Heterleia.
Entstaubung ». Geschäfts-,
«t. NestaurationS-Lokale» ,

Wanzen
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
DeSinfertionö-Iusiitut Hstgie»

A . i eliinnnu«
27, il . Hellmundstraße 27, ri

__ Telep hon 2262._ ^
„Ich litt seit ^ Jahren änUlblZAM.

schlag mit furchtbarem

9

fv m “Habil
Wer uns die richtige Lösung dieses Bilderrätsels zugleich mit drei 3/«-Pfund- oder sechs (k-Pfund-Umschlägen von

dem in diesem Rätsel genannten Artikel bis zum 30. Juni d. J. einsendet, erhält sofort als Preis nach seiner Wahl
entweder eine echte GoId - DoUbiß - BrOSChe oder ein ki6gsnt68 AnSiChtskarteO -Älbum zugesandt.

Verkaursstelleo werden auf Wunsch ^ ern bekannt gegeben.

Vereinigte Feigenkaffee-Fabriken„Andre Hofer“, Mas» /

8H4 ich noch nicht die Hälfte Ip, -,.
Zuckers  Patent »Mevizirral - Dette
aufgedrancht Hane, war der Ausscbio,,
mit dem Jucken rollstäudig besctti ',. »
H. S ., Poliz -Sera , in D. k Stck. 5«
(15° ,ig) n. 1.50 Mk. (35"/da , stärkste
Form ). Dazugehör. Zuck ^ h-Erenie
75 Ps. u. 2 Alk., ' einer' ' ' . Mk.(inile ) 50 Pf. u. 1.50 eise

P 164

F 74

Oberb. li

Eckt: Taunus - u. Schöpenhofapnu,
Dr . M , AIbersheim, Otto Sieb/ ?."
F . H. Müller . Will,. Machenhcinr °r
Ehr . Tauber . F . Altstättcr
Drogerie A. Grab, Langgasse. o;i'
Hassenkamp, Mauritiusstr . 3,
Schlipp, Alexi-, Minor - u. Moebn»
Drogerie , Otto Lilie, R. Saute/
N. Schi,. C. P - rtzehl , Carl Günst, " '
Will !, Graefe , I . Bernstein , Bacher'
Esklony. Hans Kräh , F. Spielnianitt

, Hailpt -Depot : Taunus -Apotheke.Biebrich: Ad. Oppcitheimer.
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